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1.  Cin  QDeg  3U  (Boctl)e 

*BetDundect  oiel  und  oiel  gefd)olten,  entringt  die  3^or« 

fdjung  dem  ©eift  (5oetl)es  ©eljeimnis  auf  (5el)eimni9; 

und  fie  fcnnt  als  dos  ffiefc^,  roonad)  er  angetreten,  die 

CntroicE lung.  Q'Iid)t  langet  naljen  roir  feinem  QDerf 

mit  der  Crroartung,  'es  fettig  roic  AtV)enc  aus  dem  Raupte 

des  %e\i&  [ptingen  und  felbftändig  fein  eignes  Cebcn 

fügten  3U  fel)en:  die  "Tiabelfdinut,  die  es  mit  det  [d)öp= 

fctii'd)cn  Seele  octbindet,  bleibt  undutd)fd)nitten  und 

Dctfnüpft  fcinSd)i(f  fal  otganifd)  mit  allen  roeitern£eben6= 

betQtigungen  des  5)id)tets:  und  ftifd)e  Q'Zal)tung,  neues 

QSlut  faugt  es  aus  jedet  neuen  QUelt,  det  ©oetl)es  £nt» 

n)i(flung  3utteibt. 

©ilt  uns  det  „^auft"  nod)  im  Sinne  des  KunftVjand' 

loerfets  als  einljeitlidjes,  logifd)  oetEnüpftcs  QDer?? 

QDeit  cntfetnt,  da^  ©oetljes  „§auptgefd)öft"  für  uns 

an  £l)troütdigfeit  und  Q!)ctel)tung  netlörc,  fel)cn  mir  t)ier 

die  Sd)id)ten  non   ©oetl)es   Cnttoicflung   übereinander 
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lagern,  3um  Teil  durdjcinandcr  roadjfen.  „©efül)l  ijt 

alles":  das  ift  im  roif)'cn[d)ajtlid)en  3^orfd)en  roie  im 

d)riftlid)en  ©lauben  der  ̂ auftij'd)en  QDei8l)eit  erftcr 

Sd)lu^  —  die  (5cnie=Pcriode  fud)t  ein  unmittelbares 

Q)erl)ältni8  3iir  Qlatur  durd)  intuitioes  Sd)auen  und 

£infül)len.  Aus  gar  onderm  "Jon  erflingt  um  die  }ül)r= 

t)undertiüende  die  Ofterbotfdjaft: 

„Xötig  i^n  Preifendcn, 

Cicbe  ̂ crocifcndcn, . . . 

Cud)  ift  der  IHcifter  naV), 

Cud)  ift  er  da!" 

QXSic  nad)  der  3talienifcl)en  "J^eife  und  ftarfcr  nodj 

roQ^rend  der  5ran3öfifd)en  Q^eooiution  der  ̂ uq  3ur 

XatCraft,  der  in  (5octl)C8  Qüefen  eingeboren  toor  und 

fid)  an  Ceibni3  genäl)rt  l)atte,  über  die  triebartigen 

demente  feines  QDefcns  3ur  bel)errfd)cndcn  QDelt=: 

anfd)auung  cmporroäd)ft,  roird  nun  aud)  ̂ aufts  Paft 

und  damit  fein  CebensEampf  auf  Q3emdl)rung  durd)  die 

Xat  gegründet.  —  Ginen  loeitercn  ̂ Dualismus  trögt 

(5oetl)C6  Cntroicflung  in  den  Ct)araEter  des  IRepl)ifto, 

der  3unäd)ft  als  5)iener  des  Crdgeiftes,  als  QDcrförpcrung 

der  einfcitig  irdifd)en  IRäd)tc  gedadjt  ift,  feit  QDieder= 

aufnal)me  der3)id)tung  entfd^icdcncr  in  den  bcifen  ©eift, 

dcnXcufel  fd)lcd)trDcg,l)inüberfpielt.  Aud)  ftiliftifd)durd)= 

fc^en  die  fpätetn  Arbeitsperioden  die  roefentlid)  reoliftifdic 
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2)arftellung  des  "2lcs3^üu)'t  mit  fo  üusgepragt  romün= 

ti[d)en  S3enen  roie  der  ̂ ejeenfüdje  und  der  QDalpucgis» 

nad)t. 

'7Jid)t  anders  der  o^eite  Teil  der  £ebcn6did)tung. 

3m  Sntrourf  blieb  £upl)orion  dos  Qoffisiftifdje  ProduEt 

ous  QDermatjlung  der  dcutfd)en  Seele  mit  dem  antifen 

Humanismus.  Va  „brad)te  mir  die  B^it  diefes  mit  Cord 

'Byron  und  3Hiffolung^i,  und  id)  lic^  gern  alles  Qlbrigc 

fcl)ren" :  Cupt)orion  fd)iücbt  aus  dem  Eün[tleri[d)en  Seit» 

alter  in  das  politifdje,  dos  nationale  l)inübcr. 

Als  S^uge  3roeier  andersartiger  Cpoc^en  [tct)t  [orool)l 

der  „Sgmont"  roie  der  „Xaffo"  da.  £)at  dort  die 

QDer3ettlung  der  Arbeit  augenfdjeinlid)  einen  QDedjfel 

des  Stils  l)crbeigcfül)rt,  roandelt  tiier  die  Stellung  des 

^§elden  3U  Antonio  nad)  der  3talicnjfd)en  Q^eife  ent^ 

fd)eidend  iljrc  Tenden3.  X>iefelbe  große  Spodje  gibt  fclb)t 

Sramoletts  roie  „3)es  Künftlers  QDergötterung" , 

das  1774  im  ©eiftc  genialer  Intuition  begonnen  roar, 

eine  Qlm)'d)mel3ung  im  Sinne  der  beroußten  Eünftlerifd)en 

Arbeit,  roie  fic  nun  „Künftlers  Apotl)eo[e"  oerfidjt. 

3ndem  fid)  gar  aus  dem  Singfpiel  „Sie  IRyftif i3ier* 

ten"  ,  3unüd)ft  no(^  in  QJersgeroand,  fd)lieBlid)  in  Profa, 

„5)er  (5ro§Eopl)ta"  entpuppt,  Eommt  mit  dem  Opc» 

tettenftil  der  überlegne  -f)umor  abl)anden,  der  die  Pein 

diefes  Q^ol)ftoffc6  l)ätte  überroinden  Eönnen. 
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Selbft  (5octl)e6  lyn[d)c  ©edidjte  l)Qben  il)rc  inner» 

lid)en  Sdiicffole.  QDon  Anbeginn  oerbindct  fic  ein  ov 

gQni[d)cr  3ufammcnl)ong :  roie  des  X)id)ter6  Seele  il)r 

einl)eitlid)er  Q3oden  ift,  treibt  i\)V  Keim  fort,  über  eine 

feclifd)c  *Befrud)tung  l)inüU6,  einer  neuen  entgegen. 

Q^id)!  feiten  gel)t  ein  (5edid)t  in  dos  andre  über,  oder 

die  3eitlid)e  'J'^^Q'^  f4)li"9t  dod)  oon  Cied  3U  Cied  das 

'Sand  einer  innern  Cntroicflung.  So  naljern  fid)  die 

Sefenl)eimerCieder  in  Dollftändigcm,  dironologifd; 

geordnetem  3ufotnnienfd)lu|g  gcrade3u  einer  Qlooelle  in 

QDerfcn,  roeldie  die  (5efd)icl)te  diefer  Cicbe  cntroid'clt: 
Dom  erften  Al)nen  über  Spiel  und  Sd)cr3,  Q[Dill?ommen 

und  Abfdjied  bis  3U  'Srud)  und  Q\euc  und  genialberou^tcr 

Selbftaufrid)tung.  QDie  oicl  benimmt  aber  die  Cnt= 

fernung  nom  t)eimifd)en  Crdreid)  gerade  den  duftigften«, 

•Blüten  diefcs  Cicderfran3C8 !  Aus  „QfDillEommen  und 

Abfd)ied"  oerbla^t  die  d)üraEteriftifd)c  Crfdjcinung  des 

Stürmers  und  Jtrangcrs: 

„IRein  ©eift  mar  ein  Der3el)rend  'Jeuer, 

JTlein  gan3e8  f)er3  3erfloJ5  in  ©lut." 

„THit  einem  gemalten  Q3and"  fendet  der  X)id)ter  ocr 

der  öffentlid)feit  fein  auodrü(flicl}e8  £l)CDcrfpred)en 

me\)x  —  roie  cinft: 

„Sd)i(ffal,  fegne  diefe  Xriebe, 

Ca^  mid)  \\)t  und  la^  fie  mein, 
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Cq^  das  Cebcn  unfrer  Ciebc 

t»od)  fein  Q^ofen^Ccbcn  fein!" 

Andetfeits  muß  fid)  das  fö)tlid)c  QBundeslied  „3n 

ollen  guten  Stunden"  crft  aus  dec  Cnge  eines  gelcgcnt= 

liefen  §od)3eit8catmcn8  3U  einem  allgemeingültigen §y ms 

nus  oeredeltec  ©cfcUigCeit  weiten. 

3ntimfte  Auf[d)lü)'fe  über  das  orgüni)'d)e  ©cfe^  des 

(5oetl)efd)en  Sdiaffens  oermittelt  die  ©cfd)ict)tc  des 

Ciedes:  „An  den  IRond".  §ier  [pnd)t  in  erfter  3^al')'ung 

der  5)id)ter,  er  fptid)t  im  §inbli(f  auf  die  (Beliebte,  als 

die  Cl)arlottc  oon  Stein  oocfdiroebt.  X)ec  2Rond  breitet 

fid)  lindernd  über  den  ̂ id)ter  „roie  der  Ciebften  Auge"  ;  fie 

löft  rettend  den  'Sann  des  ̂ luffes,  der  iljn  gefäl)rlid) 

locft.  Qlnd  aud)  fie  ift  feiig  3U  prcifen,  daß  fie  fern  der 

QDelt  „einen  3Tiann  am  Q3ufen  \iäh" ,  deffen  gel)eimfte 

Seelcnregungen  fie  teilt,  ßum  ̂ eroußtfein  Eommt  diefc 

CcbensgeroäVir  in  Ciebe  durd)  den  Xod,  den  eine^^reundin 

aus  unglü(flid)er  £iebc  im  ̂ ^lug  gefud)t.  3"  diefer  2lr= 

geftalt  mn  1778  ftellt  die  Cndgeftalt  oon  1789  roeitl)in 

eine  "^Imbiegung  bis  3um  ©egenfa^  dar.  Die  Cebens= 

be3iel)ung  rü(f  t  auf  eine  andre  ©rundlage,  und  l)eraus= 

fordernd  roird  diefer  cinftige  £iebesdanf  eine  QDüffc  in 

der  .^and  der  QDerlaffenen.  Auf  ©oetl)e6  3^1ud)t  nad) 

Qtalien  fd)reibt  Cl)atlotte  non  Stein  das  Cied  „nadj 

meiner  ITianier"  um:  und  il)re  Parodie  erfc^t  finngema^ 
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3q8  IRotiD  der  „Ciebjten"  durd)  den  „5^veund" ;  [ic  mu§ 

im  flickenden  QXIaffer  nun  da&  Symbol  üeccaufd)cnder 

Treue  fel)en,  fic  den  '7lQd)Sang  ftol)  und  trüber  S^it  in 

die  Cinfamfeit  tragen.  So  Hingt  der  ©egengefang  3U  dem 

Sdjöpfer  des  Ciedes  3urücf.  Qlnd  er  nimmt  den  ßtuiefpolt 

der  (5efül)le  auf,  um  il)n  3U  ocrföljnen,  um  aus  Q\cfig= 

nation  und  föftlid)er  Erinnerung  ein  'Band  der  freund» 

fdjaft  3u  roeben.  So  road)fen  in  dem  Cied  fdjliefelid)  drei 

Sd)id)ten  eines  Seclenpro3effe8  durd)cinandcr,  ineinander. 

Aber  „oor  Xifdje  las  man's  anders". 

Q)or  allem  \)at  unlängft  die  plö^lidie  Cntdeifung  oon 

„  OD  i  1 1)  e  l  m  311  e  i  ft  e  r  s  1 1)  e  a  t  r  a  l  i  f  d)  e  r  S  e  n  d  u  n  g  "  e  i  n  c 

Rl)nung  oon  (5oetl)es  Sd)öpfung9roeifc  tief  in  die  Krcife 

der  Kunftf  reunde  Ijinübergefpielt.  3)a^  ©octl^e  bei  QDieder= 

aufnaVime  einer  Arbeit  ol)ne  mcitercs  fortfährt,  roo  er 

fie  liegen  ließ,  um  fic  getreu  dem  erftcn  pian  3U  Doll= 

enden:  diefes  QDorurtcil  roird  l)eute  nid)t  mcl)r  als  felbft= 

Dcrftändlid)  gelten! 

Sdjon  innerl)alb  der  „Xl)eotralifdjcn  Sendung"  cnt= 

roicfclt  fid)  der  IRciftcr^Q'^oman  nid)t  fd)led)troeg  folge: 

rcd)t  in  fid),  fondern  naturorganifd)  in  der  Seele  des 

X)id)ter6.  ©erade  das  im  Xitel  be3cidjnctc  Xljema,  oon 

§aufe  ous  als  pofitioco  ßiel  gemeint,  crfül)rt  allmciblid) 

fd)ielende  Q3eleud)tung,  und  glcid)3citig  rücFen  Jllignon 

und  der  §arfner  in  den  QDordergrund:  eine  neue  Pcr= 
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fpeCtioe  eröffnet  fid),  der  Cebensroman  treibt  —  parallel 

der  QDendung  in  der  5)id)tetfeelc  —  oon  der  t^eatra= 

lifd)en  3ur  italicnifd)en  Sendung  l)in.  Q^od)  fcl)lt  jeder 

Sd)atten  oon  den  ©eftalten  jenes  (5et)cimbundes,  der  in 

der  Qlmarbeitung  QDill)elmsQDotfel)ung  fpielt;  nod)  fel)lt 

im  Auftreten  des  ̂ arfners  jedes  Symptom  oon  QDal)n= 

finn  oder  einer  il)m  üorau8gel)enden  (5reuelfd)uld.  Cllnd 

roie  feine  (5efd)roifterel)e,  entfällt  jede  QDorausfcQung  für 

IRignons  Degeneration,  jede  IRöglicl)Eeit  für  das  fpäter 

beliebte  patV)ologifd)e  Cndc,  das  den  gefd)ür3ten  Knoten 

nid)t  fon)ol)l  löft  als  durd)l)aut.  ̂ cide,  der  §arfner 

und  3Hignon,  ftcl)en  in  der  „Xl)eatralifd3en  Sendung" 
als  pofitiDc  3Ttüd)te  der  Handlung,  als  die  Sterne,  die 

dem  Felden  auf  den  QDeg  leud)ten.  Die  fpätern  Cin= 

fd)übe  roirfen  fo  unorganifdj,  die  Q^ötigungen  der  ent= 

roi(flungsgefd)id)tlid)cnSd)öpfungsn)eifc  (5octl)e8  fo  ge= 

fe^mä^ig,  da^  die  Sonderforfd)ung  die  entfd)eidenden 

flbftände  oon  den  „Cebrjal)ren"  fd)on  oor  Auffindung 

der  „Xl)eatralifd)en  Sendung"  mit  roiffenfd)aftlid)en2Ttit= 

teln  fid)er  bered)netc. 

Q)on  1777—1786  förderte  der  X)id)ter  „QDilt)elm 

IHeifters  tl)eatralifd)e  Sendung"  bis  tief  ins  ficbentc 

'Bud)  l)inein,  das  etroa  dem  fünften  der  „£c\)t]a\)vt" 

entfprid)t.  5)as  QDerf,  das  er  bei  QDiedcraufnal)mc  der 

Arbeit,  1794—1796,  fd)uf,  ift  auf  eine  neue  ©rundlage 
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gerücft  und  roäd)jt  unter  oerändcrten  Bedingungen.  An» 

ftcUe  dc6  eignen  Xironge  3ur  drQmQtifd)en  5)id)tung,  der 

urfprünglid)  der  tl)eQtrQlifd)en  Sendung  QDiltjelms  3u» 

gründe  lag,  ift  fremder 3)ilettQntismu8untergGfd)oben,  der 

l'id)  in  pt)QntaftiE  3U  ocrlieren  droht  und  deshalb  ge» 
l)eimcr  CenEung  auf  die  QDelt  der  QI)irflid)feit  bedarf. 

X)cr  3id)ter  \)at  crfonnt,  do^  Eünftlerifd)G  Kultur  nidjt 

das  l)öd)fte  3iel  der  ©egenroart,  3umal  für  ein  nordi[d)e9 

QDolE,  rocrden  f  ann.  Cr  )'d)aut  den  2Renfd)en  nidjt  länger 

ols  bloßes Qndiniduum  mit  egoiftifd)en*3ildung83roccEen: 

unter  dem  Cinflu^  der  großen  Q^eoolution  üielmel)r  ab 

poh'tifd)e8  QDefen  im  'Bunde  mit  ©leid)ftrebcndcn  für 
dos  ©cmeinroobl.  Cr  fd)aut  den  311enfd)cn  nid)t  länger 

als  blo^  normales  QDefcn:  unter  dem  Cinflu^  feiner 

naturroiffenfd)aftUd)«medi3inifd)en  Studien  gewinnt  er 

Diclmel)r  eine  tenden3iöfe  QDitterung  für  patl)ologifd)e 

3üge.  So  fül)rt  ©oetl)e  mit  taftender  §and  einen  ©e' 

hcimbund  ein,  dcffen  üolEocr3iGl)crifd)e  3deen  met)r  und 

mel)C  in  den  QDordergrund  drängen;  fo  fd)iebt  er  mit 

roul)cr§and  die  ©eftalten  der  romantifd)en  ODelt,  Jfli' 

gnon  und  den  ̂ arfncr,  bei  Seite  und  3erftört  fie  graufam 

durd)  geiftige  oder  phgfifd}e  Abnormität. 

Scheint  die  „Xl)'^atralifdje  Sendung"  beftimmt,  unfer 

fünftlerifdjcs  ©efül)l  in  neue,  ungeahnte,  uncrgründlid)e 

Xicfcn  3u  Dcrfenfen,  tragen  die  „Cel)rjal)rc"  ©eift  und 
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QDillcn  in  neue,  unbctretnc  QDeiten.  Q^id)t  andere  gel)cn 

ira  Stil  ©eroinn  und  QDcrlujt  beider  Raffungen  gegen 

einander  auf:  gibt  fid)  die  „Tl)catrali)'d)e  Sendung"  als 

elementares  QDerE  eines  Eräftigen  <3lcali8mu6,  fübiren 

die  „Ccl)r|al)re"  —  tro^  man«^  abftraCter  Abfd)nitte  — 

im  gan3cn  roie  in  Dielen  Cin3el^eiten  den  Stempel  fünft- 

lerifdjer  Vvon3entration  und  ftilifiercnder  IReifterfd)aft. 

Cs  ift  nid)t  ein  QDerE  aus  Anfang  und  Cndc;  es  darf 

andcrfeits  nid)t  alsQDerf  des  QDidcrfprud)s  in  fidj  gefaxt 

roerdcn:  es  ift  ein  Stamm  mit  3roei  fid)  folgenden  ]o.\)ve6' 

trieben.  Qlnd  folongc  derStammftel)t,  tonnen  neue  Xricbc 

anfc^en:  das  fd)öpferif(i)e  Ceben  der  (5oetl)efd)en  Seele 

entroicfelt  fi(^  als  organifdjer  Qtüturpro3e§. 

2.  X»er  Qüeg  3U  QDill)elm  IRciftcrs  Qüandec 

|Ql)ccn 
3u  einer  ̂ ^ortfe^ung  der  „Cel)rfal)re"  \)\e\t  fid)  ©oetV)c 

fd)on  roäl)rend  il)rc6  nbfd)luffe8  den  Qüeg  offen.  Qlm 

Dorlüufig  3U  £nde  3U  fommen,  erroägt  er,  „reo  fid)  die 

£el)r|al)rc  fdjlie^en,  die  eigentlid)  gegeben  rocrdeu  follen, 

und  inroiefcrn  man  Abfid)t  l)at,  fünftig  die  Figuren  etwa 

nod)  einmal  auftreten  3U  laffcn".  Sd)on  löfet  et  „QDer» 

3al)nungen  ftel)en,  die,  fo  gut  roie  der  pian  felbft,  auf 

eine  roeitere  ̂ ^ortfe^ung  deuten".  Ja,  das  Offcnl)altcn 

diefer  2Tlöglid)?eit  büft  it)m  über  das  (5efül)l  l)i"""=9( 
13 



dQ§  et  im  Augenbli(f  die  Arbeit  rae^t  geendigt,  qIö  doIU 

endet,  da%  er  fid)  übereilt,  fie  fid)  „oom  §er3en  und  ̂ olfe" 

3U  fd)Qffen. 

QDo  liegen  die  Q!)er3al)nungen  3um  Eingreifen  einer 

roeitern  QDill)elms2nei[ter=X)id)tung?  Offne  PerfpcftiDcn 

^interlä^t  die  Xätigfcit  dce  (5el)eimbundcs  im  gQn3en 

roie  dos  5d)i(ffal  QDill)clm8  im  befondcrn. 

QX)q8  plant  der  "Sund?  Aue  feinem  „Xurm"  foU  eine 

So3ietQt  Quc.gcV)en,  die  \i<i)  in  olle  Xeilc  der  QDelt  qu8= 

breiten,  in  die  man  aus  Jedem  Xeilc  der  ODelt  eintreten 

fann.  Jarno  roill  nad)  AmeriFa,  der  Abbe  nad)  Q'lufeland 

get)en,  n)cil)rend  £otl)ario  nad)  modernen  roirtfd)oftlid)en 

©rundfä^en  in  X)eutfcl)land  inirFen  roill  —  getreu  der 

Crfenntnie,  mit  der  er  aus  der  QIcucn  'ZDelt  l)cirageEel)rt: 

„f)ier  oder  nirgends  ift  Amerifa!"  Qleben  der  allgemeinen 

Cr3ieV)ung  3U  edler  und  3n)e(f mäßiger  Xätigfeit  ift  es  auf 

rocltroirtfd)aftlid)cn  3ufammenfd)lu^  der  ̂ efi^enden  abs 

gefel)cn:  in3'cner3eitderQlmroäl3ungcnerfd)iene6  „nid)ts 

roeniger  ols  rcitlid),  nur  an  einem  Ort  3U  bcfi^cn,  nur 

einem  pia^  fein  ©eld  an3UDertrauen" ;  deshalb  affef uricren 

die  'Bundesglieder  fid)  untereinander  ibre  C)eiften3  „auf 

den  cin3igcn  3^all,  daJ3  eine  Staatoreoolution  den  einen 

oder  den  andern  non  feinen QSefi^tümcrnDÖlligoertriebe". 

X)a8  ift  die  red)te  Ausgeburt  des  JoVjree  1796  —  es 

roird  fid)  fragen,  roann  und  in  roeld)er  politifd)en  Kon« 
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ftcUotion  die   ̂ ^ottfc^ung  des  Q^^omans   aufgenommen 

roicd! 

QDas  aber  plant  QDilt)elm?  3unäd))t  )'d)Gint  es  — 

roie  mir  a\e  endlidies  Crgebnis  der  „Cel)r3al)rc"  erroartcn 

muffen  — ,  als  ob  er  unter  den  JRännern  Dcm  „Xurm" 

felbft  eine  angemeßne  Aufgabe  übecnüt)me.  Jarno  ftellt 

3ur  QDal)l,  iljn  felbft  nad)  Araerifa  3U  begleiten  oder 

£otl)ario  in  J)cutfd)land  bei3uftel)en.  'Said  darauf  bringt 

aber  die  l)crDorragendftc  Perfönlid)feit  dee  'Sundes,  der 

Abbe,  eine  red)t  nid)t8fagendc  QDerrocndung  QDill)elmo, 

als  Q^eifebeglcitcc  und  3)olmetfd)er  non  IRignons  01)cim 

durd)^eutfd)land,  inAnregung.  3)ieferpiünrDird3roar3us 

nQd)ft  oerroorfen,  und  QDill)clm  roill  fid)  mit  3^eli^  ent= 

fernen,  „fid)  an  denCBegenftändendetQüelt  3U3erftrcuen". 

3n3n)ifd)cn  lädt  il)n  jener  2Ttard)efe  nadj  3talien  an  die 

Stätten  üon  2Tiignons  Jugend;  ob  er  il)n  Dorb)er  durd) 

2)eutfd)land  geleiten  tooUe,  bleibt  QlDill)clm  überlaffen. 

Sd)on  ift  er  entfd)loffen,  fid)  mit  3^eli)e  dem  italienifd)cn 

Edelmann  an3ufd)ließen,  als  eine  Indiskretion  5^riedrid)6 

feine  £iebc  3U  Q^atalie  offenbart  und  die  QDerlobung  mit 

il)r  dem  ̂ eifeplan  eine  neue,  innerbalb  der  „Cel)r|at)re" 

endgültige  QDcndung  gibt:  nad)  der  QL)ermät)lung  foll 

das  Paar  der  Einladung  des  2Kard)efe  in  feine  ̂ eimat 

folgen.  „Seid  il)r  nur  einmal  über  die  Alpen,  fo  findet 

fid)  3ul)aufe  alles":  mit  diefer  3iemlid)  nagen  Perfpeftine 

15 



läfet  der  2)id)tcr  den  ooUcnde  paffio  geroordcncnO^oman» 

Ijeldcn  und —  den  Ccfer  obfpeifen.  £cfid)tlid)  roill  (5oett)e 

feinen  fpätetn  Cingebungen  nici)t  oorgreifcn. 

QX)e\t  entfernt,  da^  diefc  3^äden  folgcred)t  fortgefponnen 

tperden,  f  üljlt  der  5)id)ter  aud)  nid)t  einmal  das  Q3edürf  nie, 

fid)  mit  den  TRafd)cn  des  alten  ©eroebce  irgendrcie  ab« 

3ufinden:  unbeEümmert  um  die  3^rüd)te  dee  alten  Jal)re8, 

qel)t  diefe  blül)ende  Pcrfönlidifeit  auf  organifd)e  Cnt' 

n)i(f  lung  i\)vcv  neuen  Keime  aue.  Sd)on  andertbalb  Jaljre 

nad) 'Beendigung  der  „CeV)rjal)re",  im5rüV)jal)r  179S, 

beginnen  3roar  erfte  Anfeile  3U  einer  roeitern  Q3erroendung 

der  Q^omangeftaUen;  aber  be3cid)ncnd  für  feine  £nt' 

fremdung,  „getraut"  (5oett)e  fid)  wenige  QDod)en  Dorl)er 

nid)t  einmal,  für  eine  3lluftration  der  „Celjrjaljrc"  bc» 

ftimmte  S3cnen  üor3ufd)lagcn:  do  —  roie  er  fül)lt  — 

„jene  Arbeit  alo  eine  geendigte  fdjon  tocit  Ijinter  mir 

liegt".  So  bleibt  dieRnfnüpfung  denn  aud)  reinaufecrlid). 

5ür  feine  „Propyläen"  fiel)t  ©oetljc  als  „3U  bearbeitende 

JHaterie"  3iüeimal  auodrücflid)  nor: 

„Briefe  eines  Q'\cifcnden  und  feince  3ögling8,  unter 

romantifd)cn  "Tlamen,  fid)  an  ,Qüill)elm  3Heiftcr' 

Qnfcl)liefeend." 
Ja,  unter  den  QDorarbcitcu  3U  diefcr  damalo  begonnenen 

3eitfd)rift  entmirft  er  dao  Sd;ema  für  einen  foldjen 

^rief: 
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„'Brief  an  'TlatoUen. 

5d)cmQ. 

Qlngeduld  der  Jugend.  QIid)t  roarten  Cönnen.  QDeg 

betrognc  3eit.  3)urd)  Sd)er3.  Rblenüung  oom  '^med. 

3n  [patere  3eit  durd)  QIntcrrid)t.  '21nbefted)Ud)Eeit 

der  Jugend  übere  Cangroeilige.  QDo  nid)t  Spiel  ift, 

foU  glei(^  3"'^'^  f^i"- 

"^Inarten  auf  der  Q^eife.  3nteref[e  auf  die  3n3ifd)cn» 

3uftünde  3U  legen.  5)urd}  IRetl)ode  und  CÜberbUif. 

Q^om  Don  der  Xrojanifdien  5üule  gefeVien.  QDelt. 

(5eograpl)ifd)er  QlberblicE.  Vuvd)  den  QDüfj'erlouf. 
5)urd)  JRincrologie.  X)urd)  QDegetotion. 

2Tienfd)en  und  Städte." 
2Tlit  demfelben  pian  l)Qngt  offenbar  die  lloti^  in  einem 

gleid)3eitigcn  'Bündel  3ufümmen: 

„3deali6mu8  dce  Q^eifcnden.  'Bei  leeren  IRenfd)en 

3um  Xadel.  'Bei  ̂ ^elije  3ur  Anftalt  als  '2)orfd)lag. 

Q^einbeit  der  nnfid)t." 

Ca  ift  roaVir,  fcljon  l)aben  roir  es  mit  'ZDanderungen 

oder  dod)  "IKeifen  3U  tun;  aud)  ftel)en  3^eli^  und  fein 

er3iet)er  im  IRittelpunft  der  Handlung;  Q^atalic  fd)lieB» 

lid)  empfängt  '2^cifeberid)te.  Sd)on  entroicE elt  die  §and» 

lung  neue  pädagogifd)e  3deen,  und  gerade  ein  Cernen 

durd)  Anfd)auung  an  Ort  und  Stelle,  roo  die  Dinge  3U 

§aufe  find.  Dennod)  greift  die  'Berül)rung  mit  der  did)- 
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tenfd)en  Rusfül)run9  der  TOirflid)en  „QDanderloVjrc" 

nid)t  tief:  es  ift  ja  gornid)!  auf  einen  Q'^oman  oder  über« 

l)Qupt  eine  cr3Ql)lende  5)id)tung,  nuc  auf  püdagogifd)e 

5pa3iergängc  großen  Stile  mit  romanl)üftcn  ORamen, 

üuf  eine  äu^erlid)e  Anknüpfung  an  die  Perfoncn  der 

„£el)rjal)re"  obgefcl)cn. 

Aber  ein  Jal)r  fpäter,  im  TRai  1799,  feimt  bereite  das 

'Xl)ema  der  noüelliftifd)cn  Einleitung  3u  den  „QPander» 

)at)ren" :  je^t  bittet  (5oetl}e  feinen  Cünftlerifdjen  Berater 

^cinrid)  JTieyer: 

„Sagen  Sie  mir  dod),  mae  ift  die  geroöl)nlid)e  Suite 

oon  (Bemälden,  roenn  die  ©efdjid)te  des  l)ciligcn 

Jofepljs,  des  Pflegcoatcrs,  oorgeftcllt  roird." 
Qlberl)aupt  tiat  fid)  der  X)icbtcr  mit  cin3elncn  Q^oocUen, 

die  fpäter  in  die  „QDanderj'aVire"  übergingen,  —  roenn 

aud)  3unäd)ft  oljne  3u[onin»ßnl)ang  mit  iljncn  —  oielc 

JQl)re  getragen.  3mmer  dod)  gel)t  aud)  an  diefen  Cin3el» 

planen  die  3eit  nidjt  fpurlos  Dorüber.  Augenfällig  roird 

die  2TJetQmorpl)ofc  an  der  „Tleuen  IRelufine".  Q3e« 

Eanntlid)    behauptet    „X>id)tung   und   Qüaljrbcit",    der 

5)id)ter  l)abe  das  3Ttärd)en  fd)on  in  der  Caube  3U  Sefen» 

beim  er3äl)lt.  3n  be3cid)ncndcn  QDendungen  deutet  nun 

der  erfte  X»ru(f  I8l6  auf  jenen  <Berid)t  oon  1S12  3utü(f : 

„Ulan  Ijat  das  D?ürd)en  oerlangt,  oon  roeldjem  id) 

3u  £nde  des  3roeiten  QSondes  meiner  '-öeEcnntniffe 
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gcfprod)cn.  Ceider  roerde  id)  es  je^o  in  feiner  erftcn 

unfd)uldigen  ̂ reiljeit  nid)t  überliefern;  es  ift  lange 

na(i)t)er  Qufgefdjdeben  rootdcn,  und  deutet  in  feinet 

je^igen  Ausbildung  auf  eine  reifere  S^tt  als  die  ift, 

mit  der  roir  uns  dort  befd)äftigtcn.  So  oiel  teid)e 

l)in,  um  den  einfeitigen  §örer  Dor3uberciten.  Sollte 

id)   alfo   gegenroörtig  jenes   IRärdjen   er3Qt)leii,    fo 

roürde  id)  folgendcrgeftolt  anfangen." 

Klarer   fann    eine    eDolutioniftifd)c  Bdjöpfungsroeifc 

nid)t  3ugeftonden  roerden.  Selbft  die  erften  unmittelbaren 

£nDäl)nungen  oerraten  bei  aller  Kür3c  dod)  einen  gcroiffcn 

Rbftand  oon  der  erften  Q^iederfd)rift.  3unäd)ft  lä§t  eine 

brieflidie  Äußerung  com  4.  3^ebruar  1797  ernennen,  da^ 

der  X)id)ter  in  diefer  3eit  itiiederl)olt  mündlid)  des  planes 

gedad)t,  oVine  do^  er  nod)  3um  'Steifen  gelangt  ift! 

„X)as  TRävdyen  mit  dem  QDeibdjen  im  Haften  ladjt 

mid)  mand)mal  aud)  roieder  an,  es  roill  aber  nod)nid)t 

red)t  reif  roerden." 

3n  die  damalige  Auffaffung  des  Stoffes  geroäbrt  ein 

*Brief  an  Sdjiller  oom   12.  fluguft  desfelben  }al)res 
einblicE: 

„^ür  einen  Q^cifcnden  ge3iemt  fid)  ein  fFeptifd)cr 

Q^ealism.  QDas  nod)  idcaliftifd)  an  mir  ift,  niird  in 

einem  Sd)otulld)cn,  rool)lDerfd)loffen,  mitgefül)rt  roie 

fenes  undenifd)ePygmäcnroeibd)en;  Sic  roerden  alfo 
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Don  dicfcc  Seite  ©cdu'.d  mit  mir  ̂ abcn.  QDQl)rfd)ein' 

lid)  rocrdc  id)  3Vincn  jenes  Q^eij'e9efd)id)td)cn  auf  der 

Q^eife  3u[Qmmenfd)reiben  fönnen." 

Aud)  roenn  man  feine  innere  ̂ e3iel)ung  fud)t  und  den 

QDergleid)  nur  fd)er3l)QJt  auf  die  äußere  Cage,  dao  rool)l= 

Derfd)lof[cnc  Qlml)crfül)ren,  be3iel)t,  fd)eint  dod)  die 

„undenifdje",  m>enl)afte  §ctfunft  der  IRelufine  t)ier  nod) 

crl)alten.  Qln3roeideutig  bcid)t  aber  die  Spur  einer  üon 

der  in3roifd)cn  erfolgten  'Tliederfd^rift  abroeid)enden,  an= 

gcblid)  frül)crcn  Auffafl'ung  im  Sefenl)eimer  Odyll  der 

„3)id)tung  und  QDal)rt)eit"  durd):  foU  dort  dod)  im 

Hintergrund  offenbar  die  pofitioe  Xenden3  lauern,  da^ 

dicCl)c,  3uraal  mit  einem flcineren©efd)öpf,  insSroergcn-- 

Vftc  b^robdrücft,  iDäl)rend  in  der  '7liederfd)rift  des 

IRärdiens  die  3Ügellofen  Ceidcnfd)aften  es  find,  die  den 

Felden  3ur  Sroergcngeftalt  oerurteilen. 

Cinc  roeitcre  Spur,  die  auf  die  „QDandcr)al)rc"  roeift, 

findet  fid)  unmittelbar  nur  nodj  einmal,  'ilnterm  5.  0?= 

tober  ]803  Der3eid)net  (5oetl)C6  Xagebud): 

„3^rül;  JRann   oon   fünf3ig  }al)ren  durd)ge= 

dad)t." 
Qlnd  nod)  eine  andre  OloocUe  fpuEt  rocnigftens  nor: 

fcl)on  1 797  überfc^t  ©octlje  die  QBallade  „5)er  Dlüllerin 

'öerrat",    die    in    die    „Pilgernde 
   

^orin"    überge= 

gangen  ift. 
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Obfd)on  diefc  noDcllifttfd)cn  piöne  3-anQd)Jt  ol)ne 

äußeren  ßufammcntiQng  nebeneinander  V)ergeV)en,  rour3clt 

in  dee  X)id)ter6  Seele  bereits  der  ©rundfo^,  roonad)  fie 

fid)  innerlid)  3ufQmmenordnen.  5)ie  „Qlnterl)Qltungen 

deutfd)crAusgcroandcrtcn"  Dec?ündcm795  —  imOegcn» 

fü^  3u  rl)Qpfodifd)er  Cinfd)ad)telung  einer  'SegebenVieit 

in  die  andere  —  ein  eigenartiges  Stilideal: 

„3d)  liebe  mir  fel)r  Parüllelgefd)id)ten.   Cine 

deutet  auf  die  andere  l)in  und  erklärt  il)ren  Sinn  befi'cr 

als  Diele  trocfene  QDorte." 

Xto^dem  (5oetl)e  als  Xgpus  der  obgelel)nten  &'n= 

fd)ad)telung6manier  gerade  „Xaufend  und  eine  Q'^adjt" 

nennt,  greift  er  im  ̂ rüViJatjr  l807,  nod)  roül)rend  er 

feine  „QSriefe  aus  der  Sd)roei3"  für  den  X>ru(f  l)errid)tet, 

roieder  3u  jener  Sammlung,  alsdann  3U  den  „Cent 

novelles  nouveües"  und  3um  „Decamerone"  —  offene 

bar  roill  er  le^te,  entfd)cidendc  Cindrü(f  e  für  die  Xed)nif 

eines Q'IoDcllenEran3C6  fammcln:  denn  unmittelbar  darauf 

beginnt  die  QIiederfd)rift  oon  „QlDilljelm  TReifters 

QDanderjal)ren". 

QDas  fül)rte  die  lange  im  ftillen  Eeimenden  Xriebe 

3ur  plö^lid)en  Cntfaltung?  3m  engern  und  im  roeitern 

Kreis  drängten  fid)  elementare  Qlmroäl3ungen,  die  einer 

durd)  das  Crlebnis  bedingten  ptiantafie  übermäd)tig  das 

©ebot  und  die  Q^id)tung  des  Sdjaffens  aufnötigten,  ©c« 21 



radc  3H)ei  }Ql)re  rooren  feit  jenem  Tüai  1805  dal)in' 

geflol)cn,  der  unferm  5)id)ter  in  Sdiillec  den  beflügelnden 

©enoffcn  oon  der  Seite  geriffen:  die  Cpod)e  der  'Slüte 

roor  dQl)ingeroelEt.  IRaljntc  der  §erbft,  die  ̂ rüd)tc  des 

Gebens  in  die  Sd)eucr3u  bringen,  mQl)ntc  er  oud),  fid)  3u 

befd)eiden,  die  3^orderung  an  Ceben,  Cieben  und  Sdjoffen 

l)erQb3uftimmen,  —  Gntfogung. 

3n3roifd)en  l)Qttc  fid)  doe  politifdie  Sd)ic£fQl  Preußens 

und  des  mit  \\)m  oetbündeten  SQd)fen=QDeimar  vo\U 

3ogcn:  gerade  in  Karl  Augufts  £and  mar  am  14.  Oftobcr 

l8o6  die  Dernid)tende  £ntfd)eidung6fd)lad)t  gefdjlagcn. 

2)er  9^ortbcftand  dc6§er3ogtum8  oder  dod)  der5)ynaftie 

ftond  in  ̂ rage;  gar  des  größeren  QDaterlondes  ßufunfts: 

lofigfcit  fdjien  bcfiegclt.  £)\t\t  ©oetlje  aud)  die  Hoffnung 

auf  eine  fernere  3ufunft  des  dcutfd)en  QDolfes  feft,  poli» 

tifd)  faV)  er  3unäd)ft  feine  Qvettung  oor  dem  QDillcn 

'Jtapoleons.  Je^t  matint  er,  roenigfteno  das  geiftige 

5)afein  unfres  QDolfes  3U  retten.  Je^t  fdjeinen  il;m  die 

l)QUölid)en  Q3andc  allein  oon  X)auer.  Cntfagung,  Cnt= 

fagung. 

3^ünf  Xage  nad)  der  Sd)lad)t  bei  Jena  drängte  il)n 

Sorge  um  die  perfönlid)c  Sui^unft  der  Ceben8gefäl)rtin 

bei  droViendet  Auflöfung  der  bi8t)erigen  Ordnung,  3u= 

gleid)  J)anEbarfeit  für  il)rc  in  den  legten  Xagcn  der 

(5efal)r  beinicfene  Aufopferung:  die  ̂ rau,  „die  diefc 
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Stunden  der  Prüfung  mit  il)m  durdjlebt,  t5ollig  und 

bürgcrlid)  ole  die  Seine  Qn3uerEennen".  X)er  IRann,  der 

mit  eroiger  Jugend  gcfdjmücft,  der  3)id)ter,  dem  „daa 

Ccben  ift  die  Ciebe",  fül)lt  fid)  nun  mocalifd)  doppelt  an 

eine  ̂ rau  in  den  QDier3igern  gebunden,  die  den  Jaljrcn 

normalen  Xribut  sollte,  ̂ em,  der  nod)  nad)  einem  Jat)r* 

3cl)nt  ein  Antli^  trug, 

„^08  im  QDeiten  und  im  ̂ ^ernen 

Qlimmcr  roill  Cntbel)rung  lernen",  * 
roird  Gntfagung  3um  el)ernen  ©ebot  des  Ccbensrcftes. 

Qlod)  eine  le^te  Stimme  raunte  in  ©oetl)e8  0\)v  den 

Q'^uf  der  Cntfogung  und  Selbftbefdjeidung  3ugunften 

der  }ugend:  roar  er  dod)  nun  QDater  eines  ad)t3eV)n5 

jäl)rigen  Sol)nes  oon  begeljrensroerter  und  begel)rlid)er 

Sd)önbeit.  01)ne  dicfc  Konftellation  3u  der  Qlntcr= 

fd)iebung  eines  tat[äd)lid)en  Konfliktes  3U  ncrgröbcrn, 

empfinden  roir,  roic  der  ̂ ersenstaEt  unter  foldjcn  QDer» 

Ijültniffen  die  QRücffidjt  auf  das  Cebensalter  in  ̂ rogen 

der  Ciebc  und  Ceidenfd)aft,  die  Pflid)t  des  Qlbergangs' 

alters  3ur  Selbftüberroindung,  die  QDarnung  oor  Q^ioa« 

litot  mit  der  Jugend  predigt. 

So  ift  ©oetljes  Seele  l8o7  gan3  eingcftellt  auf  Qic 

fignation;  3ur  Kardinaltugcnd  roird  diu  mä^e,  die  7i1ä' 

§igungderCeidenfd)aftenundnnfprüd)c.3ndiefcrXenden3 

brid)t  der  befondre  £)anq  durd),  die  Q^ed)tc  und  Pflid)ten 
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der  Dcrfdjiednen  Cebcneolter  in  Problemen  dee  §cr3en6 

3u  roogen,  die  B^it  3U  bcfpiegcln,  in  roeld)er  dos  Sd)n)in» 

den  der  Jugcndfroft  roie  der  fittlid)e  "XaCt  gleichmäßig 

Cntl)ültfQmfeit  gebieten.  Q^un  t)crftcl)en  mit  die  pfyd)Os 

logifd)e  'Tlötigung,  unter  der  „3ie  pilgernde  Xörin"  und 

„SerlRonn  Don  funf3ig  jQl)rcn",  oledonn  die  Q'^Ql)mens 

gefd)id)tc  oon  §erfilie,  da3rci[d)en  mit  Qlbcrttagung 

Quf6  andre  (5cfd)led)t  die  —  utfprünglid)  für  die 

„'2DQnderiQl)re"  beftimmten  —  „Qr)al)lDern)Qndtfd)Qfä 

ten",  doe  Xbemo  non  dem  '^bergQng83eitalter  auf= 

rollen,  das  mit  der  Jugend,  mit  dem  jungen  (5ef4)led)t 

der  eignen  3^amiUe,  um  Ciebe  rioalifiert. 

Cin  roeitcrcö  3iel  nod)  l)at  gerode  für  (5oetl)e  die  £nt= 

lagung.  Seine  eigne  Q^cigung,  fid)  feft3ufe^en,  fid) 

fd)rQnfenlo8  l)in3ugeben,  liißt  iVim  ale  eigentlid)e  ©e= 

rociljr  der  Sclbftüberroindung  ein  roftlofca  QDandcrn  cr= 

fd)eincn.  Aud)  fiel)t  fein  gefd)idjtlid)er  Adlerblicf  die 

3eit  des  Q)erEcl)r6  l)eraufdümmern,  dee  Au8taufd)C0 

der  Kräfte  und  der  (5üter:  und  er  ftccft  feinem  Qlolie 

einen  f)ori3ont,  der  über  den  Vvird)turm  l)inüU8  in  die 

roeite  QDclt  meift. 

£8  gab  einen  ©ipfcl  der  Kultur,  der  Cntfogung  und 

Qrandcrfd)aft  einljeitlidj  ineinanderfd)loß:  das  Cl)riften» 

tum.  X)ie  djriftlid^e  5)id)tung,  die  Ccgcndc,  mußte  oon 
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©lücP  üicl  erbüuUdje  und  mcnfd)Ud)  rüt)rcndc  QSeifpiclc 

3U  er3äl)lcn. 

QDic  aber  fond  ein  ©oetl)c  den  QDcg  3ur  d)riftUd)en 

Cegcndc  ?  3)er  mcnfd)lid)=Eünftlenj'd)e  (Behalt  der  Cegendc 
blieb  in  feinem  ©eift  unauflöslid)  ocrEnüpft  mit  einer 

Erinnerung,  die  unmittelbar  nor  der  Q^iederfctirift  der 

Q^ooellen  oon  1807  roiederauflebte,  und  gleid)  unouf» 

löelid)  gerade  mit  der  Q'Iaturf3cne,  in  der  feine  pi)antafic 

diefe  neue  ̂ ülle  der  (Befidjte  fdjaute.  Seine  Briefe  oue 

der  Sd)roei3,  die  (5oetl)e  Anfang  2Kai  1807  für  die 

QDeröffentlid)ung  durdjfal),  gipfeln  in  der  'Begeiftcrung  für 

die  Qlmgcbung  dceSimplon^Paffes:  „Qlndroie  in  federn 

2Tlenfd)en,  aud)  fclbft  dem  gemeinen,  fonderbare  Spuren 

übrig  bleiben,  rocnn  er  bei  großen  ungeroöl)nlid)en  §ands 

lungen  etma  einmal  gegenroortig  geroefenift;  roieerfid)Don 

diefem  einen  5le(f e  gleid)fom  größer  fül)lt,  unermüdlid) 

cbcndasfelbe  er3äl)lend  roiederl)olt  und  fo,  auf  fene  QDeife, 

einen  Sd)a^  für  fein  gan3e8  Ceben  geroonnen  l)at,  fo  ift  es 

aud)  dem  IRenfd)en,  der  fold)e  gro^e  ©egenftönde  der 

Qlatur  gefeben  und  mit  il)nen  oertraut  geroorden  ift." 

'^Überdies  roaren  fe^t  auf  den  Simplon  die  Augen  oon 

gan3  Suropa  gerid)tet :  mar  dod)  eben  die  großartige  ̂ ü\)v» 

ftrafee  eröffnet,  die  Qlapoleon  über  diefen  Pa§  legen  ließ. 

X>a§  er  ab  Sdjaupla^  der  „QDander)al)re"  Dorfd)roebt, 

ift  erfid)tlid)  und  oon  (5oetl)e  felbcr  betont. 

25 



Plus  derselben  ©cgend  nun  beseugcn  jene  QSriefc  eine 

ticfroirf  ende  'Serül)run9  mit  der  §  c  i  l  i  g  e  n  l  c  g  e  n  d  e.  3m 

JTlittQgoquartier  lofen  ©oetl)e  und  fein  t)er3oglid)er 

5^rcund  in  der  Ccgcndcnfammlung  oon  Pater  Cochem, 

und  die  QDirtin  oerroies  befondere  auf  die  Cegende  oom 

l).  Alc^iue,  die  [ie  mit  innigfter  Q^ül)rung  in  iVirem 

gan3en  rein  mcnfd)lid)en  ©eljolt  rciedcrgob,  fo  dojg  dem 

^id)ter  [clber  ein  grojges  Oberlängen  onEam,  3U  meinen. 

X)a  l)örte  ©oetlje  und  las  alsbald  nad),  roie  Ale^ius,  ein 

Sol)n  reid)er  Cltern,  glcid)  nad)  [einer  Xrauung,  o\)m 

QDoll3ug  der  Clje,  entfügend  und  allein  auf  Qxeifcn  gel)t. 

nil  fein  ©ut  Derfd)enh  er  an  die  flrmen.  Crft  nadj  nielcn 

Jahren  freiroilliger  Cntfagung  und  Demütigung  roird  er 

in  die  f)eimot  Derfd)lagcn,  aber  erft  nad)  feinem  Xodc 

crfannt.  3Hit  Qiberrafd)ung  finden  mir,  ins  QPcltlidje 

übertragen,  ungefül)r  dicfelbe  QDorausfe^ung  für  QDib 

\)t\m  IReiftere  neue  Qxollc  roieder:  feine  Sntfcrnung 

unmittclbor  nad)  der  "Jrauung  mit  Q7atalie,  ol)ne  ODolU 

3ug  der  Cl)c,  feine  Cntfagung  und  freiroilligc  pilgcrfd)aft. 

Qlur  mar  eine  äu^crlid)e  Q[)crtaufd)ung  geboten,  da  der 

QDornamc  deo  Felden  uon  den  „Cel)rial)ren"  \)cv  fcft» 

ftand. 

©od)  Eonnte  ©octl)e  in  diefer  „Cegende  der  ̂ eiligen, 

gefammelt  und  oerfa^t  durd)  P.  X>ionyfiu8  oon  Cü^en^ 

bürg,  oerbcffcvt  durd)  P.  3Kartin  oon  Codjem",  oon 
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mQnd)en  ̂ eiligen  lefen,  die  er  mit  oollem  Q^amen  in 

feinen  roeltlidjen  Q^oman  übetnal)m.  Offenbar  roird  der 

3ufQmmcnl)ang  mit  der  £cgendc  in  St.  Jofepl)  IL, 

dem  PflegeoQter,  roiein  den  3ugel)örigcn  grauen  IHoria 

undClifabetl),  denSymbolen  der 3^lud)t  nod)  Ägypten, 

der  §eimfud)ung  und  dee  Cilienftengele.  Ausdcüif  lid)  das 

fieiligenprödiCat  berooljrt  St.  Ctjriftopl),  der  in  der 

„(5efQl)rlid)en  QDette"  Quftaud)t  und  erfid)tlid)  für  eine 

mel)r  bedeutende  QRoUe  beftimmt  ift,  die  er  denn  aud)  im 

(5el)eimbund  fd)lieBlid)  fpielt.  Gin  ßugeftändnis  des 

5)id)tcr8  befi^en  mir  für  den  legendären  3ufQmmcnt)ang 

Ottiliene  in  den  „QDQl)lDerroQndtfd)Qften",  die  ja  ur- 

fprünglid)  für  den  OIoüellenErons  der  „ODondcrjabre" 
cntroorf  en  lüaren.  QDor  allem  finden  roir  für  den  £  e  n  a  r  d  o 

des  „<?lu^btaunen  IRüdd)ens"  einen  ̂ eiligen.  nid)t  nur 

als  Xaufpaten,  aud)  als  JTlodell.  X>er  \).  Ceonl)ücd  ift  in 

3^ranl-rcid)  uon  edlem  Stamme  geboren.  Sein  pate  ift 

König  Cl)lodroig;  der  nimmt  il)n  in  fein  Sd)loB  und  lä§t 

il)n  in  allen  ritterlid)en£jeer3itien  er3iel)en.  3\)n  aber  treibt 

es  3um  geiftlid)en  Stande.  Als  ein  roab)rer  jünger  des 

f)etrn  durd)n)andert  er  predigend  die  X)örfer,  9^le(f  en  und 

Städte.  Sule^t  gelangt  Ceonl)ard  in  den  QDold  Popo,  in 

roeld)em  der  König  ein  3agdfd)lo^  erbaut  V)at.  £)kv  rettet 

der  l)eilige  IRann  durd)  ©ebet  die  Königin  aus  fcgroeren 

Kindesnöten.  Als  Col)n  empfängt  et  einen  großen  Xeil 
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des  QDaldes.  QDon  l)ier  aus  befreit  er  durd)  feine  3^ür= 

bitte  bci(5ott  oieleSefongcne  in  roeit  entlegenen Cändern. 

„^icfe  famen  eilends  3U  iV)m,  brQd)ten  il)re  Ketten  mit, 

und  fielen  il)m  demütig  3u  3^ü^en.  Sie  bcgeV)rten  binfür 

feine  Knedite  und  X>iener  3U  fein;  der  IRonn  ©ottee 

ober  diente  il)nen  DielmGl)r,  und  gab  il)nen  einen  Xeil 

feines  QDoldes,  damit  fie  fid)  t)infür  an  den  Acferbau 

geroöl)nen,  danon  leben,  und  nid)t  mel)r  nad)  fremdem 

©ut  trad)tcn  follten."  §ier  f  eimt  die  Sendung  Ccnardos 

als  „'Bond"  derflrbeitsorgonifation  aller  oon  der  Sd)ollc 

flusgeroorfencn,  jener Organifotion  für  innere  und  äußere 

'Bodenfultur. 

Ilod)  Don  andrer  Seite  roirft  ein  geiftlid)ct  Cinflufe 

Quf  dieCeftaltungder  „QDondeq'at)re".  ©oetl)e  lieft  l807, 

über  der  Q3orarbeit  3ur  3^ortfc^ung  der 'Tloriellcn,  in  der 

'Bergpoftillc  des  3TJattl)efiu8,  die  den  'Ttamen  der  ̂ crg= 

ftodt„Sarcpta"  übernimmt,  die 3roeite Predigt nad).  Deren 

Sd)lufe  l)ondclt  Don  den  fd)led)tGn  §au8l)Qltern,  denen 

3U  borgen  ein  fürfid)tiger  ̂ ausoater  non  ©Ott  nid)t  oers 

bundcn  ift,  roenn  fold)e  §eufd)re(f  cn  aud)  „bald  andere 

lofc  fummeln,  Q^aupcn  und  3rocifaltcr  finden,  die  il)n 

*Beifall  und  Q'^ed)t  geben  und  3ufpringcn  und  mit  f)au' 

fen  3uflicgcn,  da^  mon  il)nen  nid)t  flugs  aufl)upfen  roill, 

roenn  fie  die  Cent  anfprcd)cn  oder  il)rc  Kinder  mit 

Krcdcn3bricf  cn  und  SuppliCationen  abfer« 
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tigen".  ̂ ic  'Be3iel)ung  3U  dem  „llu^braunen  TJ?Qd= 

d)cn",  doe  (übrigens  in  einer  ̂ ^affung  ebenfalls  als  „§um= 

mel"  be3ci(^net)  für  i^ren  Q)ater,  den  fd)led)ten  f)Qusj 

l)ältcr,  fuppli3icrt,  roird  durd)  feine  QDerbindung  mit  den 

Stillen  im  Cande  nerftorEt,  3umQl  eine  §cvrnV)uter  Ko» 

lonie  jenen  felben  'Tlnmen  Sarepta  angenommen  l)atte. 

3n  foldjcr  Cntroi(flungs3eit  des  3)id)ters  und  unter 

fold)er  Q3erül)rung  bleibt  es  nid)t  genug,  da^  fömtlid)e 

1807  gefd)affne  oder  entroorfne  QloncUen  non  QI)anders 

fdjaft  au6gel)en  oder  in  fie  münden:  gerade3u  die  £inl)cit 

diefet  Parallelgcfd)id)ten,  der  5inn,  der  oon  einer  auf  die 

andre  l)indeutet,  liegt  in  der  d)riftlid)en  3dec  der  Cnt= 

fagung  und  Pilgcrfdjaft. 

QDor  allem  fd)on  QDilljclms  QDanderjal)te  bedeuten 

die  Cntfagung  fclbft.  3ft  aud)  der  ̂ rief  an  Qlatalien, 

der  die  QDandcrja^re  begründet,  erft  1821  gedru(ft:  er 

toar  fi^on  iSlo  niedergefdirieben,  fdjon  ein  JaVir  Dorl)er 

geplant,  und  fd)on  oon  Anbeginn  1807  ift  fein  Snljalt 

üorausgefe^t.  Qlnmittelbar  nad)  der  QDcrmöljlung  mit 

Q^ütalie  \)at  fid)  QDil^elm  losgeriffen;  fein  Ccben  ift  eine 

QDandcrfd)aft  geroorden;  und  roic  fd)on  die  l)andfd)rift= 

lid)c  Cinlcitung  3ur  „©efäl)rlid)en  QDctte"  belegt,  bleibt 

et  md)t  übet  drei  Xagc  unter  demfelben  ̂ ad)e.  "^Inmittel^ 

bar  Deranfd)auUd)t  „St.  Jofept)lI."  die  entfagungsDollc 

Sd)lid)tl)eit  der  d)riftlid)en  (Befinnung  mit  dem  Cinfd)lag 
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des  Qüirfcns  im  ODondcrn.  Q^idjt  minder  eindringlid), 

obfd)on  negatio,  bcroQl)rcn  die  Pflid)t  der  Cntfagung 

forool)!  „5)ie  gefät)rlid)e  QDette"  roie  „X)ie  neue 

JTlclufinc".  Jener  5d)roanf  oerfolgt  den  Qlbermut  bis 

in  feine  tragifdjc  QDirEung.  Xtas  THordien  lülßt  feinen 

Felden  oon  Station  3u  Station  der  iljm  auferlegten  Prü« 

fung  da8(51ü(f  ücrfd)er3en,  roeilerCntfagung,  Dläfeigung, 

Selbftübernjindung  nicl)t  Eennt.  fiat  aud)  „X)ie  neue  2TJe= 

lufine"  in  ©oetVies  pi)antafie  Derfd)iedene  Cntroicf  lungss 

ftufen  durdjlaufen:  die  endlid)  1807  erfolgte 'Tliederfdjdft 

löJBt  den  Felden  oon  der  trourigen  ©cftalt  durd)  die  oier 

grojßen  QX)  regieren:  QDürfel,  QDein,  QDeiber,  QDut 

(nur  dos  nom  QDolEsmund  eingefd)loffene  ODondern  er^ 

fäl)rt  l)ier  naturgemäß  eine  3roiefpältige  'Seleud)tungl). 

Seine  £eidenf(i)aft  oermag  er  nid)t  3U  3ügeln,  die  ̂ ars 

monie  und  Selbftbefd)ränfung  der  DlufiE  roie  der  C\)e 

\)af^t  er,  —  eine  di6l)armonifd)c  Q^otur,  die  der  Diangel 

an  Selbftüberroindung  und  CntfogungsfäljigUeit,  roie  die 

3roc(flofigFeit  und  ©enußfudjt  feines  QDanderlcbens, 

ins  3iüergenl)afte  bcrabdrücfen. 

Gin  roeiterer  Xrieb  der  '7ioDellendid)tung  non  1807 

Qe\)t  rool)l  auf  „X)ie  pilgernde  Törin"  3urü(f,  deren 

fran3öfifd)e8  Original  unfcr  Si(i)ter  feit  17S9  fannte. 

Siefe  Pilgernde,  die  je^t  in  (5oett)cs  §ori3ont  tritt,  ift 

roieder  eine  pofitio  Cntfogende:  nadjdem  il)r  (Beliebter 
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fie  oerroten,  pilgert  fie,  Qnfd)cinend  „tt>oV)n finnig  oor 

Xceuc",  durd)  die  QDelt  und  lcl)nt  jede  QDerbung  andrer 

IRonncr  ob,  roartend  ob  il)r  freund  fie  einft  tuiedcrfiebt, 

„roenn  fein  f)er3  rein  genug  fein  roird,  3U  ocrmiffen,  roas 

er  nerloren  l)Qt." 

^ü'Qrte  „X>ie  pilgernde  Xörin"  im  ©egcnfpiel  einen 

IHonn  Don  fünf3ig  Jül)ren  Ql8QTebcnbul)ler  feines Soljnes 

ein,  fo  rücE t die  nad)  dem  „inQnnDonfunf3ig}al)ren" 

Quedrüif  lid)  benannteO^ooellc  it)n  und  feinCiebesproblem 

in  den  QDordergrund  der  Handlung,  ̂ aft  fdjeint  es,  dQJ3 

felbft  für  ifVae  nußbraune  Jlt öd d)en"  ein  Keim  des 

§er3en6EonfliEteö  aus  jener  frQn3öfifd)en  -Quelle  fließt: 

die  fd)öne  Pilgerin  fd)eidet  non  dem  jungen  QReoanne 

mit  der  JTtoljnung:  „Seien  Sie  gut  gegen  Arme.  QDer 

die  'Bitte  beEümmertec  Qlnfdjuld  oeradjtet,  roicd  einft 

felbft  bitten  und  nid)t  erl)ört  roerden." 

Aud)  ted)nifd)  rücE en  diefc  dreiCr3äl)lungen  aneinander: 

fdieinen  fie  dod)  allefamt  auf  ein  QDerfd)roimmen  in  Per» 

fpeEtioe  angelegt.  So  roäre  das  flbbred)en  des  „3Tt  a  n  n  e  s 

Don  funf3ig  Jal)ren"  nid)t  als'^lnfertigEeit  3U  nel)men! 

7lut  fragt  fid),  roeld)en  3u9  der  f)andlung  (5octl)c  als 

entfd)eidcnd  l)erausarbeiten  roollte.  3unäd)ft  roeifen  alle 

3cid)en  auf  Cntfagung.  X)ec  IRonn  oon  fünfs'g  Jab^cn 

tnu^  unter  bciderfeitigem  '7Jatur3roang  der  eben  Ijeran: 

blül)enden  QRidjtc  entfagen.  Qlnd  aud)  das  3artfül)lendc 
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3TlQdd)cn  —  wie  ce  leidenfdiaftUd)  Eundgibt  —  fonn 

f(^i(f  lidierroeifc  nid)t  dos  ODcdöbnis  mit  dem  QDatcr  löfcn, 

um  3um  Sol)nc  übcr3ugel)en.  Aus  dicfen  oecroorrcncn 

ODcrtjältniffen  füt)rt  nur  ein  Ausroeg :  Cntfagung,  pilgec 

fdjajt!  5o  tcejfen  mit  nod)  im  orgonifdjen  3ufammcnl)ang 

der  Q'ToDclle  die  fd)öne  QDitroe  als  Qlrl)ebcrin  der  ̂ amilicn» 

roicrnis  3ut  '^u^fa^ct  gerüftet.  €in  ̂ ^oden  der  §Qupts 

Vjondlung  oerEnüpft  fogar  beide  liebensroürdigc  'Jcauen= 

3immec  ole  entfagende  Pilgccinnen  oorübergeljend  mit 

QDilbclme  QDQnderfd)Qft. 

©Qc  „Sq8  nußbraune  31tQd»i)en"  rocift  Cenacdo 

in  eignet  Art  auf  eine  entfagungsoolle  pilgcrfQl)ct  l)in: 

treibt  i^n  dod)  nid)t  £iebe  3U  dem  2Tiädd)en,  dcffen  ©e^ 

ftolt  il)m  erft  roieder  mit  nQl)endcr  f)cimfet)t  lebendig, 

deffen  'Tlame  il)m  ober  nid)t  einmal  gcgenroärtig  roird, 

—  Dielmel)r  nur  Q'^euc  und  dos  'Bcdürf nie  nad)  '3erul)igung 

feines  ©croiffene.  Aud)  l)ier  olfo  QDanderjaljrc  auo  fitt= 

lid)em  *Seroeggrundl 

Auf  diefes  gemeinfamc  '^ie\  gingen  die  Olooellcn  oon 

lS07,  roeldje  allein  den  urfprünglid)en  ̂ eftand  oon 

„1üill)ehn  Uteifters  QDandcrja^ren"  umfaßten:  „eine 

deutet  auf  die  ondcre  l)'"  und  crPlart  il)ren  Sinn  beffcr 

qIo  oiele  troifenc  QUortc".  Qlnd  luic  fie  ouo  einer  ein= 

t)eitlid)en  Stimmung  unter  dem  Stern  der  Stunde  geboren 

find,  drangt  fid)  die  'Tliederfdjrift  dicfer  im  Stoff,  nad) 
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äußerem  Anfd)ein  aud)  im  Stil,  fo  Derfd)iedenQrtigcn  (5c= 

fd)id)tcn  unmittelbar  l)intereinander.  Auf  der  Q\eife  ins 

böl)mi)'d)e  '^od  beginnt  der  X)id)ter  fofort  in  CJena  am 

17.2TIai  lS07  „Sie 'Jludjtnad)  Ägypten",  bereits  mit  der 

'^eseidjnung  als  erftes  Kapitel  oon  „QDill)elm  IHcifters 

QDanderjal)ren" .  Q'^od)  an  gleidjem  Ort  ooUendet  er  in  tüg= 

lid)cr'Befli[[enl)eit  nid)t  nur  diefcn  St. =}ofepl)6=3y^lu6(  ̂ ^ 

beginnt  aud)  „Viz  neue  Dtelufine".  X)eren  3rociter  Xeil: 

„XicrneueO^aimond''  fügtfid)  fogleid)  in  Karlsbad  an,  und 

unmittelbar  toendet  fid)  (5octl)c  roeiter  3ur  „(5efäl)rlid)en 

QDette",  f(l)lic^lid)3uc  „Pilgernden  Xörin".  "Beoor  erdiefe 

freie  'äbcrfe^ung  oollendct,  füVirt  er  den  „IRonn  non 

funf3ig  Jahren"  roenigftene  „bis  3U  einer  geroiffen  Cpod)e" 
(der  Abcndgefellfd)aft  bei  der  fd)önen  QDitroe)  und  fdjreibt 

die  Cinleitung  der„(5efd)id)tedcr3ncn"  —  d.i.  dc8„'7lu|ß» 

braunen  IRädd)ens"  in  Briefform. 

So  roeit  fid)  aui)  der  Sid)ter  in  der'Jolge3eit  der£rf;ns 

düng  ncuerTHotiDe  und  der  Ted)niEDon'7ioDellenPomplciecn 

Eingibt,  fangen  dod)  bald  fein  gan3es  epifd)es  3ntereffe  „Die 

QDal)lDerroandtfd)üften"  auf,  die,  urfprünglid)  als  eine  der 

Parallelgefd)id)teninncrl)albder  „QDanderjaljre"  entroor= 

fen,  fid)  bald  3U  einem  felbftändigcnOloman  au6road)fen. 

Sd)on  find  „X)ic  pilgernde  Törin"  und  der  St.=jofepl)s= 

KrQn3  im  Cottafd)en  „Tafd)enbud)  für  Xlamen"  auf  die 

}al)re  1 809  und  l8lODeröffentlid)t,  al8dct5rül)ling  i8lO 
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„X>Q8  nußbraune  inädd)en"  in  eine  cntfd)eidendc  QRid)« 

tung  treibt:  der  3)id)ter  etfud)t  feinen  Kunftfrcund  ̂ ein» 

rtd)  IHeycr,  der  oom  3üi^id)et  See  ftammte,  um  Aufs 

3eid)nungcn  über  die  fd)roei3cr  'BouraroolU^nduftrie.  flls« 

bald  fud)t  (5oetl)e,  den  „l)inlQnglid)en  realen  3ettel  3U 

einem  poctifd)en  Cinfd)lQg  t)or3ubereiten".  3unäd)ft  fd)lägt 

er  die  'Brüife  3u  diefer  fo3ialcn  5)id)tung  durd)  Aue^ 

fpinnen  der  fd)on  in  der  brieflid)cn  Cinleitung  oon  l807 

angedeuteten  D^otioe.  Anfang  Juni  cntftetien  „Cenardos 

"^ePenntniffe"  und  der  „'Befud)  bei  QDalerinen". 

2Kel)r  als  eine  5^ortfül)rung,  rool)l  fd)on  eine  Qlmbiegung 

des  urfprünglid)en  planes  bedeutete  das  roeitere  Cingrei= 

f  en  diefcs  Jahres.  QDäl)rend  es  bi6l)er  f  ortgefe^t  auf  nid)t8 

ondres  als  einen  Kran3  ancinandergereiljter  £in3elgcs 

fd)id)ten  abgefcl)cn  roar,  roädjft  nun  eine  felbftondigc 

O^omanljandlung  bel)errfd)end  3roifd)cndurd),  mit  der 

■Xendcn3,  die  einft  als  5elbft3n)C(f  gcfd)affcnen  'TloocUen 

mctir  und  me\)x  3U  bloßen  Cinlagen  l)erab3udrü(fen. 

3n3roifd)en  erfd)cinen  jene  TioocUen  roenigftens  roeiter 

im  £in3cldru(f :  das  Xafd)cnbud)  für  ̂ amen  auf  l8l6 

brad)tc  „X)a6  nußbraune  2Hüddicn",  das  auf  i8l8  den 

„IHonn  Don  funf3ig  Jaljren",  fotucit  fie  bi6l)er  gcdiel)en 

roaren;  „5)ie  neue  JUclufinc"  tuird  in  iljren  3roci  teilen 

den  Xofd)enbüd)crn  auf  l8i7  und  1819  anocrtrout. 

Crft  mit  der  folgered)tcn  QDiederaufnol)me  des  nun= 
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mcl)rigen  Q^omons  im  Ja\)xc  1 820  roendet  der  'Did)tGr 

Qud)  den  beiden  unnollendeten  'TloDellen  erneute  Auf= 

merffornfeit  3U.  Q^omentlid)  roird  je^t  die  Xed)nif  der 

'Baumrooll'^nduftrie  auf  ̂ enordoe  Tagebud)  oecteilt. 

Aud)  dae  Sd)ema  des  „DTanns  üon  funf3ig  Jahren" 

fd)reibt  (5octl)e  je^t  um  und  Derflid)t  demgemäß  die  ent= 

fdieidenden  n3ciblid)en  ©eftolten  diefcr  Q^ODcUe  mit  der 

§auptl)Qndlung  desQxomüns.  J)er  fogenanntc  etftcXeil  der 

„ODündcrjobre",  der  1821  in'3ud)form  er[d)eint,  fd)licßt 

die  nod)  nid)t  einsein  gedrucE tc'Burlcsfe  „3)icgcfQl)rlid)e 

QDette"  nod)  immer  oon  der  QDeröffentlid)ung  oue.  5)ie 

übrigen  'Tloüellen  roerden  durdjroeg  unorgonifd)  in  die 

§Qupt^Qndlungl)ineinge3roQngt.  5)ie  beiden  unbeendeten 

find  QU  fid)  nid)t  über  die  Rusde^nung  der  CinseldrucE c 

binausgelangt:  nur  ift  „Ser  IRonn  non  funfsig  jQl)ren" 

durd)  diepilgerfdjoft  der  beiden  jungen  roeiblid)enQDefcn 

nod)  IRignons  ̂ eimat  mit  QDill)elm  JKeijters  eigner 

QDanderfdjQft  oerEnüpft;  und  der  'Befud)  Cenordos  beim 

nußbraunen  IRQdd)cn  roird  —  unter  QDerl)ei§ung  feines 

Xogebudies  —  roenigftens  als  Xatfodie  regiftriert. 

3m  ]ü\fxc  1824  nimmt  der  X>id)ter  Cenardos  Xoge^ 

bud)  3ur  QDollendung  roieder  auf.  3m  QDerlouf  der  nun 

folgenden  ̂ erftellung  der  oollftandigen  Cndgcftalt  ge=^ 

boren  nnmentlid)  der  OEtober  1826,  der  TJlä^  und  April 

1827  dem  „2TlQnn  non  funfsig  JoViren". 
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So  gcroalttQtigdetO^oman  —  in  beiden  Q3ud)faffungen 

Derfd)ieden,  ober  gleid)  unorgonifd)  —  die  Q^ooellen  Don 

1 807 Stücf  f ür 5tü(f  entrourselt,  um fie der f)Quptl)Qndlung 

Quf3upfropfen:  das  ticfroül)lendc  3roillin96tl)cmQ  bleibt 

beidemal  erl)Qlten,  denn  un3roefdeutig  ocrfündet  der  Xitel: 

„QDill)clm2Keifter8QI)andcrjal)rc  oder  die  Cntfagendcn". 
*  * * 

öus  den  f)Qndfd)riften  dce  (5oetl)e=  und  Sd)iller=Ar= 

d)iDS  oder  den  erftcn  5)ru(f  en  fudjt  unfer  Xe^t  überall  die 

öltefte^affung  3U  geroinnen.  Ol)ne  dcsSutücE greif  en  auf  die 

urfptünglid)cn£ntroürfc  in  )cderCin3cll)eit  pedantifd)  3U 

überfdjd^en,  mufete,  um  feinen  n)illFütlid)en£HeEti3iomu8 

auffommen3ulaffen,diefer©rundfa^durd)gefül)rtrDerden: 

galt  es  dod)  überall  fo  nal)eroieerreidjbaranQ'\eftederur5 

fprünglid)en  Kon3eption und  damit  an  den  pian  der  Cöfung, 

das  Dorfd)rocbendc  3icl  3"  gelangen,  '^lieb  die  urfprüng: 

lid)e(5eftalt  der„QDander)al)rc"  non  1807  in3rociQ1oücl= 

Icn  '3rud)ftü(f ,  laffen  dod)  die  ölteften  Anfötje  3ur  9^ort= 

fübrung  den  urfprünglidicn  pian  nod)  durd)fd)immern. 

Ulit  diefem  QDorbcbalt  geroinnen  roir  eine  eigenartige 

X)id)tung  (5oetl)e8  3urü(f ,  die  das  „Stirb  und  QDerde"  fci= 

ncr  raftlofen  Cntroi(f  lung  in  neuc3^ormen  aufgclöftljattc. 
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Ccftee  Kapitel 

5)ie  3^lud)t  nad)  Ägypten 

.3m  Sd)Qttcn  eines  mQd)tigen  3^elfen  fü|3  QDill)elm  an 

einet  bedeutenden  Stelle,  roo  (id)  der  [teile  ©ebitgeroeg 

um  eine  Ccfc  l)erum  fd)neU  nad)  der  Xicfc  roendete.  X)ie 

Sonne  ftand  nod)  l)od)  und  ctleud)tetc  die  ©ipfel  der 

^id)ten  in  den  ̂ elfengründen  3u  feinen  ̂ üfeen.  £r  bc= 

merCtc  eben  ettwas  in  feine  Sd)reibtafel,  als  ̂ eli^e,  der 

uml)ergeScttert  mar,  mit  einem  Stein  in  der  §and  3u 

il)m  fam.  „QDic  nennt  man  diefcn  Stein,  QDater?"  fagte 
der  Knabe. 

„3d)  roei§  nid)t",  oerfc^te  QDilt)elm. 

„3ft  das  roo^l  (5old,  roas  darin  fo  glonst?"  fagte 

Jener. 

„£s  ift  feins!"  perfekte  diefer:  „und  id)  erinnere  mid), 

da§  CS  die  Ceute  Ka^engold  nennen." 

„Ka^engold!"  fagte  der  Knabe  läd)elnd:  „undroarum?" 

„QDal)rfd)einlid),  roeil  es  falfd)  ift,  und  man  die  Ka^en 

aud)  für  falfd)  l)ält." 
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„^Q6  TOÜl  id)  mir  merfen",  fogtc  dcrSol)nund  ftecfte 

den  Stein  3U  den  übrigen,  roomit  er  [d)on  feine  Xafd)cn 

gefüllt  l)attc. 

Kaum  lüor  diefes  gefd)el)cn,  fo  3eigte  fid)  den  fd)roffen 

QI)cg  Ijcrab  eine  fondcrbare  Crfdjcinung.  "^toci  Knaben, 

[d)ön  roie  der  Xog,  in  farbigen  Jä(f d)cn,  die  man  eljer 

für  aufgebundene  §cmdd)en  gel)alten  l)ätte,  fprongen 

einer  nad)  dem  andern  l)erunter,  und  QDilbielm  fand  ©e= 

legenl)eit  fie  ndljer  3U  betrod)tcn,  ab  fic  r>or  il)m  ftu^ten 

und  einen  Augcnbli(f  ftill^iclten.  QXm  des  ölteften  §aupt 

beroegten  fid)  reidje  blonde  Cocfen,  auf  roeldje  man  3ucrft 

bli(fcn  mu^te,  roenn  man  il)n  fal),  und  dann  3ogen  feine 

fd)önen  blauen  Augen  den  ̂ liif  an  fid),  der  fid)  mit 

(Befallen  über  feine  fd)öne  (Bcftalt  ücrlor.  3)er  3it)eite| 

mel)r  einen  freund  alo  einen  Q3ruder  uorftellcnd,  mar 

mit  braunen  und  fd)lid)ten  paaren  ge3iert,  die  il)m  über 

die  Sd)ultern  l)erabl)ingen,  und  inooon  der  QBiderfdjjein 

fid)  in  feinen  Augen  3U  fpiegeln  fd)ien. 

Qüilljelm  l)ütte  nid)t  S^i^i  ̂ 'cfc  beiden  fonderbaren 

und  in  der  QUildnis  gan3  unerroarteten  ODefcn  näljer  3U  be= 

tradjtcn,  indem  er  eine  männlicl)e  Stimme  üernol)m,  n3eld)e 

um  die  5el8e(fe  Ijcrum  cvnft  aber  freundlid)  Ijcrabricf: 

„QXiarum  ftcljt  il)r  ftille?  nerfperrt  uno  den  QDcg  nid)tl" 

QfDilljelm  \a\)  aufmärto,  und  l)atten  \\)n  die  Kinder  in 

Qlenüundcrung  gefctjt,  fo  erfüllte  il)n  dao,  rcao  il)m  je^t 
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3U  Augen  fotn,  mit  CrftQuncn.  Cin  derber,  tüd)tigcr, 

nid)t  oUsugro^er  junger  JKann,  let'djt  gefd)ür3t,  oon 
brauner  §aut  und  fd)roar3cn  ̂ aorcn,  trat  fröftig  und 

forgfältig  den  ̂ elsroeg  l)erab,  indem  er  l)inter  fid)  einen 

Cfcl  füljrte,  der  erjt  fein  rool)lgenäl)rtc6  und  n)ot)lgepu^tc8 

^aupt  seigte,  dann  aber  die  [d)önc  Caft,  die  er  trug, 

fet)en  lie§.  Cin  fanftes,  liebeneroürdigee  QDeib  fa§  ouf 

einem  großen,  rool)lbefd)lagenen  Sattel;  in  einem  blauen 

7Rante\,  der  [ic  umgab,  l)ielt  fie  ein  QDod)cnEind,  das 

fie  an  il)re  'Bruft  drücEte  und  mit  unbcfd)reiblid}er  Cieb= 

lid)feit  bctrad)tete.  Sem  3^üV)rer  ging's  roie  den  Kindern: 

er  ftu^tc  einen  Augenbli(f  alö  er  ODilbclnicn  erbliifte. 

X>ae  Xier  üer3ögerte  feinen  Sd)ritt,  aber  der  Abftieg  mar 

3U  )äl),  die  QDorüber3iel)enden  Eonnten  nid)t  anl)alten, 

und  QDilt)elm  fal)  fie  mit  Q)errounderung  l)inter  der  Dor= 

ftel)enden  ̂ elsroand  oerfdjroinden. 

7lid)te  mar  natürlid)er,  ab  da§  \\)n  diefce  feltfame 

(5cfid)t  aus  feinen  ̂ etrad)tungen  rife.  Q'^eugierig  ftand 

er  auf  und  blicE te  oon  feiner  Stelle  nad)  der  Xiefc  t)in,  ob 

er  fie  nid)t  irgend  rcieder  ̂ eroorfommen  fäl)e.  Qlnd  eben 

mar  er  im  'Begriff  l)inab3ufteigen,  und  diefe  fonderbaren 

IDandrer  3U  begrüben,  als  5^eli^  l)eraufEam  und  fügte: 

„Q)atcr,  darf  id)  nid)t  mit  diefen  Kindern  in  il)r  §au9? 

Sie  roollen  mid)  mitnel)men.  Su  follft  aud)  mitgel}en,  \)at 

der  3Hann  3U  mir  gefugt.  Komm!  dort  unten  galten  fie." 
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„3d)  roill  mit  iljncn  reden",  oecfe^tc  QDilljelm. 

Cr  fand  fic  auf  einer  Stelle,  roo  der  QDeg  rocniger 

abl)ängig  roor,  und  oerfdjlang  mit  den  Augen  die  rounder= 

lid)en  Q3ilder,  die  [eine  flufmerEfamCeit  fo  fcbr  an  fid) 

ge3ogcn  l)Qtten.  Crft  je^t  mar  eo  il)m  möglid),  nod)  einen 

und  den  andren  befondrcn'2lmftQnd3ubemerEen.  Verjünge 

rüftige  IRann  \)ane  roirflid)  eine  Poliero^t  auf  der 

Sd)ultcr  und  ein  groJ3C8  fd)n)anEe8  eifcrncs  QDintclmafe. 

5)ie  Kinder  trugen  gro§e  'Büfd)el  oon  Sd)ilf,  ab  roenn 

es  Palmen  roären;  und  roenn  fie  non  diefer  Seite  den 

Cngeln  glichen,  [o  fd)lcppten  fic  aud)  miederfleinc  Körb: 

dien  mit  Cferoaren  und  glidjen  dadurd)  den  tüglid)en 

'Boten,  roie  fie  über  das  ©ebirg  ])\n  und  \)ix  ju  geben 

pflegen.  AudjbottedielHutter,  alserfienaberbetraditete, 

unter  dem  blauen  IRantel  ein  rötlid)C6  3artgefärbtc8 

'^nterHeid,  fo  düJ3  unfer freund  dic^ludjt  nod)  Ägypten, 

die  er  fo  oft  gemalt  gefeben,  mit  Q)errounderung  biet  oor 

feinen  Augen  tüirElid)  finden  mufete. 

2Han  begrüßte  \id),  und  indem  QDilbelm  nor  Crftauncn 

und  AufmerFfamCeit  nid)t  3U  QDort  fommcn  fonntc,  fagte 

der  junge  DIann :  „Qlnfere  Kinder  baben  in  diefem  Augen= 

blicfe  fcbon  9^reundfd)aft  gcmadjt.  QDollt  Ob^^  *"'t  ""ö, 

um  3u  feben,  ob  aud)  3ti)ifdjen  den  Crroadjfenen  ein  gutce 

QDcrbältnie  entfteben  fönnc?" 

QDilbelm  bedüd)te  fid)  einen  Augenbliif ,  dann  octfeQte 
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er:  „5)cc  Anbli(f  Cures  Seinen  ̂ amilicnsuges  erregte 

QDertraucn  und'Tleigung,  und  dafe  id)'8  nur  glcid}  geftelje, 
ebenforoob)!  Tleugierde  und  ein  lebl)üftee  ODerlongen 

Cud)  nQl)er  fcnnen3ulernen.  X>enn  im  crften  Augen: 

blicfe  mödjte  man  bei  fid)  die  S^roge  oufroerfcn:  ob  3^r 

roirElid)e  QDanderer,  oder  ob  3\)v  nur  ©eifter  feid,  die  fi«i) 

ein  QDergnügen  daraus  mad)en,  dicfee  unroirtbarc  ©cbirg 

durd)  angenel)mc  Crfd)einungen  3U  beleben." 

„So  fommt  mit  in  unfere  QDol)nung",  fagte  jener. 

„Kommt  mit!"  riefen  die  Kinder,  indem  fie  den^eli^efdjon 

mit  fid)  fort3ogen.  „Kommtmit!"  fagte  die  ̂ rou,  indem  fie 

il)re  licbeneroürdige  5reundlid)feit  non  dem  Säugling  ab 

auf  den  Fremdling  roendete. 

Oljne  fid)  3u  bedenfen,  fagte  QDilt)elm:  „Ce  tut  mir 

leid,  da§  id)  Cud)  nid)t  fogleid)  folgen  Eann.  QDenigftens 

dicfe  Q^ad)t  nod)  mufe  id)  oben  ouf  dem  (5ren3t)aufe  3U: 

bringen.  2Tiein  IHantclfacf,  meine  Papiere,  alles  liegt 

nod)  oben,  ungepacft  und  unbeforgt.  5)amit  id)  aber* 

QDunfd)  und  QDillcn  beroeifc,  Curer  freundlid)cn  Cin» 

ladung  genug  3U  tun,  fo  gebe  id)  Cud)  meinen  'Jelije  3um 

Pfände  mit.  IRorgen  bin  id)  bei  Cud).  QDie  roeit  ift'e 

bin?" 
„Q)or  Sonnenuntergang  erreichen  mir  nod)  unfere  QDob» 

nung",  fogte  der  3inimcrmann,  „und  oon  deml5ren3l)aufe 
babt  3\)v  nur  ander^bolb  Stunden.  Cuer  Knabe  oermebct 
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unfern  §Quol)Qlt  für  diefc  "Tladjt.  IRorgen  crroortcn  mir 

Cud)." 
Vev  irtonn  und  das  Xkr  festen  fid)  in  "^crocgung. 

QDilljelm  läd)elte  nodjdrücFlid),  als  er  feinen  ̂ e\\%  fo 

frül)  unter  die  Cngel  aufgenommen  \ü\),  der  fd)on  ein 

Sd)ilfbündcl  ergriffen  und  dem  Jüngern  Knaben  daoKörb= 

djen  abgenommen  l)attc.  5d)on  drol)tc  der  3^9  abcrmale 

um  eine  3^el6roand  3U  Derfd)roinden,  ab  fid)  QDilt)clm 

3ufammcnnal)ra  und  nad)ricf :  „QDic  foll  id)  Cud)  aber  er= 

fragen?" 
„3^ragt  nur  nad)  Sanft  Jofepl)!"  erfd)oll  es  aus  der 

Xiefc,  und  die  gan3e  Crfdieinung  mar  V)intcr  den  blauen 

Sd)attenroänden  Dcrfd)triunden. 

QDill)elm  ftieg  aufroärts  und  ocrfpätctc  fid)  dadurd) 

den  Sonnenuntergang.  T>ü6  l)immlifd)c  ©cftirn,  das  er 

mcl)r  ols  einmal  oerlorcn  l)attc,  erleud)tete  il)n  loieder, 

als  er  l)öl)er  trat,  und  nod)  mar  es  Xag,  als  er  an  feiner 

f  Verberge  anlangte.  9?od)mals  erfreute  er  fid)  der  großen 

©cbirgsanfidjtund  30g  fid)  fodann  auf  fein  3'ni"^cr  3U: 

rü(f ,  roo  er  foglcid)  die  ̂ eder  ergriff  und  einen  Xeil  der 

Q^ad)t  mit  Sd)rcibcn  3ubvad)tc. 

44 



3n)eite9  Kapitel 

5an?t  Jofepl)  dcc  3tt)cite 

Sd)onl)Qttc  der  ODondcrct,  feinem  'Boten  auf  dem  ̂ u&e 

folgend,  mQnd)en  fteilen  3^el6  l)intec  und  über  fid)  geloffen, 

fd)on  durd)ftrid)cn  fie  ein  fanf  teres  IHittelgebirg,  und  eilten 

durd)  mondjen  rool)lbcftandnen  ODold,  dutd)  mQnd)en 

fteundlid)en  QDiefengrund,  immer  oorroärts  bis  fie  fid)  cnd= 

lid)  an  einem  Abl)Qnge  befanden  und  in  ein  forg  faltig  bebau= 

te6,  Don  §ügcln  rings  umfd)loffene8  Xal  l)inabfd)auten. 

Cin  großes,  balb  inXrümmern  liegendes,  rool)lerl)altene8 

Kloftergcbaude  30g  fogleid)  die  AufmerCfamfeit  an  fid). 

„5)ie8  ift  Sanft  Jofepl)''/  fogte  der  'Bote:  „3mmer  fd)adc 

für  die  fd)öne  Kird)e !  Sel)t  nur,  roie  il)re  Säulen  und  Pfeiler 

durd)  ©ebüfd)  und  'Bäume  nod)  fo  root)l  erl)alten  durd)= 

fel)en,  ob  fie gleid)  fd)on oiele hundert  Jaljre im Sd)utt  liegt." 

„5)ieKloftergebäudel)ingegen",tierfe5te<XDill)elm,„fcl)e 

id),  find  nod)  rool)l  erl)alten."—  „Ja,"  fagte  der  andere, 

„es  roolint  ein  Sd)affncr  dafelbft,  der  die  1Dirtfd)aft  be= 

forgt,  die  Sin\tn  und  3ebnten  einnimmt,  roeld)e  man 

roeit  und  breit  l)iet)er  3U  3at)len  \)at." 
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Qlntcr  (liefen  QDorten  rooren  fie  durd)  ein  offnco  'Xov 

in  einen  geräumigen  §of  gelangt,  der  üon  crnftl)Qften, 

rool)lerl)altnen  ©ebäuden  umgeben,  fid)  als  flufentljalt 

einer  ruhigen  Sammlung  anCündigte.  Qlntcr  den  Kindern, 

die  im  §ofc  fpielten,  ctblicEtc  er  feine«  ̂ clix ;  die  andern 

rooren  die  beide  Cngcl  oon  geftern.  2)a6  Kleeblatt  fam 

auf  il)n  3ugclaufen,  begrüßten  iV)n  und  Derfid)ertcn,  do^ 

der  QDater  bold  3urü(f  Eommen  roürde.  Cr  folle  cinftrocilen 

in  den  5aal  gel)en,  fagten  fie,  und  dort  ausrufen. 

QÜie  oerroundert  mar  jedod)  QDill)elm,  ab  die  Kinder 

il)n  3u  dem  Q^aume  fül)rten,  den  fie  den  Saal  nannten, 

©leid)  aus  dem  §ofc  ging  es  3U  einer  großen  Xür  Ijinein, 

und  unfer  QDanderer  fand  fid)  in  einer  fcl)r  reinlid)en, 

rool)lcrl)altcnen  Kapelle,  die  aber,  roic  er  rool)l  fal),  3um 

büuslic^en  ©ebraud)  des  täglid)cn  Cebcns  eingerid)tct 

roar.  Rn  der  einen  Seite  ftand  ein  Xifd),  ein  Scffel, 

mcl)rerc  Stül)le  und  Q3änfe,  an  der  andern  Seite  ein 

rool)lgefd)ni5tes  ©erüft  mit  bunter  Töpferroarc,  Krügen 

und  ©lüfern.  Cs  fehlte  nid)t  an  einigen  Trugen  und 

Kiften,  und  fo  ordcntlid)  alles  roar,  fo  fand  man  dod) 

das  einladende  des  l)üU6lid)cn,  töglidicn  Cebens.  T)q& 

Cid)t  fiel  Don  l)ol)cn  ̂ enftern  an  der  Seite  l)crcin.  QTas 

aber  die  flufmerffamfeit  des  QDandcrcrs  am  meiftcn  er= 

regte,  roaren  farbige,  ouf  der  Qfüand  gemalte  Q3ildcr, 

die  unter  den  ̂ cnftetn  in  3iemlid)cr  £)ö\)t,  rote  ein  ©erüft 
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um  drei  Xeile  der  Kapelle  l)crumrei<i)tcn  und  bis  auf 

ein  ©ctüfcl  l)crQbgingen,  das  die  übrige  QDand  bis  3ur 

£rde  bedecfte.  T>k  (Beraölde  [teilten  die  (5c[d)id)te  dee 

bciligcn  Jofepl)  oor.  fiier  fal)  man  il)n  mit  feiner  3immer= 

arbeit  bcfd)äftigt;  l)iet  begegnete  er  TRarien,  und  eine 

Cilie  [probte  3roifd)cn  beiden  aus  dem  QSoden,  indem 

einige  Cngel  fic  laufd)end  umfd)roebtcn.  f)ier  roird  er 

getraut;  es  folgt  der  cnglifd)e  ©ru^.  §ier  fi^t  er  mi§= 

mutig  3n)ifd)en  angefangener  Arbeit,  lö^t  die  A^t  rul)en 

und  finnt  darauf,  feine  ©attin  3u  ocrlaffen.  3unäd)ft  et' 

fd)eint  il)m  aber  der  Cngel  im  Xraura,  und  feine  Cagc 

ändert  fid).  IRit  Andad)t  betrad)tet  er  das  neugebornc 

Kind  im  Stalle  3U  'BetVilel)em  und  betet  es  an.  ̂ ald 

darauf  folgt  ein  rounderfam  fdjönes  "^ild.  TRon  ficl)t 

mand)erlei  §ol3  gc3immert;  eben  foll  es  3ufammengefe^t 

roerden,  und  3U fällig erroeife  bilden  ein  paar  Stücfe  ein 

Kreu3.  5)a8  Kind  ift  auf  dem  Krcu3e  eingefd)lafen,  die 

IRutter  fi^t  daneben  und  betradjtet  es  mit  inniger  Ciebe, 

und  der  Pflegoater  \)äh  mit  der  Arbeit  inne,  um  den 

Sd)laf  nid)t  3U  ftören.  ©leid)  darauf  folgt  die  51ud)t 

nad)  Ägypten.  Sie  erregte  bei  dem  bcfd)auendcn  Q-Üan» 

derer  ein  Cäd)eln,  indem  er  die  QDicderl)olung  des 

geftrigcn  lebendigen  'Sildcs  Viier  an  der  QDand  fa^. 

Q'Iid)t  lange  mar  er  feinen  ̂ etrad)tungen  überlaffen, 

als  der  QDirt  l)ercintrat,  den  er  fogleid)  als  den  3^üt)rer 
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der  gcjtrigen  l)eiligen  Küraroanc  roiederccfonntc.  Sie  bc= 

grüßten  [ich  auf©  Ijecslidjfte.  Cs  folgten  mQnd)erlci  ©c» 

fpcQcbe,  dod)  QI)ill)clm9  Aufmecffamfeit  blieb  auf  die 

©emäldc  geridjtct.  X)er  ODirt  merEte  das  3ntercffe 

feines  ©aftee,  und  fing  lQ(i)clnd  an:  „©eroi^,  3l)t  be= 

roundert  die  Qlbereinftimmung  diefee  ©ebäudes  mit 

feinen  'Bcrool)nern,  die  3\)V  gcftern  Eennen  lerntet.  Sic 

ift  über  Dielleid)t  nod)  fondecborer,  nie  man  oermuten 

folltc:  denn  eigentlich  \)at  daö  ©ebäude  die  'Berool)ner 

gcmad)t.  X)cnn  roenn  das  Ceblofe  lebendig  ift,  fo  Eann 

es  aud)  roob)l  Cebendiges  l)erDorbringen." 

„O  ja!"  Derfe^te  Qüill)elm.  „Co  follte  mid)  inundern, 

roenn  der  ©cift,  der  oor  }al)rl)underten  in  dicfct  'Sergöde 

fo  müd)tig  roirEte  und  einen  fo  mäd)tigen  Körper  oon 

©eböuden,  'Sefi^ungen  und  Q'^ed)ten  an  fid)  30g,  und 

dafür  mannigfaltige  QSildung  in  der  ©egend  oerbrcitcte, 

ce  follte  mid)  roundern,  roenn  er  nid)t  aud)  aus  diefcnXrüm: 

mern  nod)  feine  CebensEroft  ouf  ein  lebendiges  QDefen  er- 

roiefe.  £?a^t  uno  j'edod)  nidjt  im  allgemeinen  Dcrl)arren, 

mad)t  mid)  mit  Curer©efd}id)tc  beEannt,  da^  id)  erfal)re, 

roie  es  möglid)  roar,  da|Bol)ne  Spielerei  und  Anmaßung  die 

QDergongenljeit  fid)  roiedcr  in  Cud)  dorftellt,  und  das>, 

roae  oorüber  ift,  in  Gud)  roiedcr  l)erDortritt." 

£ben  olo  Qüill)clm  freundlid)G  Antroort  oon  den 

Cippen  feines  QDirtee  crroartcte,   rief  eine  frcundlidje 
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Stimme  im  §ofe  den  Q^amen  }ofepl).  5)er  QDirt  Viörtc 

darauf  und  ging  nad)  der  Xüce.  Alfo  Ijci^t  et  aud)  Jofept), 

fügte  QI)ill)elm  3U  fid)  fclbft.  Vae  ift  dod)  fonderbar 

genug,  und  dod)  eben  nid)t  fo  fonderbar,  ab  da^  er 

feinen  ̂ eiligen  im  Ceben  darftellt.  Cr  blicf te  3U  gleid)ec 

Seit  nad)  der  Xüre  und  fal)  die  2Tluttcr  ©ottes  oon 

geftern  mit  dem  IRanne  fpred)en.  Sic  trennten  fid)  cnd* 

lid) :  die  3^rou  ging  nad)  der  gegcnüberftel)endenQI)ol)nung. 

„IRarie!"  rief  er  i^t:  nad):  „nur  nod)  ein  QDort".  Alfo 

l)ci5t  fie  oud)  IRarie,  dad)te  QDilt)elm:  es  fel)lt  nid)t 

Diel,  fo  füt)le  id)  mid)  ad)t3el)nl)undert  }al)rc  surütfoer' 

fc^t.  Cr  dod)tc  fid)  dos  rounderfam  eingefd)loffene  Xal, 

in  dem  er  fid)  befand,  die  Xrümmer  und  die  Stille,  und 

eine  rounderfam  altertümlid)e  Stimmung  überfiel  il)n. 

Cs  roar  3cit,  da^  der  QDirt  und  die  Kinder  l)ereintraten. 

'^ie  le^tern  foderten  QDill)elm  3U  einem  Spa3iergangc 
auf,  indes  der  QDirt  nod)  einigen  (5efd)äften  Dorftel)en 

roollte.  Q^un  ging  es  durd)  die  Q^uinen  des  fäulcnreid)en 

Kir(^engebäudc8,  dcffen  l)ol)e  ©iebel  und  ©eroölbe  fid) 

in  QDind  und  QDetter  3u  befeftigcn  fd)iencn,  indeffen  fid) 

ftarfc  ̂ äume  oon  alters  l)er  auf  den  breiten  IRauer= 

rüd!en  eingerour3elt  l)attcn,  und  in  ©efellfdiaft  oon 

mond)erlci  ©ras,  *^lumen  und  TRoos,  Eül)n  in  der  Cuft 

l)ängcndc  ©orten  oorftellten.  Sanfte  QDiefenpfodc  fübr» 

ten  einen  lebl)Qftcn  'Sod)  l)inan,  und  non  einiger  §öl)e 
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fonntc  der  'Wanderer  nun  das  (Bcbdude  ncbft  feinet 

Cagc  mit  fo  me\)v  3nteccffe  über[d(auen,  ob  il)m  feine 

'Ben)ol)nec  immer  merCroürdigcr  geroordcn  und  durd) 

il)re  Harmonie  mit  il)rer  "Umgebung  feine  IcbVjaftc  Q^eu' 

gier  erregt  t)Qtten. 

ÜJlan  fel)rte  3urü(f,  und  fand  in  dem  frommen  Saal 

einen  Xifd)  gede<f  t.  Obenan  ftand  ein  CeVinfeffel,  in  den 

fid)  die  ̂ ausfrou  fe^te.  Sie  l)Qtte  neben  fid)  einen  tio^en 

Korb  fteben,  in  roeld)em  dos  Heine  Kind  lag.  5)cr  QDoter 

fe^te  fid)  il)r  3ur  linFen  §Qnd  und  QX1ill)clm  3ur  redeten. 

5)ie  drei  Kinder  befehlen  den  untern  9\aum  deö  'Xifcljes. 

Sine  alte  Dlagd  brQd)te  ein  tT)ol)l3ugend)tetC6  Cffcn. 

Speife=  und  XrinEgcfd)irr  deuteten  gleid)fallö  auf  ncr« 

gongene  3eit.  ̂ ic  Kinder  gaben  Rnla^  3ur  Qlnterljaltung, 

indcffen  QDilljelm  die  ©eftalt  und  das  'Setragen  feiner 

l)eiligen  Qüirtin  nid)t  genugfam  beobad)tcn  fonnte. 

Qlad)  Xifd)c  3crftrcutc  fid)  die  (Befellfdjaft;  der  QDirt 

füV)rte  feinen  (5aft  an  eine  fd)attige  Stelle  der  Q'vuine,  ino 

man  non  einem  erl)öl)ten  platte  die  angencljme  Au6fid)t 

das  Xal  l)inab  oollFommcn  cor  fid)  Ijatte,  und  die  ©c» 

birge  deo  untern  Candeo  mit  iljrcn  fladjcn  und  tualdigen 

Qxücfcn  l)inter  einander  gefdjobcn  \a\).  „Co  ift  billig," 

fügte  der  Qüirt,  „da^  id)  3b)re  lleugicrdc  befriedige,  um 

fo  mel)r  alo  id)  an  3l)ncn  fiib'c,  da^  Sic  imftande  find, 

aud)  das  QDundctlid)c  ernftl)aft  3U  nehmen,  roenn  co  auf 
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einem  crnjten  ©runde  berul)t.  Xlicfe  geijtlid)e  Anftolt,  Don 

der  Sic  nod)  die  "J^efte  fel)en,  roor  der  l)eiligcn  3^Qniilie 

geroidmct,  und  oor  alters  als  ODallfal)«  rocgen  mandjct 

QDunder  berühmt.  X)ie  Kird)e  roac  dccIRuttcc  und  dem 

Sol)nc geroeiVit.  5ie ift  [d)on mel)rerc  jQl)cl)underte 3ec|töct. 

5)ie  Kapelle,  dem  Ijeiligen  Pflegeoatcr  gcroidmet,  l)at  fid) 

ecl)alten,  fo  and)  der  braudibore  Xcil  der  l\lo)'tergebäude. 

2)ie  CinEünfte  be3iel)t  fd)on  feit  geraumer  3t'it  ein  roelt* 

lic})er  ̂ ürft,  der  feinen  5d)affner  \)kv  oben  \)ä\t,  und  der 

bin  id),  So^ndesootigcnSdjaffnere,  der  gleidifallö  feinem 

QDater  in  diefer  Stelle  nad)folgtc. 

Ser  l)eiUge  Jofepl),  obgleid)  fede  fird)lid)e  Q)erel)rung 

l)ier  oben  lange  aufgeljörtljatte,  mar  gegen  unfere^amilie 

fo  tt)ol)ltdtig  geroefcn,  daJ3  man  fiel)  nid)t  nerroundern 

darf,  roenn  man  fid)  befonders  gut  gegen  il)n  gefinnt 

fül)ltc,  und  dal)er  Cum  es,  daß  man  mid)  in  der  Xüufe 

Jofepl)  nannte  und  dadurd)  auf  eine  eigne  Qücife  gemiffer^ 

maßen  meine  Cebensroeife  beftimmte.  CJd)  tr)ucl)s  l)eran, 

und  roenn  id)  mid)  3U  meinem  QDater  gefeilte,  indem 

er  die  Cinnal)mcn  beforgte,  fo  fd)loB  id)  mid)  eben 

fo  gern,  ja  nod)  lieber  an  meine  IRutter  an,  roeld)e 

nad)  Q])ermögen  gern  ousfpendete  und  durd)  il)ren  guten 

QDillen  und  durd)  il)rc  QDol)ltaten  im  gan3en  ©ebirge 

befonnt  und  geliebt  mar.  Sie  fd)i(fte  mid)  bald  da,  bald 

dortl)in,  bald  3U  bringen,  bald  3U  beftellen,  bald  3U  be» 



forgen,  und  id)  fand  mid)  fcl)r  lcid)t  in  dicfc  Act  üon 

frommem  ©emcrbc. 

'21bcrl)Qupt  \)at  das  ©cbirgsleben  etroas  3Tcenfd)= 

lid)cce8  als  das  Cebcn  auf  dem  fladjen  Cande.  Sic  ̂ e- 

rooljncr  find  einander  näl)er,  und,  roenn  man  loill,  aud) 

ferner,  die  'Sedürfniffc  geringer,  ober  dringender.  5)er 

3Tlenfd)  ift  meb)r  auf  fid)  geftellt,  feinen  fänden,  feinen 

3^ü|ßen  mu^  er  oertrauen  lernen.  Scr  Arbeiter,  der  'Sote, 

■der  Caftträgcr,  olle  oereinigen  fid)  in  Ciner  Perfon,  und 

fo  ftel)t  üud)  jeder  an  dem  andern,  begegnet  dem  andern 

und  lebt  mit  il)m  in  einem  gemeinfamen  treiben. 

X)ü  id)  nod)  jung  mar,  und  meine  Sd)ultern  nid)t  oiel 

3U  fd)leppen  Dermod)ten,  fiel  id)  darauf,  einen  EleincnCfel 

mit  Körben  3U  Derfel)cn  und  oor  mir  l)er  die  fteilen  ̂ uj^« 

pfade  l)inauf  und  l)inab  3u  treiben.  See  Cfcl  ift  im  ©cbirg 

fein  fo  Derüd)tlicl)  Xier  als  im  flad)cn  Cande,  roo  fid)  der 

Vvnecl)t,  der  mit  Pferden  pflügt,  für  beffer  V)ält  als  den 

andern,  der  den  AcEer  mit  Od)fen  umreißt.  '^Ind  idj  ging 

um  fo  mel)r  ol)ne  *Sedcnfen  l)inter  meinem  Xiere  \)cx, 

als  id)  in  der  Kapelle  fvül)  bemerf t  l)atte,  da^  es  3U  der 

Cl)re  gelangt  mar,  (5ott  und  feine  31iutter  3U  tragen. 

Xiod)  mar  dicfe  Kapelle  damals  nid)t  in  dem  ßnftandc, 

in  meld)cm  Sie  fie  gcgenmärtig  finden.  Sic  mard  als  ein 

Sdjuppcn,  )o  faft  wie  ein  Stall  bcl)andelt.  Q3rennl)ol3, 

Staugen,  ©erutfdjaften,  Xonnen  und  Ceitern,  und  roae 
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man  nur  roollte,  roar  übereinander  gefd)oben.  ©lücf  lid)ers 

rocife,  da§  die  ©cmalde  fo  \)od)  ftel)cn  und  die  Xäfelung 

ctroas  ausl)ält.  Aber  fdjon  als  Kind  erfreute  id)  mid)  bc 

fondere,  über  alle  dem  (5el)öl3  l)in  und  t)cr  3U  flcttern 

und  die  'Silder  3U  betrachten,  die  mir  niemand  red)t  aus= 

legen  fonnte.  (Benug,  id)  raupte,  do^  der  ̂ eilige,  deffcn 

Cebcn  oben  ge3eid)net  roar,  mein  Pate  [ei,  und  id)  er* 

freute  mid)  an  il)m,  als  ob  er  mein  OnEel  geroefcn  roärc. 

3d)  n)ud)8  l)eran,  und  roeil  es  eine  bcfondre  Bedingung 

roar,  daß  der,  roeld)er  an  das  einträglid)c  5d)affneramt 

flnfprud)  mad)en  roollte,  ein  ̂ androcrC  ausüben  mu^te, 

fo  follte  id),  dem  QDillen  meiner  CUern  gemäß,  rocld)c 

roünfd)ten,  dag  künftig  diefe  gute  Pfründe  auf  mid)  erben 

mödjtc,  ein  §androerE  lernen,  und  3roar  rourdc  ein  fold)e8 

erfordert,  das  3ugleid)  l)icr  oben  in  der  ■2r)irtfd)aft  nü^» 
lidj  roäre. 

2Tiein  QDater  roar  'Sc)ttid)er,  und  fd)affte  alles,  roas 

Don  diefer  Arbeit  nötig  roar,  [elbft,  rooraus  itim  und  dem 

©an3cn  großer  QDorteil  erroud)s.  Allein  id)  fonntc  mid) 

nid)t  entfd)lieBen,  il)m  darin  nad)3ufolgen.  IRein  QDers 

langen  30g  mid)  unroidcrftel)ild)  nad)  dem  3inimerl)ands 

roerEc,  roonon  id)  das  ArbeitS3eug  fo  umftändlid)  und 

genau  uon  Jugend  auf  neben  meinem  ̂ eiligen  gefe^en. 

3d)  erQörte  meinen  QDunfd);  man  luar  mir  nid)t  cnt« 

gegen,  um  fo  mel)r  als  bei  mand)erlei  'Saulidjfeiten  der 
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3immermann  oft  bei  uns  in  flnfprud)  genommen  roord, 

ja,  bei  geringem  (5efd)i(f  und  Ciebe  3u  feinerer  Arbeit, 

befonders  in  QUaldgegenden,  die  Xifd)lerj  und  fogor  die 

5d)ni5erfünfte  gan3  na\)e  liegen.  Qlnd  mos  mid)  nod) 

mcl)r  in  meinen  t)öl)ern  flu8fid)ten  bcftarFte,  mar  jenes 

©cmälde,  doe  leider  nunmel)r  foft  gQn3  oerlofdien  ift. 

QDennSic  es  roiffen,  fo  roerden  Sicfid)'8ent3iffcrnEönnen, 

roenn  id)Sie  nQd)l)er  donor  ftelle.  X)emV)eiligen}ofepl)n)Qr 

nid)t8  ©eringeres  aufgetragen,  als  einen  Xl)ron  für  den 

König  ̂ erodes  3U  mad)cn.  3"'ifcbf'^  3^"^'  gegebenen 

5üulen  foll  der  Prad)tftul)l  oufgcfüljrt  roerden.  Jofepb 

nimmt  [orgfültig  das  Dlafe  üon  breite  und  £)ö\)C  und 

arbeitet  einen  föftlidjen  l\önig6tV)ron.  Aber  roie  erftaunt 

ift  er,  roie  oerlegen,  als  er  den  Prad)tftul)l  t)erbcifd)afft: 

er  findet  fid)  3U  ̂od)  und  nid)t  breit  genug.  Dlit  König 

^erodes  roar,  roie  beCannt,  nid)t  3U  fpajßen;  der  fromme 

3immermeifter  ift  in  der  größten  Q)erlcgcnl)eit.  X)a8Cl)rift= 

find,  gerooVint,  it)n  überalll)in  3U  begleiten,  il)m  in  find: 

lid)  demütigem  Spiel  die  QDerf3cugc  nüd')3utragen,  be; 

merft  feine  Qlot,  und  ift  gleid)  mit  Q\ot  und  Xat  3ur 

f)ond.  Das  Qüunderfind  nerlangt  oom  Pflegenatet:  er 

fotlc  den  ̂ Ijron  an  der  einen  Seite  faffen;  es  greift  in 

die  andere  Seite  des  Sd)ni5roerf8,  und  beide  fangen  an 

3u  3iel)en.  SeVir  leidjt  und  bequem,  als  roar'  er  oon  Ceder, 

3iel)t  fid)  der  Xljron  in  die  QBreitc,  oerliert  üerl)ültni0s 

54 



mä^ig  an  der  §öl)c  und  pa^t  9003  Dortrcjflid)  an  Ott 

und  Stelle,  3um  größten  Xrofte  des  beruljigten  ITleiftctö 

und  3ur  tollCommenen  3ufnedcnl)eit  des  Königs. 

Jener  Xl)ron  wav  in  meiner  Jugend  nod)  rcd)t  gut  3U 

fel)en,  und  an  den  QReften  der  einen  Seite  roerden  Sie 

bemerCen  fönnen,  da^  am  S(l)ni^n)crf  nid)t8  gcfport 

roor,  dos  freilid)  dem  IHoler  leid)ter  fallen  mu^te,  als  es 

dem  ßininicrmann  geroefen  roäre,  roenn  man  es  oon  it)m 

oerlangt  Ijotte. 

hieraus  30g  id)  aber  feine  'SedenClidjfeit,  [ondern  id) 

erblicfte  das  ̂ ondrocrE,  dem  id)  mid)  geroidmct  l)atte, 

in  einem  [0  el)rcnDollcn  £id)te,  dafe  id)  nid^t  erroarten 

fonnte,  bis  man  mid)  in  die  CeVire  tat,  roeldies  um  fo 

lcid)ter  au63ufül)ren  mar,  als  in  der  Qlad)barfd)ajt  ein 

IReifter  n)ol)nte,  der  für  die  gan3e  ©egcnd  arbeitete  und 

mel)rere  (Befeilen  und  £el)rburfd)e  befd)äftigen  fonntc. 

3d)  blieb  alfo  in  der  QläV)c  meiner  Cltern,  und  fe^tc  ges 

rcifferma^en  mein  Doriges  £ebcn  fort,  indem  id)  ̂ eier« 

ftunden  und  Feiertage  3U  den  rool)ltQtigcn  'Sotfd)aften, 

die  mir  meine  Diutter  auf3utragen  fortful)r,  Dcrroendete." 

^(0^ 

55 



drittes  Kapitel 

^ie  ̂ cim[ud)ung 

„So  Dcrgingen  einige  JaV)re" ,  ful)r  der  £r3äl)ler  fort.  „3d) 

begriff  die  QDortcile  des  ̂ ondrocrFs  fel)r  bald,  und  mein 

Körper,  durd)  Arbeit  ausgebildet,  roor  imftandc  alles 

3u  übernel)men,  roas  dabei  gefordert  rourdc.  QTebenljer 

pcrfal)  id)  meinen  ölten  Xtienft,  den  id)  meiner  IRutter 

oder  üielmet)r  KranCen  und  Qlotdürftigen  Iciftete.  36) 

30g  mit  meinem  Xierdurci)6(5ebirg,Dcrteilte  meine  Cadung, 

und  na\)m  non  Krämern  und  Kaufleuten  rücFroorts  mit, 

roas  uns  t)ier  oben  fcljlte. 

Duin  311cifter  roar  3ufricdcn  mit  mir,  und  meine  £ltcrn 

oud).  Sd)on  Vjatte  id)  dasQ^cviinügcn  auf  meinen Q"Dandc= 
rungcn  mand)es  fiaus  3U  fcl)en,  das  id)  mit  aufgefül)rt, 

das  id)  Dcr3ieret  l)otte.  X>cnn  befondera  dicfes  le^tc  Cin» 

ferben  der  'SalPen,  diefes  £infd;neiden  oon  gcroiffen  ein« 

fadjen  formen,  diefes  einbrennen  geroiffcr^iguren,  diefes 

Q'^otmalen  einiger  QDerticfungcn,  modurdj  ein  l)öl3erncs 

'Bergl)auo  einen  fo  luftigen  Hnblicf  gcroäV)rt,  fold)eKünfte 

rooren  mir  bcfondcro  übertragen,  roeil  id_)  mid)  am  beften 
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ÜU3  der  Sodjc  30g,  der  id)  immer  den  Xl)ron  §erodee 

und  feine  %kvaten  im  5innc  Viattc. 

Qlnter  den  l)ilf8bedürftigen  Perfonen,  für  die  meine 

IHutter  eine  üor3üglid)e  Sorge  ttug,  ftunden  befondcrs 

junge  grauen  obenan,  die  fid)  guter  Hoffnung  befanden, 

roie  id)  nad)  und  nad)  rooljl  bemerken  Eonntc,  ob  man 

mir  gleid)  in  fold)en  fällen  meine  ̂ otfdjaften  gebcimniös 

Doll  3U  behandeln  pflegte.  3d)l)atte  dobei  niemals  einen 

unmittelbaren  Auftrag,  fondern  alles  ging  durd)  ein  gutes 

QDeib,  n)eld)c  nid)t  fern  das  Xal  l)inab  rool)ntc,  und 

3^rau  Clifabetl)  genannt  rourde.  IHeine  IHutter,  felbft  in 

der  Kunft  crfal)ren,  die  fo  mand)cn  gleid)  beim  Cintritt 

in  das  Ccben  3um  Cebcn  rettete,  ftand  mit  3^rau  Clifabett) 

in  fortdauerndem  guten  QDernel)men,  und  id)  mu^te  oft 

üon  allen  Seiten  l)ören,  da^  mand)er  unfercr  rüftigcn 

'Sergberooljner  diefen  beiden 'JrauenfcinX)afcin3udanfcn 

l)at.  X>a6  (Beljeimnis,  roomit  mid)  Clifabctl)  )edcr3cit 

empfing,  die  bündigen  Antroorten  auf  meine  ratfeltjcften 

'Jragcn,  die  id)  felbft  nid)t  ücrftand,  erregten  mir  fonders 

bareCV)rfurd)t  gegen  fie,  und  i\)v£)au3,  das  böd)ft  reinlid) 

mar,  fd)icn  mir  eine  Art  non  deinem  §eiligtumc  Dor3U5 

ftellen. 

3ndeffen  l)atte  id)  durd)  meine  Kenntniffe  und  §ünds 

rocrfstätigfeit  in  der  3^amilic  3ieralid)en  Cinflujß  ges 

roonnen.  QDie  mein  QDater  als  'Söttidjer  für  den  Keller 

57 



geforgt  ̂ ottc,  forgtc  id)  nun  für  Vai)  und  'Jod),  und  vcu 

bcffertc  mand)en  fd)adl)QftcnXeil  der  alten  ©ebäudc.  "^6= 

fonders  raupte  id)  einige  nerfalleneSdieucrn  undOvcmifen 

für  den  l)QU6lid)en  ©cbroud)  roieder  nu^bar  3U  müd)en; 

und  faum  mar  dicfes  gefd)eV)en,  ole  id)  meine  geliebte 

Kapelle  3U  räumen  und  3U  reinigen  anfing.  3n  rocnigen 

Xagen  roar  fic  in  Ordnung,  faft  roie  3t)r  ficfel)et;  roobei 

id)  mid)  bemühte,  die  fel)lenden  oder  befcl)ädigten  Xeilc 

des  XafehüerEe,  dem  ©an3en  gleid),  roieder  l)er3uftellen. 

Aud)  feiltet  3\)v  diefc  Flügeltüren  des  Cingange  v)o\)\ 

für  alt  genug  l)alten;  fic  find  aber  Don  meiner  Arbeit. 

3d)  l)Qbc  mel)rere  Jal)rc  3ugebrad)t,  fie  in  rul)igen  Stun= 

den  3u  fd)ni5en,  nad)dem  id)  ficDort)crauoftarfeneid)enen 

'Sol)len  im  gan3en  tüd)tig  3ufammengefügt  l)atte.  QDae 

bis  3U  diefer  £pod)c  üon  ©emälden  nid)t  befd)üdigt  oder 

Derlofd)en  roar,  l)at  fid)  aud)  nocl)  erhalten,  und  id)  l)alf 

dcm©lo8meifter  bei  einem  neuen  Q3au  mit  der  QScdingung, 

da^  er  die  3^enfter  l)erftellte. 

Ratten  jene  'Bilder  und  die  ©edanFen  an  doo  Ccben 

des^eiligen  meine  CinbildungoFraft  befdjciftigt,  fodrü(fte 

fid)  das  ollee  nur  oiel  lebhafter  bei  mir  ein,  als  idj  den 

Oxaum  roieder  für  ein  f)eitigtum  anfel)cn,  darin,  bcfondcro 

3ur  Sommero3eit,  oerrocilen,  und  über  das,  roao  id)  fal) 

oder  Dcrmutetc,  mit  3Tiu^c  nad)denfen  fonnte.  £s  lag 

eine  unroiderftel)lid)e  "Tleigung  in  mir,  diefem  f)eiligen 
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nQd)3ufolgen;  und  da  [idi  Ql)nlid)C  'BcgebGnl)eitcn  nid)t 

leid)t  l)erbcitufcn  liefen,  fo  roolltc  id)  roenigftens  Don 

unten  Quf  anfangen,  iV)m  3U  glcid)en:  roie  id)  denn  mixh 

lid)  dutd)  den  ©ebraud)  des  laftbaren  Xiers  )'d)on  lange 

begonnen  l)atte.  X)a8  öeinc  (5efd)öpf,  deffcn  id)  mid)  bis» 

l)er  bedient,  roollte  mir  nid)t  meVir  genügen;  id)  fud)te 

mir  einen  oiel  ftattlid)ern  Präger  aus,  focgte  für  einen 

rool}lgcbauten  Sattel,  der  3um  Q^eiten  roie  3um  Pocfen 

gleid)  bequem  roar.  Cin  paar  neue  Körbe  rcurden  an: 

gefd)afft,  und  ein  "Tte^  non  bunten  Sd)niären,  'Jloden 

und  ■Quüi'ten,  mit  Singenden  IRetüUjtiften  untermifd)t, 

3ierte  den  ̂ als  des  langol)rigen  ©cfd)öpf8,  das  [id)  nun 

bald  neben  feinem  IRuftcrbilde  an  der  QDand  3cigcn 

durfte.  Qlliemandcn  fiel  ein,  über  mid)  3U  fpotten,  roenn  id) 

in  diefem  Auf3ugc  durd)8  ©ebirg  fam:  denn  man  erlaubt 

JQ  gern  der  ODoViltätigCeit  eine  rounderlid)e  Außenfeite. 

3ndcffenl)attcfi(^derKrieg  oder  Dielmel)r  die 'Jolgedcs: 

fclbcn  unferer  ©egend  genül)Grt,  indem  oerfdiiedcnemal 

gefäl)rlid)e  Q^otten  oon  nerlaufencm  ©efindel  fi(^  oers 

fammelten  und  l)ic  und  da  mand)e  ©eroalttatigfeit  und 

mand)cn  IRutroillen  ausübten.  X)urd)  die  gute  flnftalt 

der  Candmili3,  durd)  Streifungen  und  augcnbli(flid)c 

QDad)farafcit  rourdc  dem  CÜbcl  3roür  bald  gefteucrt;  dod) 

oerfiel  man  3U  gefctjroind  roicdcr  in  Sorglofigfeit,  und  el)c 

man  fid)'8  oerfal),  brad)en  roieder  neue  Qlbeltaten  l)erDor. 
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üonge  roar  es  in  unfcrer  ©cgend  [tili  gctocfen,  und  id) 

30g  mit  meinem  Saumroffe  rul)ig  die  gerool)nten  Pfade, 

als  id)  über  eine  ODaldblöße  l)inübct  füm,  und  an  dem 

O^ondc  eines  ©robcns  eine  roeiblid)e  ©eftalt  [i^end,  oder 

Dielmcl)r  liegend  fand.  Sie  fd)ien  3U  fd)lQfen  oder  ol)n= 

mQd)tig  3U  fein;  id)  bcmül)te  mid)  um  fie,  und  als  fie 

il)re  fd)önen  Augen  ouffdjlug  und  fid)  in  die  £)ö\)e  nd)tetc, 

tief  fie  mit  Cebt)aftigfeit  aus:  „QDo  ift  er?  ̂ obt  3\)V  il)n 

gefet)cn?"  Gdj  fragte:  „Qüen?"  Sie  perfekte:  „IReinen 

IHann!"  'Sei  il)rem  l)öd)ft  jugcndlid)en  Anfel)en  mar  mir 

diefe  Hntroort  unerroartct ;  dod)  fuljr  id)  nur  um  dcfto  lieber 

fort,  il)r  bei3uftcl)en,  und  fie  meiner  Xcilnaljme  3U  ncr: 

fid)crn.  3d)  oernatim,  dajg  die  beiden  Q\eifenden  fid)  roegen 

der  befd)roerlid)en  3^ul)rrocge  oon  itjrem  QDagen  entfernt 

gel)abt,  um  einen  näl)ern  ̂ uj^roeg  ein3ufd)lagen.  3n  der 

*7lQV)e  feien  fie  non  "Scmaffneten  überfallen  morden,  i\)v 

^TJann  l)abe  fid)  fed)tcnd  entfernt,  fie  l)abe  il)m  nidjt 

roeit  folgen  fönnen,  und  fei  an  dicfer  Stelle  liegen  ge= 

blieben,  fie  roiffe  nid)t  roie  lange.  Sie  bitte  mid)  inftändig, 

fie  3U  nerlaffen,  und  itiremDianne  nad)5ucilen.  Sierid)tete 

fid)  auf  il)re  3^üBe,  und  die  fd)önfte  liebensroürdigfte 

©eftalt  ftand  nor  mir;  dod)  id)  fonnte  lcid)t  bcmerFcn, 

daß  fie  fid)  in  einem  3uftande  befinde,  in  mcldjcm  fie  die 

*Bcil)ilfe  meiner  Umtter  und  der  3^rau  Clifabetl)  rool)l 

bold  bedürfen  möd)te.  QDir  ftritten  uns  eine  Qücilc:  denn 
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id)  Dcrlongtc  [ie  erft  in  Sid)erl)eit  3U  bringen;  [ic  DGclangte 

^uerft  '7lad)z\d)t  oon  it)rem  IRonnc.  Sie  roollte  fid)  oon 

feiner  Spuc  nid)t  entfernen,  und  alle  meine  7)orftellungen 

l)ätten  üielleid)t  nid)t  gefrud)tet,  rocnn  nid)t  eben  ein 

Kommando  unferet  2Ttili3,  rocld)c  dutd)  die  Q'iodjricl)! 

üon  neuen  "ilbeltaten  rege  geroorden  roar,  fid)  durd) 

den  QDald  b)cr  beroegt  V)Qtte.  Diefe  rourden  unterriditet, 

mit  il)nen  das  Qfiötige  ocrübredct,  der  Ort  desS^fammen: 

treffens  beftimmt,  und  fofürdieemQldieSadjegcfdjlidjtet. 

(5efd)roind  nerftecEte  id)  meine  Körbe  in  einebenadiborte 

£)ö\)hi  die  mir  fd)on  öfters  3ur  Q^iederloge  gedient  V)Qtte, 

rid)tete  meinen  Sattel  3um  bequemen  Si^,  und  l)ob,  nid)t 

ol)ne  eine  fonderbare  Empfindung,  die  fd)öne  Caft  auf 

mein  roilliges  Xier,  das  die  gerool)nten  Pfade  fogleid) 

Don  fclbft  3u  finden  raupte,  und  mir  ©elegenbeit  gab, 

ncbenl)er  3U  gel)en. 

3l)r  denEt,  ol)nc  da§  id)  es  roeitlduftig  befc^reibc,  roie 

rounderlid)  mir  3umute  roar.  QDas  id)  fo  lange  gefud)t 

\)atte,  l)ottc  id)  roirflid)  gefunden.  £s  roar  mir,  als 

roenn  id)  träumte,  und  dann  gleid)  roieder,  als  ob  id) 

aus  einem  Xraume  erroad)te.  X>iefe  l)immlifd)e  ©cftalt, 

roie  id)  fie  gleid)fam  in  der  £uft  fd)roeben,  und  nor  den 

grünen  Räumen  fid)  l)er  beroegen  fal),  fam  mir  fe^troic 

ein  Xraum  cor,  der  durd)  jene  Bilder  in  der  Kapelle 

fid)  in  meiner  Seele  er3eugte.  '^ald  fdjienen  mir  jene 
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QSilder  nur  Xraume  geroefen  3U  fein,  die  fid)  \)iev  in  eine 

fd)öne  QDirflid)fcit  auflöfen.  3d)  fragte  fie  mQnd)cs:  fie 

ontTOortetc  mir  fonft  und  gefällig,  roie  ee  einer  Qnftün= 

digen  'Betrübten  3iemt.  Oft  bat  fie  mid),  roenn  roir  auf 

eine  entblößte  £)ö\)c  famen,  ftillc  3U  l)alten,  mid)  um3Uj 

fel)cn,  3U  l)ord)cn.  Sic  bat  mid)  mit  foldjer  flnmut,  mit 

einem  fold)en  ticfroünfd)enden  ̂ licf  unter  it)ren  langen 

fd)rDar3en  Augcnroimpern  tieroor,  dafe  id)  allea  tun 

mu^tc,  roa6  nur  möglid)  mar.  ]a,  id)  etöettcrtc  eine 

freiftet)endc  t)ol)e,  aftlofe  3^id)te.  Ilk  roar  mir  diefcs 

Kunftftü(f  meines  f)anditierfo  roillEommcncr  geroefen; 

nie  'oattc  id)  mit  mebir  3uf'^icdenl)eit  oon  ül)nlid)cn 

©ipfeln,  bei  3^eften  und  }al)rmärften,  'Bänder  und  feidcne 

■Jüdier  l)eruntergcl)olt.  Vod)  fam  id)  dicfeo  7\1ü\  leider 

obne  Ausbeute;  aud)  oben  fal)  id)  und  \)öxt'  id)  nid)ts. 

Gndlid)  rief  fie  fetbft  mir  t)erab3ufommcn,  und  roinftc 

gar  lebViaft  mit  der  f)and;  ja,  ols  id)  endlicl)  beim  §crab» 

gleiten  mid)  in  3iemlid)er  §öl)e  lo^ri^  und  l)erunterfprang, 

tat  fie  einen  Sdjrei,  und  eine  fuße  3^reundlici)Eeit  oer» 

breitete  fid)  über  il)r  (5efid)t,  als  fie  mid)  unbcfd)ädigt 

Dor  fid)  faV). 

QUao  foll  id)  Cud)  lange  oon  den  Ijundcrt  Aufmcrf« 

famfeitcn  unterl)alten,  roomit  id)  i\)v  den  gan3cn  QDcg 

über  gefüllig  3U  roerden,  fie  3U  3erftrcuen  fud)tc.  Qlnd 

roie  Fönnte  id)  eo  aud)!  denn  das  ift  eben  die  Cigenc 
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fd)aft  der  roaljren  Aufmerffamfeit,  da§  fic  im  Augen» 

blicfe  das  Tlidjts  3u  Allem  mad)t.  ̂ üt  mein  (5efül)l 

roaren  die  'Slumen,  die  id)  il)c  brad),  die  fernen  (5egen= 

den,  die  id)  \\)x  3eigtc,  die  'Berge,  die  QDälder,  die  id) 

il)r  nannte,  fo  oiel  foftbore  Sd)Q^e,  die  id)  il)r  sujueignen 

dad)te,  um  mid)  mit  il)r  in  Q)crl)Qltni6  3U  fe^en. 

Sd)on  l)Qtte  fie  mid)  für  dos  gonse  Ceben  geroonncn, 

als  mir  in  dem  Orte  nor  der  Xüre  jener  guten  ̂ ^rau 

anlangten,  und  id)  fd)on  eine  fd)mer3lid)e  Trennung  oor 

mir  fal).  'Ttodimals  durd)lief  id)  \\)ve  qan^e  ©eftalt,  und 

als  meine  Augen  an  den  ̂ u^  l)erübüamen,  bü(fte  id) 

mid),  üb  roenn  id)  etroae  am  ©urtc  3U  tun  l)ätte, 

und  fügte  den  niedlid)ften  5d)ul),  den  id)  in  meinem 

Ceben  gc[el)en  l)atte,  dod)  ol)ne  daß  [ie  es  mcrCte.  3d) 

balf  il)t  l)erunter,  fprang  die  5tufen  l)inauf,  und  rief  in 

dic§au6türe:  „3^rau£lifabetl),  3\)V  roerdet  l)eimgefud3t!" 

Sie  ©Ute  trat  l)evüor,  und  id)  fal)  il)r  über  die  Sd)ultern 

3um  §aufe  t)inau8,  roie  das  fd)öne  QDefen  die  Stufen 

l)etaufftieg,  mit  anmutiger  Xrauer,  und  innerlid)em 

fd)mer3lid)en  Sclbftgefüt)l,  dann  meine  roürdige  Alte 

freundlid)  umarmte,  und  fid)  oon  il)r  in  das  beffere 

3immer  leiten  lie§.  Sie  fd)loffen  fid)  ein,  und  id)  ftand 

bei  meinem  Cfel  oor  der  Xür,  roie  einer,  der  Coftbatc 

QDoren  abgeladen  l)at,  und  roiedet  ein  eben  fo  armer 

Xreiber  ift  als  Dotl)et." 
5fC    >|<    ̂  
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QÜicrtcs  Kapitel 

^cr  Cüien[tcnc)d 

fßd)  3Qudcrte  nod)  mid)  3U  entfernen,  denn  id)  roor  un: 

fcl)lüfj'ig,  roü8  id)  tun  [ollte,  ab  9^rau  Clifabett)  unter 
die  Xüre  trot,  und  mid)  erfud)tc,  meine  3Tlutter  3U  il)r 

3u  berufen,  alsdann  uml)cr3ugel)en,  und  roo  möglid)  üon 

dem  IRanne  <7lad)rid)t  3U  geben.  „JTlarie  läi3t  Cucl)  gar 

fel)r  darum  crfudjen",  fugte  fie.  „Kann  id)  fie  nid)t  nod) 

einmal  felbft  fpred)en?"  oerfe^tcic^.  „3)a8gel)tnid)tan", 

fügte  ̂ rou  ClifabetV),  und  mir  trennten  uno.  3n  Eur3er 

3cit  erreid)tc  id)  unfere  QDobnung;  meine  311uttcr  mar 

bereit,  nod)  diefcn  Abend  l)inab3ugel)cn  und  der  jungen 

5^remden  l)ilfrcid)  3U  fein.  Dd)  eilte  nad)  dem  Candc  l)in* 

unter,  und  l)off te  bei  dem  Amtmann  die  fid)erften  'Tlad)* 

rid}tcn  3U  erl)alten.  Allein  er  roor  nod)  felbft  in  "^ngc« 

roi^l)eit,  und  roeil  er  mid)  fannte,  Ijiefe  er  mid)  die  '7lad)t 

bei  il)m  oerrocilen.  Sie  roard  mir  unendlid)  lang,  und 

immer  l)atte  id)  die  fd)öne  ©eftalt  nor  Augen,  roic  fie 

ouf  dem  Xierc  fd)roanfte,  und  fo  fd)mer3l)aft  freundlid) 
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cidjt.  3d)  gönnte  und  roünfcr)te  dem  guten  Cl)mQnn  da» 

Ceben,  und  dod)  mod)te  id)  fic  fo  gern  als  QDitroe  denfcn. 

35as  ftreifende  Kommando  fand  fid)  nad)  und  nad)  ̂ w 

fammcn,  und  nad)  mand)erlci  abroed)felnden  (5crüd)ten 

3eigte  fid)  endlid)  dic(5eroiBt)cit,  daß  decQDagcn  gerettet, 

der  unglücElidje  ©atte  aber  an  feinen  QDundcn  in  dem 

benad)barten  X)orfe  geftorben  fei.  Pud)  oernaVim  id), 

da§  nad)  der  frül)eren  Abrede  einige  gegangen  roaren, 

dicfe  Xrauerbotfd)aft  der  'Jrau  Clifabetl)  3U  oerfündigen. 

Alfo  l)atte  id)  dort  nid)t6  mel)r  3u  tun,  nod)  3U  leiftcn, 

und  dod)  trieb  mid)  eine  unendlid)e  Qlngeduld,  ein  un' 

ermeBlid)e8  QDerlongen  durd)  ̂ erg  und  QDald  roiedcr 

oor  it)re  Xüre.  Cs  roar  '7lad)t,  das  §aus  Derfd)loffen, 

id)  fol)  £id)t  in  den  3itnmern,  id)  fal)  Sd)atten  fid)  an 

den  QDorl)ängen  beroegen,  und  fo  fa§  id)  gegenüber  auf 

einer  'Sanf,  immer  im  'Begriff  an3uflopfen,  und  immer 

Don  mand)erlei  'Setrad)tungen  3urü(fget)alten. 

Jedod),  roas  er3äl)r  id)  umftandlid)  roeitcr,  roas  cigent* 

lid)  fein  3ntereffe  l)at.  ©enug,  oud)  den  folgenden  ITlors 

gen  nal)m  man  mid)  nid)t  ine  §au6  auf.  Ulan  mußte 

die  traurige '7lad)rid)t,  man  bedurfte  meiner  nid)tmel)t; 

man  fd)i(fte  mid)  3U  meinem  QDatcr,  an  meine  Arbeit; 

man  antroortete  nid)t  auf  meine  fragen,  man  roollte  midj 

los  fein. 

Ad)t  Tage  t)attc  man  es  fo  mit  mir  getrieben,  als  mid) 
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cndlid)  ̂ rou  Clifobetl)  l)ereinrief.  „Xrctet  fodjte  auf, 

mein  9^reund/'  fagtc  [ic:  „aber  Commt  getroft  nül)ecl" 

5ie  führte  nüd)  in  ein  reinlidies  gin^iner,  reo  id)  in  der 

C(fc  durd)  halbgeöffnete  'Settoorhänge  meine  Sd)öne 

Qufredit  fi^en  fat).  3^rQU  CUfübetl)  trat  3U  ibr,  gleidjfam 

um  mich  3"  melden,  h^b  etroas  nom  ̂ ettc  auf,  und 

bradjtc  mir's  entgegen.  Ce  mar  ein  in  dao  rocißefte  3cug 

geroicfelter  Knabe,  ̂ rau  Clifabctt)  hielt  ihn  gerade 

3roifd)cn  mid)  und  die  21iuttcr,  und  auf  der  Stelle  fiel 

mir  der  Cilicnftcngel  ein,  der  [ich  auf  dem  Q3ilde  3roifd)en 

JKaria  und  }ofeph  alö  S^ugc  eines  reinen  ODerhältniffes 

aus  der  £rde  hebt.  Q)on  dem  Rugeblicfe  an  mar  mir 

aller  X)ru(f  oom  f)cr3en  genommen;  id)  mar  meiner  Sad)e, 

id)  mar  meinee  ©lücfeo  geroi^.  3ch  fonnte  mit  9^reiheit 

3U  ihr  treten,  mit  ihr  fprcchen,  ihr  hinimlifd)eo  Auge  ers 

tragen,  den  Knaben  auf  den  Arm  nehmen,  und  ihm  einen 

her5lid)cn  Ku^  auf  die  Stirn  drücfen. 

„QUic  danUe  id)  £ud)  für  Cure  Qleigung  3U  diefem  oer: 

roaiften  Kinde!"  fagtc  die  Dlutter.  CIlnbedad)tfam  und 

lebhoft  rief  idj  auo:  „Co  ift  feine  QUotfc  mehr,  luenn  3\)v 

tüoUt". 

3^rau  Clifabeth,  flüger  alo  id),  nahm  mir  dao  Kind  ab, 

und  muffte  midj  30  entfernen. 

Qlod)  immer  dient  mir  dao  Andcnfcn  jener  3i-'it  3ur 

glücflidjften  Qlnterhaltung,  mcnn  id)  unfcre  Q3ergc  und 
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QDälder  3U  durd)it)Qndcrn  genötigt  bin.  'Tlod)  tüciß  id) 

mir  den  Qcinftcn  ̂ raftand  3uvü(f3urufGn,  roomit  id)  Cud) 

jedod),  roie  billig,  Detfd)onc.  QDod)en  gingen  uorübct: 

inaria  Ijatte  [id)  ecl)olt,  id)  fonnte  fie  öfter  fel)cn,  mein 

'ilmgong  mit  il)r  roar  eine  9^otge  oon  5)ienften  und  flufs 

mcrffümLcitcn.  3l)re  3^Qmilienoerl)Qltni)')'e  erlaubten  il)r 

einen  QX)ol)nort  nad)  'Belieben  3U  roäVilen.  Crft  üerroeüte 

l'ie  bei  ̂ rou  CUfobctl);  dann  be)'ud)te  fie  une,  meiner 

IRutter  und  mir  für  fo  uielen  und  freundlid)en  'Seiftand 

3U  danCen.  Sie  gefiel  fid)  bei  uns,  und  id)  fd)meid)cltc 

mir,  es  gefd)el)e  3umXeü  um  meinetroillen.  QDas  id)  je» 

dod)  fo  gern  gefugt  l)dtte,  und  nid)t3u  fügen  magtc,  fam 

auf  eine  fonderbarc  und  licblid)e  QDeife  3ur  Spradje,  als 

id)  fie  in  die  Kapelle  fül)rte,  die  id)  fd)on  domals  3U  einem 

rooVinbaren  Saal  umgefd)affen  l)atte.  3d)  3cigte  und  ers 

Eldrte  \\)V  die  'Bilder,  eins  nad)  dem  andern,  und  ents 

roicEeltc  dabei  die  Pflid)ten  eines  Pflegenaters  auf  eine 

fo  lebendige  und  l)er3lid)e  "OTeife,  daß  \\)V  die  Xränen  in 

die  Augen  famen,  und  id)  mit  meiner  'Bilderdeutung  nid)t 

3U  Cnde  Commcn  fonntc.  3d)  glaubte  itirer 'Jtcigung  ge« 

roi§  3U  fein,  ob  id)  glcid)  nid)t  ftol3  genug  roar,  das  An« 

denCen  il)res  JRannes  fo  fd)nell  auslöfdien  3U  roollen.  X)ie 

©efc^e  nerbinden  die  'ZDitroen  3U  einem  Xrauer)'al)re,  und 

geroiß  ift  eine  fold)eCpod)e,  die  den '3Ded) fei  aller  irdifd)en 

X>inge  in  fid)  begreift,  einem  fül)lcnden  §et3en  nötig,  um 
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die  f«i)mer5lid)en  Cindrücfe  cinee  gcoßcn  QDcrluftes  3U 

mildern.  TRan  fieV)t  die  'Sluraen  roelfen,  und  die  Q3lättcr 

füllen,  aber  mon  fiel)t  Qud)  3^rüd)tc  reifen,  und  neue 

Knofpen  fcimen.  5)qö  Cebcn  gel)övt  den  Ccbendigcn  an, 

und  TOcr  lebt,  mujß  auf  QDed)fel  gefaxt  fein. 

3d)  fprad)  nun  mit  meiner  IHutter  über  die  Angelegcn= 

V;eit,  die  mir  fo  fel)r  am  fersen  lag.  Sie  entdeckte  mir 

darauf,  roie  fd)mcr3Hd)  3Tiarien  der  Xod  iljres  ̂ Hannes 

gcroefen,  und  roic  fie  fid)  gon3  allein  durd)  den  ©edanfen, 

daJ3  fie  für  dao  Kind  leben  muffe,  roiedcr  aufgcrid)tet 

t)abe.  IReinc  'Tieigung  mar  den  grauen  nid)t  unbefonnt 

geblieben,  und  fd)on  Ijattc  fid)  3Ttarie  an  die  QDorftellung 

geroöt)nt,  mit  uns  3U  leben.  Sie  oerroeilte  nod)  eine  3eit= 

lang  in  der  Q^ad)barfd)aft;  dann  30g  fie  3U  uns  l)erauf, 

und  mir  lebten  nod)  eine  QPeilc  in  dem  frömmften  und 

glüd'lidjften  'Brautftande.  Cndlicl)  oerbanden  mir  uno. 

Jenes  erftc  (Befühl,  das  uns  3ufammengefül)rt  l)atte, 

Dcrlor  fid)  nid)t.  Sie  Pflid)ten  und  5^reuden  des  Pflege^ 

Daters  und  QDaters  oercinigten  fid);  und  fo  überfd)ritt 

3roar  unfcrc  Heine  ̂ amilie,  indem  fie  fid)  Dermcl)rte,  i\)X 

QDorbild  an  3^1)1  der  Pcrfoncn,  aber  die 'Tugenden  jenes 

3Tluftcrbildc8  an  Xrcuc  und  Q^einl)eit  der  ©efinnungcn 

wurden  oon  uns  \)c\\\g  beroal)rt  und  geübt,  "^nd  fo  crs 

Vialten  mir  aud)  mit  freundlid)er  (5ciriol)nl)eit  den  äußern 

Sd)ein,  3U  dem  mir  3Ufüllig  gelangt,  und  der  fo  gut  3U 
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unfcrm  3nnccn  paßt:  denn  ob  roir  gleid)  olle  gute  'Jußs 

ganger  und  rüftige  Xräger  find,  fo  bleibt  das  laftborc 

Xiec  dod)  immer  in  unferer  (5cfellfd)QJt,  um  eine  oder 

die  andre  'Bürde  fortsubringen,  rocnn  uns  ein  ©efd)üft 

oder  'Sefud)  durd)  dicfe  'Serge  und  Täler  nötigt.  QDie 

3\)v  uns  Ijeute  angetroffen  l)abt,  [o  Eennt  uns  die  gan3e 

©cgend,  und  roir  find  ftol3  darauf,  daß  unfer  QDandel 

Don  der  Art  ift,  um  jenen  l)eiligen  Qlomen  und  ©eftalten 

3u  deren  QTad)al)mung  roir  uns  benennen,  feine  Sdjandc 

3u  mad)en." 

O 
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AueSang 

Sollte  dicfc  eindcuifsoollc  Ouocrturc  trirnid)  eine 

Cpifode  in  Qüilljelmö  QDandcrjaViren  bleiben? 

X>a§  die  QloDelle,  roie  fie  l)icr  in  dem  erften  Vvu£  Don 

1  Sog  er)'d)cint,  urfprünglid)  ein  andres  3iel  ins  Auge  faßte, 
als  die  endgültige  Abfertigung  im  Q\oman  a\)ncn  löfet, 

crl)cllt  aus  der  auffallenden  Qlmbiegung  bc3eid)ncnder 

QDendungcn.  f)ier  lefcn  roir  im  erften  Kapitel  beim  Abfcl)ied 

Don3^eli^:  „QDill)elm  läd)eltc  nad)drü(f  lid),  als  er  feinen 

5eh>  unter  die  Cngel  fo  frül)  aufgenommen  fal)''-  3" 
tDeld)em  £nde  die  profaifd)e  T)erfd)iebung,  fo  daJ3  die 

^auptroendung  bis  in  denffiegenfa^  übcrgel)t?  „QPilljelm 

fal)  feinen  3^ch>  mit  Q3el)agcn  in  fo  guter  (5efellfd)oft;  er 

fonnte  iljn  mit  den  lieben  £ngelcin  r)ergleid)en,  gegen  die  er 

fröftig  abftüd)."  —  Cntfprecl)cnd  geberdet  fiel)  3^ch>  in 

unfrer  Cllrgcftolt  bei  St.  Jofcpl)  II.  gan3  roie  3ul)üU8, 

roül)rend  die  Cndgeftalt  für  Qfilljelms  Anf  unft  die  Cpifode 

Don  einer  Obftfrau  erfindet,  um  ̂ elije  luiedcrum  non  den 

Kindern  St.  }ofepl)6  ob3ul)eben,  ibin  ousdrü(flicl)  3um 

„©oft"  3u  ftempeln,  der  „den  QDirt  mad)t". 
©leidierroeife  fallt  am  Sd^lu^  der  einleitenden  Q3ricfe 

3um  „Qlu^brauncn  3]iüdd)en"  auf,  da^  QDilljelm  fdjon 
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damals  ifoliert  gcdadjt  roar,  daß  er  allein  roandcrt,  al)'o 
]^e\iji  fd)on  in  einer  fid)etn  §ut  surücEgclaffcn  l)at,  beoor 

diefer  der  fo  oicl  fpäter  cingefüljrten  pädagogifd)cn 

Proüin3  überantroortet  roerden  Eann. 

9^eh>  roird  bei  St.  Jofepl)  nid)t  nur  als  ©aft  oon  drei 

Olüditen  (und  allenfalls  der  einen  überfd)üffigen  als 

^orausgefandter)  geroeilt,  dann  aber  ol)nc  Spur  innerer 

'Serii^rung  oon  dannen  ge3ogen  [ein.  QDie  roenig 

eignet  fid)  überl)aupt  die  '^undesregel:  nid)t  über 

drei  Xage  unter  einem  5)ad)e  3U  bleiben,  feine  f)er= 

berge  3U  oerlai'fcn,  oVine  fid)  roenigftens  eine  IReile 
oon  il)r  3U  entfernen,  für  einen  Knaben!  Alle  ßßid)^" 

deuten  auf  den  nerViciBungsDollen  pian,  9^eli)e  diefer 

in  Q7ad)eiferung  Ijeiliger  Oäb erlief erung  lebenden  Jamilic 

ein3UDerleiben,  fo  daß  St.  Jofept)  IL  aud)  fein  Pflege^ 
Dater  roird. 

QDüs  aber  Sann  die  QÜberantroortung  des  Knaben  an 

die  5^amilie  diefes  einfad)en  Sinimerraanns  für  feine  Cr= 

3iel)ung,  roas  für  die  (5efamtdid)tung  bedeuten?  Anden 

Q'luinen  des  Klofters  l)at  fid)  diefe  ̂ amilie  angefiedelt, 

eine  Kapelle  \)üi  fie  3um  b|äuslid)en  ©ebraud)  des  tüg= 

lidjen  Cebens  eingerid)tct;  QDandgemäldc  ftellen  die 

©cfd)id)te  des  b-  }ofepl)  dar,  und  Qr>ill)elm  beroundert 

die  Qibercinftimmung  diefes  ©ebäudes  mit  feinen  'Qa 
rool)nern:  das  Ceblofe  \)at  Cebendiges  ̂ eroorgebradjt. 

X)ie  9^amilie  ift  ftol3  darouf,  da^  il)r  QDandel  oon  der 

Art  ift,  um  jenen  Ijeiligen  "Tlamen  und  ©eftalten,  3U 

deren  '7lad)al)mung  fie  fid)  benennen,  feine  S«i)ande  30 

mad)en.  Aud)  l)at  das  ©ebirgsleben  —  roie  der  5)id)ter 
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betont  —   „ctinas  2ncnfci)lid)erc9  als  dos  Ccben  auf 

dem  flQd)en  Candc". 
erinnert  fd)on  die  Ssenerie  lebl)aft  on  (5octl)e8  Jugcnd= 

gedidjt:  „5)ec  QfDandrer",  nur  mit  ̂ Übertragung  aus 
fiaffifdjen  in  d)riftlid)e  formen,  fo  entfprid^t  dem  and) 

der  ©eift  diefer  Anfiedlung  des  Sdjlid)tmenfd)lid)en  in 

Q^uinen  einer  l)ciligcn  Q3crgangenl)eit.  X)ie  'Tlaturformen 

dc8  2Tlenfd)enleben9  —  die  ©rundtriebc  dco  gan3en 

(5oetl)efd)en  Sd)QJfen8  —  find  es,  die  gciliggefprodien, 
die  religiöö  oerEiärt  tüerden.  3n  diefer  religiöfen  Q)er= 

Qörung  follen  fie  der  £r3iel)ung  non  3^cliie,  der  er3iel)ung 
3U  Dollem  IRcnfdjentum  ale  ©rund  und  JHittel  dienen.] 
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®ie  neue  Qllelufine 

*..  2iaä)dcm  uufer  ©oft  allen  dicfcn  Cc3ül)lungcn 

mit  flufmerfforafeit  3ugel)ört  l)Qttc,  fing  ec  mit  einem 

ctnftl)Qften  aber  l)öflid)en  QDefcn  folgendermaßen  3U 

reden  an: 

Ce  ift  nid)t  3U  leugnen,  meine  .^eci^en,  dajg  die  'Scs 

geben^eiten  und  £iebcsobenteuer,  deren  Sic  fid)  rül)men, 

für  mcrfroürdig  und  bedeutend  3U  l)altcn  find.  Aber  5ie 

erlauben  mir  3U  fagen,  daß  id)  eins  3U  er3äl)lcn  tiobe, 

das  die  übrigen  roeit  übertrifft  und  dos,  indem  ce  mir 

crft  üor  einigen  Jaljren  begegnet,  mid)  nod)  immer  in 

derCrinncrung  unruljig  mad)t  und  rool)l  fdjroerlid)  feines» 

gleid)en  finden  dürfte. 

3d)  roill  ni(^t  oerl)cl)len,  daß  id)  meinen  Cebensroandel 

nid)t  immer  fo  eingerid)tet,  um  der  nodiften  3cit,  ja  des 

näd)ften  Xagea  gan3  fid)er  3U  fein.  3d)  roar  in  meiner 

Jugend  fein  guter  QDirt  und  id)  fand  mid)  oft  in  mand)crs 

lei  QDerlegenl)eit.  Cinft  nal)m  id)  mir  eine  Q^eife  nor,  die 

nid)t  ol)ne  guten  Q)orteil  für  mid)  fein  follte;  aber  id) 
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nat)m  meinen  3ul'd)nitt  ein  roenig  3U  gro^,  und  nod)dera 

id)  [ic  mit  C^trapoft  angefangen  und  auf  dem  Poft= 

TOogen  eine  QDcilc  fortgcfe^t  l)attc,  fand  id;  mid)  cnd= 

lid)  genötigt,  dem  Cnde  dcrfclbcn  3U  ̂ u^e  entgcgen3U= 

geV)en. 

Als  ein  junger  lebt)after  'Surfdie  Ijatte  id)  die  ©c: 

tt)ol)nl)eit,  fobald  id)  in  ein  <2Ditt6l)au8  fam,  mid)  nad) 

der  QDirtin  oder  aud)  der  Köd)in  um3ufel)en,  mid) 

fd)meid)cll)aft  gegen  fie  3U  bc3eigen,  roodurd)  denn  meine 

3cd)c  meiftens  oermindert  rourde. 

Ginee  Abends,  alo  id)  in  das  PoftV)au6  eines  Beinen 

^tädtd)ens  trat,  und  eben  nad)  meiner  gerool)nten  ODcifc 

roiedcr  Dcrfal)rcn  roollte,  raffelte  glcid)  Viintcr  mir  ein 

fcl)öner  3rocifi^igcr  QDagen,  mit  oier  Pferden  befpannt, 

an  der  Xüre  t)or.  3d)  roendcte  mid)  um  und  fal)  ein 

5rauen3immet  allein,  ol)nc  Kommerfrau,  ol^ne'Sedicntcn. 

3d)  eilte  fogleid),  i\)v  den  Sd)lag  3U  erLSffncn  und  fie  3U 

fragen,  ob  fie  etroas  3U  befel)lcn  \)ahe.  Q3cim  '^usfteigcn 

3eigte  fid)  eine  fd)önc  ©eftolt,  und  i\)x  liebensroürdiges 

©efidjt  mar,  fobald  man  es  näljer  bctrad)tcte,  mit  einem 

Reinen  3ug  oon  XraurigUeit  gefd)mü(f  t.  3d)  fragte  nod;: 

male,  ob  id)  il)r  in  ctmoo  dienen  Pönne.  —  „O  ja!"  fugte 

fie,  „mennSic  mir  mitSorgfalt  da8Käftd)en,  das  auf  dem 

Si^e  ftel)t,  l)erüusl)eben  und  V)inouftragen  roollen.  Aber 

id)  bitte  gar  fcl)r,  es  rcd)t  ftet  3U  tragen,  es  im  mindcftcn 



nid)t  3u  beroegen  oder  3U  rütteln."  3d)  nQl)m  das  Kdjt: 

d)cn,  fic  Decfd)lo^  den  Kutj'd)en)'d)lüg,  roir  fliegen  3Ui 
fammen  die  Xreppe  l)inQuf,  und  fic  fagte  3uni  (Befinde, 

dafe  fie  diefe  Qtad)!  \)icT:  bleiben  roürde. 

Als  roic  allein  in  dem  3inimcr  rooren,  l)iefe  fic  mid)  das 

KQftd)en  auf  den  Xifd)  fe^cn,  der  on  der  ODond  ftund, 

und  als  id)  an  einigen  i^ter  'Beroegungen  mecfte,  da§ 

fie  allein  3U  fein  roünfd)tc,  fo  empfal)l  id)  tnid),  indem  id) 

\\)T  ct)tcrbietig  aber  feurig  die  f)and  Eüßte. 

„'Beftcllen  Sic  das  Abendeffcn  für  une  beide!"  fagte 

fic  darouf ;  und  Sie  fönnen  fid)  denEcn,  mit  roeld)em  Q^eu 

gnügen  id)  dicfen  Auftrag  ausrid)tcte,  roobci  id)  denn 

3ugleid)  in  meinem  Qlbermut  QDirt,  QDirtin  und  (Befinde 

Eüum  über  die  Ad)fel  anfal).  2Tiit  'Ungeduld  crroartetc 

id)  den  Augenbliif ,  der  mid)  endlid)  roieder  3U  il)r  fül)ren 

foUtc.  Cs  roar  aufgetragen,  roir  festen  uns  gegen  cin= 

ander  über,  id)  labte  mid)  3um  erftcnmal  feit  geraumer 

Seit  an  einem  guten  Cffen  und  3uglcid)  an  einem  fo  er^ 

roünfd)ten  Anblicf ;  ja,  mit  Eam  es  cor,  als  rocnn  fie  mit 

jeder  IRinute  fd)öner  roürde. 

3l)tcQlntcrl)altung  roar  angeneVim,  dod)  fud)te  fie  alles 

ab3ulcl)ncn,  roas  fid)  auf  Q^eigung  und  Ciebe  be3og.  Cs 

roard  abgcdeift;  id)  3audertc,  id)  fud)te  allerlei  Kunft= 

griffe,  mid)  it)r  3U  näl)ern,  aber  es  roar  uergebens.  Sie 

t)ielt  mid)  mit  einer  geroiffcn  QDürde  5urü(f ,  der  id)  ntd)t 
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iuiderftel)cn  Conntc,  ja,  id)  mu§te  roider  meinen  Qüillen 

zeitig  genug  oon  i\)V  fd)cidcn. 

Qlad)  einer  mcift  durd)it)Qd)tcn  und  unrul)ig  durd)= 

träumten  Qlad)t  mar  id)  früt)  auf,  erkundigte  mid),  ob 

fic  Pferde  bcftellt  l)abe;  id)  l)örte  Qlcin.  3d)  ging  in  den 

©orten,  fol)  [ic  ongeHeidet  am  3^cnftcr  ftel)en  und  eilte 

3u  il)r  l)inQuf.  Als  [ie  mir  fo  fdjön  und  fd)öner  als  gcftern 

cntgegenfam,  regte  fid)  auf  einmal  in  mir  'Jlcigung, 

Sd)alfl)eit  und  Q)ern3egcnl)eit;  id)  ftür3te  auf  fic  3U,  und 

fo^te  fie  in  meine  Arme.  „Cnglifd)co  unroiderftet)lid)cö 

QDcfen!"  rief  id)  au6:  „ncrscil),  aber  co  ift  unmöglid)!" 

IRit  unglaublid)cr  (Ben)andtl)eit  ent3og  fie  fid)  meinen 

Armen,  und  icl)  l)atte  il)r  nid)t  einmal  einen  Ku^  auf  die 

ODongc  drücf en  Cönnen.  —  „f)altcn  Sie  fold)c  Auöbrüd)c 

einer  plö^lid)cn  leidenfd)aftlid)en  'Tleigung  3urü(f,  roenn 

Sie  ein  ©lücf  nidjt  Derfd;cr3cn  mollcn,  das  3l)ncn  fcl)r 

na\)e  liegt,  dac  aber  erft  nad)  einigen  Prüfungen  ergriffen 

morden  fann." 

„'Jordre  ma&  du  rcillft,  cnglifdjcr  ©eifti"  rief  id)  auo, 

„aber  bringe  mid)  nid)t  3ur  Q)cr3rociflung."  Sic  lüd)elte 

und  üerfcQte:  „QDollen  Sie  fid)  meinem  X'icnfte  widmen, 

fo  l)ören  Sie  die  Q3edingungen!  3d)  fommc  bicljer,  eine 

Freundin  3U  bcfuc^cn,  bei  der  id)  einige  Tage  3U  Dcnneilcn 

gedenCe.  3ndcffen  roänfd)e  id),  doJ3  mein  QUagcn  und  dico 

Käftdjcn  mcitcr  gebrad)t  luerden.  OPollen  Sic  eo  übcr= 
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nel)men?  Sie  l)Qben  dabei  roeiter  nid)t8  3u  tun,  als  das 

Käftdjen  mit  Sorgfalt  in  und  aue  dem  QDagen  3u  Ijeben; 

roenn  es  darin  ftebt,  fid)  daneben  3U  fe^en  und  jede  Sorge 

dafür  3u  tragen.  Kommen  Sie  in  ein  QXürtstiaus,  fo  babcn 

Sic  nid)tö  3U  tun,  als  das  Koftdjen  auf  den  Xifd)  3U 

fe^en,  in  eine  befondere  Stube,  in  roeld)er  Sie  rocder 

rool)nen  nod)  fd)lafen  dürfen.  Sie  nerfdilie^en  die  3inimcr 

jedesmal  mit  diefem  Sd)lüffcl,  der  olle  Sd)löffer  auf:  und 

3ufd)lie§t  und  dabei  die  bcfondre  £igcnfd)aft  l)flt(  «^ofe 

niemand  in  der  3roifd)en3eit  das  Sd)lo^  3u  eröffnen  im 

ftande  ift." 

3d)  fal)  fic  an,  mir  roard  fonderbar  3umute;  id)  Der» 

fprad)  iljr,  alles  3U  tun,  roenn  id)  l)offcn  fönnte,  fie  bald 

roieder  3U  [el)en,  und  roenn  fie  mir  diefe  Hoffnung  mit 

einem  Ku^  ocrficgeltc.  Sic  tat  es,  und  oon  dem  Augens 

blicf  roar  id)  i^r  gan3  leibeigen  geroorden.  3d)  follte  mir 

nun  die  Pferde  beftellcn,  fagtc  fie.  QXlir  befprad)en  die 

Q^outc,  die  ic^  nel)men,  die  Orte,  roo  id)  mid)  aufl)alten 

und  fie  crroarten  follte.  Sie  drücfte  mir  3ule5t  einen 

'Beutel  mit  (Bold  in  die  §and,  und  id)  meine  Cippen  auf 

ibrc  §ändc.  Sic  fd)ien  gerüt)vt  bei  dem  Abfd)icd,  und  id) 

rou^tc  fd)on  nid)t  mel)r,  roas  id)  tat  oder  tun  follte. 

Als  id)  oon  meiner  'Beftellung  3urü(fEam,  fand  id)  die 

Xürc  Dcrfcl)loffen.  3c^  ucrfud)tc  gleid)  meinen  ̂ aupts 

fd)lüffel,  und  er  madjte  fein  Probeftüif  üoUCommen.  X>ie 
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"Xüce  fprang  auf,  id)  fand  dos  ßinamec  leer;  nur  doö 

Käftd)cn   ftond   auf   dem  Xi)'d)c,   roo   id)  C8  Ijingcftclk 

l)QttC. 

3)cr  ODagcn  roor  Docgefoljrcn,  id)  trug  dae  lidftdscn 

forgfältig  l)inuntcr,  fe^te  es  neben  midj.  5)ie  QDictin 

fragte:  „QDo  ift  denn  die  5)amc?"  Cin  Kind  antroortetc: 

„Sic  ift  in  die  Stadt  gegangen."  3d)  begrüßte  die  Ceute 

und  ful)r  rcie  im  Triumpl)  üon  l)innen|  der  id)  geftern 

übend  mit  beftüubtcn  Kamal'd)cn  angekommen  luor.  3)ü§ 

id)  nun,  bei  guter  IRu^c,  diefe  (5efcl)id)te  b)in  und  l)er 

überlegte,  das  ©eld  3äl)lte,  mancherlei  Projeftc  müd)tc 

und  immer  gelcgentlid)  nac^  dem  Käftd)en  [d)iclte,  fönncn 

Sie  leid)t  denüen.  3d)  ful)r  nun  ftracf  s  oor  mid)  l)in,  ftieg 

mehrere  Stationen  nid)t  aus  und  rul)te  nid)t,  bis  icl)  3u 

einer  anfel)nlid)en  Stadt  gelangte,  rool)in  fie  mid)  bc: 

fd)icden^attc.  3t)re'Bcfel)lcrourdcn forgfältig  bcobad)tet, 

das  Käftdjen  in  ein  befonderes  3imtner  geftcUt,  ein  paar 

QDad)8lid)ter  daneben,  unange3ündet,  roie  fie  aud)  uer^ 

ordnet  Vjatte.  3d)  Derfd)lofe  dae  Siitimer,  rid)tetc  mid)  in 

dem  meinigen  ein  und  tat  mir  ctroas  3ugute. 

Cinc  3^it  It'ttQ  fonnte  id)  mid)  mit  dem  Andenfen 

an  fie  befd)üftigcn,  aber  gar  bald  tourdc  mir  die  '^cit 

lang.  Od)  mar  nid)t  getuol)nt,  ohne  ©efellfdjaft  3u  leben; 

id)  fand  fie  bald  an  QDirtstafeln  und  an  öffcntlid)en 

Orten  nad)  meinem  Sinne.  311ein  Ö3eld  fing  bei  dicfcr 
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©elcgenl)eit  an  3U  fd)mel5cn  und  oeclor  fid)  einen  Abend 

Döllig  QU8  meinem  Beutel,  als  id)  mid)  unDor[id)tig 

einem  leidenfdjaftlidjen  Spiel  übedaffen  V)Qtte.  Auf 

meinem  3ininxcc  angekommen,  mar  id)  au^et  mir.  Q)on 

©cid  entblößt,  mit  dem  Anfe^en  eines  ceid)en  IRannes 

eine  tüdjtigc  S^dje  ccroartend,  ungeroife,  ob  und  roenn 

meine  Sd)önc  fid)  miedet  3eigen  roücdc,  roac  id)  in  der 

größten  Q)erlegent)eit.  doppelt  fel)nte  id)  mid)  nad)  il)t 

und  glaubte  nun  gor  nid)t  met)t  o^ne  [ie  und  ot)ne  i\)v 

©old  leben  3U  Cönnen. 

Qlad)  dem  Abendeffen,  dos  mir  gar  nid)t  gcfdjmetft 

l)atte,  roeil  id)  ee  diesmal  einfam  3U  genießen  genötigt 

morden,  ging  id)  in  dem  ßittii^ec  lebl)aft  auf  und  ab, 

fprad)  mit  mit  felbft,  Dcrn)ün[d)tc  mid),  roarf  mid)  auf 

den  ̂ odcn,  3erraufte  mit  die  §aare  und  cr3eigtc  mid^ 

gan3  ungebärdig.  Auf  cinmol  \)öx'  id)  in  dem  Derfd)loffenen 

Simmcr  nebenan  eine  leife  'Berocgung,  und  Cur3  darauf 

an  det  rool)lDerfd)loffenen  Xüte  pod)en.  3d)  raffe  midj 

auf,  gteife  nad)  dem  §auptfd)lüffel,  aber  die  3^lügcltüten 

fptingen  auf  und  beim  Sd)ein  det  btennenden  QI)ad)ö5 

lid)tcr  fommt  mir  meine  Sd)öne  entgegen.  3d)  rocrfe 

mid)  iV)t  3u  ̂ ü^en,  füffc  il)t  Kleid,  il)te  §ände;  fic  ̂ ebt 

mid)  auf,  id)  roagc  nid)t  fie  3U  umarmen,  üaum  fic  an; 

3ufet)en;  doc^  gcftel)c  id)  i\)x  aufrid)tig  und  reuig  meinen 

3^el)let.  —  „Ct  ift3u  Der3ei^cn,"  fügte  fie:  „nur  oerfpätct 
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3l)r  leider  Cuet  ©lü(f  und  meins.  3\)t  müfet  nun  roicdci 

eine  StrecEc  roeitet  in  die  QDclt  fQl)cen,  et)e  roit  une 

roiederfel)en.  §ier  ift  nod)  mel)r  ©old,"  fogtc  fic,  „und  l)in: 

rcid)cnd,  roenn  3\)X  einigermaßen  l)QU6l)Qltcn  roollt.  £)ai 

Cud)  ober  diesmal  der  QDein  und  das  Spiel  in  Q)erlegen.- 

l)eit  gefegt,  fo  l)ütet  Cud)  mm  oor  QDein  und  ODeibcrn, 

und  laßt  mid)  auf  ein  fr6l)lid)erc6  QDieder[el)en  l)offen." 

Sic  trat  über  il)re  Sci)roelle  3urü(f ,  die  Türe  üerfd)loß 

[id)j  id)  pod)te,  id)  bot,  aber  nid)t6  ließ  fid)  roeiter 

l)6ren.  JXh  id)  den  andern  2Tlorgen  die  3cd)e  oerlongtc, 

lädjelte  der  Kellner  und  fagte :  „So  roiffen  mir  dod),  roarum 

3\)v  Cure  Xüren  ouf  eine  fo  Fünftlidje  und  unbcgreiflidje 

QDeife  ocrfdjließt,  daß  fein  f)auptfd)lüffel  öffnen  fann. 

QDir  Dcrmutetcn,  daß  3\)v  an  KoftbarFeiten  mandjes  3U 

Dcrroaljrcn  l)ättct;  nun  aber  \)aben  mir  den  Sdjo^  die 

"Xreppe  l)inuntergel)en  fel)n,  und  auf  alle  QDeife  fdjien 

er  roert,  daß  er  rooljl  aufbeit»al)rt  roürde." 

3d)  oerfc^te  nidjte  dagegen,  3al)lte  meine  Qved^nung 

und  ftieg  mit  meinem  Käftdjen  in  den  QDagen.  3d)  ful)r 

nun  wieder  in  die  QDelt  Ijinein  mit  dem  fefteften  Q)orfa5, 

auf  die  QDarnungen  meiner  geVieimnioüollen  3^reundin 

Eünftig  3U  ad)ten.  T>od)  mar  id)  faum  abermalo  in  einer 

großen  Stadt  angelangt,  fo  mard  id)  bald  mit  3^roucn= 

3immern  beFannt,  oon  denen  id)  mid)  unmöglid)  losreißen 

fonntc.   Sie   fd)icnen   mir   il)re   ©unft    teuer   anredjnen 
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3U  tüollen:  denn  indem  fic  mid)  geroiffcrmo^en  immer 

entfernt  hielten,  üerleiteten  [ic  mid)  3U  einer  Ausgabe 

nad)  der  andern,  und  indem  id)  nur  [udjte,  i\)V  Q)ergnügen 

3u  befördern,  dad)te  id)  abermals  nid)t  an  meinen 

"Beutel,  fondern  5al)lte  und  fpendcte  immer  l)in,  fo  roic 
es  eben  norfam.  QDie  gro§  mar  datier  meine  Q}erroun5 

derung  und  mein  QDergnügcn,  ols  id)  nad)  einigen  Qüod)cn 

bemerken  fonnte,  da§  die  9^ülle  des  'Beutels  nod)  nid)t 

abgenommen  l)atte,  fondern  daß  er  nod)  fo  rund  und 

ftro^cnd  roar  wie  Doil)er.  3d)  roollte  mid)  diefer  fd)önen 

Cigenfd)aft  näl)er  Dcrfid)ern,  fe^te  mid)  ̂ in  3u  3äl)len, 

merf  te  mir  die  Summe  genau  und  fing  nun  on  mit  meiner 

(Sefellfd)aft  luftig  3U  leben,  roie  Dorl)cc.  Va  fet)lte  es 

nid)t  an  Cand=  und  QDafferfal)rten,  an  Xan3,  ©efang 

und  andern  QDergnügungen.  'Jiun  bedurfte  es  aber  feiner 

grojßcn  AufmcrCfomEeit,  um  3U  merfcn,  da§  der  'Beutel 

roirflid)  abnal)m,  eben  als  roenn  id)  il)m  durd)  mein  oer: 

roünfdites  ßäblen  die  "Jugend,  un3äl)lbar  3U  fein,  ge^ 

nommen  l)ätte,  3ndeffen  roar  das  J^reudenlebcn  einmal 

im  (Bange,  id)  fonnte  nid)t  3urü(f ,  und  dod)  roar  id)  mit 

meiner  'Barfd)aft  bald  am  Cnde.  3d)  oerroünfdite  meine 

Cage,  fd)ült  auf  meine  3^ceundin,  die  midj  fo  in  QDeri 

fud)ung  gefül)rt  l)attc,  nol)m  es  il)r  l)od)  auf,  dü§  fie 

\id)  nid)t  roieder  fe^en  laffe,  3äl)lte  mid)  im  Ärger  oon 

allen  Pflid)ten  gegen  fie  los  und  nal)m  mir  oor,  das 
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Köftdjcn  3u  öffnen,  ob  oicUeid)!  in  demfclben  einige 

§ilfc  3U  finden  fei.  5)enn  ob  es  gleid)  nid)t  fd)rocr  genug 

roar,  um  (Bold  3U  entl)Qltcn,  fo  fonntcn  dod)  Jliroelen 

darin  fein,  und  aud)  diefc  roaren  mir  fet)r  roillfommen 

getuefcn.  3d)  mar  im  'Segriff,  den  Q")orfQ5  Que3ufüt)ren, 

dod)  Derfd)ob  id)  il)n  auf  die  Q'lQcl)t,  um  die  Operation 

red)t  rul)ig  Dor3unel)men,  und  eilte  3U  einem  'Sanfett, 

das  eben  angefügt  roar.  5)a  ging  es  denn  roieder  l)od) 

^er,  und  roir  roaren  durd)  QDein  und  Xrompetenfcl)all 

gcnugfam  aufgeregt,  als  mir  der  unangenel)mc  Streid) 

begegnete,  dajß  beimQIad)tifd)e  ein  älterer  5^reund  meiner 

liebften  5d)önbeit,  oon  Q\cifcn  foramcnd,  unocrmutet 

l)crcintrat,  fid)  3U  \\)v  fc^tc  und  ol^ne  grofee  "^Irnftände 

feine  alten  Q^ed)tc  geltend  3U  mad)cn  fud)te.  Daraus 

entftond  nun  bald  *21nroille,  f)ader  und  Streit:  roir3ogen 

Don  Ceder,  und  id)  roard  mit  mcbrern  QDunden  l)albtot  nad) 

£)au\z  getragen. 

Der  QUundar3t  l)atte  mid)  Eaum  ocrbundcn  und  Der= 

laffen;  es  roar  fd)on  tief  in  der  '7lad)t,  mein  Qüärtcr 

fd)lief  ein  und  die  Xüre  des  Seiten3immers  ging  auf, 

meine  gebcimnisoolle  3^reundin  trat  b^rein  und  fetzte 

fid)  3u  mir  ans  'Bett.  Sic  fragte  mid)  nad)  meinem  Q3e: 

finden;  id)  antroortctc  nid)t,  denn  id)  mar  matt  und  Der= 

drie^lid).  Sie  fubr  fort,  mit  uiclcm  Anteil  3U  fprcd)en, 

rieb  mir  die  Scl)tüfe  mit  einem  gcroiffcn  'Balfam,  fo  da^ 84 



id)  mid)  gc)'cr)roind  und  cntfd)icdcn  gcftdrEt  fütjltc,  fo  gc: 
ftörft,  da^  id)  mid)  cr3Ürnen  und  fie  QU6fd)elten  fonntc. 

5n  einer  l)cftigen  Q^ede  tuorf  id)  alle  Sd)uld  meines 

Qlnglü(fs  auf  fie,  auf  die  Ceidenfdjaft,  die  fie  mir  cinge: 

flöJBt,  auf  i^r  Crfd)einen,  il)r  QDerfdjroinden,  auf  die 

Cangcroeile,  auf  die  5el)nfud)t,  die  id)  empfinden  mu^te. 

3d)  roord  immer  l)eftiger  und  l)cfuger,  als  roenn  mid) 

ein  lieber  anfiel,  und  id)  fc^rour  \\)x  3ule^t,  da§,  roenn 

fie  m'd)t  die  JKeinige  fein,  mir  diesmal  nid)t  angel)örcn 

•und  fid)  mit  mir  üerbinden  roolle,  fo  oerlange  id)  nid)t 

länger  3u  leben;  roorauf  id)  entfd)iedene  Hntroort  for= 

dcrte.  Als  fie  3audernd  mit  einer  Cröorung  3urü(f  l)ielt, 

Eam  id)  gan3  au^er  mir,  ri§  den  doppelten  und  dreifad)en 

QDerband  oon  den  QDundcn  mit  der  cntfd)iedencn  Abfid)t 

mid)  3u  oerbluten.  Aber  roie  erftauntc  id),  als  id)  meine 

QDundcn  alle  gel)eilt,  meinen  Körper  fd)mu(f  und  glän« 

3end  und  fie  in  meinen  flrmen  fand! 

'Tlun  roaren  roir  das  glü(flid)fte  Paar  der  QX)elt,  roir 

baten  einander  TOed)felfeitig  um  Q3er3eil)ung  und  raupten 

felbft  nid)t  red)t  roarura.  5ie  nerfprad)  nun,  mit  mir 

roeitcr  3u  reifen,  und  bald  fa^cn  roir  im  QDagcn,  das 

Käftd)en  gegen  uns  über  am  pia^e  der  dritten  Perfon. 

3d)  l)attc  das  Käftd)cn  niemals  gegen  fie  crroäl)nt*,  aud) 

j'e^t  fiel  mir's  nid)t  ein,  daoon  3U  reden,  ob  es  gleid) 
gegen  uns  über  ftand  und  roir  durd)  eine  ftillfi^roeigendc 
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ODcrobredung  beide  dafür  forgten,  roic  C8  etroa  die  ©e: 

legenVieit  geben  mod)te;  nur  dafe  id)  es  immer  aus  dem 

QDagen  t)ob  und  mid)  roie  oormale  mit  dem  'Bcfd)lu^ 

der  3'innier  bef»i)Qftigte. 

So  lange  nod)  etroas  im  'Beutel  mar,  ̂ atte  id)  immer 

fortge3al)lt;  ob  ce  mit  meiner  'Barfdjaft  3U  £nde  ging, 

lic§  id)  fie  es  bemerken.  —  „Sofür  ift  lcid)t  Q^ot  gcfd)afft"| 

fügte  fie,  und  deutete  auf  ein  paar  Seine  Xafcl)en,  die 

oben  an  der  Seite  des  QDagens  angebrad)t  roaren,  und 

die  id)  früljer  rool)!  bemerkt,  aber  ni(^t  gebtaud)t  ̂ attc." 
Sie  griff  in  die  eine  und  30g  einige  ©oldftüife  getane, 

foroie  aus  der  andern  einige  Silberftü(fc,  und  3eigte  mir 

dadurd)  die  IHöglidjPeit,  jeden  Aufroand,  je  nad)dem  C8 

uns  beliebte,  fort3ufc^en.  So  reiften  mir  oon  Stadt  3U 

Stadt,  Don  Cand  3U  Cand,  roaren  unter  uns  und  mit 

andern  frol),  und  id)  dad)te  nidjt  daran  da^  fie  mid) 

roieder  nerlaffen  fönntc,  um  fo  mel)r,  als  fie  fid)  feit 

einiger  3eit  entfd)ieden  guter  Hoffnung  befand,  roodurdj 

unfre  ̂ eiterEeit  und  unfre  Ciebc  nur  nod)  Dermel)rt 

rourde.  5)od)  leider  fand  id;  fie  eines  Jllorgens  nid)t 

mel)r;  und  rocil  mir  der  Aufcntl)alt  ol)nc  fie  Derdriejßlid) 

mar,  mad)te  id)  mid)  mit  meinem  Koftdjen,  auf  die  gc^ 

rool)ntc  QDeife,  auf  den  QDeg,  oerfudjte  die  Kraft  der 

beiden  'Xafd)cn  und  fand  fie  nod)  immer  beroäl)rt. 

Sie  Q'^eife  ging  glücflid)  oon  ftattcn,  und  roenn  id) 

86 



bisljec  über  mein  Abenteuer  roeiter  nid)t  nQd}denfen 

mögen,  roeil  id)  eine  gan3  nQtürlid)e  £ntn)i(felung  der 

rounderfornen  'Segcbenljeiten  crroartete,  fo  ereignete  fid) 

dod)  gcgenroärtig  ctroos,  roodurd)  id)  in  Crftouncn,  inSot« 

gen,  ja  in  3^urd)t gefegt  rourde.  QfDcilid),  um üon  der  Stelle 

3U  fommen,  Xog  und  Q^adjt  3u  foljren  gerool)nt  mar,  fo 

gefd)at)  es  notürlid),  dQ§  id)  oft  im  ̂ inftern  ful)r  und 

CS  in  meinem  QDagen  gQn3  dunfcl  ronr.  Cinmol  bei  fo 

gQn3  finfteret  Qlad)t  mar  id)  eingefd)lafen,  und  als  id) 

erroQd)te,  foV)  id)  den  Sdjein  eines  Cid)tes  an  der  2)e(f  e 

meines  OTogens.  3d)  beobQd)tete  denfclben  und  fand, 

da^  et  aus  dem  V\äftd)cn  l)erDorbrüd),  das  einen  Oliß 

3U  l)aben  fd)ien,  eben  als  roät'  es  durd)  die  b^iße  und 

trocEene  QDitterung  der  eingetretenen  Sommer3eit  ge= 

fprungen.  Dleinc  ©cdanfen  an  die  Juroclcn  rourden 

miedet  rege;  id)  nermutete,  da§  ein  KarfunUel  im  Käftdien 

liege,  und  id)  roünfd)te  darüber  (5eroi§t)eit  3ul)aben.  Qd^ 

rücftc  mid)  fo  gut  3ured)tc  als  id)  fonnte,  fo  da^  id) 

mit  dem  Auge  unmittelbar  auf  dem  Q\i^  lag;  aber  roie 

gro§  mar  mein  Crftaunen,  als  id)  in  ein  uon  Cid)tern 

mobil  erl)ellte8,  mit  oiel  (5efd)macc,  ja  mit  Koftbarfeit 

möbliertes  3i™nier  l)incinfal),  eben,  ols  l)ütte  id)  durd) 

die  Öffnung  eines  ©eroölbes  in  einen  föniglid)en  Soal 

l)inab  gefeVien.  3""!^  tonnte  id)  nur  einen  Xeil  des 

Qxaums   beobadjten,    der   mid)    aber    auf   das  QÜbrige 
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fd)Uc§en  liefe.  Cin  Kominfeuer  fd)icn  3U  brennen,  neben 

roeldjem  ein  Cel)nftuV)l  ftand.  3d)  l)ielt  den  Htcm  an 

mid)  und  ful)r  fort  3U  beobQd)ten.  3ndem,  fo  fam  oon 

einer  andern  Seite  des  3inimer&  ein  5raucn3immcr  mit 

einem  'Sud)e  in  der  £)and,  dos  \6)  fogleid)  für  meine 

'^xau  ernannte,  obgleid)  i\)v  'Bild  nad)  dem  üllerHeinftcn 

JHafeftüb  3ufQmmenge3ogen  mar.  3)ie  Sd)önc  fe^te  fid) 

in  den  5effel  ans  Kamin,  um  3U  lefen,  legte  die  KoVilen 

mit  einer  nicdlid)en  5cuer3angc  3urcd)t,  roobci  id)  dcut: 

lid)  bemerken  fonnte,  dofe  das  allerlicbftc  iäeinc  3^igürd)en 

gleidifallö  guter  Hoffnung  mar.  3d)  fand  mid)  genötigt, 

auö  meiner  unbequemen  Stellung  mid)  3U  ocrrüd'cn,  und 

bald  darauf,  als  id)  roicder  l)ineinfcl)cn  und  micl)  über3eu5 

gen  roollte,  da§  es  fein  Xroum  fei,  mar  das  Cid)t  oers 

fd)rounden,  und  idj  blidtc  nur  in  eine  leere  ̂ ^infteruis. 

88 



>iy  V**  >'^  V**  »'^  »'*  >V  ***  >•'  v*^ 

<;-     -,,r     V     V"      '■■      '.<■     V      V      't-      V- 

^-    i-s -:>   ̂  

^er  neue  QRaimund 

QDic  fd)  ctftaunt,  ja  ctfd)ro(fcn  roor,  lo^t  fid)  bes 

greifen.  3d)  tnadjtc  mir  taufend  ©edanfen  über  diefc 

Sntdc(fung  und  ?onnte  dod)  cigcntlid)  nid^to  denfen. 

X)arübct  fd)licf  id)  ein,  und  als  id)  erroad)te,  glaubte  id) 

eben  nur  geträumt  3U  ̂ abcn.  5)od)  fül)lte  id)  mid)  oon 

meiner  Sd)önen  einigermaßen  entfremdet,  und  indem  id) 

das  Käftdien  nur  dcfto  forgfältiger  trug,  raupte  id)  ni(^t, 

ob  id)  il)re  Crfdjcinung  in  oölliger  menfd)lict)er  ©rö^e 

roünfd)en  oder  fürd)ten  foUtc. 

Qlad)  einiger  ßeit  trat  meine  Sd)öne  denn  roirflid)  gegen 

Qlbend  im  meinen  Kleide  t)ercin,  und  da  es  eben  im  '^ivcn 

mer  dämmerte,  fo  fdjien  fie  mir  toirElid)  länger  geroorden 

3u  fein,  als  id)  fie  fonft  3U  fel)en  gcrool)nt  mar,  und  id^ 

erinnerte  mid)  gehört  3u  l)aben,  da^  alle  oom  ©efd)led)t 

der  Oliven  und  ©nomen  gegen  Abend  an  Cänge  gan3 

merflid)  3unel)men.  5ie  flog  roie  geroöVinlid)  in  meine  Arme, 

aber  id)  tonnte  fie  nid)t  red)t  frol)mütig  an  eine  beSemmtc 

QSruft  drücf en. 
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„3T?ein  £icbfter/'  fagtcfic,  „i»i)füt)le  nun  leider  an  deinem 

Empfang,  roos  id)  leider  fd)on  roci&.  2)u  tjoft  mid)  in  der 

3n)ifd)en3eit  gefcl)cn;  du  bift  Dondem3uftQnduntcrrid)tet, 

in  dem  id)  mid)  3u  geroiffen  Seiten  befinde.  X>ein  (5lüc£ 

und  dos  mcim'ge  ift  t)ierdurd)  unterbrod)en,  ja,  es  ftel)t 

auf  dem  PunEte,  gans  oernidjtet  3u  roerden.  3d)  mu^  did) 

oerloffcn  und  roci^  md)t,  ob  id)  did)  miederfeVien  fann." 

3l)rc  ©egenroart,  die  Anmut,  mit  der  fie  fprod),  cnt= 

fcrnte  fogleid)  foft  jede  Crinnerung  jenes  ©efidjtes,  das 

mir  fd)on  bisl)er  nur  als  ein  Xroum  Dorgefd)tt)ebt  l)Qttc. 

3d)  umfing  fie  mit  Ccbl)üftigfeit,  überseugte  fic  oon  meiner 

Ceidenfd)Qft,  oerfidjertc  il)r  meine  Qlnfdjuld,  er3äl)lte  it)r 

dos  3ufällige,  genug,  id)  tat  fo  oiel,  da^  fie  felbft  be- 

rul)igt  fd)ien  und  micl)  3U  berul)igen  fud)te. 

„Prüfe  did)  felbft,"  fügte  fic,  „ob  diefeCntdecfung  deiner 

Ciebe  nid)t  gefd)üdet  Ijabe,  ob  du  oergcffen  Fonnft,  do^ 

id)  in  3rocierlei  ©eftolt  mid)  neben  dir  befinde,  ob  die 

QDcrringerung  meines  QDefens  nidit  oud)  deine  Ccidcn« 

fd)Qft  uerringern  roerde." 

3d)  fol)  fic  an;  fdjöner  mar  fic  als  jemals,  und  id)dad)te 

ßei  mir  felbft:  ift'e  denn  ein  fo  großes  Qlnglücf ,  eine  3^rüu 

3u  befi^en,  die  oon  3eit  3U  3eit  ein  Sn^crglcin  roird,  fo 

dafe  man  fie  im  Vväftd)en  l)erumtrageu  fann?  QUarc  es 

nid)t  oicl  fcl)Ummcr,  roenn  fie  3ur  Q^iefin  roürde  und  ihren 

21^ann  in  den  Kaftcn  ftecf  tc?  Uleine  f)citcrl?cit  roar  3urücE-- 
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gefel)tt:  id)  l)Qttc  fie  um  alles  in  der  QX)clt  nid)t  fahren 

laffen.  —  „'Beftcs^ers",  oerfs^teid),  „lafeunsbleibenund 

fein,  roie  roic  gerocfen  find.  Könnten  roir's  beide  denn 

bcffcr  t)Qbcn!  'Sediene  did)  deiner  '33cquemlid)?eit,  und 

id)  Derfpred)e  dir,  das  Vväftd)en  nur  defto  forg faltiger  3u 

tragen.  QDie  foUte  das  Q^icdlid)fte,  roas  id)  in  meinem 

Ceben  gefel)en,  einen  fd)limmcnCindru(f  auf  mid)  mad)en! 

QTic  glü(f  lid)  roürden  die  CiebV)aber,  roenn  fie  dergleid)cn 

317inioturbildcr  befi^en  Eönnten!  Qlnd  am  Cnde  mar  es 

aud)  nur  ein  fold)C8  'Bild,  eine  Qeine  Xafd)cnfpielerei. 

Vu  prüfft  mid)  und  necfft  mid);  du  foUft  aberfcl)en,  roie 

ic^  mid)  t)alten  roerde." 

„3)icSad)e  ift  ernftl)after,  als  du  denEft" ,  fag te  dieS«i)öne ; 

„indeffcn  bin  id)  red)t  rool)l  3uftiedcn,  daß  du  fie  l)eiter 

nimmft:  denn  für  uns  beide  Eann  nod)  immer  die  l)citerfte 

5^olge  roerden.  3d)  roill  dir  ocrtrauen  und  non  meiner 

Seite  das  2Tiöglid)fte  tun;  nur  uerfprid)  mir,  diefcr  Cnts 

de(fung  niemals  oorrourfsroeife  3u  gedenEcn.  Va^u  füge 

id)  nod)  eine  'Bitte  xedjt  inftändig,  nimm  did)  nor  QDein 

und  Soi^t^  mel)r  als  jemals  in  ad)t." 

3d)  oerfprad),  roas  fie  begel)rte,  id)l)ättc3uundimmct3u 

oerfprod)en;  dod)  fie  roendete  felbft  das  ©cfpräd)  um, 

und  alles  roar  im  uorigen  ©leife. 

QDir  l)atten  nid)t  '^rfad)e,  den  Ort  unfres  Aufcnt» 

t)altes  3u  ocrändern;  die  Stadt  roar  gro^,  die  ©efeUfd)aft 
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oielfüd),  die  Jül)r83eit  oeranlafete  mQnd)e8  Cond:  und 

©attenfeft. 

'Bei  ollen  fold)en  ̂ reudcn  roav  meine  3^rau  fcl)r  gerne 

gefel)en,  ]o  oon  IHännem  und  3^rQuen  lebl)Qft  ocrlongt. 

3\}x  gute©  einfd)meid)elnde6  'Betragen,  doo  dod)  mit  einer 

geroiffen  ̂ oljeit  ocrfnüpft  mar,  mudite  fie  jedermann  lieb 

und  el)rcnn)ert.  5)übei  fpieltc  fie  l)crrlid)  die  Caute  und 

fang  da3u;  damit  mußten  denn  alle  gefelligen  Q^äd)te  ge= 

frönt  roerden. 

3d)  mu^  geftel)cn,  da&  id)  mir  aus  IHufif  niemals  oicl 

babe  mad)cn  fönnen,  fa,  fie  brad)te  Dielmel)r  eine  unans 

gcneljme  'iDirEung  auf  mid)  l)crDor.  3TJcinc  5d)önc,  die 

mir  CS  bald  obgemerft  l)attc,  fud)te  mid)  dal)er  niemals, 

roenn  roir  allein  roaren,  auf  dicfc  '^Deife  3U  untcrl)alten; 

dagegen  fd)ien  fie  fid)  in  ©sfellfdjoft  3U  entfd)ädigen,  roo 

fie  denn  gcroöl)nlid)  eine  IRenge  'Bemunderer  fand. 

3d)  roill  es  nur  geftcljen,  unfrc  Ic^te  Qlnterredung,  bei 

der  id)  3roar  den  beften  QDillen  l)atte,  mar  dod)  nid)t 

uermögend  gcroefen,  die  Sadjc  bei  mir  gan3  ab3Utun; 

nielmeljr  bjatte  fidj  meine  Cmpfindungsroeifc  gan3  feltfam 

beftimmt,  ol)ne  dajs  id)  es  mir  fo  deutlid)  bemüht  ge= 

rocfen  roärc.  5)od)  brad)  eines  Abends  in  großer  ©e: 

fcllfd)aft  der  Qlnmut  los,  der  fid)  lange  V)eimlid)  bei  mir 

genährt  l)atte,  und  mir  entfpraug  daraus  der  größte 

7lad)tcil. 
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QDenn  id)  es  fc^t  red)t  bedcnfe,  fo  liebte  id)  nod)  jener 

unglü(flicl}en  Cntdeifung  meine  Sd)önl)eit  oiel  roeniger, 

und  nun  roord  id)  ciferfüd)tig  auf  fic,  roas  mir  Dort)er 

gor  nid)t  eingefallen  roor.  Abends  bei  Xafel,  roo  mir 

Sroar  gegen  einander  über,  dod)  in  3iemh'd)er  Entfernung 

fo^cn,  befand  id)  mid)  fcl)r  root)l  mit  meinen  beiden  Q^ad): 

barinnen,  ein  paar  ̂ rauen3immcrn|  die  mir  feit  einiger 

3eit  reisend  gcfd)ienen  l)atten.  Q^lntcr  Sd)er3=  und  Cicbes^ 

reden  fparte  man  desQDeine  nid)t,  indeffcnnonderandern * 

Seite  ein  paar  2Kufif  freunde  fid)  meiner  3^rau  bemüd)tigt 

■  Ratten  und  die  ©efellfd)aft  3U  ©efängen,  einseinen  und 

d)ormü^igen,  aufsumuntern  und  an3ufül)rcn  mußten. 

Vorüber  fiel  id)  in  böfc  Caune;  die  beiden  Kunftliebt)aber 

fd)ienen  sudringlid);  der  ©efang  mad)te  mid)  ärgerli»^, 

und  als  man  gar  non  mir  oud)  eine  Solo:Stropl)e  bes 

gel)rte,  fo  rourdeid)roirClid)aufgebrad)t,  leerte  den  ̂ ed)er 

und  fe^tc  il)n  fel)r  unfanft  nieder. 

X)urd)  die  Anmut  meiner  Q^ad)barinnen  fül)lte  id)  mid) 

foglcid)  sroar  rciedcr  gemildert;  aber  es  ift  eine  böfe  Sac^e 

um  den  Ärger,  roenn  er  einmal  auf  dem  QDcge  ift.  Cr 

fod)tc  l)eimlid)  fort,  obgleid)  alles  mid)  l)ätte  follen  3ur 

S^reude,  3ur  "Tladjgiebigfeit  ftimmen.  <2lmgeCel)rt  rourdc 

id)  nur  nod)  tü(fifd)er,  als  man  eine  Caute  brad)te  und 

meine  Sd)önc  ibren  ©cfang  3ur  QSeroundcrung  aller  übrigen 

begleitete.  Qlnglü(flid)erroeife   erbat  man  fid)  eine  alU 
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gemeine  Stille.  Alfo  aud)  fdiroo^en  follte  id)  nid)t  mcl)r, 

und  die  Xönc  toten  mir  in  den  3äb"ßti  ̂ ^h-  '^Dar  ee 

nun  ein  QDunder,  do§  endlid)  der  öeinftc  5^unCe  die  Dline 

3Ündete? 

eben  IjQtte  die  Sängerin  ein  Cied  mit  allgemeinem 

'Beifall  geendigt,  aU  fie  nad)  mir,  und  roal)rlid)  rcd)t 

liebeooll,  l)erüber  fat).  £eider  drangen  die  'Blicfc  nid}t 

bei  mir  ein.  Sic  bemerüte,  da^  id)  einen  'Sedier  QDein 

l)inunterfd)lang  und  einen  neuen  füllte.  2Tiit  dem  red)tcn 

3eigefinger  roinfte  fie  mir  licblid)  drol)end.  „'BedenEen 

Sie,  da§  es  QDein  ift!"  fugte  fie,  nid)t  lauter,  als  da^ 

id)  66  l)örcn  tonnte.  —  „QDaffer  ift  für  die  Q'Ii^een!"  rief 

id)  au6.  —  „IHeine  X>amen,"  rief  fie  3U  meinen  Tlad)» 

borinnen,  „Erän3en  Sie  den  <Bcd)er  mit  aller  Anmut,  dafe 

er  nid)t  fo  oft  leer  roerde."  —  „Sie  merden  fid)  dod)  nid)t 

meiftcrn  laffen!"  3ifd)elte  mir  die  eine  ins  Ol)r.  —  „QDae 

roill  der  3iüerg?"  rief  id)  aue,  mid)  beftis^c  gebärdend, 

tüodurd)  id)  den  'Bed)er  umftieJB.  —  „§ier  ift  oiel  oer: 

fd)üttet!"  rief  die  QDundcrfd)öne,  tat  einen  ©riff  in  die 

Saiten,  ale  roolle  fie  die  AufmerUfamfcit  der  (5efellfd)aft 

au8  diefer  Störung  roicder  on  fid)  l)eran3iel)n.  Co  gelang 

ibr  roirflid),  um  fo  mel)r,  ab  fie  aufftand,  aber  nur,  ale 

roenn  fie  fid)  doD  Spiel  bequemer  mad)cn  mollte,  und  3u 

präludieren  fortful)t. 

nie  id)  den  QDein  über  dae  Xifd)tud)  fliegen  fal),  fom 
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id)  roicder  3U  mir  felbft.  3d)  crfannte  den  gtojgcn  ̂ el)ler, 

den  id)  begangen  t)Qtte.  3(i)  mar  rcd)t  innerlid)  3cr?mrfd)t. 

3um  ecftenmal  fptad)  dieIRu[iEmid)an.  X)icerjte  Strophe, 

die  fic  fang,  xoax  ein  freundlid)et  Abfd)icd  an  die  ©e^ 

{'ellfd)aft,  toie  [ic  fid)  no(^  3ufammen  fül)lcn  fonnte.  'Bei 
der  folgenden  Stropt)c  flojß  die  ©efellfdjaft  gleid^fam 

ousemander  und  füllte  fid)  einscln,  abgcfondert,  niemand 

glaubte  fid)  met)r  gegenroörtig.  Aber  roo6  foll  id)  oon 

der  legten  Stropl)e  fagen?  Sie  mar  allein  an  mid)  gc= 

dd)tet,  die  Stimme  der  geEränhen  Ciebe,  die  oon  Qlnmut 

und  "äbermut  Abfd)ied  nimmt. 

Stumm  fül)rte  id)  fie  nad)  §aufe  und  ertoartete  mir 

nid)t6  ©Utes,  ̂ od)  Caum  roaren  mir  in  unferm  3inimer 

angelangt,  als  fic  fid)  l)öd)ft  frcundlid)  und  anmutig,  ja 

fogar  fd)all!l)aft  erroies  und  mid)  3um  glücf lid)ften  aller 

3Tlenfd)en  3u  mad)en  rou^te. 

3)c6  andern  2Tlorgen8  fügte  id)gan3gctroftundlicbeDoll: 

„Su  l)aft  fo  mand)mal,  durd)  gute  ©cfellfd)aft  auf; 

gefordert,  gefungen,  fo  3um  'Beifpiel  gcftern  abend  das 

rül)rende  Abfd)iedlied.  Singe  nun  aud)  einmal  mir  3uliebc 

ein  l)übfd)e8,  fröt)lid)e8  QDillfommen  in  dicfcr  IRorgen» 

ftunde,  damit  es  unsroerde,  al8n)ennroirun8  3umcrftenraül 

fennen  lernten." 

„Vü6  oermag  id)  nid)t,  mein  3^reund",  oerfe^te  fie  mit 

Crnft.  „Vae  Cied  oon  geftern  abend  be3og  fid)  ouf  unferc 
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Sd)cidung,  die  nun  foglcid)  oor  fid)  gcl)enmu^:  denn  id) 

Cann  dir  nur  fagen,  die  Beleidigung,  die  du  mir  gegen 

QDcrfpredjen  und  Sd)rour  be3eigt  l)Qft,  l)Qt  für  uns  beide 

die  [(i)limmftcn  'folgen;  du  Derfd)er3eft  ein  großes  ©lücf, 

und  aud)  id)  muß  meinen  liebftcn  QDünfc^cn  entfogcn." 

hierauf  drang  id)  in  fie  und  bat,  [ic  möd)tc  fid)  nü^er 

erSären.  Vorauf  oerfc^te  fic:  „Das  fann  id)  leider  iüol)l 

fe^t,  ober  dann  ift  es  aud)  um  mdfti  Bleiben  bei  dir  gc: 

ton.  Sa  es  jedod)  gan3  einerlei  ift,  ob  id)  rede  oder 

fd)n)eige,  fo  ncrnimm,  roas  id)  dir  liebet  bis  indiefpoteftcn 

3citen  Dcrborgen  tiöttc.  X>ie  ©eftalt,  in  der  du  raid)  im 

Käftd)en  erblicfteft,  ift  mir  wirf  lic^  angeboren  und  na  türlidj: 

denn  ic^  bin  aus  dem  Stamme  des  König  Sdroins,  des 

mäcl)tigen  Königs  der  ̂ rocrgc,  oon  dem  die  (5efd)id)te 

fo  Dielcs  meldet,  Qlnfer  QDolf  ift  nod)  immer  roic  vor: 

alters  tätig  und  gcfd)äftig  und  aud)  dal)crlcid)t3u regieren. 

2)u  mu§t  dir  aber  nid)t  oorftcllen,  dafe  die  ßtt'erge  in 

il)rcn  Arbeiten  3urü(f  geblieben  find.  5onft  roürenSd)iüerter, 

die  den  5^eind  oerfolgten,  roenn  man  fie  \\)m  nadjroarf, 

unfid)tbar  und  gcV)eimni80oll  bindende  Ketten,  undurd)= 

dringlidje  Sd)ildcr  und  dergleid)cn  ib)rc  beräl)mteften  Ar: 

beitcn.  Jc^t  aber  befd^äftigen  fic  fid)  l)auptfäd)lid)  mit 

Sad)en  der  Bequcmlid)Eeit  und  des  Pu^es  und  über: 

treffen  dorin  alle  anderen  QDölEcr  der  Crde.  Vu  roürdeft 

erftaunen,  roenn  du  durd)  unfere  ODerfftöttcn  undQüaren: 
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loger  l)indurd)gel)en  foUteft.  THee  roärc  nun  allee  gut, 

roenn  nid)t  übccl)Qupt  bei  der  gQn3en  Ovation,  Dor3üglid) 

abcc  bei  der  CönigUd)en  'Jamilie,  ein  befonderec  ̂ rnftand 

einträte." 

X)q  fie  einen  ßugenbli(f  inncl)ielt,  er)'ud)te  id)  [ie  forts 
3ufQl)rcn;  roorauf  fie  mir  denn  fogleid)  roillfoljrte. 

„Cs  ift  befonnt,"  fogte  fie,  „daß  ©Ott,  fobold  er  die 

QDelt  erfd)Qffen  battc,  fo  da&  das  Crdrcid)  trocf  en  roar 

und  dae  ©ebirg  nädjtig  und  l)errlid)  daftond,  da§  ©Ott, 

fage  id),  fogleid)  oor  allen  fingen  die  3itierglein  erfd)uf, 

damit  aud)  oernünftige  ODcfen  rcoren,  roeld)e  feine  ODun^ 

der  im  Innern  derCrde  auf  ©ängen  und  Klüften  anftaunen 

und  Derel)ren  tonnten.  5^erncr  iftbefannt,  daß  diefes  Seine 

©efd)led)t  fid)  nad)l)er  crl)oben  und  fid)  die  §ctrfd)aft 

der  Crde  an3umaJ5en  gedüd)t,  roesl)alb  denn  ©Ott  die 

■Dradien  erfd)affen,  um  das  ©C3roerge  ins  ©ebirg  3u= 
rü(f  3udrängcn.  QDeil  aber  die  2)rad)en  fid)  in  den  großen 

§öl)len  und  Spalten  felbft  ein3uniften  und  dorten  3u 

rool)nen  pflegten,  aud)  oielc  derfelben  J^euer  fpiecn  und 
mand)e6  anderes  QDüftcs  begannen,  fo  rourde  dadurd) 

den3tt)crglein  gar  gro^eOIotundKummer  bereitet,  fodaß 

fie  nid)t  mcl)r  mußten,  reo  aus  nod)  ein,  und  fid)  dal)er 

3U  ©Ott  dem  §errn  gar  demütiglid)  und  fleV)cntlid)  rocn= 

deten,  und  im  ©ebet  anriefen:  er  möd)te  dod)  diefes  uns 

faubere  X)rad)enüolE  roicder  oertilgen.  Ob  er  nun  gleid) 

7    C5oetl)e,  TRciftet  97 



nod)  feiner  QDeisljeit  fein  (5efd)öpf  3u  3ecftören  nid)tbcs 

fd)lie§en  mod)te,  fo  ging  i^m  dod)  der  atmen  3roerglein 

groJBC  <3Iot  dctgeftalt  3U fersen,  dafe  er  foglcid)  dicQ^iefcn 

erfd)uf,  roeld)c  die  3rQd)en  bekämpfen,  ausrotten  oder 

roenigftens  oermindem  foUten. 

Aber  als  nun  diefe  fo  3icmlid)  mit  den  X>rad)en  fertig 

geroordcn,  fticg  il)nen  gleidjfalle  der  Dlut  und  5)ün?el, 

rocsroegen  fie  gar  mand)e8  ̂ ^reoelljafte,  bcfondere  aud) 

gegen  die  guten  3roerglein,  oerübten,  roeld)e  denn  aber; 

mab  in  it)rcr  Qlot  fid)  3U  dem  .^ei^ren  roandtcn,  roeld)er 

fodann  aus  feiner  IRad)tgeroalt  die  Qxittcr  fd)uf,  rocld)c 

die  Q^iefen  und  ̂ rad)en  bekämpfen  und  mit  den  '^mcxq^ 

lein  in  guter  £intrad}t  leben  feilten.  3)amit  mar  denn 

das  5d)öpfung6rocrC  befd)loffen,  und  es  findet  fid),  da§ 

nad)^er  Q^iefcn  und  3)rüd)cn  foroie  Q\ittct  und  3"'ß'^9^ 

immer  3ufammengel)alten  l)abcn.  X>arau8  fannft  du  nun 

crfetien,  mein  3^rcund,  da^  mir  oon  dem  altcften  (5efd)led)tc 

der  Qüelt  find,  rocldjcs  uns  3ittar  3u  £l)ren  gcreid)t,  dodj 

aber  aud)  großen  Q1ad)teil  mit  fidj  füt)rt. 

3)a  namlid)  auf  der  QUelt  nidjts  beftetien  fann,  fon; 

dern  olles,  roas  einmal  grojß  geroefen,  Elein  rocrden  und 

abnel)men  mu§,  fo  find  roir  aud)  in  dem  3^alle,  da§  mir, 

feit  £rfd)affung  der  OTelt  immer  abnel)men  und  Heiner 

rocrden,  oor  allen  andern  aber  die  föniglidjc  3^amilie, 

rocldje  roegen  iljres  reinen  'Blutes  diefem  Sd)i(ffale  am 

98 



erften  untcrroocfen  ift.  2)e8l)alb  ̂ abcn  unfcrc  roeifen 

IReiftcr  [d)on  oor  alten  ßeiten  den  flusroeg  Gcdad)t,  dajß 

Don  3cit  3u  3eit  eine  Prin3cffin  ou6  dem  föniglidjen 

§aufe  perous  ins  Cand  gefendet  roerdc,  um  fid)  mit  einem 

ct)rfamen  (Rittet  3U  üermäl)len,  roodurd)  dos  S^ergens 

gcfd)lcd)t  miedet  angefti[(i)t  und  oon  dem  gQn3Ud)enQ[)ec5 

fall  getettet  roetde." 

3nde[fcn  meine  Sdiöne  diefe  QDorte  gan3  tteul)et3ig 

Dorbtad)te,  fal)  id)  [ic  bedenClid)  on,  roeil  es  fd)icn,  als  ob 

fie  Cuft  ̂ abe,  mir  etrcas  auf3ubinden.  QDas  il)re  nicdlid)e 

§erfunft  betraf,  daron  l)atte  id)  rociter  feinen  3roeifcl; 

aber  da^  fie  mid)  anftatt  eines  QRitters  ergriffen  Ijatte, 

das  mad)te  mir  einiges  D'Ji^trauen,  indem  id)  mid)  denn 
dod)  3u  rool)l  fannte,  nie  da^  id)  l)ättc  glauben  follcn, 

meine  Q)orfal)ren  feien  oon  ©ott  unmittelbar  erfd)affen 

morden. 

3d)  oerbarg  QDerrounderung  und  3roeifel  und  fragte  fie 

freundlid) :  „Aber  fage  mir,  mein  liebes  Kind,  roie  fommft 

du  3u  diefer  großen,  anfcl)nlid)en  ©eftalt?  denn  id)  Eennc 

roenig  QDciber,  die  fid)  dir  an  präd)tiger  'Bildung  Der= 

gleid)en  Eönnen."  —  „X)a8  follft  du  erfoljren",  oecfe^tc 

meine  3d)öne.  „Ce  ift  oon  |el)er  im  <3^ate  der  3tt>ccgenj 

Cönige  l)ergebrad)t,  da§  man  fid)  fo  lange  als  möglid) 

Dor  jedem  au§erordentlid)en  Sd)ritt  in  ad)t  nel)me, 

roclcl)e8  id)  denn  aud)  gan3  natürlid)  und  billig  finde. 
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2TJan  l)ättc  Dielleidit  nod)  lange  gG5Qudert,  eine  Pi:in= 

3e)'[in  roiedec  einmal  in  das  Cand  3U  [d)i(f  en,  roenn  nid)t 
mein  nad)gcborner  Bruder  fo  Sein  auogefallcn  rcäcc, 

da§  il)n  die  QDärterinnen  fogar  aus  den  QDindeln  oer; 

lorcn  l)abc  und  man  nid)t  roeiß,  roo  er  Ijingefommen 

ift.  'Sei  diefem  in  den  }a^rbüd)ern  des  3tücrgenceid)s 

gan3  uncrl)öcten  'Jalle  Derfornmelte  man  die  Qüeifcn, 

und  fut3  und  gut,  der  6ntfd)lu^  roard  gefaßt,  mid)  ins 

Cand  3u  fd)i(fen." 

„3)er  Cntfd)lu§!"  tief  id)  aus;  „das  ift  roo^l  alles 

fd)ön  und  gut;  man  fann  fid)  n)ol)l  entfd)lie§en,  man 

Cann  etroas  befd)lie^en,  aber  einem  St^crglein  diefc 

©öttergeftalt  3u  geben,  roie  l)aben  eure  QDcifen  dies  3u= 

ftonde  gebcad)t?" 

„5)ies  mar  auct)  fd)on",  fugte  fie,  „uon  unfcren  Al)n-- 

l)crren  uorgefcljen.  3n  dem  föniglidien  Sd)a5e  liegt  ein 

ungel)eurer  goldner  Fingerring.  3d)  fpred)c  je^t  üon  il)m, 

roie  er  mir  oorüam,  da  er  mir  als  einem  Kinde  el)emal6 

an  feinem  Ort  ge3eigt  rourde:  denn  es  ift  der,  den  idj 

l)ier  am  5^inger  l)abe;  und  nun  ging  man  folgendergeftalt 

3u  QDcrüe.  2Tlan  unterridjtete  mid)  oon  allem,  roas 

benorftcbie,  und  bclel)rte  mid),  roas  id)  3U  ttin  und  3U 

laffen  l)abe. 

Cin  föftlid)Gr  Palaft  nad)  dem  ̂ Huftcr  des  liebften 

Sommeraufcntl)alte8  meiner  Cltern  rourde  oerfertigt:  ein 
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Hauptgebäude,  Seitenflügel  und  roos  man  nur  roün[d)en 

f  ann.  Cr  ftand  am  Cingange  einer  großen  ̂ ^elsfluft  und 

Dcr3ierte  fic  auf  das  befte.  An  dem  beftimmten  Xoge  30g 

der  §of  dortl)in,  meine  Cltcrn  mit  mir,  die  Armee  para^ 

dierte,  und  Dierund3roon3ig  Pdeftcr  trugen  ouf  einer  f  öfts 

lid)cn  'Bal)re,  nid)t  ol)ne  *Sefd)TOetlid)Ceit,  den  roundcr= 

DoUen  Q^ing.  Cr  rcard  an  die  Sd)roene  dee  ©ebäubce 

gelegt,  glcid)  innerl)alb  lag  er,  roo  man  über  fie  l)inüber: 

tritt.  2Kand)e  Ceremonien  rourden  begangen,  und  nad) 

einem  V)cr3lid)en  Abfdjiedc  fd)ritt  id)  3um  QDerP.  3d)  trat 

cor  das  ©ebäude  l)inaus,  legte  die  £)and  an  den  Q'ling 

und  fing  fogleid)  mcrClid)  3u  road)fen  an.  3n  Eur3er  B^it 

mar  id)  3U  meiner  gegcntoärtigen  ©rö^e  gelangt,  roorauf 

id)  den  Q'^ing  fogleid)  an  den  5^inger  ftecfte.  3n  diefem 

Augenblicke  t)erfd)loffen  fid)  ̂ ^enftcr,  ̂ üren  und  Xore, 

die  Seitenflügel  3ogen  fid)  ins  Hauptgebäude  3urü(f ,  ftatt 

eines  Palaftes  ftand  ein  Käftd)en  neben  mir,  das  id)  fo= 

gleid)  auffaßte  und  mit  mir  forttrug,  nidjt  oljne  ein  Qn= 

genehmes  (5efül)l,  fo  gro^  und  fo  ftarf  3U  fein,  ̂ xdüx 

immer  nod)  ein  B^erg  gegen  'Säume  und  ̂ crgc,  gegen 

Ströme  roie  gegen  Candftrecf  en,  aber  dod)  immer  fd)on 

ein  Q'^iefe  gegen  ©ras  und  Kräuter,  bcfonders  aber  gegen 

die  Ameifcn,  mit  denen  mir  3it>ergc  nidjt  immer  in  gutem 

QDerl)ältniffe  ftel)en  und  desroegen  oft  gcrouitig  oon  il)ncn 

geplagt  roetden. 
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QDic  C8  mir  auf  meinet  QDallfaljrt  erging,  cV)c  id)  did) 

fand,  danon  V)Qttc  id)  dir  oiel  3U  erjaVjlcn.  ©enug,  ii^ 

prüfte  mQnd)en,  aber  niemand  fd)ien  mir  rocrt  ale  du, 

den  Stamm  des  l)errlid)en  Cdroine  3u  erneuern  und  3U 

oercroigcn." 

^ei  ollen  diefen  Cr3ül)lungen  roacfeltc  mir  mitunter 

unroillEürlid)  der  Kopf,  o^ne  da^  id)  il)n  gerade  gefd)üttclt 

l)ättc.  3d)  tat  Derfd)iedene  9^ragen,  roorauf  id)  aber 

feine  fonderlidjen  flntroorten  erl)ielt,  3U  meiner  größten 

'Betrübnis  aber  crfuVir,  da^  fie  nad)  dem,  wa&  begegnet, 

notrocndig  3U  itircn  Altern  3urü(f  mü§te.  Sie  boffte  aber, 

lüieder  3U  mir  3U  Eommen,  dod)  j'e^t  müJBtc  fie  fid)  ftellcn, 

rocil  fonft  für  fie  foroic  für  raid)  alles  octloren  roare.  3)ie 

QSeutel  roürdcn  bald  aufl)ören  3U  3al)len,  und  roas  fonft 

nod)  alleo  daraus  entfteljen  fönntc. 

X)a  id)  l)örte,  do§  uns  das  (Beld  au8gcl)en  fönnte, 

fragte  id)  nicljt  meiter,  mos  fonft  nod;  gefdie^en  möd)te. 

3d)  3U(f  tc  die  Ad)fcln,  id)  fd)roieg,  und  fie  fd)icn  mid)  3U 

Dcrfteljcn. 

QDir  pa(f  ten  3ufammen  und  festen  uns  in  den  ODagen, 

das  Käftd)cn  gegen  uns  über,  dem  id)  aber  nod)  nidjts 

Don  einem  Palafte  anfel)cn  fonnte.  So  ging  es  mcl)rere 

Stationen  fort.  Poftgcld  und  XtinEgeld  wurden  aus  den 

Xofd)djen  red)t8  und  linCs  bequem  und  reidjlid)  gc3al)lt, 

bis   mir  endlich  in  eine  3iemlid)  gebirgige  ©egcnd  ge= 
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langten,  den  QDogen  im  Pojtl)of  ftcl)en  liefen,  meine 

5d)öne  oorausging  und  id)  auf  il)c  (5eV)ei5  mit  dem  Küfts 

d)en  folgte.  Sie  füljrte  mid)  auf  3iemlid)  ftcilen  Pfaden 

3U  einem  engen  QDiefengrund,  durd)  roeldjen  fid)  eine 

Hare  -Quelle  bald  ftütste,  bald  laufend  fd)längeltc.  5)a 

3cigte  fie  mir  eine  crt)öl)te  'Jlädjc  und  l)ie§  mid)  das 

l'väftd)en  niederfe^en.  darauf  fagte  fie:  „Ccberoot)l!  du 

findeft  den  QDeg  gar  leid)t  3urü(f ;  gcdenfe  mein,  id)  Vioff^ 

did)  roieder3ufeV)en." 

3n  diefcm  Augenblicf  mar  mir's,  als  rcenn  id)  fie 

nidjt  nerlaffcn  fönnte.  5ic  l)atte  gerode  roieder  iVircn 

fd)önen  Xog,  oder  roenn  il)r  roollt,  it)re  fd)öne  Stunde. 

3Kit  einem  fo  lieblid)en  QDefen  allein,  auf  grüner  IRatte, 

3tüifd)en  ©ras  und  Blumen,  oon  3^elfen  bcfd)ränft,  oon 

QDaffer  umraufd)t,  roeld)e8  §er3  märe  da  xoo\)\  füV)llos 

geblieben!  3d)  roollte  fie  bei  der  §and  foffen,  fie  ums 

armen,  aber  fie  ftiefe  mid)  luxüd  und  bedrol)te  mid),  ob? 

n)ol)l  nod)  immer  liebreid)  genug,  mit  großer  (5efat)r, 

roenn  icl)  mid)  nid)t  fogleid)  entfernte. 

„3ft  denn  gor  feine  2TJöglid)feit,"  rief  id)  aus,  „da& 

id)  bei  dir  bleibe,  dofe  du  mid)  bei  dir  behalten  Eönnteft?" 

3d)  begleitete  diefc  QDorte  mit  fo  )'ümmmerlid)cn  ©c« 

bürden  und  Xönen,  dojß  fie  gerül)rt  fd)icn  und,  nod) 

einigem  'Bedenfen,  mir  endlid)  geftand,  dafe  eine  9^orts 

doucr  unferer  QDerbindung  nid)t  gan3  unmöglid)  fei.  QDer 
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roor  glü(flid)er  als  id)!  Dleinc  3"dringlid)Ecit  roard 

immer  lebl)after,  dofe  fic  endlid)  mit  der  Spradje  l)ecau6; 

rücfte  und  mir  entdc(f  tc,  da^  rocnn  id)  mid)  entfd)licJ3en 

Eönntc,  mit  il)r  fo  Sein  3U  roerden,  ab  id)  fie  [d)on  gc- 

fcl)en,  fo  fönntc  id)  aud)  je^t  bei  it)r  bleiben,  in  iVjrc 

QDol)nung,  in  il)r  9\eid),  3U  il)rcr  3^Qmilie  mit  übergel)en. 

flud)  diefer  QDorfdjlog  mar  mir  nid)t  gün5  red)t;  dod) 

fonnte  id)  mid)  einmal  in  diefem  flugenblicf  nid)t  oon 

ibr  losreißen,  und  ans  Qüunderbare  [cit  geraumer  3eit 

fd)on  gcroöl)nt,  3U  rafdien  Cntfd)lü[fcn  aufgelegt,  fd)lug 

id)  ein  und  fagte,  fie  möd)tc  mit  mir  madjen,  roao  fie 

roollte. 

Sogleid)  mujgte  id)  den  Heinen  3^inger  meiner  red)tcn 

£)and  auöftreif  en,  fie  ftü^te  den  il)rigen  dagegen,  30g  mit 

der  linfen  §and  den  goldnen  Qxing  gan3  leife  fid)  ab  und 

licf5  il)n  l)crüber  an  meinen  3^inger  laufen.  Kaum  toar 

dies  gcfd)e^en,  fo  fül)lte  id)  einen  geroaltigen  5djmer3 

am  3^inger,  der  Qxing  30g  fid)  3ufommcn  und  folterte 

midj  entfct5lid).  !3d)  tat  einen  geroaltigcn  Sdjrei  und  griff 

unroillfürlid)  um  mid)  l)er  nad)  meiner  Sd)önen,  die  aber 

Derfd)roundcn  mar.  3Hir  mar  es  iudcffen  fcltfam  3U  31uite, 

id)  raupte  gor  feinen  Husdrucf  dafür;  aud)  bleibt  mir  nicl)t8 

übrig  3U  fagcn,  als  da^  id)  mid;)  fel)r  bald  in  Heiner 

niedriger  Perfon  neben  meiner  Sd)önen  in  einem  QDalde 

oon  (5raol)almen  fond.  Sic  Jreude  des  QDiederfeljens 
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nad)  einer  fursen  und  dod)  fo  feltfamcn  Trennung,  oder 

toenn  i\)X  rooUt,  eine  ODiederocreinigung  ol)ne  Trennung, 

überfteigt  olle  'Begriffe.  3d)  fiel  il)r  um  den  §al8,  fie 

erroiderte  meine  üiebEofungen,  und  das  Seine  Paar  füb)lte 

fid)  fo  glü(flid)  als  dae  gro^e. 

2Tiit  einiger  Qlnbequcmlid)Ceit  fliegen  mir  nunmcl)r  einen 

§ügel  t)inauf;  denn  die  IHotte  mar  für  uns  bcinQl)e  ein 

undurd)dringlid)cr  QDold  geroorden.  Vod)  gelangten  mir 

endlid)  auf  eine  'Slö^c,  und  roie  erftaunt  tüor  id),  dos 

Küftdien  dort  3U  fel)en,  nöllig  in  dem  3uftande,  roie  id) 

66  niedergefe^t  \)atXe. 

„(5el)e  l)in(  mein  freund,  und  Qopfe  mit  dem  Q^inge 

nur  an:  du  roirft  QDundcr  fel)en",  fagtc  meine  (Beliebte. 

3d)  trat  l)in3u  und  faum  l)atte  id)  angepod)t,  fo  erlebt' 

id)  das  größte  QDunder.  ̂ mex  Seitenflügel  beroegten  fid) 

aus  dem  Käftd)en  heraus  und  3U  gleid)er  3eit  fielen  roie 

5d)uppen  und  Späne  oerfc^iedene  Xeile  l)erunter,  da  mir 

denn  Xüren  und  ̂ ^cnfter,  Säulengänge  und  mand)e8 

andre  auf  einmal  3U  ©efid)tc  fom. 

QDer  einen  Sd)reibtifd)  oon  Q^öntgen  gefel)n  \)üt,  roie 

mit  einem  3ug  fo  oiele  federn  undO^cfforts  in'Beroegung 

fommen,  Pult  und  Sd)reib3eug,  *Srief=  und  (5eldfäd)er 

fid)  ouf  einmal  oder  fur3  oufeinander  cntroicfeln,  der 

roird  fid)  eine  QDorftcllung  mad)cn  Cönnen,  roie  fid)  jener 

Palaft  entfaltete,  in  roeld)en  mid)  meine  fü^e  QSegleitcrin 
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nunmel)C  l)ineinfül)rtc.  3n  dem  ̂ ouptfolc  crEonnte  id) 

glcid)  dao  Komin,  das  id)  cl)emQls  oon  oben  gef'el)cn,  den 
Scffcl,  roocauf  [ic  gefeffcn;  und  als  id)  über  mid) 

bliif  te,  glaubte  id)  roirflid)  nod)  ctroas  oon  dem  Sprunge 

3U  fct)en,  durd)  den  idj  l)ercingej'd)QUt  l)Qtte.  3d)  Dcrfd)onc 

cud)  mit  der  'Bcfd)reibung  des  übrigen;  genug,  oUee  mar 

geräumig,  föftlid)  und  gefd)mo(fDoU. 

Kaum  l)atte  id)  mid)  oon  meiner  Q!)errounderung  erl)olt, 

als  id)  üon  roeitcm  einen  ̂ on  Dernal)m,  der  ungcfäl)r 

roie  ein  ITlüif  engefumfe  fid)  t)ernel)men  liefe,  nur  um  ein 

roeniges  ftaifer  und  regelmäßiger.  D'Jeine  fd)öne  ̂ ulfte 

fprang  oor  3^reudcn  auf,  indem  fic  mir  mit  Cnt3üd:cn 

die  AnEunjt  il)rc8  lieben  QDaters  oerfündigtc.  §ier  troten 

mir  unter  die  Xüre  und  erblicften  roirflid)  aus  einer  an^ 

j'el)nlid)en  ̂ ^eleHuft  den  3u9  Hd)  bcroegen,  der  aus  SoU 

doten,  Q3edicnten  und  f)üuöofji5iantcn  und  aus  einem 

g'ün3enden  ̂ offtoate  3u  be)'tel)en  [d)ien.  Cndlid)  erblicE te 

man  ein  goldenes  (Bedränge  und  in  demfclben  den  König 

[elbft.  nis  fid)  der  gan3e  3ug  oor  dem  Palafte  aufgeftcllt 

l)atte,  trat  der  König  mit  feiner  näd)ften  Qlmgcbung 

l)cran.  Seine  3ärtlid)c  Tocl)tcr  eilte  i\)m  entgegen,  fic  rife 

mid)  mit  fid)  fort,  mir  marfcn  uno  il)m  3u  'Jüfecn,  und 

alo  er  mid)  fcl)r  gnädig  aufljub  und  id)  oor  il)m  3U  ftcljen 

Eam,  bemerCtc  id)  crft,  dQJ3  id)  freilid)  in  diefer  Eleinen 

QDelt  die  anfcl)nlicl)fte Statur  l)otte.  QDir  gingen  3ufammcn 
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nad)  dem  Palafte,  da  mid)  denn  der  König  in  ©cgcnrooct 

feines  gQn3cn§ofc8  mit  einer  rooV)lftudicrten  Qvcdc,  roorin 

er  feine  QiberrQfd)ung  ousdrücfte,  uns  Ijier  3u  finden, 

bcroillfommte,  mid)  als  feinen  Sd)n)iegetfol)nccEQnnte  und 

die  Xrauungö3eremom'e  auf  morgen  anfe^te. 
QDie  fd)re(f  lid)  roard  mir  auf  einmal  3u  ITlute,  als  id) 

Don  f)eirat  reden  tiörte:  denn  id)  fürd)tete  mid)  bisbicr 

daoor  faft  mel)r  als  nor  der  JHufiC  felbft,  die  mir  dod) 

fonft  das  QDertia^tefte  auf  Crden  fdjien.  diejenigen,  die 

IRufiE  mad)en,  fegte  id)  oft  3u  mir  felbft,  bilden  fid)  dod) 

roenigftens  ein,  untereinander  einig  und  in  Qlberein; 

ftimmung  3u  roirfen:  denn  toenn  fie  lange  genug  geftiramt 

und  uns  die  Ol)tcn  mit  allerlei  IHi^tönen  3erriffcn  l)aben, 

fo  bilden  fie  fid)  roirflid)  3ule5t  auf  einem  geroiffen  PunCte 

fämtlid)  ein,  die  Sac^e  fei  nunmel)r  aufs  '3\eine  und  ein 

3nftrument  paffe  genau  3um  andern.  X)er  Kapcllmeiftet 

felbft  ift  in  diefcm  glü(flid)en  QDaVin,  und  nun  gcl)t  es 

freudig  los,  unterdes  uns  andern  immer  die  Ol)ren  gellen. 

'Sei  dem  Cl)ftand  hingegen  ift  dies  nid)tdet9^all:  denn  ob 

et  gleid)  eigentlid)  nur  ein  X)uett  ift,  und  man  dod)  denfen 

foll,  3roei  Stimmen,  3roci  3nftrumente  müßten  einigcts 

maßen  übereingeftimmt  roerden  Eönnen,  fo  ift  doi^  dicfes 

feiten  der  ̂ a\\.  3)enn  roenn  der  IHann  einen  Xon  aw 

gibt,  fo  nimmt  il)n  die  ̂ rau  gleidj  l)c)l)er,  und  der  IHann 

toieder  l)öl)er.  X)a  gel)t  es  dann  aus  dem  Kammerton  in 
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den  Cl)orton  und  immer  l)öt)cr,  da^  [ogor  die  blüfcndcn 

3nftrumente  nidit  folgen  fönnen.  '^nd  alfo,  da  mic  die 

l)armonifd)e  2Hufif  3uroidet  bleibt,  fo  ift  mir  nod)  rocniger 

3U  Dcrdenfen,  da&  id)  die  di8t)Qrmonifd)e  gar  nid)t  leiden 

tonn. 

QDon  allen  ̂ eftlid)feitcn,  roorin  derXag  mir  l)inging, 

fann  und  mag  id)  nid)t  er3üb)len:  denn  id)  üd)tete  gar 

roenig  darauf.  T>a&  foftbare  Cffen,  der  föftlid)e  QDein, 

nid)t8  roollte  mir  fd)me(fen.  3d)  fann  und  überlegte, 

roas  id)  3U  tun  l)ättc.  3)od)  roor  da  nid)t  oiel  au83u: 

finnen:  id)  entfd)loB  mid)  fur3  und  gut,  als  es  Q7ad)t 

rourde,  auf  und  danon  3U  gel)en  und  mid)  irgendiuo  3U 

Dcrbergcn.  Aud)  gclongte  id)  glüd lid)  3U  einer  Steinri^e, 

in  die  id)  mid)  l)inein3rDängte  und  fo  gut  als  möglid) 

oerbarg.  ̂ Hein  erftes  ̂ emül)en  darauf  roar,  den  unglü(f = 

lid)en  Q\ing  com 'Jingcr  3U  bringen;  roeldies  mir  feines; 

tücgs  gelong.  Q^ielmebr  mufete  id)  fül)lcn,  dof;  er  enger 

roard,  fobald  id)  il)n  ob3iel)en  roollte,  roorübcr  id)  Ijcftige 

Sd)mer3en  litt,  die  aber  fogleid)  nad)lief5en,  fobald  id) 

Don  meinem  Q!)orl)aben  abftand. 

^rül)morgen6  rDad)e  id)  auf,  denn  meine  Seine  Perfon 

l)atte  fcl)r  gut  gcfd)lafcn,  und  id;)  roollte  mid)  eben  roeiter 

umfehen,  als  eo  über  mir  roie  3U  regnen  anfing.  Cs 

fiel  nömlid)  durd)  ©ras,  Q3lütter  und  "Blumen  roie  Sand 

und  ©rus  in  IHenge  tieruntcr;  aliein  roie  erftauntc  id), 
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ab  olles  um  mid)  3U  leben  anfing  und  ein  unendlid)C8 

AmeifenViecr  übet  mid)  l)erQbftür3te.  Kaum  rourdcn  fie 

mid)  geroaVir,  a\&  fie  mid)  oon  allen  Seiten  angriffen, 

und  ob  id)  mid)  glcid)  roacfer  und  mutig  genug  roel)cte, 

dod)  sule^t  auf  fold)c  QDeife  3ude(ften,  fneipten  und 

peinigten,  da^  id)  froV)  mar,  als  id)  mir  3utufen  ̂ örte, 

id)  follte  mid)  ergeben.  3d)  ergab  mid)  roirflid)  und 

gleid),  roorauf  denn  eine  Ameife  oon  onfel)nlid)er  Statur 

fid)  mit  §öflid)feit,  ja  mit  einer  Art  oon  Cl)cfurd)t 

näl)erte  und  fid)  fogar  meiner  ©unft  empfaVil.  3d)  ner» 

naVim.,  daJ3  die  Ameifen  Alliierte  meines  SdiroicgerDatsrs 

feit  einiget  3eit  gcroorden,  und  daß  er  fie  im  gegenroar: 

tigen  ̂ alle  angerufen  und  fie  Derpflid)tct,  mid)  auf  alle 

QDeife  ̂ erbei3ufd)affen. 

Qlun  mar  id)  Kleiner  in  den  fänden  oon  nod)  Kleineren. 

36)  fal)  derXrauung  entgegen  und  mußte  nur  nod)  ©Ott 

danCen,  roenn  mein  Sd)tüiegerDater  nid)t  3Ürntc,  rocnn 

meine  Sd)öne  nid)t  nerdrie^lid)  geroorden. 

£a§t  mid)  nun  aud)  oon  allen  3eretnonien  fd)roeigen, 

genug,  mir  roaren  ocrViöiratet.  2)et  König  30g  mit  feinem 

©efolge  3urü(f,  liefe  uns  einen  anfel)nlid)en  ̂ offtaat; 

mir  liebten  uns,  mir  l)attcn  Qlntcrl)altung  genug,  roas 

fonnte  mir  nun  fel)len.  So  luftig  und  munter  es  aud)  bei 

uns  Vierging,  fo  fanden  fid)  dod)  Stunden,  in  denen  man 

3um  QTad)dcnCen  ücrleitet  roird,  und  mir  begegnete,  roas 
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mir  noclj  niemals  bcijegnet  roat;  mos  und  roic?  das 

follt  iljr  Dcrncbmcn. 

Alks  um  mid)  Ijer  mav  meinet  gegcnrodrtigen  ©cftolt 

und  meinen  'Bedücfniffen  oöllig  gemä§,  die  3^lafd)cn 

und  Q3cd)er  einem  öcincn  Xrinfer  rool)!  proportioniert, 

ja  roenn  man  roill,  ncrtjaltniemä^ig  beffercs  Dui^  als 

bei  uns.  TRcincm  Seinen  ©aumcn  fd)mcif  ten  die  3Qrten 

Q3iffcn  Dortrefflid) ;  ein  Ku^  oon  dem  IRünddien  meiner 

©Qttin  mar  gor  3U  rci3end,  und  id)  leugne  nid)t,  die 

Q^eul)eit  modjte  mir  olle  dicfe  ODertjöltniffc  \)öä)\t  an-- 

gcncl)m. 

X)übei  l)atte  idj  jedod)  leider  meinen  norigen  3uftand 

md)t  oergeffen.  3d)  empfand  in  mir  einen  JKajßftab 

Doriger  Ö3rü{5c,  roobci  idj  mid)  unrul)ig  und  unglüd^lid) 

füllte.  Qlun  begrijf  id)  3um  erftenmal,  roao  die  pi)ilo: 

fopl)en  unter  iljren  3dcalen  oerfte^en  möd)ten,  roodurd) 

die  JRenfd)cn  fo  gequält  fein  follen.  3d)  b^tte  ein  3dcal 

üon  mir  felbft  und  erfdjien  mir  fclbft  mand)mal  im  Xraum 

ale  cinORiefe.  ©enug,  die  3^rau,  derOxing,  die  3iücrgen:: 

figur,  fo  nicle  Q3andc  mad)tcn  mid)  gan3  und  gar  un-- 

glü(f  lid),  daJ3  id)  auf  meine  'Befreiung  im  Crnft  3U  denEen 

begann. 

QDeil  id^  ocrmutcte,  daf5  der  gan3e  3'^"^'^^  in  dem 

Q\ing  oerborgen  liege,  fo  bcfd)lo^  idj,  iljn  ab3ufcilen.  3d) 

cntiucndcte  deoljalb  dem  f)ofgoldfd_)miedc  einige  9^eilen 
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und  glü(flid)enT)ei[c  roac  id)  lin?8,  und  id)  Ijottc  in 

meinem  Ceben  niemale  ctroas  red)t8  gemad)t:  id)  t)ielt 

mid)  tapfer  an  die  Arbeit.  Sie  mar  nid)t  gering.  3)enn 

das  goldene  Q^eifd)en,  fo  Sein  es  ausfal),  mar  oerVjältnisi 

md^ig  did)ter  geroorden,  ab  es  fid)  aus  [einer  erften 

©rö^c  3u[ammenge3ogen  bötte.  Alle  einfamen  Stunden 

roendete  id)  unbeobad)tet  3u  diefem  ©efdiäft  an  und  roat 

9ug  genug,  als  das  2Ketüll  bald  durd)gefeilt  roar,  oor 

die  Xürc  3u  treten.  Vas  roar  mir  mo\)\  geraten:  denn 

auf  einmal  [prang  der  goldene  Q^cif  mir  mit  ©eroalt 

üom  3^inger,  und  meine  3^igur  [d)oß  3ugleid)  mit  [old)er 

§e[tigfeit  in  die  £)ö\)z,  äa^  id)  roirblid)  an  den  §immel 

3u  fto§en  glaubte  und  auf  alle  '^äWe  das  Vad)  un[res 

Sommcrpalaftes  durd)ge[to^en  und  das  gan3C  ©eroölb 

3erftört  l)aben  roürde. 

3)a  ftond  id)  nun  roieder,  freiließ  um  [o  oieles  größer, 

allein,  roie  mir  ootfam,  aud)  um  oieles  dümmer  und  un= 

bet)ilflid)er.  '^nd  als  id)  mid)  aus  meinet  QSetäubung 

erbolt,  [ab  id)  das  Käftdien  neben  mir  ftel)cn,  das  id) 

3iemlid)  [d)roer  fand,  indem  id)  es  aufhob  und  den  'Ju^^ 

pfad  hinunter  nad)  der  Station  fftig,  roo[elb[t  id)  gleid) 

ein[ponnen  und  fortfahren  lic§. 

Qlntecroegs  mad)te  id)  fogleid)  den  Q3er[ud)  mit  den 

'Jä[d)d)en  an  beiden  Seiten,  fln  der  Stelle  des  ©eldes, 

roeld)e6  ausgegangen  [d)ien,  fand  id)  ein  Sd)lü[[eld)en. 
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Ca  geljörte  3ur  SdjQtulle,  in  iueld)er  id)  einen  3icmlid)cn 

Crfo^  fand.  So  lange  dos  roQl)rte,  bediente  id)  mid)  des 

Qüagens;  3ule^t  luurde  diefer  ocrFouft,  um  mid)  auf 

dem  Poftroogen  fortsubringen.  5)ie  Sd)QtuUe  DecPoufte 

id)  sule^t,  rocil  id)  immer  düd)tc,  fie  follte  fid)  nod) 

einmal  füllen;  und  fo  fam  id)  denn  endlid),  obgleid) 

durd)  einen  3iemlid)en  CHmroeg,  roiedec  an  den  §crd  3ur 

Köd)in,  roo  ib)c  mid)  gefunden  bübt. 

^j*?^»  ̂   ̂ ^  ̂   ta4*!- 
JV^t>  ̂    *;j-^   ̂   »Vii*" 
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©ie  gefQl)rlid)e  QDette 

v!^8  roor  gecüdc  die  rcd)te  ßeit,  dajß  Sie  uns  am  dritten 

Tage  Derlie^en,  fagte  detSdjalE:  denn  nod)  denfelbigen 

Abend  fügte  fid)  ein  ̂ nt)eil,  in  das  Sie  leid)t  l)ütten 

mit  üetroiffelt  roerden  fönnen. 

„3d)  mcrfte  rool)l  ooraus/'  fogte  ODilljelm,  „do^  bei 

euren  Sc^roänfen  nid)t  niel  (Butes  3U  l)offen  loar." 

JQ,  oerfe^te  der  andre,  mir  fd)roenften  frcilid)  )'o  longc, 
bis  roir  endlid)  cinmol  umroerfen  mußten.  2)od)  l)ören 

Sie  die  ©e[c^id)tc: 

Cs  roat  gerade  nad)  Xifd),  als  einige  fid)  im  erl)öl)tcn, 

andre  im  erniedrigten  3uftande  fanden.  5)ie  einen  lagen 

und  fd)liefen  il)ren  "3^au)d)  aus;  die  andern  l)ätten  il)n 

gern  auf  irgendeine  mutroillige  QDeife  ausgelaffen.  Sic 

roiffen,  roir  l)atten  ein  paar  gro§e  3inimer  im  Seitenflügel 

nad)  dem  £)o\  3U.  £ine  fd)öne  Cquipage,  die  mit  oier 

Pferden  ̂ creinroffelte,  30g  uns  an  die  'J^enftcr.  Sie  '^es 

dienten  fprangen  oom  'SocE  und  l)alfen  einem  §errn  xson 

ftattlid)cm  Dornet)mem  Anfel)en  l)craue,  der  ungead)tet 
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feiner  }aV)ce  nod)  rüftig  genug  auftrat.  Seine  gro^e  tx)o\)\- 

gebildetc  Q^afe  fiel  mir  3uerft  ins  (Bcfid)t,  und  id)  rociß 

nid)t,  mos  für  ein  böfer  ©cift  mid)  onl)aud)te,  fo  da§ 

id)  in  einem  Augenblid?  den  toUften  pian  erfand  und  il)n, 

oV)ne  weiter  5U  dcnEen,  fogleid)  au63ufül)rcn  begann. 

„QDas  dün?t  eud)  oon  diefcm  Ferren?"  fragte  id)  die 

©efellfd)aft.  „Cr  ficl)t  aus,"  oerfet^tc  der  eine,  „als  ob 

er  nidjt  mit  fid)  fpa^en  laffe."  —  „Ja  ja,"  fogte  der  andre, 

„er  l)at  gan3  das  AnfeVien  fo  eines  oornc'Qmcn  9vübrmid)= 

nidjton."  —  „Qlnd  demot)ngcad)tct,"  erroidertc  id)  gon3 

getroft,  „roas  rocttet  i\)x,  id)  roill  il)n  bei  der  Q^afe  3upfen, 

ol)nc  da|5  mir  de6l)alb  etroas  Qlbles  roidcrfal)re;  ja,  id) 

roill  mir  fogar  dadurd)  einen  gnädigen  §errn  an  il)m 

üerdienen." 

„QDcnn  du  es  Icifteft,"  fagte  der  Q3aron,  „fo  3ül)lt 

dir  jeder  einen  Couisd'or." 

„Kaffieren  Sie  das  ©cid  für  mid)  ein,"  rief  id)  aus; 

„auf  Sic  oerlaffe  id)  mid)." 

„3d)  möd)te  lieber  einem  Cöroen  ein  £)aav  üon  der 

Sd)nau3e  raufen",  fagte  der  Kleine. 

„3d)  l)abe  feine  3cit  3u  ocrlieren",  oerfe^te  id)  und 

fprang  die  Xreppc  l)inuntcr. 

Q3ci  dem  erften  Anblicf  des^^rcmdcn  l)attc  id)  bcmcrft, 

da&  er  einen  fel)r  ftarten  Q3art  l)atte,  und  Dcrmutctc, 

daß  feiner  oon  feinen  Ccuten  raficren  fönnc.  Q^un  bes 
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gcgncte  id)  dem  Kellner  nnd  fragte:  ii£)at  der  fremde 

nid)t  nad)  einem  barbier  gefragt?"  —  „^rcilid)!"  ocr« 

fc^te  der  Kellner,  „und  es  i[teincred)tc'7Jot.  DerKammcr= 

diener  des  §erren  ift  fdjon  3roei  Xagc  3urü(fgeblieben. 

X)er  £)cvx  roill  feinen  'Sart  abfolut  los  fein,  und  unfer 

ein3iger  barbier,  roer  roei^,  luo  er  in  die  7lad)bQrfd)aft 

Eingegangen." 

„So  meldet  mid)  an,"  perfekte  id) :  „fül)rtmid)ol6Q3art; 

fd)erer  bei  dem  §erren  nur  ein,  und  3V)r  roerdet  £l)re 

mit  mir  einlegen."  Od)  naVim  das  Q^ofierseug,  das  id)  im 

§aufe  fand,  und  folgte  dem  Kellner. 

^er  alte  §err  empfing  mid)  mit  grojßcr  (BrcDitöt,  bcfal) 

mid)  Don  oben  bis  unten,  als  ob  er  meine  (5efd)t(flid)?eit 

aus  mir  l)crauspl)yfiognomicren  roollte.  „Q3erftel)t  Cr 

Sein  §andn)crE?"  fagte  er  3U  mir. 

„3d)  fud)e  mcine8glcid)en,"  oerfe^te  id),  „ol)ne  mid) 

3U  rül)men."  Aud)  mar  id)  meiner  Sad)c  gcmiß :  denn  i(^ 

t)otte  frül)  die  edle  Kunft  getrieben  und  mar  befondcrs 

desmegen  berüljmt,  roeil  id)  mit  der  linfen  f)and  raficrte. 

Sas  3ininier,  in  roeld)em  der  §err  feine  Xoilettc 

mod)te,  ging  nad)  dem  i^of  und  mar  gerade  fo  gelegen, 

dafe  unfre  freunde  füglid)  l)ercinfcl)cn  Eonnten,  befonders 

roenn  die  ̂ enftcr  offen  toaren.  TXn  gel)öriger  Q[)ornd)tung 

fehlte  nichts  mel)r.  2)er  Potron  l)atte  fid)  gefegt  und  dos 

Xud)  umgenommen.  3d)   trat  gan3  befd)eidentlid)  cor 



it)n  b)in  undfagte:  „C<5cllen3!  mir  ift  bei  Ausübung  meiner 

Kunft  das  ̂ efondece  oorgcfommen,  daß  id)  die  gemeinen 

Ccutc  beffec  und  3U  met)rerec  3ufnedenl)eit  raficct  l)abc, 

als  die  QDocneVimen.  darüber  ̂ abe  id)  denn  lange  nad): 

gedad)t  und  dieQlcfa(i)ebaldda,  bald  dortgefud)t,  endlid) 

aber  gefunden,  da§  id)  meine  Sad)e  in  freier  Cuft  oiel 

beffcr  mad)e  als  in  Derfd)loffenen  3ii^"»crn.  QDoUten 

Cro.  £,'(3cllen3  dcsl)alb  erlauben,  da^  id)  die  'Jenfter 

aufmad)e,  [0  roürdcn  Sie  den  Cffcft  3U  eigener  3ufrieden: 

l)eit  gar  bald  empfinden."  Cr  gab  es  3U,  id)  öffnete  das 

^enftcr,  gab  meinen  9^reundcn  einen  QPinE  und  fing 

an,  den  ftarEen  '^art  mit  großer  Plnmut  cin3ufcifcn. 

Cbenfolcid)t  und  beViend  ftrid)  id)  das  Stoppelfeld 

Dom  'Soden  rocg,  roobci  id)  nid)t  ncrfaumtc,  als  es  an 

die  Oberlippe  Cum,  meinen  ©önner  bei  der  QTafe  3U 

füffen  und  fie  merflid)  l)erübcr  und  l)inübcr  5U  biegen, 

roobci  id)  mid)  fo  3U  ftellen  rou^te,  daJ3  die  QDcttenden 

3u  il)rcm  größten  QDergnügcn  crEennen  und  benennen 

mußten,  il)re  Seite  biabe  ocrloren. 

Sel)r  ftattlid)  beroegte  fid)  der  alte  £)ixt  gegen  den 

Spiegel:  man  fal),  dafe  er  fid)  mit  einiger  ©cfülligUcit 

bctrad)tctc,  und  roirElid),  es  mar  ein  fel)r  fd)öner  2Hann. 

T>ann  rocndcte  er  fid)  3U  mir  mit  einem  feurigen  fcl)roar5cn, 

über  freundlid)en  Q3licC  und  fagte:  „Cr  oerdicnt,  mein 

freund,  uor  nieten  feineogIeid)cn  gelobt  3U  roerdcn: 
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denn  id)  bcmetfe  on  3\)m  roett  rocnigec  Qlnactcn  als  on 

andern.  So  fäl)rt  Cr  ni(i)t  ixocU ,  dreimal  über  diefelbigc 

Stelle,  fondern  es  ift  mit  einem Strid)  getan;  aud))treid)t 

Cr  nid)t,  roic  mel)rere  tun,  fein  Sd)crmeffcr  in  der  flad)en 

f)and  ab  und  fü^rt  den  QInrat  nid)t  der  Petfon  über 

die  7la]e.  ̂ cfonders  aber  ift  Seine  (öefd)icflid)Ecit  der 

linEen  §and  3U  beroundern.  £)kv  ift  ctroas  für  Seine 

2TJüV)c",  ful)r  er  fort,  indem  er  mir  einen  ©ulden  reid)te. 

„Qlur  Cines  mcrC  £r  fid) :  do^  mon  Ceute  oon  Stande 

nid)t  bei  der  Q^afe  fa^t.  QDird  Cr  diefe  büur!fd)e  Sitte 

üünftig  oermeiden,  fo  fann  Cr  rooVil  nod)  in  der  QlDclt 

Sein  fölüif  mad)cn." 

3d)  oetneigte  mic^  tief,  oerfprad)  alles  IRc)glid)c,  bat 

il)n,  bei  allenfallfiger  Q^üd'Ecl)r  mid)  roiedcr  3U  beeVircn, 
und  eilte,  roas  id)  fonntc,  3U  unfern  jungen  ©efellen,  die 

mir  sule^t  3iemlid)  P.nQ\t  gemacht  Ratten.  Denn  fic  Der= 

fül)rten  ein  fold)cs  (5eläd)ter  und  ein  fold)e6  ©efd)rei, 

fprangen  roie  toll  in  der  Stube  l)erum,  9atfd)tcn  und 

riefen,  roeiften  die  Sd)lafenden,  und  cr5äl)lten  die  Q3e5 

gebenljcit  immer  mit  neuem  Cad)en  und  Xoben,  da^  id) 

felbft,  als  id)  ins  3imtner  trat,  die  3=enfter  oor  allen 

Xiingen  3umad)te  und  fie  um  ©ottes  roillen  bat,  rul)!g 

3u  fein,  dod)  endlid)  felbft  mitlad)en  mu^tc  über  das 

Rusfel)en  einer  närrifd)cn  Handlung,  die  id)  mit  fo  nielcm 

Crnftc  durd)gefül)rt  t)atte. 119 



flls  nad)  einiger  3cit  fid)  die  tobenden  Quellen  deo 

Cad)en6  einigetmafeen  gelegt  l)Qttcn,  b'^lt  id)  midj  für 

glü(Jlid)i  die  (5oldftü(fe  ̂ Qtte  id)  in  der  XQ)'d)e  und  den 
rool)lDerdientcn  ©ulden  dnsu,  und  id)  ];)xe\t  midj  für 

gQn3  iüol)l  ausgcftQttet,  roeld)e6  mir  um  fo  crroünfdjter 

xoav,  als  die  (5efellfd)Qft  be[d)loffcn  l)Qtte,  des  andern 

Xoges  QU6einQnder3ugel)en.  Aber  uns  roor  nid)t  bc; 

[timmt,  mit  3ud)t  und  Ordnung  3U  [d)eiden.  3)ie  (5efd)id)te 

TOür  3U  rei3cnd,  als  do^  man  fic  l)ätte  bei  fid)  beljaltcn 

tonnen,  fo  fel)r  id)  auct)  gebeten  und  befd)rooren  l)atte, 

nur  bis  3ur  Abreife  des.  alten  §crrn  reinen  3TJund  3U 

Ijalten.  Cincr  bei  uns,  der  3^al)nge  genannt,  l)atte  ein 

Ciebesoerftändnis  mit  der  Xod)ter  des  i^aufes.  Sie 

famen  3ufammen,  und  ©Ott  tueijg,  ob  er  fie  nid)t  beffer 

3U  untetl)altcn  rou^te;  genug,  er  er3Ql)lt  it)t  den  Spafe, 

und  fo  roollten  fic  fid)  nun  3ufammen  totladjen.  X)abci 

blieb  es  nid)t,  fondctn  das  21^ädd)cn  broi^te  die  THörc 

ladjcnd  roeiter,  und  fo  mod)te  fie  endlid)  nod)  fur3  nor 

Sd)lofengel)cn  an  den  alten  l?)crrn  gelangen. 

QDic  fa^cn  rul)iger  als  fonft:  denn  es  mar  den  Xag 

über  genug  getobt  morden,  als  auf  einmal  der  Heine 

Kellner,  der  uns  febir  3ugetan  mar,  Ijereinfprang  und 

tief:  „Q^ettct  cud),  man  rcird  eud)  totfdjkgen!"  QDir 

ful)ren  auf  und  roollten  mel)r  miffcn;  er  mar  ober  fd)on 

3ut  "Jüt  roicder  l)inau8.  3d)  fprang  auf  und  fd)ob  den 
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010(1)^16961  Dor;  [d)on  Qb6r  l)örten  roir  an  d6r  Xüre 

podjen  und  [d)lQ9en,  ja  roir  glaubten  3U  Ijören,  da^  fie 

durd)  eine  A^t  gefpolten  roerde.  37tQ[d)inenmQ^ig  sogen 

roir  une  ins  3roeite  ßimtnet  3urü(f ;  olle  rooren  oeiftummt: 

„QDic  find  oercaten,"  tief  id)  aus,  „der  "Xeufel  bot  uns 

bei  der  Q^afc!" 

^er  QSaron  griff  nod)  feinem  5)6gen  und  unfer  großer 

Ct}riftopl)  3eigte  \)kv  abermals  feine  Q\iefenfraft.  Cr 

fd)ob  o^ne  ̂ eil)ilfe  eine  fd)roere  Kommode  oor  die  Xüre, 

die  glü(flid)erroeife  bß^cinroorte  ging.  X)od)  Rotten  roir 

fd)on  das  ©epolter  im  QDor3immet  und  die  bcftigften 

Sd)läge  an  unfre  Xür. 

Sdjon  fing  das  obere  3^eld  fid)  on  3U  fpalten. 

St.  Cl)riftopl)  fprad)  mit  dem  'Baron  leife,  der  'Baron 

fo^tc  mid)  und  30g  mid)  3U  einer  ̂ intertüre  hinaus. 

"^Dir  gelangten  ouf  einen  ©ong,  der  etroas  niedriger 

roar,  und  fprangen  in  den  ©arten.  IDir  oerloren  eins 

ander  bald  in  der  Q^adjt  und  id)  l)obe  il)n  feit  der  3eit 

nid)t  roieder  gefel)en.  St.  Ct)riftopl)  aber  tjobe  id)  auf 

meinen  3irfal)rten  nod)  einmal  gefunden,  der  mir  folgen« 

des  er3äl)lte.  3n  der  fd)nell6n  'Überlegung,  da§  dergleichen 

Handel  nid)t  forool)l  auf  IHord  und  Xotfd)lag  als  auf 

'Befd)impfung  l)inau8gcl)en,  \)ahc  er  dem  'Baron  geraten 

fogleid)  3U  fliegen  und  ü6rfprod)en,  feine  3^lud)t  3U  de(f  en. 

Tlad)  unferer  Cntfernung  fei  es  toll  genug  l)ergegongen: 
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die  Xüce  fei  nad)  und  nad)  in  5tüifen  3ufammengefallcn; 

er  V)abc  3U  dem  'BoUroecE  feiner  Kommode  nod)  Xifd)c 

und  StüV)le  I)in3ugefü9t,  den  crften,  der  dennod)  herüber: 

gcCommcn,  bei  den  paaren  gcfaJBt  und  fo  audj  den  3TOeiten 

und  fie  mit  den  Köpfen  gegeneinander  geftoj^en.  3t^ci 

der  unfrigcn  l)Qben  i^m  bcigeftandcn,  die  übrigen  aber 

nad)  unfcrem  ̂ eifpicl  die  ̂ ^lud)!  ergriffen.  £s  \)ühe  ooti 

beiden  Seiten  entfe5lid)e  5d)lcigc  gefegt,  bis  endlid)  der 

QDirt  mit  den  '?tad)barn  l)erbeigeifommen  und  die  Streik 

tendcn  au9einandergebrad)t.  ^er  aufgcbrad)te  §err 

l)atte,  roie  man  nacl)l)er  crful)r,  den  Q3edienten  und 

il)ren  §elfer6l)elfern  für  dicfe  Cjepedition  eine  anfet)nlid)c 

Summe  Derfprod)en. 

X>er  Q3aron,  roolltc  man  roiffcn,  l)abc  nadj^^r  den 

alten  §crrn  l)erauegefordcrt,  um  aud)  die  Sd)mad)  der 

^lud)t  Don  fid)  ab3ulcl)nen  und  die  Sadje  auf  eine 

ntterlid)c  Qüeife  ab5utun.  QDas  aber  rociter  daraus 

gefolgt,  raupte  id)  nidjt  3U  fagen.  3d)  ftrid)  auf  meine 

QDcife  bequem  und  lä^lid;  durd)  die  QDelt,  bis  die 

Couiöd'or  und  der  (dulden  oertan  roüren,  die  id)  mir  auf 

eine  fo  oermcgenc  QDeife  erroorbcn  t)attc. 

00  00 
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Q)ie  pilgernde  "Xörin 

JQerr  üon  Q^ecanne,  ein  reidjer  Pnoatmonn,  befi^t  die 

fd)önftcn  Candereien  [einer  ProDin3.  'TJcbft  Sot)n  und 

Sd)roefter  ben)ol)nt  er  ein  Sdjlo^,  doe  eines  9^ütftcn 

roürdig  roäre;  und  in  der  Xot,  roenn  [ein  ParC,  [eine 

QDQ[[er,  [eine  Padjtungen,  [eine  IRQnu[Qfturen,  [ein 

§QU6roe[en  auf  [cd)8  JJIeilen  uml)er  die  fjölftc  der  Cins 

root)ner  crnöljren,  [0  i[t  er  durd)  [ein  An[el)en  und  durd) 

dos  ©Ute,  das  er  [tiftet,  roirtlid)  ein  3^ür[t. 

QDor  einigen  Joljren  [pQ3ierte  er  an  den  37iaucrn  [eines 

ParEs  l)in  au[  der  §ecr[tra5e,  und  iljm  gefiel,  in  einem 

Cu[troäldd)en  au63urul)en,  roo  der  "Steifende  gern  Der= 

roeilt.  f)odj[tQmmigc  'Bäume  ragen  über  junges  didjtcs 

(5ebü[d);  man  i[t  cor  QDind  und  Sonne  ge[d)ü^t.  Cin 

[aubcr  gefaxter 'Brunnen  [endet  [einQra[[er  über  QDurs 

3cln,  Stein  und  Q'^a[en.  X)er  Spa3ierende  Ijatte  tuie  geroöljn« 

lid)  'Bud)  und  3^1inte  bei  [id).  'Ttun  oer[ud)te  er  3U  Icfen, 

öfters  durd)  Q)ögclgc[ang,  mand)mal  durd)  den  Schritt 

eines  QDanderers  angencl)m  abge3ogen  und  3er[treut. 125 



Cin  fd)öncc  TRorgen  roat  im  Q[)ortü(f  cn,  als  jung  und 

liebcnsroürdig  ein  5tQucn3immer  [id)  gegen  il)n  bcrocgtc. 

Sic  oerlie^  die  Strafe,  indem  fie  [id)  "J^u^e  und  Cr- 

quicfung  an  dem  fnfdicn  Orte  3U  üctfprcd)cn  fdjien,  mo 

er  fid)  befand.  Sein  'Bud)  fiel  \\)m  aus  den  §önden, 

überrafd)t  tüic  er  roar.  J>ie  Pilgenn  mit  den  fd)önften 

Augen  Don  derOüelt  und  einem ©efid)t,  durd) 'Senacgung 

angcncl)m  belebt,  3eidjnete  fid;  an  Körperbau,  (Bang  und 

Anftand  dcrgeftak  ous,  dajg  er  unroillfürlid)  oon  feinem 

Pla^e  aufftand  und  nad)  der  Strafe  blicf tc,  um  das  ©e= 

folg  üommen  3U  fel)en|  das  er  l)intcr  i^r  oermutete. 

X>ann  30g  die  ©eftalt  abermals,  indem  fie  fid)  edel  gegen 

il)n  Dcrbcugte,  feine  Aufmerffamfeit  auf  fid),  und  mit 

Cl)rfurd)t  erroidcrte  er  den  ©ru§.  Vie  fd)6ne  Qveifendc 

fc^tc  fi(^  an  den  Qvand  des  •Quelle,  ol)ne  gefprod)en  3U 

l)obcn,  und  mit  einem  Scuf3er. 

Seltfomc  QDirEung  der  Sympathie  I  rief  §err  oon 

Q^coannc,  als  er  mir  die  Q3egebenl)eit  er3Ql)ltc:  diefcr 

Scuf3cr  roard  in  der  Stille  oon  mir  erroidert.  3d)  blieb 

ftel)cn  ol)ne  3U  roiffen,  roas  id)  fügen  oder  tun  follte. 

IRcinc  Augen  roarennid)tl)inreid)cnd,  diefeODollFommcn^ 

l)citen  3U  foffen.  Ausgeftredt  mic  fie  lag,  auf  einen  ClU 

bogen  gelernt,  es  mar  die  fcl)önfte  9^raucngeftalt,  die 

man  fid)  denUen  fonntcl  3l)re  Sdjuljc  gaben  mir  5U 

n)undcrlid)en  Q3etradjtungen  Anlo^;  gün3  beftaubt  deu= 

126 



tetcn  fic  auf  einen  langen  3urü(f  gelegten  QDeg,  und  dod) 

roaren  ibre  feidcnen  Strümpfe  fo  blonf,  als  roaren  [ie 

eben  unter  dem  ©lattftcin  Vieroorgegongen.  3\)v  aufs 

gesogenes  Kleid  inar  nid)t  serdrüift;  iljre  ̂ aore  fd)ienen 

diefcn  IHorgen  crft  gelo(ft;  feines  QDci§3eug,  feine 

Spieen;  fic  toor  angesogen,  als  roenn  fie  3um  'Balle 

gcl)cn  follte.  Auf  eine  Candftrcid)erin  deutete  nid)ts  an 

il)r,  und  dod)  roar  fie's;  aber  eine  beSagensroerte,  eine 

Deret)rungsroürdige. 

3ulc^t  bcnu^te  id)  einige  'Slicfe,  die  fie  auf  mid)  roarf, 

fie  3u  fragen,  ob  fie  allein  reife.  ,Ja,  mein  f)crr",  fagte 

fic.  „3d)  bin  allein  auf  der  QDelt."  —  „QDie?  Üladam, 

Sie  follten  ol)nc  Cltcrn,  oljne  <Sefannte  fein?"  —  „3)as 

roolltc  id)  eben  nid)t  fagen,  mein  ̂ crr.  Cltern  \;)ah'  id), 

und  'Bcfonnte  genug;  aber  ?eine  'Jreunde."  —  „5)aran", 

fuljr  id)  fort,  „fönncn  Sie  rooljl  unmöglid)  fd)uld  fein. 

Sic  l)aben  eine  ©eftalt  und  geiüi^  aud)  ein  £)cvi,  denen 

fid)  üiel  oergeben  lo^t." 

Sie  fül)lte  die  Art  non  Q3orrourf,  den  mein  Kompli: 

ment  nerbarg,  und  id)  mad)te  mir  einen  guten  begriff 

Don  il)rer  £r3iel)ung.  Sie  öffnete  gegen  mid)  sroei  Ijimms 

lifd)e  Augen  oom  oollfornmenften  reinften  'Blau,  durd)= 

fid)tig  und  glönsend;  hierauf  fagte  fie  mit  edlem  Xone: 

Sie  Eönnc  es  einem  Cl)cenmann,  roic  id)  3u  fein  fdjcine, 

nid)t  nerdenfcn,  toenn  er  ein  junges  Ti1ädd)cn,  das  er 
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allein  auf  der  Candfiraße  treffe,  einigermaßen  Dcrdüd)tig 

t)alte:  i\)v  fei  da6  fdjon  öfter  entgegen  gcnscfen;  aber,  ob 

fie  glcid)  fremd  fei,  obgleid)  niemand  das  Q^cd)t  tiabe, 

fie  au63uforfd)cn,  fo  bitte  fie  dod)  3U  glauben,  daß  die 

Abfidjt  il)rer  Q^eife  mit  der  gen)iffenV)afteften  ei)rbarEeit 

beftel)en  fönnc.  Qlrfadjen,  oon  denen  fie  niemand '3\ed)cn: 

fd)aft  fd)uldig  fei,  nötigten  fie,  il)re  Sd)mer3en  in  der 

QDelt  uml)er3ufül)ren.  Sie  l)abc  gefunden,  daß  die  ©c^ 

fal)ren,  die  man  für  iljr  ©efd)led)t  befürd^tc,  nur  ein= 

gebildet  feien,  und  daß  die  £t)re  eines  QDeibes,  felbft 

unter  Straßenräubern,  nur  bei  Sd)roäd)c  des  §er3cno 

und  der  ©rundfa^e  ©cfaljr  laufe-  Qlbrigens  gcl)c  fie  nur 

3U  Stunden  und  auf  QDegen,  roo  fie  fid)  fid)er  glaube; 

fpred)e  nid)t  mit  jedermann  und  oerroeile  mand)mal  an 

fd)i£flid)en  Orten,  roo  fie  il)ren  Olnter^alt  durd)  ̂ ienft: 

Iciftungcn  erroerben  fönne,  der  Art  gemäß,  roonad)  fie  er= 

3ogen  roorden.  §icr  fanE  iljre  Stimme,  il)re  Qlugenlidcr 

neigten  fid),  und  idj  \a\)  einige  Xränen  \\jxc  Qüangcn 

l)erabfüllen. 

3d)  oerfe^te  darauf,  daß  id)  Feineoroegcs  an  iljrera 

guten  §erEommen  3rocifle,  fo  rocnig  ab  an  einem  ad)tung8- 

roerten  QBctragcn.  3(^  bedaure  fie  nur,  daß  irgendeine 

Q^otroendigfcit  fie  3U  dienen  3roingG,  da  fie  forocrtfd)einc, 

Diener  3U  finden;  und  daß  id),  ungead)tet  einer  lebljaften 

•Tleugierde,  nid)t  roeitcr  in  fie  dringen  roolle,  niclmeljr 
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mid)  durd)  i\)ve  nQl)ere  'BcfonntfdiQJt  3U  überseugen 

toünfdjc,  da^  [ic  überall  für  it)ren  Q^uf  cbenfo  bcforgt 

fei  als  für  il)re  Tugend.  X)iefe  QDorte  fd)ienen  fie  aber: 

mals  3U  nerle^en,  denn  fie  antroortcte:  'Tlamen  und 

QDoterland  oerbcrge  fie,  eben  um  des  Q\ufs  roillen,  der 

denn  dod)  am  £nde  meiftenteils  tueniger  QDirflid)C8  als 

2TIutma^lid)e8  cntl)alte.  'Siete  fie  it)re  X)ienfte  an,  fo 

roeife  fie  ßeugniffe  der  legten  Käufer  oor,  roo  fie  etroas 

gcleiftet  biabc,  und  Deri)el)le  nid)t,  daß  fie  über  QDater: 

land  und  ̂ ^amilie  nid^t  befragt  fein  moUe.  X>ürauf  be^ 

ftimme  man  fid),  und  ftelle  dem  §immcl  oder  i\)vcm 

QDorte  die  '2lnfd)uld  il)res  gan3en  Ccbens  und  iVire  '3^ed: 

lid)feit  anl)eim. 

Äußerungen  die)er  Art  ließen  feine  ©eiftesuerroirrung 

bei  der  fd)önen  Abenteuerin  oermuten.  §err  oon  QRe: 

Dünne,  der  einen  fold)cn  Cntfdjluß,  in  dicQPcIt  3u  laufen, 

nid)t  gut  begreifen  fonnte,  oermutete  nun,  daJ3  man  fie 

DieUeid)t  gegen  iljre  QReigung  l)abe  oerVjeiraten  roollen. 

^ernad)  fiel  er  darauf,  ob  es  nidjt  etroa  gar  Q)er3roeif= 

lung  ous  Ciebe  fei;  und  rounderlid)  genug,  roie  es  aber 

mel)r  3u  gel)en  pflegt,  indem  er  ib)r  Ciebe  für  einen 

andern  3utraute,  oerliebte  er  fid)  felbft  und  fürd)tcte,  fie 

möd)tc  roeiter  reifen.  Cr  fonnte  feine  Augen  nid)t  oon 

dem  fd)öncn  ©efid)t  roegrocnden,  das  oon  einem  grünen 

§alblid)t  Derfd)6nert  mar.  'Tliemals  3eigte,  roenn  es  je 

9    <S>oet\)e,  IHeiftet  129 



Q'^ympb)cn  gab,  auf  den  Olafen  fid)  eine  )'d)önerc  l)in5 
gcfttccft;  und  die  etrcas  romoncnl)afte  Art  dicfcr  3u- 

[ammenfunft  oerbreitcte  einen  Q'^cis,  dem  ernicl)t3uroider5 

{tcl)en  Dcrmod)tc. 

OVinc  dal)er  die  Sa<i)e  oiel  nä\)ex  3U  betrQd)ten,  bcj 

roog  §err  oon  Q^eoanne  die  fd)öne  "^InbcFannte,  fid)  nod) 

dem  Sd)loffe  fül)ren  3U  loffen.  Sic  mad)t  Feine  S«i)rcierig5 

Feit,  fie  gcbjt  mit  und  3eigt  fid)  als  eine  Perfon,  der  die 

gto^cODeltbeFonntift.  IRnn bringt  Crfrifdjungcn,  roeld)e 

fie  annimmt,  o\)nc  folfd)c  §öflid)Feit  und  mit  fcl)r  lieb: 

licl)cm  X)Qnf.  3n  Crroortung  des  Jltittogcffene  3eigt  man 

i^t  da6.^QU6.  Sie  bcmerFtnur,  roQ6DcrdientQU8gc3eid)net 

3U  roerden,  es  fei  an  IRöbeln,  IRalereien,  oder  es  be^ 

treffe  die  Cintcilung  der  3inimer.  Sie  findet  eine  Q3iblio- 

tt)eü,  fie  Ecnnt  die  guten  'Süd)cr  und  fprid)t  darüber  mit 

©efdjmaif  und  ̂ efd)eidcnl)eit.  Kein  (Befdjroä^,  feine 

Q)erlegcnl)cit.  'Bei  Xafel  ein  eben  fo  edles  und  natür= 

lid)cs  QSetragen  und  den  licbensroürdigften  Xon  der 

Qlnterl)altung.  So  roeit  ift  alles  oerftändig  in  il)rem 

©efprüd),  und  it)r  Ct)araFter  fdjeint  fo  liebcnsroürdig 

roie  il)re  Perfon. 

'Tiad)  der  Tafel  mad)tc  fie  ein  Heiner  luftiger  3^9 

nod)  fd)öner,  und  indem  fie  fid)  an  ̂ räulein  Q'^eoanne 

mit  einem  Cäd)eln  rocndet,  fagt  fie:  es  fei  i\)x  Q3raud), 

iV)r  IHittagsma^l  dutd)  eine  Arbeit  3U  be3al)len,  und  fo 
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oft  ee  iljr  an  ©cid  fc^lc,  QIät)nQdcln  oon  den  Qüirtinnen 

3U  Dcrlangcn.  „Crlouben  Sic,"  fügte  fie  1)>"3U,  „da^  id) 

eine  'Slume  auf  einem  3\)ve\:  Sticfrabmcn  laffc,  damit  Sie 

?ünftig  bei  deren  Anblitf  der  atmen  QlnbeCannten  fid) 

erinnern  mögen."  <Jrdulein  oonO'^eDanne  ücrfe^tc  darauf: 

da§  es  i\)X  fel)r  leid  tue,  feinen  aufgesogenen  ©rund 

3U  l)aben,  und  dc6l)alb  das  QDergnügcn,  il)re  ©efd)i(fs 

Ud)feit  3U  beroundern,  entbel)ren  muffe.  Alsbald  wandte 

die  pilgerin  iVjren  'Blicf  auf  das  Klaoier:  „So  roill  id) 

denn",  fagte  fie,  „meineSd)uld  mitODindmünse abtragen, 

roie  es  oud)  ja  fonft  fd)on  die  Art  umVierftrcifenitrSänger 

mar."  Sie  oerfudite  das  3nftrument  mit  3roci  oder  drei 

QDorfpielen,  die  eine  fel)r  geübte  £)and  nerfündigten. 

TRan  3roeifelte  nici)t  mel)r,  dafe  fie  ein  ̂ raucnsimmet  oon 

Stande  fei,  ausgeftattet  mit  allen  liebensroürdigen  ©e: 

fd)i(flid)Eeiten.  3uerft  mar  i\)v  Spiel  aufgeroecft  und 

glönsend;  dann  ging  fie  3U  ernften  Xönen  über,  3U  Xönen 

einer  tiefen  Xrauer,  die  man  3uglcid)  in  il)ren  Augen  er» 

blicftc.  Sie  netten  fid)  mit  Xtäncn,  il)r  ©efid)t  ocr» 

roandelte  fid),  i^re  $^inger  l)ielten  an;  aber  auf  cinmol 
überrafd)te  fie  jedermann,  indem  fie  ein  mutroilliges  Cied, 

mit  der  fd)önften  Stimme  oon  der  QDeit,  luftig  und  läd)erlid) 

Dorbrad)te.  5)a  man  in  der  5olge'^rfad)el)atte3u  glauben, 

da^  diefe  burlcsfc  Q\oman3c  fie  etroos  näi)cr  angebe,  fo 

Dcr3eil)t  man  mir  rool)l,  roenn  id)  fie  ̂ier  einfd)altc. 
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Q!Dol)Gr  im  IHantel  fo  gefd)it»inde? 

5)q  laum  der  Xag  in  Ojten  graut. 

£)at  rool)l  der  freund  beim  fd)Qtfcn  QDinde 

Auf  einer  QDoUfabrt  fid)  erbaut? 

QDer  l)at  il)m  feinen  £)\it  genommen? 

IRag  er  mit  QDillen  barfuß  gebn? 

QDic  ift  er  in  den  QDald  gcEommen? 

Auf  den  befdjneiten  milden  §öt)n: 

©ar  rounderlict)  oon  roarmer  Stätte, 

QDo  et  fid)  bcffern  Spafe  nerfprad), 

Qlnd  roenn  er  nid)t  den  UTantel  l)ätte, 

QDie  grafelid)  märe  feine  Scbmad)! 

So  \)at  il)n  jener  Sd)alC  betrogen 

•^Ind  \\)m  das  Q3ündcl  abgepaift. 

5)er  arme  freund  ift  au9ge3ogcn, 

'Seinol)  roie  Adam  Döllig  na(ft. 

QDarum  ouc^  ging  er  fold)e  QDegc 

Q^ad)  jenem  Apfel  noll  ©cfaVjr! 

X)er  freilid)  fd)ön  im  3Tlül)lgel)egc 

QDic  fonft  im  Paradiefc  mar. 

Cr  roird  den  Sd)er3  nid)t  leidjt  erneuen 

Cr  drücfte  fdjnell  fid)  oud  dem  £)au9, 

Qlnd  bnd)t  auf  einmal  nun  im  freien 

3n  bittre  laute  Klagen  aus: 
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3d)  106  in  il)ren  ̂ eucrblicfen 

X)od)  feine  Silbe  oon  QDetrat! 

Sie  i'd)ien  mit  mir  fid)  3U  ent3Ü(f  cn, 

Qlnd  fonn  auf  fold)e  [d)roQr3e  Xot! 

Könnt'  id)  in  il)cen  Armen  träumen, 

ODie  meud)lerif(^  der  ̂ ufen  fd)lug ! 

Sie  t)ic|g  den  rafd)en  Amor  fouraen, 

Qlnd  günftig  mar  er  uns  genug. 

Sid)  meiner  Cicbe  3U  erfreuen, 

3)er  QTQd)t  die  nie  ein  Cnde  nal)m, 

Qlnd  erft  die  IRutter  Qn3ufd)reicn 

Jc^t  eben  als  der  JTIorgcn  fem! 

^Q  drang  ein  5)u5end  Anoerroandten 

herein,  ein  roal)ter  3Ilcnfd)cnftrom ! 

'Da  famen  'Brüder,  gucften  Xanten, 

X)ü  ftand  ein  QDetter  und  ein  Ol)m! 

2)a6  mar  ein  Xoben,  mar  ein  QDüten! 

£in  jeder  fd)ien  ein  andres  Xier. 

5)a  forderten  fie  Kran3  und  'Blüten 

2Rit  gtü|3lid)em  (5e)d)rci  oon  mir. 

QDas  dringt  i^r  alle  roie  oon  Sinnen 

Auf  den  unfd)uld'gen  Jüngling  ein! 

^enn  foldje  Sd)ä^e  3U  gcroinnen, 

JRuß  man  gar  oiel  bel)cnder  fein. 
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QDeiJ3  Amor  feinem  fd)önen  Spiele 

X)oii)  immer  3citig  nod)3ugel)n: 

Cr  lüfet  fürn)Ql)r  nii^t  in  der  3nül)le 

Sic  'Blumen  3roan3i9  jQl)re  ftel)n. 

X>a  raubten  [ie  düs  Kleiderbündel 

Qlnd  rooUten  and)  den  IRontel  nod). 

QDie  nur  [o  oiel  üerflud)t  ©cfindel 

3m  engen  §Qufe  fid)  oerfrod)! 

X>Q  fprang  id)  auf  und  tobt'  und  flud)te, 

©erciB  durd)  olle  durd)3ugel)n. 

3d)  füt)  nodj  einmal  die  Q)crru(^te, 

Qlnd  ad)!  fic  luar  nod)  immer  fd)ön. 

5ie  alle  rDid)en  meinem  ©rimme; 

5)od)  flog  nod)  mond)e8  milde  QDort, 

So  mad)t'  id)  mid)  mit  Sonncrftimme 

llod)  endlid)  aus  der  ̂ öljle  fort. 

Ulan  foU  eud)  Jnüdd)en  auf  dem  Condc 

QDie  II^üdd)en  aus  den  Städten  Piel)n! 

So  laffet  dod)  den  3^raun  oon  Stande 

5)ic  Cuft  die  X>iener  au83U3icl)n. 

3)od)  fcid  il)r  aud)  oon  den  (Beübten 

Qlnd  fennt  i\)X  Ceine  3artc  Pflid)t, 

So  ändert  immer  die  (Beliebten, 

X)od)  fie  oerroten  mü^t  i\)v  nid)t. 
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5o  fingt  er  in  der  QDintetftunde, 

QDo  nid)t  ein  armes  §Qlmd)en  grünt. 

3d)  \ad)c  feiner  tiefen  QDundc, 

2)enn  roirflic^  ift  fie  n)ol)lDetdient. 

So  gel)'  CS  jedem,  der  am  ̂ age 

Sein  edles  Ciebd)en  fred)  belügt, 

Qlnd  nodjts,  mit  Qll3ufül)ner  QDoge, 

3u  Amors  fQlf4)cr  IRül)le  Eried)t. 

QDoljl  mar  es  bcdcnElid),  da^  fie  fid)  auf  eine  fold)c 

Qüeife  nergeffen  fonnte,  und  diefer  Ausfall  mod)te  für 

ein  An3eid)en  eines  Kopfes  gelten,  der  fid)  nid)t  immer 

gleid)  mar.  Aber,  fagte  mir  §crr  oon  Q^eoanne,  aud) 

roir  Hergaben  alle  ̂ etrad)tungen,  die  mir  tjätten  mad)en 

fönnen,  id)  roeiß  nid)t  rcic  es  3uging.  Qins  mußte  die 

unau8fpred)li(^e  Anmut,  roomit  fie  diefe  Poffen  oor: 

brüd)tc,  beftod)cn  l)abcn.  Sie  fpielte  nccfifcl),  aber  mit 

€infid)t.  3t)rc  Ringer  gel)ord)ten  il)r  ooUEommcn,  und 

il)re  Stimme  mar  roirflid)  be3oubernd.  Va  fie  geendigt 

l)attc,  erfd)ien  fie  fo  gefegt  roic  Dorl)er,  und  roir  glaubs 

ten,  fie  liabe  nur  den  Augcnblicf  dctODcrdauung  crl)eitern 

roollcn. 

QSald  dorouf  ocrlangte  fie  die  Srlaubnis,  il)ren  QDeg 

roieder  an3utreten;  aber  auf  meinen  QDinE  fagte  meine 

Sd)roefter,  rocnn  fie  nid)t  3u  eilen  l)ätte,  und  der  ©aft= 

l)of  i\)x  nid)t  mißfiele,  fo  roürde  es  uns  ein  ̂ eft  fein,  fie 
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mGl)rcrG  Xügc  bei  uns  3u  [e^en.  3d)  dad)tc  i\)v  eine  *Bcs 

fdjöftigung  on3ubietcn,  da  [ie  [id_)'6  einmal  gefallen  lie^ 

3U  bleiben.  X)od)  diefen  erften  Xag  und  den  folgenden 

füVirtcn  itiir  fic  nur  uml)er.  Sic  ocrlcugnete  fid)  nid)t 

einen  Augenblick :  es  roar  die  QDernunft  mit  aller  Hnmut 

begabt.  3\}v  ©eift  roar  fein  und  treffend,  i\)x  (5edüd)tnis 

fo  rool)l  ausge3iert,  und  iljr  ©emüt  fo  fd)ön,  dajß  fie  gar 

oft  unfere  Q3eroundcrung  erregte  und  all  unfre  Rufs 

merffamFeit  fcftl)iclt.  ̂ ahci  Eannte  fie  die  ©efe^e  eines 

guten  'Sctrogens  und  übte  fic  gegen  einen  jeden  non 

uns,  nid)t  rocnigcr  gegen  einige  'Jreundc,  die  uns  be^ 

fud)ten,  fo  noUifommen  aus,  dafe  roir  nid)t  meljr  roufeten, 

roie  roir  jene  SonderbarFcitcn  mit  einer  folcl^n  £r3icl)ung 

tjereinigcn  follten. 

3d)  ifagte  luirFlicl)  nid)t  mel)r  iljr  X)ienftnorfct)lüge 

für  mein  ̂ auo  3U  tun.  3Tceine  Sd)roefter,  der  fie  an: 

geneV)m  roar,  t)ielt  es  glcicljfalls  für  Pflid)t,  das  '^axU 

gefüt)l  der  '21nbefanntcn  3U  fdjonen.  3ufün\mcn  beforgten 

fie  die  Ijöuslicljcn  5)ingc,  und  l)icr  lic^  fid)  das  gute 

Kind  öftere  bis  3ur  Landarbeit  Ijcrunter,  indem  fie  fid) 

glcid)  darauf  in  alles  3U  fd)i(f  cn  raupte,  roas  Vjöljcrc  Rn= 

Ordnung  und  QBcrccIjnuug  crbeifd)tc. 

3n  Eur3er  3cit  ftclltc  fic  eine  Ordnung  Vier,  die  mir 

bis  jc^t  im  5d)loffe  gar  nid)t  DcrmiJ3t  l)atten.  Sie  mar 

eine  feVir  pcrftändige  ̂ ausliältcrin,  und  da  fic  damit  an; 
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gefangen  l)Qtte  bei  uns  3U  Tafel  3U  fi^en,  fo  30g  fie  fid) 

nunmehr  nid)t  etroa  aue  fülfd)cr  ̂ efd)eidcn^eit  3urü(f , 

und  fpeifte  mit  uns  oljnc  QSedenfen;  ober  fie  rül)rte 

Eeinc  Karte,  fein  3nftrument  an,  als  bis  fie  die  übcc= 

nommenen  (5ef(i)äfte  3U  Cnde  gcbradjt  Viatte. 

Qlun  muß  id)  frcilid)  gcftcben,  äa^  mid)  das  Scl)i(f  fal 

diefc8  3Tiäd(i)ens  l)öd)lid)  3U  rühren  anfing.  3d)  bedauerte 

die  eitern,  die  n)al)rfd)einlid)  eine  fold)c  Xod)tet  fel)t 

Dermi§ten;  id)  feuf3te,  da^  fo  fünfte  Xugcnden,  fo  oiele 

Cigcnfd)aften  oerloren  geV)cn  feilten.  Sd)on  lebte  fie 

mehrere  JKonatc  mit  uns,  und  id)  boffte,  das  QDectroucn, 

das  roir  i\)v  cin3uflöBen  fud)ten,  roütde  3ule5t  das  ©cs 

l)eimnis  auf  il)re  Cippen  bringen.  QDat  es  einOlnglüif? 

roir  Eonnten  l)elfen;  roar  es  ein  5^el)ler?  fo  ließ  \\(i) 

boffen,  unfre  QDermittelung,  unfer  3eu9"is  roürden  iVir 

QDcrgebung  eines  oorübergeVienden  3rrtum8  ücrfdjaffcn 

fönncn;  aber  alle  unfre  'Jreundfd)aft8Dcrfid)erungen, 

unfre  'Bitten  fclbft  roaren  unroirEfam.  "Bemerfte  fie  die 

Abfid)t  einige  fluföärung  oon  il)r  3U  gcroinnen,  fo  oct: 

ftc(ftc  fie  fid)  binter  allgemeine  3ittenfprüd)e,  um  fid) 

3u  red)tfcrtigen,  obne  uns  3U  belebten.  3""^  'Bcifpiel 

roenn  roir  oon  ibrem  Qlnglüif  fprad)en:  „das  Qlnglücf", 

fagte  fie,  „fällt  über  ©utc  und  <8öfe.  Cs  ift  eine  beil= 

fame  Ar3nei,  roeld)e  die  guten  Säfte  3ugleicb  mit  den 

üblen  angreift."  Sud)ten  roir  die  CUrfad)c  ibrer  3^lud)t 
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au6  dem  Dätcrlid)en  £)a\i\c  3u  cntdecfen:  „rucnn  das 

Q'^el)  fliel)t,"  fagtc  fic  lQd)elnd,  „)o  ift  es  darum  nid)t 

fd)uldig."  fragten  roic,  ob  [ic  Q)ecfolgung  erlitten: 

„das  ift  dos  Sd)iiffQl  mand)ct  3Ttäd(i)en  oon  guter  ©c= 

burt,  Q)erfolgungcn  3U  etfoljrcn  und  QU63uV)Qlten.  QDct 

über  eine  'Beleidigung  roeint,  dem  roerdcn  mcl)rere  bes 

gcgnen."  Aber  roie  l)attc  fie  \id)  entj'd)lie§cn  Eönnen,  i\)X 
Ceben  der  Q^ot)eit  der  IRenge  auejufc^cn,  oder  es 

roenigftcns  mQnd)mQl  il)tcm  Crbormen  3U  oerdanCcn? 

5)arübcr  \ad)tz  )'te  roieder  und  fugte:  „dem  Armen,  der 

den  Q'leidien  bei  Xafcl  begrübt,  feblt  es  nid)t  an  ODer^ 

ftand".  Cinmol,  als  die  Qlntcrt}altung  fid)  3um  Sd)er3 

neigte,  fprQd)en  mir  il)r  oon  Cicbl)abern  und  fragten  fic, 

ob  fie  den  froftigen  Felden  it)rer  Q^oman3e  nidjt  Eenne. 

3d)  rociß  nod)  red)t  gut,  dicfes  QDort  fd)icn  fie  3U  durd)» 

bol)rcn.  5ic  öffnete  gegen  mid)  ein  Paar  flugcn,  fo  crnft 

und  ftrcng,  da^  die  meinigen  einen  fold)cn  ̂ \i£  nid)t 

Qusljalten  fonnten;  und  fo  oft  man  oud)  nad)t)er  non 

£icbe  fprad),  fo  fonntc  man  ermarten,  die  Anmut  il)res 

QDefens  und  die  Cebl)aftigEeit  iljres  ©eiftes  abgcftumpft 

3u  fcl)cn.  ©leid)  fiel  fic  in  ein  '7Lad)denfcn,  das  mir  für 

©rübeln  l)ieltcn  und  das  doch  ivoVil  nur  Sd)mer3  mar. 

3)od)  blieb  fie  im  gan3cn  munter,  nur  ol)ne  gro^c  Cebs 

l)aftigfeit,  edel  ol)ne  fid)  ein  Anfcl)en  3U  geben,  fd)lid)t 

ol)ne  Offenl)cr3igfeit,  3urüifgc3ogen  ol)ne  ÄngftlicbEeit, 
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e\)ev  duldfom  ole  [anftmütig,  und  mel)r  erfcnntlid)  a\& 

Vierslid)  bei  Ciebfofungen  und  fiöflidjEeitcn.  (BeroiJ3  mat 

es  ein  ̂ tauenjimmcr  gebildet  einem  großen  f)Qu)'e  Dor: 
3ujtel)cn ;  uns  dod)  fd)icn  [ie  nid)t  älter  als  cinundsroonsig 

3Ql)te. 

So  3cigte  fid)  diefe  junge  unerf  lörlid)e  Perfon,  die  mid) 

gons  eingenommen  l)attc,  binnen  3roei  Jab)ren,  die  es  il)r 

gefiel  bei  uns  3U  oerrocilen,  bis  fie  mit  einer  Xorljeit 

)'d)lo§,  die  Diel  n)underlid)cr  ift,  ols  il)re  Cigenfd)Qftcn 
el)rn)ürdig  und  glänsend  roorcn.  IRein  Sopn,  jünger  als 

id),  roird  [id)  tröften  fönncn;  roas  mid)  betrifft,  fo  fürd)te 

ic^  fd)roQd)  genug  3u  fein,  fie  immer  3u  oermiffen. 

Qlun  roill  id)  die  'Jor^eit  eines  üerftandigcn  ̂ ^raucns 

3immer8  er3Ql)len,  um  3U  3eigen,  da^  Xorl)eit  oft  nid)t8 

roeiter  fei,  als  QDetnunft  unter  einem  andern  Rußern. 

Cs  iftroal)r,  man  roird  einen  feltfamenODiderfprud)  finden 

3roifd)en  dem  edlen  Cl)araEter  der  Pilgerin  und  der 

Eomifd)en  Cift,  deren  fie  fid)  bediente;  aber  manCenr.t  ja 

fdjon  3roei  il)rer  3nfonfequen3cn,  die  Pilgerfd)üft  felbft 

und  das  Cied. 

Cs  ift  rool)l  deutlid),  do§  §err  oon  Q^eoanne  in  die 

Qlnbefannte  ocrliebt  mar.  Tlun  mod)te  er  fid)  freilid)  auf 

fein  funf3igjäl)rigcs  (5cfid)t  nid)t  oerlaffcn,  ob  er  fd)on 

fo  frifd)  und  roacfer  ausfol)  als  ein  X)rei§iger;  Dielleid)t 
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gefallen,  durd)  die  ©ütc,  §citcrfeit,  SanftV)eit,  ©roJ3s 

mut  [eines  Cl)Qcaf tcrs ;  D;elleicl)t  aud)  durcl)  fein  QDecs 

mögen,  ob  ev  gleid)  3Qrt  genug  gcfinnt  roar,  um  3U  fül)lcn, 

do^  man  das  nid)t  erfaujt  roas  feinen  Preis  \)at. 

Aber  der  Sol)n  non  der  andern  Seite,  Uebcnsroürdig, 

3ärtlid),  feurig,  oV)ne  fid)  mcl)r  als  fein  QDater  3U  bes 

denfcn,  ftür3tc  fiel)  über  f)als  und  Kopf  in  das  nben= 

teuer.  £rft  fucl)tc  et  Dorfid)tig  die  'Jlnbefannte  3u  gc= 

tninnen,  die  it)m  durd)  feines  QDaters  und  feiner  Xante 

£ob  und  3^reundfcl)aft  erft  rcd)t  rocrt  geroorden.  Cr  bes 

mütite  fid)  aufrid)tig  um  ein  liebensroürdiges  QDeib,  die 

feiner  Ceidenfd)aft  rocit  über  den  gegenroärtigen  ßuftand 

ertiöljt  fd)ien.  3^ve  Strenge  me\)v  als  ibv  Q^crdienft  und 

iV)re  Sd)önl)eit  entflammte  il)n;  er  inagte  3U  reden,  3U 

unterneljmen,  3U  Derfpred)en. 

3)er  QDater,  ol)ne  es  felbft  3U  roollen,  gab  feiner  'Bes 

roerbung  immer  ein  etroas  üäterlid)es  Anfel)n.  Cr  fanntc 

fid),  und  als  er  feinen  Q^ioal  erCannt  l)atte,  Ijoffte  er 

nid)t  über  il)n  3U  fiegen,  roenn  er  nid)t  3U  ̂Kitteln  greifen 

roollte,  die  einem  2Tlanne  oon  ©rundfä^en  nid;t  ge3iemen. 

X)cmungead)tet  oerfolgte  er  feinen  QPeg,  ob  il)m  gleid) 

nidjt  unbefannt  mar,  daf?  (5ütc,  ja  QDermögen  felbft,  nur 

QRei3ungen  find,  denen  fid)  ein  3^rauen3immer  mit  ODor^ 

bedad)t  biog'cbt,  die  jcdod)  unroirffam  bleiben,  fobald 

Ciebc  fidj  mit  den  Q^ei3cn  und  in  ̂ Begleitung  der  Jugend 
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3eigt.  Aud)  ma<i)U  §erc  DonO^coannc  nod)  andere  3^cl)lcr, 

die  erfpaterbereute. 'Bei  einer  V)od)Qd)tung8Dollen3^reund5 

fd)Qft  [prad)  er  oon  einer  doucrbaften  gel)cimcn  gefe^: 

mäßigen  "Derbindung.  Cr  beöogte  fid)  oud)  rool)l  und 

fprad)  dü6  QDort  '^Indanfbarfeit  qu6.  ©eroiB  ifannte  er 

die  nid)t,  die  er  liebte,  als  er  eines  Xages  3U  il)r  fagte: 

dQ§  Diele  QDoljltQter  Qlbles  für  ©utee  3urü(ferl)iclten. 

3l)m  ontroortete  die  'Jlnbefonntc  mit  ©erQdl)eit:  oicle 

QDob)ltQtermc)d)ten  il)ten  <Begünftigten  fämtlid)e  Q^ed)tc 

gern  obtiondeln  für  eine  £infe. 

Vk  f(i)önc  5^remde,  in  die  "Beroerbung  jroeier  ©cgner 

üerroicf  elt,  durd)  unbef  annte  ̂ crocggründe  geleitet,  fdjeint 

feine  andere  flbfid)t  gehabt  3U  l)aben,  als  fid)  und  andern 

alberne  Strcid)e  3U  erfparen,  indem  fic  in  diefen  bcdenf; 

lid)en  Qlraftänden  einen  roundcrlid)en  Ausrceg  ergriff. 

X)er  Sol)n  drängte  mit  der  Kül)nl)cit  feines  Alters,  und 

drol)te,  roic  gebräud)lid),  fein  Ceben  der  Qlnecbittlid)en 

auf3uopfcrn.  5)er  QDater,  etroac  rocniger  unnernünftig, 

n)ardod)ebenfodringend;  aufrid)tig beide.  Siefes liebens^ 

roürdige  QDcfen  l)ätte  fid)  l)ier  rool)l  eines  oerdientcn  3u= 

ftandes  nerfidiern  ?önnen:  denn  beide  .^crren  oon  Q^e; 

oanne  beteuren,  i^re  flbfid)t  fei  geroefen,  fie  3U  l)eiraten. 

Aber  an  dem  ̂ eifpiel  diefes  IRädd)ens  mögen  die 

grauen  lernen,  da§  ein  redlid)e8  ©craüt,  hätte  fid)  aud) 

der  ©eift  duxd)  CitelEeit  oder  roirClidjen  QDatinfinn  oer; 
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irrt,  die  §ct3en8tnundcn  nidjt  unterl)Qlt,  die  ee  nid)t 

l)cnen  tüill.  5)iePilgcrin  füllte,  do^ fie  auf  einem ou^crften 

Punft  fteVie,  reo  es  il)r  rool)!  nid)t  lcid)t  fein  mödjte, 

fid)  lange  3U  oerteidigen.  Sie  tnar  in  der  ©croalt  3rociet 

Ciebendcn,  rceld)e  jede  3udringlid)Eeit  dutd)  die  Q^einVieit 

it)rer  Abfid)ten  cntfd)uldigcn  fonnten,  indem  [ie  im  Sinne 

l)otten,  il)rc  '2)ern)egcnt)eit  durd)  ein  feierlid)e6  Bündnis 

3U  red)tfcrtigcn.  So  mar  es  und  fo  begriff  fie  es. 

Sic  tonnte  fid)  l)inter  ̂ ^räulein  non  Q^eoannc  oer: 

fd)Qn3en;  fie  unterließ  es,  ol)ne  3rocifcl  aus  Sd)onung, 

aus  Ad)tung  für  il)rc  QDot)Itäter.  Sie  fommt  nid)t  aus 

der  Raffung,  fie  erdenft  ein  IRittel  jedermann  feine 

Xugend  3U  erl)alten,  indem  fie  die  it)rige  bc3n)eifeln  lä^t. 

Sie  ift  n)al}nfinnig  oor  Xreue,  die  il)r  Cicbl)abcr  geroi^ 

nid)t  rterdient,  roenn  er  nid)t  olle  die  Aufopferungen 

fäl)lt,  und  follten  fie  it)m  aud)  unbcEannt  fein. 

Gines  Xages,  als  §crr  oon  Q^coanne  die  3^reundfd)aft, 

die  X)onEbarf  eit,  die  fie  il)m  be3eigtc,  ctroas  all3u  lebhaft 

crtüiderte,  naljm  fie  auf  einmal  ein  naioes  Qüefcn  an, 

das  il)m auffiel.  „3t)re(5üte,  mein §err,"fagte fie,  „ongftigt 

midj;  und  loffcn  Sic  mid)  aufrid)tig  entdcifcn  roarum. 

3d)  fül)lc  rool)l,  nur  3t)ncn  bin  id)  meine  gon3c  2)anfs 

barEeit  fd)uldig;  aber  frcilid)  — "  „©raufamcs  Dlödi 

d)en!"  fugte  §err  oon  Q'^coanne,  „id)  Dcrftel)e  Sie.  allein 

Sol)n  \)üt  3l)r  §er3  gcrül)rt."  —  „Adj!  mein  §err,  dabei 
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ift  66  m'd)t  geblieben.  3d)  fonn  nur  flutd)  meine  QDcts 

roirrung  Qusdcücfen  — "  „QDie?  inodemoifelle,  Sic 

roären  — "  „3d)  dcnCe  rool)l  ja",  fagte  fic,  indem  [ic  fid) 

tief  oerneigte  und  eine  Xranc  Dorbtodjte:  denn  niemals 

feljlt  66  3^cauen  an  einet  Xcäne  bei  it)rcn  Sd)alfl)6iten, 

niemols  an  einet  Cntfdjuldigung  il)te6  "Jlntedits. 

So  Dctliebt  §ett  oon  Q^eoanne  roat,  fo  mufete  et  dod) 

diefe  neue  Att  oon  unfd)uldigct  Auftid)tigEeit  untet  dem 

inutterl)äubd)en  bcroundetn,  und  et  fand  die  QDerneigung 

[el)r  am  pia^.  —  /,Abet,  Zriaderaoifelle,  das  ift  mit  gan3 

unbegteiflid) — "  „IRitaud)",  fagte  fie,  und  i^re  Xtänen 

floffen  teid)lid)6t.  Sie  floffen  fo  lange,  bis  §ett  non  7lc- 

oanne,  am  Sd)lu§  eines  fel)t  oetdtie§lid)en  QTad)denf  ens, 

mit  tul)ig6t  IRienc  das  QDott  roieder  aufnal)m  und  fagte: 

„5)ic6  Scitt  mid)  auf!  3d)  fel)e  roie  läd)erlid)  meine 

^otdctungen  find.  3d)  mad)e  3l)nen  feine  QDotroütfe, 

und  als  ein3ige  Strafe  füt  den  Sd)met3,  den  Sie  mir  Der= 

urfad)en,  Derfpted)e  id)  3t)nen  oon  feinem  Ctbteil  fo  uiel 

als  nötig  ift,  um  3U  etfaV)ten,  ob  et  Sie  fo  fel)t  liebt  als 

i<^."  —  „Ad)!  m.ein  §ett,  etbatmcn  Sic  fid)  meinet  Qlns 

fd)uld  und  fagen  il)m  nid)ts  dooon." 

QDetfd)roicgenl)eit  fordern  ift  nid)t  das  TRittcl,  fie  3u 

erlangen.  'Tiad)  diefen  Sd)ritten  erroartetc  nun  die  um 

bekannte  Sd)öne  il)ren  £iebl)aber  ooll  QDerdru^  und 

l)öd)ft  aufgebrad)t  oor  fid)  3U  fe'gen.  'Said  etfd)icn  er 
143 



mit  einem  'Blicfc,  der  nicderfd)metternde  QfDortc  oer« 

fündigte.  Vod)  er  ftoif  te  und  Eonntc  nid)t8  roeiter  l)erDors 

bringen  als:  „TDie?  IRüdemoifcUc,  ijt  es  möglid)?"  — 

„Q'iun  was  denn?  mein^err",  fagte  [ie,  mit  einem  Cadieln, 
dos  bei  einer  fold)en(5elegenl)cit3umQ3er3roeifclnbringen 

Fann  —  „Qüic?  roos  denn?  gcl)en  Sie,  IHademoifelle, 

Sie  find  mir  ein  fd)önes  IDefcn!  Aber  lucnigftens  [olltc 

man  re4)tmQ5ige  Kinder  nid)t  enterben.  Cs  ift  fd)on 

genug  fie  ün3uHQgen.  ja,  31tQdemoifclle,  id)  durd)dringe 

3gv  Komplott  mit  meinem  Qlatcr.  Sic  geben  mir  beide 

einen  Sol)n,  und  eo  ift  mein  'Sruder,  düs  bin  id)  geroi^." 

TRit  eben  derfelben  rubigen  und  Reitern  Stirne  Qnt= 

roortete  il)m  die  fcl)öne  'ilnöugc:  „QDon  nickte  find  Sic 

geroi^;  C6  ift  nieder  3\)X  Soi)n,  nod)  3])v  'Bruder.  2)ic 

Knaben  find  bösartig;  idj  b^be  feinen  geroollt.  "^Ind  es 

ift  ein  armes  31uidd}en,  das  id)  roeiter  füljren  mill,  roeiter, 

gan3  roeit  oon  den  Dicnfdjen,  den  QSöfcn,  den  Xoren 

und  den  '^Ingetrcuen." 

darauf  il)r  f)er3  ausfcl)üttend:  „Cebcn  Sic  rool)l!"  ful)t 

fie  fort,  „leben  Sie  rool)l,  lieber  Ovcoanne!  Sie  \)ahzn 

üon  Q^atur  ein  rcdtidics  f)cr3;  erhalten  Sic  die  ©rund: 

füQc  der  Aufrid)tigEeit.  5)icfe  find  nid)t  gcfäl)rlid)  bei 

einem  gegründeten  QReiditum.  ©egen  Arme  feien  Sic 

gut.  QDer  die  Q3itte  bekümmerter  CUnfd)uld  ücrodjtct, 

roird  cinft  felbft  bitten  und  nid)t  erhört  rocrdcn.  QDer 
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fid)  fein  'Bedenfen  mad)!,  dos  Zedenten  eines  fd)u^s 

loj'en  IRaddicns  3U  octadjten,  roird  das  Opfer  uDcrden 

Don  'J^roucn  ol)nc  Zedenten.  QDcr  nid)t  fül)lt,  roas  ein 

etjcbores  IRöddjen  empfinden  muß,  roenn  man  um  fie 

roitbt,  der  occdient  fie  nid)t  3U  erljalten.  QDer  gegen  alle 

QDcrnunft,  gegen  die  Abfid)ten,  gegen  den  pian  feiner 

'Jamilic,  3U  (Bunften  feiner  £eidenfd)aftcn  Cntroürfc 

fd)miedet,  oerdient  die  3^rüd)te  feiner  £eidenfd)Qft  3U 

entbeViren,  und  der  Adjtung  feiner 'Jamilie  3U  crmangeln. 

3d)  glaube  rool)l,  Sie  l)abcn  micl)  aufridjtig  geliebt;  aber, 

mein  lieber  Qxeoanne,  die  Ko^e  rociß  rooVil,  rocm  fie  den 

'Bart  lecEt;  und  roerden  Sic  jemals  der  ©elicbtc  eines 

roürdigen  QDeibes,  fo  erinnern  Sie  fid)  der  IRüljle  des 

Qlngetrcuen.  Cernen  Sie  an  meinem  ̂ eifpiel,  fid)  auf 

die  Standl)aftigfcit  und  QL)erfd)roiegcnl)eit  3l)rer  ©es 

liebten  3U  oerlaffen.  Sie  roiffen  ob  id)  untreu  bin,  3l)r 

Q^atcr  roeife  es  aud).  3(^  9cdad)te  durd)  die  QDelt  3U 

rennen  und  mid)  ollen  ©efat)ren  au63ufc5en.  ©eroife 

diejenigen  find  die  größten,  die  mid)  in  diefem  §üufc 

bedrol)en.  Aber  roeil  Sie  jung  find,  fage  id)  3\)nm 

allein  und  oertraulid):  3Tiänner  und  grauen  find  nur 

mit  QDillen  ungetreu;  und  das  roollt'  id)  dem  'Jrcund 

Don  der  IRül)lc  beroeifen,  der  mid)  Diclleid)t  roicderficl)t, 

roenn  fein  §er3  rein  genug  fein  roird,  3U  oermiffen  roas 

er  oerloren  l)at." 
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3)er  junge  Q'vcDünnc  l)C)rtc  nod)  3U|  da  fie  fd)on  qu6i 

gefprod)en  Ijatte.  Cr  [tand  roie  oom  'SU^c  getroffen; 

Xrönen  öffneten  3ule^t  feine  Augen,  und  in  dieferO^ül)« 

rung  lief  er  3ur  Xontc,  5um  'Xiatcr,  il)nen  5U  fogen: 

^TJadcmoifcIle  gcl)e  roeg!  ITjQdcmoifeUc  fei  ein  Cngel, 

oder  Dielmel)r  ein  2)Qmon,  l)erumirrend  in  der  ODelt,  um 

alle  fersen  3U  peinigen.  Aber  die  pügerin  t)Qtte  fo  gut 

fid)  Dorgefel)eti,  do^  man  fie  nid)t  roicdcrfand.  '^nd  qIö 

QDater  und  So\)X\  fid)  crSort  bottcn,  3n)cifelte  man  nid)t 

mcljr  an  ihrer  "^Infdiuld,  il)rcn  Xalenten,  und  il)rem 

QDotjnfinn.  So  oicl  31^ül)c  fid)  Qud)  f)crr  non  Q'vcDonnc 

feit  der  ßzit  gegeben,  roor  es  il)m  dod)  nid)t  gelungen, 

fid)  die  mindefte  Auföorung  über  diefe  fd)öne  Pcrfon  3U 

Derfci)Qffcn,  die  fo  flüd)tig  roie  die  Cngcl  und  fo  liebens« 

tDürdig  erfd)ienen  roor. 
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0er  OKonn  üon  funf3ig  Jahren 

Crftes  Kapitel 

xJer  TRajox  roor  in  den  ©uteljof  l)incingcritten,  und 

•Tilade,  feine  Q^id)te,  ftand  fd)on,  um  il)n  3U  empfangen, 

Qu^en  auf  der  Xteppe,  die  3um  5d)lo§  l)inauffül)rtc. 

Kaum  etfanntc  et  fic;  denn  fd)on  root  fie  roicder  größec 

und  f(i)önet  geroorden.  Sie  flog  il)m  entgegen,  er  dcü(f  te 

fie  an  feine  ̂ ruft  mit  dem  Sinn  eines  QDoters,  und  fie 

eilten  l)inauf  3U  il)rer  3Tiuttev. 

X>er  'Saronin,  feiner  Sd)roeftet,  mar  er  gleid)falls 

roillfommen;  und  ab  fiilorie  fd)nell  Ijinroegging,  das 

9^rül)ftä(f  3u  bereiten,  fagte  der  IRajor  freudig:  „X)ic85 

mal  fann  id)  mid)  fur3  faffen  und  fagen,  dafe  unfer  ©es 

fd)äft  beendigt  ift.  Qlnfer  'Bruder,  der  Obcrmarfd)all, 

fiel)t  roo^l  ein,  da§  er  roeder  mit  Päd)tern  nod)  QDers 

roaltern  3ured)t  fommt.  Cr  tritt  bei  feinen  Ceb3eiten  die 

©üter  uns  und  unfern  Kindern  ab.  Vae  Jal)rgel)alt,  das 

er  fid)  ausbedingt,  ift  frcilid)  ftarE;  aber  mirEönnene6it)m 

immer  geben:  mir  geroinnen  dod)  nod)  für  die  ©egen= 
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roort  Diel  und  für  die  3ufunjt  alles.  T>k  neue  Cinnd)tung 

foll  bald  in  Ordnung  [ein.  X>q  id)  3unäd)ft  meinen  öbs 

fd)ied  crroorte,  fo  fel)c  id)  dod)  roieder  ein  tätiges  £ebcn 

üor  mir,  dü6  uns  und  den  Qlnfrigen  einen  entfdjicdenen 

QDorteil  bringen  Eann.  QDir  fel)en  rul)ig  3U,  roic  unfce 

Kinder  emporrDQd)fen,  und  es  l)flt^9t  ''on  uno,  oon  il)nen 

ab,  il)re  Qlerbindung  3U  befdnlcunigen?" 

i,T)ae  roöre  alles  red)t  gut,"  fügte  die  'Baronin,  „roenn 

id)  dir  nur  nid)t  ein  ©cl)eimnis  3U  entdecf en  Ijätte,  das 

id)  felbft  crft  gen)aV)r  morden  bin.  .^ilariens  f)er3  ift  md)t 

mel)r  frei;  oon  der  Seite  V)at  dein  Sol)n  roenig  oder  nichts 

3U  boffen?" 

„QDü9  fagft  du?"  rief  der  Dlajor;  „ift's  möglid)?  in« 

deffen  iv>ir  uns  alle  2TIüt)c  geben,  uns  öConomifd)  oor« 

3ufel)en,  fo  fpiclt  uns  die  Q^eigung  einen  fol»i)enStrcid)l 

Sog'  mir,  Ciebe,  fag'  mir  gcfd)roind,  roer  ift  es,  der  das 

£)t^  ̂ ilariens  fcffeln  fonnte?  Oder  ift  es  denn  aud) 

fd)on  fo  arg?  3ft  es  nid)t  oielleidit  ein  flüchtiger  Cin* 

dru(f,  den  man  hoffen  Eann  roieder  aus3ulöfd)en?" 

„5)u  mujgt  erft  ein  roenig  finnen  und  raten",  perfekte 

die  QSaronin  und  ocrmcbrtc  dadurd)  nur  feine  '2lngeduld. 

Sie  roar  fd)on  oufs  §öd)ftc  geftiegcn,  als  Filarie,  mit 

den  'Bedienten,  roeld)e  das  3^rül)ftä<f  brad)tcn,  berein« 

tretend,  eine  fd)nelle  Auflöfung  des  "J^ätfels  unmöglid) 

mad)te. 
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Vtv  IRqjoc  fclbft  glaubte  dos  )'d)öne  Kind  mit  andern 
Rügen  an3ufel)cn  ale  ?ur3  üocl)ec.  Cs  wav  il)m  beinal)e, 

ab  roenn  er  cifcrfüd)tig  auf  den  ̂ eglücE tcn  roöre,  deffen 

'Bild  fid)  in  einem  fo  fd)önen  ©emüt  Vjatte  eindrütfen 

fönnen.  5)aö  3^rül)ftü(f  roollte  il)m  nid)t  fd)mcif en,  und 

er  bemerfte  nid)t,  da§  alles  genau  [o  eingeri(i)tet  mar, 

roie  er  es  am  liebften  l)atte,  und  roic  ec  es  fonft  3U 

roünj'djen  und  3U  oerlangcn  pflegte. 
Oäbcr  diefes  Sdjroeigcn  und  Stocken  oerlor  Filarie  faft 

felbft  il)re  IRunterEeit.  5)ie  'Baronin  fül)lte  fid)  oerlegen 

und  30g  ilire  Xod)ter  ans  Klauier;  aber  il)r  geiftreid)es 

und  gefül)bollcs  Spiel  tonnte  dem  ütafor  "aum  einigen 

'Beifall  oblocfen.  Cr  roünfd)te,  das  5rüt)ftü«f  und  das 

j'd)öne  Kind  je  el)er  je  lieber  entfernt  3U  iel)en,  und  die 

'Baronin  mu§te  fiel)  entfcl)lieBen  auf3ubred)en  und  il)rem 

Q3ruder  einen  5pa3iergang  in  den  ©orten  Dor3uf4)lagen. 

Kaum  roarcn  fie  allein,  fo  roiederl)olte  der  THajor 

dringend  feine  norigc  3^rage;  roorauf  feine  5d)njefter, 

nad)  einer  Paufe,  läd)clnd  ncrfe^te:  „'ZDenn  du  den 

(51ü(flid)en  finden  roillft,  den  fie  liebt,  fo  braud)ft  du 

nid)t  roeit  3U  gel)en,  er  ift  gan3  in  der  '2lä\)Z:  did)  liebt 

fie." 
Der  3Hajor  ftand  betroffen,  dann  rief  er  aus:  „Cs 

toärc  ein  fel)r  un3eitig'er  Sd)er3,  roenn  du  mid)  etroas 
überreden  rooUteft,  das  mid)  im  Crnfte  fo  oerlegen  roie 
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unglücf  lid)  mad)cn  roürdc.  X)cnn  ob  id)  gkid)  3eit  brQud)e, 

mid)  üon  meiner  Q.Terrounderung  3U  erV)olen,  fo  [el)C  id) 

dod)  mit  einem  "^licfe  docquö,  roie  fel}c  unfere  Q!)erl)ält: 

nif[e  durd)  ein  fo  unerroartetes  Creignis  geftört  roerden 

müßten.  5)a8  einsige,  rooe  mid)  tröftet,  ijt  die  Qlbers 

3eugung,  dQ§  "Tteigungen  dicfec  Art  nur  fcl)einbQr  find, 

düJB  ein  Selbftbetrug  dal)inter  oerborgen  liegt,  und  dü^ 

eine  ed)te  gute  Seele  uon  dergleid)en  3^el)lgriffen  oft 

durd)  fid)  felbft,  oder  dod)  roenigftens  mit  einiger  Q3ei5 

l)ilfc  Derftondiger  Perfonen  gleid)  roieder  3urü(ffommt." 

„3d)  bin  diefer  IReinung  nid)t,"  fugte  die  'Saronin; 

„denn  nad)  ollen  Symptomen  ift  es  ein  fel)r  ernftlid)C6 

©efül)l,  Don  toeld)em  fjilarie  durd)drungen  ift." 

„£tiT)Q6  fo  Qlnnatürlid)e6  l)Qtte  id;  il)rem  natürlidjen 

QDefen  nid)t  3ugetraut",  oerfc^tc  der  Utajor. 

„Cs  ift  fo  unnatürlid)  nid)t",  fugte  die  Sd)ir>efter. 

„Aue  meiner  }ugend  erinnere  id)  mid)  felbft  einer  Ceidcn= 

fd)oft  für  einen  älteren  ülann,  als  du  bift.  X>u  l)aft 

7unf3ig  jQV)tei  doe  ift  immer  nod)  nid)t  gar  3U  oiel  für 

einen  J'eutfd)cn,  loenn  t)icllcid)t  andere  lcbl)aftcre  Qlati: 

onen  frül)er  altern." 

„QDodurd)  millft  du  aber  deine  Q)ermutung  befraf; 

tigcn?"  fügte  der  Jllajor. 

„Cs  ift  feine  Q)ermutuncj,  cö  ift  (5eroiJ3l)eit.  5>a8 

'Tiü^erc  follft  du  nad)  und  nad)  r)ernel)mcn." 
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Filarie  gefeilte  fid)  5U  il)nen,  und  der  IHajor  fül)ltc 

fid),  tDidec  feinen  QDillcn,  abermals  oerändert.  3l)re 

©egenroart  deudjte  il)n  no(^  lieber  und  werter  als  üors 

l)erj  i^t 'Betrogen  fdiien  il)m  liebcDoller,  und  fd)on  fing 

er  an,  den  QDorten  feiner  Sd)roefter(5laubcn  bei3umeffen. 

2)ie  Crapfindung  rcar  für  il)n  böd)ft  angenel)m,  ob  er  fid) 

gleid)  fold)e  nieder  geftcljcn  nod)  erlauben  roollte.  ̂ ^reis 

lid(  roar  Filarie  t)öd)ft  liebcnsroürdig,  indem  fid)  in  i^rem 

'Betrogen  die  3arte  Sd)eu  gegen  einen  Ciebl)aber  und  die 

freie  'Bequemlid)Eeit  gegen  einen  Ol)eim  auf  das  innigfte 

oerband;  denn  fie  liebte  iljn  roirflid)  und  Don  gan3er 

Seele.  X>er  ©arten  mar  in  feiner  oollen  ̂ rül)lingsprad)t, 

und  der  ZRafor,  der  fo  nielc  alte  'Bäume  fid)  roieder  be= 

lauben  faV),  Conntc  aud)  an  die  'ZDiederfel)r  feines 

eigenen  ̂ rül)lings  glauben,  "^nd  roer  l)ätte  fid)  nid)t  in 

der  ©egenroart  des  liebensroürdigften  JRäd(i)cne  da^u 

Derfül)ren  laffen! 

So  oerging  i^nen  der  Xag  3ufammen;  alle  l)Quslid)en 

Cpodsen  rourden  mit  der  größten  ©emütlid)feit  durd)s 

lebt;  abends  nad)  Xifd)  fe^te  fid)  Filarie  roieder  ans 

KloDicr;  der  Ulajov  borte  mit  endern  Ot)rcn  als  beute 

frül);  eine  IRelodie  fd)lang  fid)  in  die  andere,  ein  Cied 

fd)lo§  fid)  ans  andere,  und  faum  oermodite  die  D'iitters 
nad)t  die  Seine  ©efellfd)aft  3U  trennen. 
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olles  nod)  [einer  alten  gcroot)nten  'Bequemlid)Eeit  ein: 

gen'd)tet;  fogor  einige  l\upferftid)c,  bei  denen  er  gern 
Derroeiltc,  roaren  aus  andern  ßimmern  V)crübcrgct)Qngt; 

und  da  er  einmal  aufmerffam  geroorden  roar,  fo  fal) 

ec  fid)  bis  auf  jeden  ein3elnen  'ymftand  oerforgt  und  ge^ 

fd)mei  dielt. 

Q^ur  roenigc  Stunden  5d)laf  bedurfte  et  diesmal;  feine 

Cebensgeifter  roaren  frül)  aufgeregt.  P.bcr  nun  merifte  er 

auf  einmal,  daß  eine  neue  Ordnung  der  X)inge  mand)C8 

Qlnbequeme  nad)  fid)  3iel)e.  £r  botte  feinem  alten  Q^eit^ 

fne«i)t,  der  3ugleid)  die  Stelle  des  bedienten  und 

Kammerdieners  ocrtrat,  feit  mel)rern  Jaljren  ifein  böfes 

QUort  gegeben:  denn  alles  ging  in  der  ftrengften  Otd: 

nung  feinen  geroöl)nlid)cn  ©ang ;  die  Pferde  roaren  oer^ 

forgt  und  die  Kleidung sftücfe  gereinigt  eV)e  der  §err  auf= 

ftand;  nun  roar  der  §ett  fpäter  3U  'Sette  gegangen,  die 

Pferde  rourden  fpäter  oerforgt,  die  Kleidungsftüif  e  fpäter 

gereinigt,  und  der  f)crr  roar  frül)er  oufgeftanden. 

Aber  nod)  ein  anderer  Qlmftand  gefeilte  fid)  binS"/ 

um  die  Qlngeduld  und  eine  Art  oon  böfet  Saune  des 

JTJajors  3U  Dcrmcl)ren.  Sonft  roar  il)m  alles  on  fid)  und 

feinem  2)iener  recl)t  gcrocfen;  nun  aber  fand  er  fidj,  als 

et  Dor  den  Spiegel  trat,  nid)t  fo  roic  er  3U  fein  roünfd)te. 

einige  graue  §aare  fonnte  er  nidjt  nerleugnen,  und  oon 

Q^un3cln  fd)icn  fid)  aud)  etroas  eingefunden  3U  l)aben. 
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Cc  roi[d)te  und  puderte  mel)c  als  fonft,  und  mu^tc  es 

dod)  3ule5t  laffcn,  roie  es  fein  fonnte.  Aud)  mit  der 

Kleidung  und  it)rec  SouberEcit  mar  er  nid)t  3ufrieden. 

X>Q  follten  fid)  immer  nod)  ̂ ^ufcrn  auf  dem  Q'voa  und 

nod)  StQub  auf  den  Stiefeln  finden.  X)er  Alte  raupte 

nid)t,  roas  er  fügen  follte,  und  roor  erftaunt  einen  fo 

oerönderten  §errn  Dor  fid)  3U  finden. 

QlngeQcl)tet  aller  diefer  §inderniffe  mar  der  3Tlajor 

fd)on  frül)  genug  im  ©arten.  Filarien,  die  er  3U  finden 

l)offte,  fand  er  roirflid).  Sie  bracl)tc  iVim  einen  'Blumen; 

ftraufe  entgegen,  und  er  tiattc  nid)t  den  3TJut,  fie  roie 

fonft  3U  füffen  und  an  fein  §cr3  3U  drücf en.  £r  befand 

fid)  in  der  üngenel)mften  Q)crlcgenV)eit  oon  der  QDelt 

und  überlief  fid)  feinen  (5efül)lcn,  ol)nc  3U  denCen,  rool)in 

dae  fül)ren  Eönne. 

Sie  'Baronin  gleid)fall6  fäumte  nid)t  lange,  3U  ers 

fd)einen,  und  indem  fie  iV)rem  'Bruder  ein  'Billet  roies, 

dos  il)r  eben  ein 'Bote  gebrad)t  V)atte,  rief  fie  aus:  „T>u 

rätft  nid)t,  roen  uns  diefes  Q3latt  an3umelden  fommt." 

,,So  entdecfc  es  nur  bald!"  oerfe^tc  der  JRojor;  und 

erfuhr,  da§  ein  alter  tt)eatralifd)er  3^reund  nid)t  roeit 

üon  dem  ©ute  oorbcireifc  und  für  einen  Augenbliif  ein= 

3ufel)rcn  gedenCe.  „3d)  bin  neugierig,  il)nroieder3ufel)en," 

fagtc  der  D^ajor,  „er  ift  fein  Jüngling  mel)r,  und  id) 

l)öre,  da§  er  nod)  immer  die  jungen  Quollen  fpielt."  — 
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„Cr  mu§  um  3eb)n  JqVjc  älter  fein  ab  du",  oecfe^te  die 

'Baronin.  —  „(5an3  geroife,"  crroidcrte  der  IRajor,  „nac^ 

allem  mos  id)  mid)  erinnere." 

Ce  roä^rte  nid)t  lange,  fo  trat  ein  munterer,  n)ol)ls 

gebauter,  gefälliger  2Tlann  \)exi\i.  TRan  ftu^te  einen 

flugenblicE,  als  man  fid)  loiederfal).  ̂ od)  fel)r  bald  crs 

fannten  fid)  die  3^reunde,  und  Crinnerungen  aller  Art 

belebten  dasCPefpräd).  hierauf  ging  man3u£r3äV)lun9en, 

3u  ̂ t^ogcn  und  3U  Q^ed)enfd)aft  über;  man  mad)te  fic^ 

n)ed)fel6roeife  mit  den  gegenroärtigcn  Cagen  begannt  und 

fül)lte  fi(^  bald,  als  roäre  man  nie  getrennt  geroefen. 

X>ic  gcticime  ®efd)id)te  fagt  uns,  da§  diefer  311ann, 

in  frül)erer  3eit,  als  ein  fel)r  fc^öner  und  angenel)mer 

Jüngling  einer  üornel)mcn  Same  3U  gefallen  das  ©lücf 

oder  '^Inglücf  get)abt  Ijabc;  da^  er  dadurd)  in  grofec 

QDerlegenl)eit  und  —  ©efal)r  geraten,  roorous  ib)n  der 

3Tlajor  eben  im  Augenblick,  als  il)n  das  traurigftc  Sd)i(f  s 

fal  bedroVitc,  glüdlid)  l)erau6ri^.  Croig  blieb  er  danfbar, 

dem 'Bruder  foiüol)l  als  der  Sdjiüeftcr;  denn  diefe  l)atte 

durdj  3eitige  IDarnung  3ur  QDorfidit  Anla^  gegeben. 

Einige  ßeit  nor  Xifd)c  lieJ3  man  die  31Iänner  allein. 

Q'^id)t  ol)ne  'Bcroundcrung,  ja  geroiffcrmaJBen  mit  Cr» 

ftaunen  Ijatte  der  JTlajor  das  äußere  'Bet)ab,en  feines 

alten  freundes  im  gan3en  und  ein3elnen  betrad)tet.  Cr  ■ 

fd)icn  gar  nid)t  ocrändert  3U  fein,  und  es  mar  fein  '^uns 
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der,  dQ§  er  nod)  immer  als  )ugendlid)er  Ciebl)aber  auf 

dem  Xl)eQter  crfd)einen  Eonnte.  —  „5)u  bctroditeft  mid) 

üufmerCfamcr,  als  billig  ift,"  fprod)  er  endlid)  den  7Ra= 

)or  an;  „id)  fürd)te  fel)r,  du  findeft  den  Qlnterf(i)ied  gegen 

Dorigc  3cit  nur  oUsugro^."  —  „Keinesroeges,"  oerfe^te 

der  3TJQ|or;  „t)iclmel)r  bin  id)  üoU  Q)errDundcrung,  dein 

Au8fel)en  frifd)er  und  jünger  3U  finden  ah  dos  meine; 

da  id)  dod)  roei§,  da^  du  fd)on  ein  gemadjter  IRonn 

roarft,  als  id)  mit  der  Kül)nl)eit  eines  roagetjolfigen  ©elb« 

fdjnabels  dir  in  deinen  'X)erlegcnl)eiten  beiftond."  — 

„Cs  ift  deine  5d)uld,"  oerfe^te  der  andere,  „es  ift  die 

Sd)uld  aller  deinc8glcid)en;  und  ob  il)r  fd)on  darum 

nid)t  3U  fd)eltcn  feid,  fo  fcid  iV)r  dod)  3U  tadeln.  IRan 

denft  immer  nur  ans  Q^otroendigc:  man  roill  fein  und 

nid)t  fd)einen.  5)as  ift  re(i)t  gut,  fo  lange  man  etroas  ift. 

QDcnn  aber  sule^t  das  Sein  mit  dem  Sd)einen  fid)  3U 

empfct)len  anfängt,  und  der  5d)ein  nod)  flüd)tiger  als 

das  Sein  ift,  fo  raerft  denn  dod)  ein  jeder,  daß  er  nid)t 

übel  getan  l)ätte,  das  Äußere  über  dem  Innern  nid)t 

gan3  3U  Dernad)läffigen."  —  „X)u  l)aft  red)t",  oerfe^te 

der  JTtajor,  und  tonnte  fid)  faft  eines  Seuf3ers  nid)t 

entl)alten.  —  |,QDielleid)t  nid)t  gan3  red)t,"  fagtc  der 

be|al)rtc  Jüngling;  „denn  freilid),  bei  meinem  ̂ androerfe 

roärc  es  gan3  unDer3etl)lid),  roenn  man  das  Rubere  nid)t 

fo  lange  auffinden  roollte,  als  nur  möglid)  ift.  3l)r  andern 157 



ober  ̂ obt  Qlrfodic,  auf  andere  Vinqt  3U  [e^en,  die  be« 

deutender  und  nQd)l)altiger  find."  —  ,,^od)  gibt  C6  ©e« 

lcgenl)eiten/'  fagte  der  3Küjor,  „roo  man  iii)  innerlid) 

frifd)  fül)lt  und  fein  Au^crce  aud)  gar  3U  gern  roicder 

anfrifd)en  möd)te." 

5)a  der  Ankömmling  die  roal)rc  ©emütelage  des  IRa» 

fors  nid)t  al)nen  fonnte,  fo  nal)m  er  diefe  Äußerung  im 

5oldatcnfinne,  und  lie§  fid)  roeitlöufig  darüber  aus:  roie 

Diel  beim  Jlulitär  aufs  Äußere  anfommc,  und  roie  der 

Offi3icr,  der  fo  mand)C8  auf  feine  Kleidung  3U  roendcn 

t)abc,  dod)  aud)  einige  AufmerEfamfcit  auf  £)aut  und 

i^aarc  roenden  Eönne. 

„Cs  ift  3um  ̂ eifpiel  unoerantroortlid),"  ful)r  er  fort, 

„da§  eure  Sd)lüfe  fdjon  grau  find,  da^  t)ie  und  da  fid) 

Q\un3eln  3ufammen3iel)cn,  und  da^  euer  5djeitcl  fa^l  3U 

rocrden  drol)t.  5ct)t  mid)  alten  Kerl  einmal  an!  betrad)tet, 

roie  ii^  mid)  erljalten  l)abe!  und  dae  alles  oljne  §excrei 

und  mit  roeit  roenigcr  DIül)c  und  Sorgfalt,  als  man 

täglid)  anroendct,  um  fid)  3U  befd)ödigen  oder  roenigftcne 

lange  QDeile  3U  mod)cn." 

5)cr31iüjor  fand  bei  dicfer  sufälligen 'Unterredung  3U 

feV)r  feinen  QDorteil,  als  daJ3  er  fie  fo  bald  l)ätte  abbred)en 

fotlcn;  dod)  ging  er  Icifc  und  fclbft  gegen  einen  alten 

'SeCannten  mit  Q3cb)utfamEcit  3U  QDerCe.  —  „X)as  l)obe 

id)  nun  leider  ocrfäumt!"  rief  er  aus,   „und  nad)3ul)olcn 
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ift  66  nid)t.  3d)  muß  mid)  nun  fd)on  dorein  ergeben,  und 

i^t  roerdet  deeljolb  nid)t  fd)limmer  oon  mir  denEen." 

„QDerfaumt  ift  nidjts!"  erroiderte  jener,  „roenn  i\jv 

andern  crnft^often  £)cvvn  nur  nid)t  fo  ftorr  und  ftcif 

rooret,  nid)t  gleid)  einen  jeden,  der  fein  Ruberes  bedcnft, 

für  eitel  erSoren,  und  eud)  dodurd)  [elbft  die  9^reudc 

oerEümmcrn  möd)tet,  in  gefälliger  ©efellfdioft  3U  fein 

und  felbft  3U  gefallen."  —  „QDenn  es  aud)  feine  S^uberei 

ift,"  läd)eltc  der  IRojor,  „roodurd)  il)r  andern  eud)  jung 

erb)altet,  fo  ift  es  dod)  ein  (5el)eimni6,  oder  roenigftens 

find  es  Arfana,  dcrgleid)en  oft  in  den  3eitungcn  gepriefen 

tDcrden,  oon  denen  il)r  aber  die  beften  l)erau63uproben 

roifet."  —  „X)u  magft  im  Sd)er3  oder  im  Crnft  reden," 

nerfe^te  der  freund,  „fo  Ijaft  du's  getroffen.  Qlnter 

den  Dielen  5)ingen,  die  man  üon  jei)er  oerfudjt  l)at,  um 

dem  Anderen  einige  Q^al)rung  3U  geben,  das  oft  oicl 

frül)er  als  das  3nnere  abnimmt,  gibt  es  roirflid)  un= 

fd)ä^barc,  einfadje  forool)l  als  3ufammengcfe5tc  JTlittel, 

die  mir  oon  Kunftgenoffen  mitgeteilt,  für  bares  (5eld 

oder  durd)  '^n^aW  überliefert  und  üon  mir  felbft  au8gc= 

probt  morden.  X)abei  bleib'  id)  und  oerV)arr'  id)  nun, 

ol)ne  desl}alb  meine  roeiteren  5^orfd)ungen  auf3ugeben. 

So  Diel  Eann  id)  dir  fagen,  und  id)  übertreibe  nid)t: 

ein  XoilettcnCäftdjen  fül)re  id)  bei  mir,  über  allen  Preis! 
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proben  tnöd)te,  roenn  toi'c  nur  üier3el)n  Xage  3ufammcn 

blieben." 
5)er  ©edonfe,  etroos  diefer  Art  fei  möglid),  und  die[c 

IRöglid)Ceit  il)m  gerade  in  dem  red)ten  AugcnbU(fe  [o 

3ufällig  nal)e  gcbrQd)t,  erl)eiterte  den  ©eift,  des  3Tia)'orö 
dergeftolt,  daß  er  roirElid)  fd}on  frifcl)er  und  munterer 

auöfaV),  und  üon  der  Hoffnung,  i^aupt  und  ©efidjt  mit 

feinem  §er3en  in  QÜbereinftimmung  3U  bringen,  belebt, 

Don  der  '^nrul)e,  die  IRittel  dQ3u  bald  näl)er  fcnnen  3U 

lernen,  in  Bewegung  gefegt,  bei  'Xifd)e  ein  gQn3  anderer 
3Kcnfd)  erfd)ien,  §ilariens  anmutigen  flufmcrffamf^itcn 

gctroft  entgegenging  und  auf  fie  mit  einer  gcroiffen  3«- 

Derfid)t  blicfte,  die  il)m  l)eute  frül)  nod)  feljr  fremd  ge^ 

roefen  mar. 

§atte  nundurd)mand)crlci(Srinncrungen,  Cr3ät)lungen 

und  glüiflid)e  Einfälle  der  tl)catrülifcl)e  freund  die  einmal 

angeregte  gute  üaune  3U  crl)altcn,  3U  beleben  und  3U 

Dermel)rcn  gemußt,  fo  rourdc  der  Utafor  um  fo  oerlegncr, 

als  jener  gleid)  nad)  Xtfd)  fid)  3U  entfernen  und  feinen 

QDeg  roeitcr  fort3ufe5en  drol)te.  Auf  alle  '^eife  fud)te 

er  den  Aufentt)alt  feinee  freundes,  roenigftene  über 

'7lad)t,  3U  erleid)tern,  indem  er  Q)orfpann  und  Q'^elaio 

ouf  morgen  frül)  3um  T)orfd)lag  brad)te.  (Benug,  die  l)cil5 

fame  Xoilette  follte  nid)t  auo  dem  Oaufc,  bio  man  ron 

il)rem  3nl)alt  und  ©ebraud)  naiver  unterrid)tet  roärc. 
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5)er  Tflajov  \a\)  fel)r  rooV)!  ein,  daß  l)ier  feine  3eit  3U 

oerlicren  fei,  und  fud)te  dQl)ec  gleid)  nüd)  ̂ i)'d)e  feinen 

alten  ©ünftling  allein  3U  fpced)en.  X)a  er  das  §er3  m'd)t 
t)atte,  gan3  gerade  auf  die  Süd)c  los  3U  gel)en,  fo  lenfte  er 

Don  roeitem  do^in,  indem  er,  das  üodgc  ©cfpräd)  roieder 

auffüffend,  Derfid)erte:  er  für  feine  Perfon  roürdc  gern 

mel)r  Sorgfalt  ouf  das  AuJ3ere  oerroenden,  roenn  nur 

nid)t  gleid)  die  IRenfd)en  einen  jeden,  dem  fie  ein  fol(i)e6 

'Beftrcbcn  anmcrfen,  für  eitel  erSärten  und  il)m  dadurd) 

foglcid)  roieder  an  der  fittlid)en  Ad)tung  ent3ögen,  roas 

fie  fid)  genötigt  füljltcn  an  der  finnlid)enil)m3U3ugeftel)en. 

„IRod)c  mid)  mit  fold)en  Q'^edensarten  nid)t  oerdrießs 

lid)!"  oerfe^te  der  5^reund;  „denn  das  find  flusdrücfe, 

die  fid)  die  (5efellfd)aft  angeroöb)nt  \)üt,  ol)ne  etroas  dabei 

3u  dcn?cn,  oder  roenn  man  es  ftrcngcr  nel)men  roill,  roo= 

durd)  fid)  i\)xe  unfreundlid)e  und  miBrooUende  QTatur 

ausfprid)t.  TDenn  du  es  rcd)t  genau  betrüd)teft:  roas 

ift  denn  das,  roas  man  oft  als  £itelFeit  berufen  möd)te? 

Jeder  IRenfd)  foll  'Jreude  an  fid)  felbft  l)aben,  und  glücJ = 

lid)  roer  fie  l)at.  £)at  er  fie  aber,  roie  fann  er  fid)  ner^ 

roet)ren,  diefes  angenehme  ©cfül)l  mcrCen  3U  laffen?  QDie 

foll  er  mitten  im  X)afein  oerbergen,  daß  er  eine  'Jreude 

cm  5)afein  l)at?  ̂ ände  die  gute  (5efellfd)aft  —  denn 

Don  der  ift  dod)  l)ier  allein  die  Q'xede  —  nur  alsdonn 

diefe  Äußerungen  tadell)aft,  roenn  fie  3u  lebl)aft  roerden, 
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roenn  des  einen  DIcnfd)en  ̂ reudc  an  fid)  und  feinem 

QDefen  den  andern  V)indeclid)  roürde,  ̂ ^reude  an  dem 

il)rigen  3u  l)aben  und  fie  3U  seigen,  fo  roäre  nid)t8  dabei 

3U  erinnern,  und  oon  diefem  Olbermafe  ift  aud)  rool)l  der 

Xadel  3ucrft  auegegangen.  Aber  roas  foU  eine  rounders 

lid)e  oerneinende  Strenge  gegen  etroas  Qlnoermeidlidies? 

Quorum  roill  man  nid)t  eine  Äußerung  lä^lid)  und  er^ 

träglid)  finden,  die  man  denn  dod)  meV)r  oder  rocniger 

fid)  Don  3eit  3u  ßeit  felbft  erlaubt?  ja  ohne  die  eine  gute 

(Befcllfdjaft  gor  nid)t  ejeiftiercn  fönnte:  denn  daeCBefallen 

an  fid)  felbft,  dos  QDerlongen,  diefe  Empfindung  oon 

fid)  felbft  andern  mit3uteilen,  mad)t  gefällig,  doe  ©es 

fül)l  eigener  Anmut  modjt  anmutig.  QDoUtc  ©Ott!  olle 

IRcnfd)en  rooren  eitel,  tuären  es  ober  mit  '^erou^tfein, 

mit  IRo§  und  im  red)ten  5inn:  fo  roürden  mir  in  der 

gebildeten  QDelt  die  glü(flid)ften  IRenfd)cn  fein.  X>ie 

QDeiber,  fogt  man,  find  eitel  oon  f)oufe  aus;  dod)  es 

Scidct  fie,  und  fie  gefallen  uns  um  defto  mel)r.  Qüic 

fann  ein  junger  IRonn  fid)  bilden,  der  nid)t  eitel  ift? 

£ine  leere,  \)o\)\c  Qlotur  roird  fid)  roenigftens  einen 

äußern  Sd)ein  3U  geben  iniffen,  und  der  tüd)tigc  Üllenfd) 

lüird  fid)  bald  non  auf^cn  nad)  innen  3U  bilden.  QÜos 

mid)  betrifft,  fo  t)abe  id)  Qlrfod)e,  mid)  aud)  desl)alb  für 

den  glü(flid)ften  IRenfd)cn  3U  b^lten,  roeil  mein  f)and: 

roerC  mid)  bered)tigt  eitel  3U  fein,  und  roeil  id),  je  me\)v 
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i'd)  ee  bin,  nur  defto  mcbr  Q)crgnügen  den  3Tten[d)en 
fd)affc.  3d)  roerde  gelobt,  roo  man  andre  tadelt,  und 

l)abe  gerade  auf  diefem  QDege  dos  Q^e(i)t  und  das  ©lücf, 

nod)  in  einem  Alter  das  Publifum  3u  ergeben  und  3U 

cnt3ü(f  en,  in  roeld)em  ondrc  notgedrungen  uora  Sd)QUs 

plo^  abtreten,  oder  nur  mit  Sdimad)  darauf  oerroeilen." 

X)er  JRafor  l)6rte  nid)t  gerne  den  Sd)lu§  diefer  'Sc* 

trad)tungen.  Sas  QDörtd)en  Citclfeit,  als  er  es  cor: 

brad)te,  [ollte  nur  3u  einem  Oäbergong  dienen,  um  dem 

freunde  auf  eine  gefd)i(f  te  QDeife  feinen  QDunfd)  oor« 

3utragen ;  nun  fürd)tete  er,  bei  einem f ortgefe^ten  ©efprädj 

das  3icl  nod)  weiter  ocrrücf  t  3U  fc^en,  und  eilte  da^er 

unmittelbar  3um  '^med. 

„3^ür  mid)",  fügte  et,  „roäre  id)  garnid)t  abgeneigt, 

aud)  3U  deiner  ̂ al)ne  3U  fdjroören,  da  du  es  nid)t  für 

3U  fpöt  l)ältft  und  glaubft,  dajß  id)  das  <2)erfäumte  nod) 

einigermaßen  nad)l)olen  fönnc.  Xeile  mit  etroas  oon 

deinen  Xinfturen,  Pomaden  und  ̂ alfamen  mit,  und  id) 

roill  einen  QDerfud)  mad)cn." 

„IRitteilungen",  fagte  der  andere,  „find  fd)roerer  als 

man  denft.  ̂ enn  \)kv  3.03.  fommt  es  nid)t  allein  darauf 

an,  daß  id)  dir  non  meinen  3^1äfd)d)en  etroas  abfülle, 

und  üon  den  bcften  3ngrcdicn3en  meiner  Xoilette  die 

§älfte  3urü(flaffe;  die  Anrocndung  ift  das  Sd)roerfte. 

IRan  fann  das  Olberlieferte  fid)  nid)t  gleid)  3U  eigen 
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madjcn;  roic  dicfes  und  jenes  paffe,  unter  fnos  fürOlm» 

ftänden,  in  roeld)cr  ̂ ^olge  die  2)inge  3u  gebrQud)en  feien, 

dQ3u  gel)ört  "Übung  und 'TladidcnEen;  ja  felbftdieferoollcn 

faum  frud)ten,  roenn  man  nid)t  eben  3U  der  Sad)e,  roooon 

die  Q^cde  ift,  ein  angcbornes  Talent  bat." 

„5)u  roillft,  roie  es  fd)eint,"  ncrfc^te  der  IRajor,  „nun 

roiedec  3utü(f treten.  Du  mad)ft  mir  Sd)roierigfeitcn,  um 

deine,  freilid)  ctroae  fabell)aften,  '^el)auptungen  in 

Sid}erl)eit  3U  bringen.  3)u  l)aft  nid)t  Cuft,  mir  einen  Ans 

laß,  eine  (5elegenl)eit  3u  geben,  deine  Qüorte  durd)  die 

Tat  3U  prüfen." 

„X)urd)  diefe  <7lc(fereien,  mein  freund,"  oerfe^te  der 

andre,  „mürdcft  du  mid)  nid)t  bcroegen,  deinem  Q^cr* 

langen  3U  roiUfal)ren,  roenn  id)  ni»i)t  felbft  fo  gute  ©es 

finnungen  gegen  did)  t)ätte,  roie  id)  eo  ja  3uerft  dir  ans 

geboten  l)abc.  X)obei  bedenEc,  mein 'Jreund,  derIRcnfd) 

\)at  gar  eine  eigene  Cuft,  Profelyten  3U  mad)en,  dasjenige, 

roas  er  an  fid)  fd)ä5t,  aud)  au^cr  fid)  in  andern  3ur  Crs 

fdjeinung  3U  bringen,  ondre  das  genieJ3en  3U  laffen,  roas 

er  felbft  geniest,  und  fid)  in  andern  roicder  3U  finden  und 

dar3uftcllen.  ̂ ^ürroabr,  roenn  dies  oud)  Cgoismus  ift, 

fo  ift  er  der  liebensroürdigftc  und  lobensroürdigfte,  dcrs 

jenige,  der  uns  3U  21Tenfd)cn  gemacl)t  Ijat  und  uns  als 

3Tlcnfd)cn  erl)ält.  Aus  iljm  ncl)mc  id)  denn  aud)  —  abgcs 

fel)en  oon  der  ̂ reundfdjaft,  die  id)  3U  dir  l)egc  —  dieCuft, 
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einen  Sd)ülcr  in  der  QDetjüngetungsfunft  aus  dir  3U 

mad)cn.  QDeil  man  aber  oon  dem  IReifter  ecroorten  fann, 

dofe  er  Eeine  Pfufd)ec  3iel)en  roill,  fo  bin  id)  nerlegcn, 

roie  roic  es  anfangen.  QUie  gefugt,  roedec  die  Speseceien 

nod)  irgend  eine  Anroeifung  ift  t)inlänglid) ;  die  Anroeni 

düng  fonn  nid)t  im  allgemeinen  gelehrt  roerden.  ̂ ir  3us 

liebe  und  aue  £uft,  meine  Cel)re  fott3upflan3en,  bin  id) 

3u  Jeder  Aufopferung  bereit.  X)ie  größte  für  den  Augen; 

bli(f  roill  id)  dir  foglcidj  anbieten.  3d)  laffe  dir  meinen 

Siener  l)ier,  eine  Art  üon  Kammerdiener  und  Xaufendj 

Eünftler,  der,  roenn  er  gleid)  nid)t  alles  3U  bereiten  roeiß, 

nid)t  in  alle  (5el)eimniffe  eingerocil)t  ift,  dod)  die  gan3e 

Q3el)ündlung  rcd)t  gut  Derftel)t  und  für  den  Anfang  dir 

Don  großem  Q^u^en  fein  roird,  bis  du  did)  in  die  Sad)e 

fo  l)ineinarbeiteft,  da§  id)  dir  die  l)öV)ern  (5cl)eimniffe 

endlid)  aud)  offenbaren  Fann." 

„QDie!"  rief  der  JKajor,  „du  l)aft  aud)  Stufen  und 

©rede  deiner  QDerjüngungsFunft?  du  l)aft  nod)  ©el)eimj 

niffe  für  die  £ingcroeil)ten?"  —  „(5an3  geroiJ3!"  oer; 

fe^tc  jener.  „5)a8  mü^te  gar  eine  fd)lcd)te  Kunft  fein, 

die  fid)  auf  einmal  faffen  lie^c,  deren  Ce^tes  oon  dem^ 

jenigen  gleid)  gefd)aut  roerden  fönnte,  der  3uerft  l)ineins 

tritt." 

3Hon  3audertc  nid)t  lange,  der  Kammerdiener  roard 

an  den  IRojor  geroiefen,  der  i^n  gut  3U  l)olten  oerfprad). 165 



X)ic  'Baronin  mufete  Sd)äd)tcld)cn,  ̂ üd)6«i)cn  und 

©läfcr  V)ecgeben  —  fie  rou^tc  nid)t  n)03u  — ,  die  Xcilung 

ging  ooc  fid),  man  war  bis  in  die  Qlad)!  munter  und 

gciftrcid)  3ufQmmen.  'Bei  dem  fpäteren  Aufgang  des 

IRondee  ful)r  der  ©oft  l)inroeg  und  oerfprad),  in  einiger 

3cit  3Utü(f3ufel)ren. 

5)er  3Tla)or  fom  3icmli(^  müde  auf  fein  3»nimcr.  Cr 

mar  frül)  aufgeftanden  geroefcn,  l)atte  fid)  den  'Tag  md)t 

gefct)ont  und  glaubte  nunmel)r  das  Q3ett  bald  3U  er= 

reid)en.  Allein  er  fand  ftatt  eines  Sieners  nunmehr  3n)ei. 

3)cr  alte  Q^eitfned)!  30g  iV)n  nad)  alter  Art  und  QDcife 

eilig  aus;  aber  nun  trat  der  neue  Vieroor  und  lie^  mcrCcn, 

da&  die  eigentlid)e  '^dt,  Q5erjüngung8=  und  '5)erfd)önes 

rungsmittel  an3ubringcn,  die  'Jladit  fei,  damit  in  einem 

rul)igen  Sd)laf  die  QDirfung  defto  fid)crer  Dorgel)e.  X)cr 

2Kajor  mu^te  fid)  alfo  gefallen  laffen,  dafe  fein  §aupt 

gefalbt,  fein  ©efid)t  beftrid)en,  feine  Augenbraunen  bc- 

pinfelt  und  feine  Cippen  betupft  lüurden.  Außerdem 

rourden  nod)  r>erfd)icdenc  S^^rcnioiien  erfordert;  fogar 

follte  die  Q7ad)tmü5c  nid)t  unmittelbar  üufgcfet3t|  fondern 

Dort)er  ein  llit^,  reo  nid)t  gar  eine  feine  lederne  2KüQe 

übcrge3ogcn  roerden. 

2)er  IRüjor  legte  fid)  3U  'Bette  mit  einer  Art  non 

unangcnel)mer  Cmpfindung,  die  er  jedod)  fid)  dcutlid) 

3u  mad)en  feine  3cit  b^tte,  indem  er  gar  bald  einfd)lief. 
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Sollen  roir  aber  in  feine  Seele  fpred)en,  [o  fül)lte  er  fid) 

etroos.  mumientjQJt,  3roifd)cn  einem  Krönten  und  einem 

Cinbalfamiertcn.  Allein  das  fü^e  'Bild  fiiloriens,  um« 

geben  oon  den  t)eiterften  Hoffnungen,  30g  il)n  bald  in 

einen  erqui(fenden  Sd)lQf. 

IRorgens  3ur  red)ten  3eit  ̂ or  der  Q^eitned)t  bei  der 

^ond.  Alles,  toqs  3um  An3ug  des  §crrn  geV)örte,  lag  in 

gerooV)nter  Ordnung  auf  den  Stüljlen,  und  eben  mar  der 

Dlajor  im  'Begriff,  aus  dem  'Bette  3U  fttigen,  als  der 

neue  Kammerdiener  Viercintrat  und  lebl)aft  gegen  eine 

fold)C  ̂ Übereilung  proteftierte.  IRan  muffe  ruljen,  man 

muffe  fid)  alfroorten,  roenn  das  Q)orl)aben  gelingen,  roenn 

man  für  fo  mand)e  IRübe  und  Sorgfalt  ̂ reude  erleben 

folle.  X)er  f)err  Dernal)m  fodann,  da§  er  in  einiger  ßeit 

auf3uftel)en,  ein  Seines  5^rül)ftü(f  3U  genießen  und  alss 

dann  in  ein  'Bad  3U  fteigen  ̂ abe,  roeld)es  fd)on  bereitet 

fei.  Ven  Anordnungen  mar  nid)t  au83uroeid)en,  fie  mu§5 

ten  befolgt  roerden,  und  einige  Stunden  gingen  unter 

diefen  (5efd)aften  Ijin. 

5)er  DTajor  DerEür3te  die  Q^ul)e3eit  nad)  dem  'Bade, 

dad)te  \\d)  gefd)roind  in  die  Kleider  3U  roerfcn;  denn  er 

tt»ar  feiner  Q'Iatur  nad)  e^pedit,  und  roünfd)te  nod)  übers 

dies  Filarien  bald  3U  begegnen;  aber  aud)  l)ier  trat  it)m 

fein  neuer  2)iener  entgegen  und  mad)te  il)m  begreiflid), 

dü^  man  fid)  durd)au8  abgeroöl)nen  muffe,  fertig  roerden 
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3U  roollcn.  Alles,  toüö  man  tue,  muffe  man  langfüm 

und  bet)agUd)  ooUbnngen,  befondecs  aber  die  3eit  des 

Rn5icl)enö  Viobc  man  als  Qngenel)me  Qlntert)Qltungsj 

ftundc  mit  fiel)  felbft  ün3ufel)en. 

T>k  '3el)Qndlung6art  des  Kammerdieners  traf  mit 

feinen  "Sveden  nöllig  überein.  5)afür  glaubte  fid)  aber 

aud)  der  Dlajor  roirflid)  beffer  ange3ogen  denn  jemals, 

als  er  uor  den  Spiegel  trat  und  fid)  auf  das  fd)mu(f  eftc 

l)erau8gepu^t  erblicF tc.  Oljne  oiel  3U  fragen,  l)atte  der 

Kammerdiener  fogar  die  QJniform  moderner  3ugeftu5t, 

indem  er  die  Qlad)t  auf  diefe  QDcrroandlung  oerioendete. 

X)iefc  fo  fd)nell  erfd)cincndc  Q}erjüngung  gab  dem  31Iajor 

eine  befonders  Vieitcre  ©emütsftimmung,  fo  daf3  er  fid) 

Don  innen  und  au^en  erfrifcl)t  fül)lte  und  mit  ungeduldigem 

Oberlängen  den  5einigcn  entgegen  eilte. 

Cr  fand  feine  Sd)roeftet  oor  dem  Stammbaume  ftel)cn, 

den  fie  Viatte  aufböngen  laffen,  meil  abends  Dorl)er 

3roifcl)cn  il)ne<i  uon  einigen  Scitcnoerroandten  die  Q'vede 

gerocfen  mar,  rDclcl)e  teils  unnerbeiratet,  teils  in  fernen 

Canden  rool)nl)aft,  teils  gar  Derfd)ollen,  me^r  oder  roeniger 

den  beiden  (Befdjroiftern  oder  il)ren  Kindern  auf  reid)e 

£rbfd)often  f)offnung  mad)ten.  Sic  unterhielten  fid) 

einige  3eit  darüber,  obne  des  Punktes  3U  eriüül)nen,  da^ 

fid)  bi8l)cr  alle  3^amilienforgen  und  Q3cmül)ungcn  blof} 

auf  il)re  Kinder  be3ogen.  Surcl)  ijilariens  Qleigung  Ijatte 
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fid)  dicfc  gan3c  flnfid)t  fvcilid)  oerändert,  und  dod)  mod)tc 

roeder  der  IHajor  nod)  feine  Sd)n>ejtev  in  dicfem  Augcns 

blicf  der  3aA)c  roeiter  gedcnfen. " 

5)ic  'Soronin  entfernte  fid),  der  Dlajor  ftond  allein 

oor  dem  laEonifd)en  9^QrailiengemQlde.  Filarie  trat  on 

\\)n  beran,  klonte  fid)  Eindlid)  an  ibjn,  befd)QUte  die  Xofel 

und  fügte:  roen  er  rooVil  alles  non  diefcn  gefannt  Ijabe, 

und  roer  rDol)l  nod)  leben  und  übrig  fein  möd)te. 

Xier  37Iajor  begann  feine  Sd)ilderung  oon  den  alteften, 

deren  er  fid)  nod)  aus  feiner  Kindbieit  nur  dunfel  er: 

innerte.  Sann  ging  er  roeiter,  3cidjnctc  die  Cl)araFterc 

Derfd)iedcner  QDäter,  die  Äl)nlid)Eeit  oder  '2lnät)nlid)Eeit 

der  Kinder  mit  denfelben,  bemer?tc,  da§  oft  der  ©rofe: 

Dater  im  Cnfel  roieder  l)erDotttete,  fprad)  gelegentlid) 

non  dem  Cinfluß  der  ODeiber,  die,  aus  fremden  ̂ amilicn 

herüber  l)eiratcnd,  oft  den  CbarcEter  gon3er  Stämme 

oerändern.  Cr  rül)mte  die  Xugend  mondjes  'ZlorfaViren 

und  Seitenoerroandten  und  Derfd)roieg  il)re  ̂ el)lct  nid)t. 

IHit  Stillfd)roeigen  überging  er  diejenigen,  deren  man 

fid)  l)Qtte  5U  fd)ömen  gel)übt.  Cndlid)  Pam  er  an  die 

unterften  Qxcitjen.  X)a  ftand  nun  fein  'Bruder,  der  Obers 

marfd)aU,  er  und  feine  Scl)roefter,  und  unten  drunter 

fein  So\)n  und  daneben  Filarie. 

„5)icfe  fel)en  einander  gerade  genug  ins  ©efic^t",  fagtc 

der  IRafor  und  fügte  nid)t  l)in3u,  roas  er  im  Sinne  V)ütte. 169 



9Tad)  einer Paufcoerfc^tc Filarie bcfd)eidcn,  l)alblQutund 

faft  mit  einem  Seufser:  „Qlnd  dod)  roird  man  denjenigen 

niemals  tadeln,  der  in  die  £)ö\fe  blicft!"  3u9lei4)  f^b  f'^ 

mit  ein  Paar  Augen  an  il)m  hinauf,  aue  denen  il)re  gan3e 

'Tleigung  l)«tüorfprad).  „QDerftel)'  id)  did)  red)t?"  fagtc 

der  TRajor,  indem  er  [id)  50  il)r  roendete.  —  „3d)  Fann 

nid)t8  fagen,"  perfekte  Filarie  löd)elnd,  „mos  Sie  nid)t 

fd)on  roifien."  —  „X)u  mad)ft  mid)  jum  glü(flid)ftcn 

IRenfd)en  unter  der  Sonne!"  rief  er  und  fiel  it)r  3u'Jü^en. 

„QDillft  du  mein  fein?"  —  „QXm  ©ottes  roillen,  ftel)en 

Sie  auf!  3d)  bin  dein  auf  croig." 

5)ie  QSaronin  trat  Vicrcin.  O^ne  überrüfd)t  3u  fein, 

ftu^tc  fie.  „QDöre  es  ein  Qlnglüif,"  fagte  der  D^ajor, 

„Sd)n3efter!  fo  ift  die  Sd)uld  dein;  als  (51ü(f  roollen  roir'e 

dir  eroig  nerdanfen." 

X)ie  Q3aronin  l)atte  il)ren  'Bruder  oon  Jugend  auf  der« 

geftalt  geliebt,  da^  fie  ibn  allen  JTJannern  Dor3og,  und 

Dielleid)t  roar  felbft  die  Tleigung  §ilariens  aus  diefer 

Q[)orliebe  der  3Tiutter,  roo  nidjt  entfprungen,  dod)  geroiJB 

genäl)rt  roorden.  Alle  drei  nereinigten  fid)  nunmehr  in  Ciner 

Ciebe,  Cinem  Q3el)agen,  und  fo  floffen  für  fie  die  glü(f= 

lid)ften  Stunden  l)'n.  'TJur  rourden  fie  denn  dod)  3ule^t 

aud)  roieder  die  QDelt  um  fid)  \)ev  geroübr,  und  dicfe 

ftcl)t  feiten  mit  foldjen  Cmpfindungcn  im  CinHang. 

Ttun  dad)te  man  aud;  roieder  an  den  Sol)n.  3\)m  l)atte 
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man  Filarien  beftimmt,  doe  il)m  fcl)r  rool)l  befonnt  rooc. 

©leid)  nod)  Beendigung  des  ©efd)Qit8  mit  dem  Obccs 

marfd^all  folltc  der  TRajov  feinen  3o\)n  in  der  ©arnifon 

bcfud)en,  olles  mit  il)m  abreden  und  diefe  Angelegen^ 

Reiten  3U  einem  glücfli<i)en  Cnde  fäl)ren.  Qlun  mar  aber 

durd)  ein  unerroartetes  Creignis  der  gan3e  ßuftand  oers 

cucEt;  die  Q)erl)ältniffe,  die  [onft  fid)  freundlid)  in  eins 

ander  fd)miegten,  fd)ienen  fid)  nunmel)r  an3ufeindcn|  und 

es  mar  fd)roer  Dorau83ufel)en,  roas  die  Sad)e  für  eine 

QDendung  nehmen,  mos  für  eine  Stimmung  die  ©cmütcr 

ergreifen  roürdc. 

3ndcffcn  mujgte  fid)  der  3Tlajor  entfd)liefeen,  feinen 

3o\)n  auf3ufud)en,  dem  er  fid)  fd)on  angemeldet  l)atte. 

Cr  mad)te  fid)  nid)t  ot)neQDiderroillen,  nid)tol)ncfonder5 

bare  Al)nung,  nid)t  ol)nc  S(^mer3,  Filarien  aud)  nur  auf 

fur3e  3eit  3U  oerlaffen,  nad)  mand)em  3audcrn  auf  den 

QDeg,  lic§  Q^eitCned)t  und  Pferde  3utü(f  und  ful)r  mit 

feinem  QDetfüngungsrate,  den  er  nun  nid)t  mel)r  ent^ 

bcl)rcn  fonnte,  derStadt,  dem fluf enthalte  feines Sol)ne8, 

entgegen. 

'Beide  begrüjgtcn  und  umarmten  einander,  nad)  fo 

langer  Trennung,  auf  das  l)er3lid)fte.  Sie  'gatten  ein= 

ander  niel  3U  fugen  und  fprad)cn  dod)  nid)t  fogleid)  aus, 

roas  it)nen  3unäd)ft  am  §er3en  lag.  3)cr  Sol)n  erging 

fid)  in^offnungcn  eines  baldigen  Aoancemcnts;  roogcgen 
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der  'Doter  i^m  gcnouc  0^0(1)04)1  gab,  wae  5tt)i[d)en  den 

altern  ̂ amiliengliedern  rocgen  des  'Sermögens  über= 

l)aupt,.  roegen  der  einselnen  ©üter  und  fonft,  Derl)Qndelt 

und  bcfd)lof[en  morden. 

X)g6  ©efprüd)  fing  )'d)on  einigermaßen  an  3U  ftocfen, 

als  der  Soljn  fiel)  ein  §er3  fo^te  und  3U  dem  Q)üter 

läd)elnd  fagtc:  „Sie  beV)andeln  mid)  [el)r  3art,  lieber 

Q^atcr,  unb  id)  danFe  3l)ncn  dafür.  Sie  er3äb)len  mir  non 

Q3cfi5tümern  und  Q^ermögen,  und  ern)äl)nen  der  ̂ e» 

dingung  nid)t,  unter  der,  roenigftens  3um  teil,  es  mir 

eigen  rocrden  foll;  Sie  t)altcn  mit  dem  Q^amcn  ̂ ilarienö 

3urä(f,  Sie  erroarten,  da§  id)  il)n  fclbft  au6fpred)e,  da^ 

id)  mein  Q)erlangen  3U  ernennen  gebe,  mit  dem  liebenss 

roürdigen  Kinde  bald  ocreinigt  3U  fein." 

5)er  Jl^ajor  befand  fid)  bei  diefen  QDorten  des  Sobneö 

in  großer  Q)erlcgenl)eit:  da  ee  aber  teils  feiner  Qlatur, 

teile  einer  alten  ö3ciüol)nl)eit  gemäJ3  mar,  den  Sinn  des 

andern,  mit  dem  er  3U  t)crl)andeln  bottc,  3U  erforfd)cn, 

fo  fd)iüieg  er  und  blicftc  den  Sol)n  mit  einem  3roeii 

deutigen  CQd)eln  an.  —  „Sie  erraten  nid)t,  mein  Q)ater, 

roos  id)  3u  fügen  l)abc,"  ful)r  der  £eutnant  fort,  „und 

id)  roill  ce  nur  rafd)  ein  für  allemal  bcraueredcn.  3d) 

Fann  mid)  auf  3\)t:c  ©üte  ocrlaffcn,  die,  bei  fo  üiclfad)er 

Sorge  für  mid),  gemif^  aud)  an  mein  roabreo  ©lücf  gc^ 

dad)t  bot.    einmal  muß  ce  gefügt  fein,    und  fo  fei  es 
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gleid)  gefagt:  Filarie  Fonn  mid)  nid)t  glücflid)  mQd)en! 

3d)  gcdenfe  ̂ Uatiens  als  einer  Uebensroücdigen  Anoer: 

wandten,  mit  der  id)  3eitlcbene  in  den  frcundfd)üftlid)ften  . 

Q)erl)ältniffcn  [tel)cn  möd)te;  ober  eine  andre  l)at  meine 

Ceidenfd)aft  erregt,  meine  Qleigung  gefeffclt.  "^nroider: 

ftel)lid)  entfd)ieden  ift  diefer  §ang;  Sie  roerden  mid)  nid)t 

unglücflid)  mod)en." 

'71m  mit  JTtüVjc  oerbarg  der  Dlajor  die  ̂ eiterfeit,  die 

fid)  über  fein  (5efid)t  oerbreiten  roollte,  und  fragte  den 

So\)n  mit  einem  milden  crnft:  rocr  denn  die  Perfon  fei, 

roeld)c  fid)  feiner  fo  gan3  bcmäd)tigen  Fönnen.  —  „Sie 

muffen  diefes  QDefcn  fc^cn,  mein  QDater;  denn  fie  ift  fo 

unbcfd)reiblid)  a\e  unbegreiflid).  3d)  fürd)te  nur,  Sie 

roerden  fclbft  oon  il)r  ̂ ingeriffen,  roie  jedermann,  der  fid) 

\\)x  nöljert.  ̂ ei  ©Ott!  id)  erlebe  es  und  fel)c  Sie  als  den 

Q^ioal  3l)rcs  Sol)ns." 

„QDer  ift  fie  denn?"  fragte  der  JTlajor.  „QDenn  du 

il)re  Pcrfc)nlid)Feit  3U  fdjildern  nid)t  imftande  bift,  fo  er; 

3äl)le  mir  roenigftens  oon  il)ren  äußern  Qlmftänden:  denn 

diefe  find  dod)  rool)l  el)er  aus3ufpred)en."  —  „'7Dol)l, 

mein  QDater!"  oerfe^te  der  Sol)n;  „und  dod)  rcürdcn  aud) 

diefe  äußern  Qlmftände  bei  einer  andern  anders  fein, 

anders  auf  eine  andere  roirFcn.  Sie  ift  eine  fungc  QXlitroe, 

Crbin  eines  alten,  reid)en,  oor  Fur3em  oerftorbenen 
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umgeben,  oon  eben  fo  Dielen  geliebt,  oon  eben  fo  üiclcn 

umroorben,  dod)  roenn  id)  mid)  nid)t  fel)r  betrüge,  mit 

fd)on  Don  §er3en  Qngel)öcig." 

TRit  '^ebaglid)fcit,  rocil  der  QDater  fd)roieg  und  fein 

3eid)en  der  IHi^billigung  äußerte,  ful)r  der  Sol)n  fort, 

dos  'betrogen  der  fd)önen  QDitroe  gegen  il)n  3U  cr3Ql)len, 

jene  unroiderftel)lid)e  Anmut,  jene3Qrte(5unftbe3eugungen 

ein3cln  t)er3urül)men,  in  denen  der  Ttoter  freilid)  nur  die 

leid)te  ©ef  alligf  eit  einer  allgemein  gefud)ten  ̂ ^rou  erf  ennen 

fonnte,  die  unter  Dielen  roo^l  irgend  einen  Dor3ic^t,  ol)ne 

fid)  eben  für  il)n  gQn3  und  gar  3U  entfd)eiden.  Qlntcr 

jeden  andern  Qlmftänden  l)ätte  er  geroi^  gefud)t,  einen 

Sol)n,  ja  nur  einen  9^reund,  auf  den  Sclbftbetrug  auf= 

merffam  3u  mod)cn,  der  roal)rfd)cinlid)  l)ier  obroalten 

fönnte;  aber  diesmal  mar  il)m  felbft  fo  Diel  daran  gelegen, 

roenn  der  So\)n  fid)  nid)t  täufd)en,  roenn  die  QDitroe  \\)n 

roirflid)  lieben,  und  fid)  fo  fd)nell  ale  möglid)  3U  feinen 

©unften  entfd)eidcn  möd)te,  da§  er  entroeder  fein  Q3c« 

denfen  l)atte,  oder  einen  fold)en  3tt>cifcl  bei  fid)  ablet)nte, 

Dielleid)t  aud)  nur  Derfd)roieg. 

„X)u  fe^eft  mid)  in  gro^c  Q3erlegenl)eit",  begann  der 

Q)ater  nod)  einiger  Paufc.  „^ie  gan3e  QlbereinCunft  3roi5 

f  d)en  den  übrig  gebliebenen  ©liedcrn  unfers  ©efd)lcd)t8  bc= 

rul)t  auf  der  Q^orauefe^ung,  da^  du  did)  mit  Filarien  Der= 

bindcft.  fjeiratet  fie  einen  9^remden,  fo  ift  die  gan3e  fd)öne, 
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fünftlid)c  QDereinigung  eines  Qnfel)nUd)en  QDcrmögene 

roieder  oufgel)oben,  und  du  befondere  in  deinem  Xeilc 

nid)t  3um  heften  bedad)t.  Cs  gäbe  root)l  nod)  ein  IRittel, 

dos  ober  ein  roenig  [onderbor  Singt  und  roobei  du  oud) 

nid)t  üiel  geroinnen  roürdeft:  id)  mü^te  nod)  in  meinen 

alten  Xogen  f)ilanen  Reimten,  roodurd)  id)  die  ober 

fd)rocclid)  ein  großes  QDcrgnügen  bereiten  roürdc." 

„X)q8  größte  oon  der  QDclt!"  rief  der  Ceutnont  aus; 

„denn  roer  fonn  eine  roQt)re  "Tleigung  empfinden,  roer 

fann  dos  ©lücE  der  Ciebe  genießen  oder  baffen,  ob)ne 

dQ§  er  diefes  l)öd)fte  Qolüd  einem  jeden  'Jreund,  einem 

jeden  gönnte,  der  i^m  roert  ift!  Sic  find  nid)t  alt,  mein 

QDatcr;  roie  Uebensroürdig  ift  nid)t  Filarie  I  und  fd)on 

da§  Sie  den  ©edanCen  faffen  fönnen,  i^r  die  §and  3u 

bieten,  3eugt  oon  einem  jugendlid)en  §er3en,  oon  frifd)er 

Hlutigfcit.  Caffen  Sie  uns  dicfen  Einfall,  diefen  QDor= 

fd)lag  aus  dem  Stegreife  ja  rcdjt  gut  durd)finnen  und 

ausdenfen.  3)ann  roürdc  id)  erft  rcd)t  glücE lid)  fein,  roenn 

id)  Sie  glü(flid)  roü^te;  dann  roürde  id)  mid)  erft  red)t 

freuen,  dafe  Sie  für  die  Sorgfalt,  mit  der  Sie  mein  Sd)i(f  s 

fal  bedad)t,  an  fid)  felbft  fo  fd)ön  und  l)öd)lid)  belol)nt 

roürden.  Qlun  fül)re  id)  Sie  erft  mutig,  5utraulid)  und  mit 

red)t  offenem  §er3en  3u  meiner  Sd)önen.  Sie  roerdcn 

meine  Empfindungen  billigen,  rocil  Sic  felbft  füllen; 
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QlDeg   legen,    roeil   Sic  3l)5:em   eigenen  ©lücf  entgegen 

gel)cn." 
IMit  dicfcn  und  andern  dringenden  QDorten  licJ3  der  Sot)n 

denODüter,  der  manche '^edenflidjEeitcn  cinftreucnrooUte, 

nid)tQ'^Qum  geroinnen,  fondern  eilte  mit  it)m  3ur  fd)önen 

QDittüc,  roeld)e  fie  in  einem  großen,  rool)leingerid)teten 

§aufc,  umgeben  non  einer  ̂ man  nidjt  3Ql)lreid)en,  aber 

ausgefud)ten  ©efellfdjoft,  in  l)eiterer  '2lnterl)altung  an: 

trafen.  Sie  roar  eins  non  denroeiblidienOUefcn,  denen  fein 

2Tiann  entgel)t.  IRit  unglaublid)er  (5eroandtl)eit  raupte 

fie  den  Dlajor  3um  §elden  diefes  Abends  3U  mad)en. 

V>k  übrige  (5efellfd)aft  fd)ien  il)re  ̂ ^amilie,  der  IRajor 

allein  der  (5aft  3U  fein.  Sie  fanntc  feine  Q3erl)ältniffe  recht 

gut,  und  dod)  raupte  fie  darnad)  3U  frogen,  als  roenn  fie 

alles  erft  red)t  non  il)m  erfal)ren  roollte;  und  fo  mu^te 

aud)  jedes  uon  der  ©cfellfd}aft  fd)on  irgend  einen  Anteil 

an  dem  "Tleuangefornmenen  3cigcn.  X)er  eine  mufetc  feinen 

'Bruder,  der  andere  feine  (Bütcr,  der  dritte  fonft  rciedcr 

ctroas  gefannt  l)aben,  fo  da^  der  D^ajor  bei  einem  lcb= 

haften  ©efpröd)  fid)  immer  als  den  311ittclpunft  füllte. 

Auch  faf5  er  3unäd)ft  bei  der  Sd)önen;  ihre  Augen  roarcn 

auf  il)n,  ihr  Cäd)eln  an  ihn  gerid)tet;  genug,  er  fand  fid) 

fo  behaglid),  daJ3  er  beinah  die  '2lrfad)e  oerga^,  roarum 

er  gekommen  roar.  Aud)  ermähnte  fie  feines  Sohns  faum 

mit  einem  QDorte,  obgleich  der  junge  JHann  lebhaft  mit^ 
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fprad);  er  fd)ien  für  fic,  roie  die  übrigen  olle,  l)eute  nur 

um  dee  QL)Qter6  roillen  gcgenroärtig. 

IRan  ging  in  den  3inin\ern  auf  und  ob  und  gefeilte 

fid)  3ufällig  sufammen.  X>er  Ceutnant  trat  3u  der  Sd)önen 

und  fragte:  „QDaefagenSiesu meinem Q!)ater?"  Cäd)elnd 

fagtc  fie:  „2Tlid)  deud)t,  da§  Sic  i^n  wo\)\  3um  IRufter 

nel)men  fönnten.  3c\)n  Sie  nur,  roie  nett  er  angesogen 

ift!  Ob  er  fid)  nidjt  beffer  trägt  und  \)ä\t,  als  fein  lieber 

Sol)n!"  So  ful)r  fie  fort,  den  "Dater  auf  '^Infoften  des 

Sol)ne8  3u  befd)reien  und  3u  loben,  und  eine  fel)r  ge; 

mifd)te  Cmpfindung  oon  3ufriedenl)eit  und  £iferfud)t  in 

dem  §er3en  dea  jungen  IRannes  l)crDor3ubringen. 

Q^id)t  lange,  fo  gefeilte  fid)  der  Sol)n  3um  Q)ater  und 

er3Ql)lte  il)m  allee  l)aatSein  roieder.  X>er  QDater  betrug 

fid)  nur  defto  freundlid)er  gegen  die  QDitroe,  und  fic  fc^te 

fid)  gegen  \\)n  fd)on  auf  einen  lcbl)aftcrn,  Dertraulicl)ern 

Ton.  Kur3,  man  fann  fügen,  da§,  als  es  3um  Sd)cidcn 

ging,  der  IRafor  fo  gut  als  die  übrigen  alle  i\)x  und  itjrcm 

Kreife  fd)on  angel)örte. 

£in  ftarC  einfallender  Q^egen  l)inderte  die  ©cfellfd)aft 

auf  die  QDcife  nad)  §aufe  3u  Cel)ren,  roie  fie  gclrommen 

roar,  Cinige  Cquipagcn  ful)ren  oor,  in  roelcl)c  man  die 

3^u§gänger  oertcilte;  nur  der  Ceutnant,  unter  dem  Q^or^ 

roande:  man  fi^e  ol)nel)in  fd)on  3u  enge,  lic^  den  QDater 

fortfal)ren  und  blieb  3urü(f . 
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5)er  ITiQJor,  als  er  in  fein  3inimcr  trat,  fül)ltc  fid) 

roirflid)  in  einer  Art  oon  Xonmel,  oon  Qlnfid)erl)eit  feiner 

fclbft,  roie  ee  denen  gel)t,  die  fd)nell  qu9  einem  3uftandcin 

den  entgegengefe^ten  übertreten.  X>ie£rdc  fd)eint  fid)  für 

den  3U  beroegen,  der  aus  dem  S(i)iffe  fteigt,  und  dos  Cid^t 

3ittcrt  nod)  im  fluge  deffen,  der  auf  einmal  ins  3^infterc 

tritt.  So  fül)lte  fid)  dcrlRafor  nod)  oon  der  ©egenroart 

des  fd)önen  QDefens  umgeben.  Cr  roünfd)te  fie  nod)  3u 

fe^en,  ̂ u  l)ören,  fie  roieder  3u  fel)en,  roiedcr  3u  l)ören; 

und  nad)  einiger  'Sefinnung  Der3icl)  er  feinem  Sot)ne,  ja 

er  pries  ihn  glücflid),  doJB  er  Anfprüd)e  mQd)cn  dürfe, 

fo  oicl  'X)or3ügc  3u  befi^en. 

Aus  diefen  Empfindungen  riJ3  i^n  der  Soljn,  der  mit 

einer  lebViaften  Cnt3ü(fung  3ur  Xür  l)ereinftür3te,  den 

Q)ater  umarmte  und  ausrief:  „3d)  bin  der  glüiflid)ftc 

3Ticnfd)  Don  der  Qüelt!"  Tiad)  fold)en  und  äl)nlid)en 

Ausrufen  fam  es  endlid)  unter  beiden  3ur  AufHorung. 

3)er  QDatcr  bemerfte,  da§  die  fd)öne  Jrau,  im  ©efprod) 

gegen  il)n,  des  Sol)ncs  aud)  nid)t  mit  einer  Silbe  er= 

roäl)nt  l)obe.  —  „Vas  ift  eben  i^re  3arte,  fd)roeigende, 

l)albfd)n)eigcnde,  bolbandeutende  JTJanier,  roodurd)  mon 

feiner  QDünf d)C  gcroife  luird  und  fid)  dod)  immer  deoS'uci: 

f  eis  nidjt  gan3  errocl)rcn  f  ann.  So  mar  fie  bisher  gegen  mid) ; 

ober  3l)re  ©egenroart,  mein  Q[)ater,  l)at  QDunder  ge: 

tan.    3d)  geftel)e  es  gern,   da§  id)  3urü(fblieb,   um  fie 
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nod)  einen  AugenbU(f  3u  [el)en.  3d)  fand  fie  in  itircn  er= 

lcud)tetcn  3>ninicrn  auf  und  ab  geben;  denn  id)  roeiß 

rool)l,  es  ijt  il)re  (Berool)nt)eit.  QDenn  die  (5efeU)'d)aft 

roeg  ift,  darf  ?ein  Cid)t  ousgclöfdjt  roerden.  Sic  get)t 

allein  in  il)ren  3fluberl'Qlen  auf  und  ab,  roenn  die  ©eiftet 

entlaffcn  find,  die  fie  b^rgebannt  ̂ Qt.  Sic  ließ  den  Dov^ 

roand  gelten,  unter  deffen  Sd)u^  id)  3urü(f fam.  Sie  fprad) 

anmutig,  dod)  non  gleichgültigen  X)ingen.  QDir  gingen 

bin  und  roiedec  durd)  die  offenen  Xüren  die  gan3e  Q^eil)e 

der  3i"i^ß'^  durd).  QDir  roaren  fd)on  einigemal  bis 

ans  Cnde  gelangt,  in  das  Heine  Kabinett,  das  nur  non 

einer  trüben  Campe  erl)ellt  ift.  QDar  fie  fcbön,  roenn 

fie  fid)  unter  den  l\ronleud)tern  b^rberoegte,  fo  roar  fie 

es  nod)  uncndlid)  mebr,  beleud)tet  uon  dem  fünften 

Sd)ein  der  Campe.  QDir  roaren  roicder  dabin  gekommen 

und  ftunden  beim  Qlmfebren  einen  Augenblid  ftill. 

3d)  roeiß  nid)t,  roas  mir  die  QDenoegenbeit  abnötigte, 

id)  roeijß  nid)t,  roie  id)  es  roagen  tonnte,  mitten  im 

gleid)gültigften  ©efpräd),  auf  einmal  ibre  Qand  3u 

f äffen,  diefe  3arte  §and  3U  Eüffen,  fie  an  mein  £)tv^  3U 

drücfen.  IHan  30g  fie  nid)t  roeg.-  ̂ immlifdies  QDefen! 

rief  id),  nerbirg  did)  nid)t  lönger  nor  mir.  QDenn  in 

diefem  fd)önen  .5cr3en  eine  Qleigung  roobnt  für  den 

(5lü(f  lid)en,  der  nor  dir  ftebt,  fo  nerbülle  fie  nid)t  länger, 

offenbare  fie,  geftebc  fiel  es  ift  die  fd)önftc,  es  ift  die 
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^öd)ftc  3cit.  Q!)crbannc  mid),  oder  nimm  mid)  in  deinen 

Qrm  ouf. 

3d)  roei^  nid}t,  roae  id)  alles  fogte,  id)  roci§  nid)t, 

roie  id)  mid)  geberdete.  Sie  entfernte  (id)  nid)t,  fie  roidcrs 

ftrcbte  nid)t,  fie  antroortete  nid)t.  3d)  roagtc  es,  fie  in 

meine  Arme  3u  foffen,  fie  3U  fragen,  ob  fie  die  IReinigc 

fein  tDoUe.  3d)  füfete  fie  mit  "^Ingeftüm;  fie  drängte  mid) 

tDcg.  —  ,)o  dod),  ja!'  oder  fo  etroae,  fagtc  fie  l)alblaut 

und  roie  ocrroorren.  3d)  entfernte  mid)  und  rief:  3d)  fendc 

meinen  QDater,  der  foll  für  mid)  reden!  —  ,Kein  Qüort 

mit  il)m  darüber!'  oerfe^te  fie,  indem  fie  mir  einige 

Sd)ritte  nad)folgte.  „Cntfcrncn  5ie  fid),  oergcffen  Sic 

roas  gcfd)el)en  ift." 

QDas  der  3'Rajor  dad)tc,  roollen  roir  nid)t  cntroicEeln. 

Cr  fagte  jedod)  3umSol)ne:  „QDas  glaubft  du  nun,  das 

3u  tun  fei?  X>ie  Sad)e  ift,  däd)t'  id),  aus  dem  Stegreife 

gut  genug  eingeleitet,  da^  roir  nun  etroas  förmlid)cr  3U 

QDerCe  gel)en  Eönnen,  daf5  es  t)iclleid)t  \c\)v  fd)i(flid)  ift, 

rocnn  id)  mid)  morgen  dort  melde  und  für  diel)  anl)alte." 

„"^m  ©ottes  roillen,  mein  QDoter!"  rief  er  aus,  „dos 

l)ie^e  die  gQn3c  Sa<i)c  oerderben.  Jenes  'betragen,  jener 

Xon  roill  duri^  feine  9^örmlid)feit  geftört  und  ocrs 

ftimrat  fein.  Cs  ift  genug,  mein  '2')ater,  da^  3])Vi  ©egen» 
roart  diefe  QDcrbindung  befd)leunigt,  ol)nc  da^  Sie  ein 

QDort  au8fpred)cn.  Ja  Sic  find  es,  dem  id)  mein  (£>\üd 
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fd)uldig  bin!  5)ie  Achtung  meinet  (Beliebten  für  Sie  \)at 

jeden  ßroeifel  bcfiegt,  und  niemals  l)ätte  der  Sot)n  einen 

fo  glücf  lid)en  Augenblick  gefunden,  roenn  nid)t  der  Q)atet 

il)n  Dorbercitet  l)ätte." 

Sold)e  und  Ql)nlid)e  Dlitteilungen  unterl)ielten  fie  bis 

tief  in  die  Q7ad)t.  Sie  oereinigtcn  fid)  roed)felfeitig  über 

il)re  plane;  der  IHajor  roollte  bei  der  fd)önen  QDitroe  nur 

nod)  der  9^orm  roegen  einen  Abfd)ied6befud)  mad}en, 

und  fodann  feiner  QDerbindung  mit  Filarien  entgegen 

gel)en;  der  So^n  follte  die  feinige  befördern  und  befd)leu5 

nigcn,  roie  es  möglid)  roärc. 
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3njeitC8  Kapitel 

X)er  [d)üncn  QDitroc  müd)te  der  IRajor  einen  IRorgeni 

befud)  um  Abfct)ied  3u  nehmen  und,  roenn  ee  möglid) 

roore,  die  flbfid)t  feines  5ol)ne8  mit  Sd)icElid)Eeit  3U 

fördern.  Cr  fand  fie  in  3ierlid)fter  ̂ TJorgcnSeidung  in 

(5efellfd)aft  einer  altern  ̂ ame,  die  durd)  ein  böc^ft  ge= 

fittetes  freundlidjes  QDefen  il)n  alfobald  einnal)m.  5)ic 

Anmut  der  Jüngeren,  der  Hnftand  der  Altern  festen  dae 

Poar  in  das  luünfdiensroertefte  (5lei(^geroid)t,  aud) 

fd^icn  die  Qlnterl)altung  roie  il)r  betragen  durd)au8  da» 

für  3U  fpred)en,  da§  fie  cinondcr  angel)örten. 

5)ie  Jüngere  fct)ien  foeben  eine  flcif5ig  gearbeitete 

'Srieftafdje  oollendet  3U  t)aben;  denn  nad)  den  geroöl)n5 

lid)en  Cmpfangsbegrü^ungcn  und  oerbindlidjen  '^üorten 

eines  toillfommcncn  Crfd)cinen8  xoendete  fie  fid)  3ur 

Freundin  und  reid)te  dos  fünftlid)c  QDerf  bin?  gleid)fam 

ein  unterbrod)encö  ©efpräd)  luiedcr  anEnüpfend:  „Sie 

fcbcn  alfo,  da^  id)  dod)  fertig  geroorden  bin,  roenn  es 

gleid)  roegen  mand)en  3ögevnö  und  Q3erfäumen8  den 

nnfd)ein  nid)t  l)atte." 
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„Sic  fommen  eben  3ured)t/'  fagte  die  Altere,  „unfern 

Streit  3U  ent[d)eiden,  oder  roenigftens  fid)  für  eine  oder 

die  andere  Partei  3U  erSören;  id)  behaupte,  man  fängt 

eine  fold)e  n)eitfd)id)tige  Arbeit  nid)t  an,  oVine  einer 

Perfon  3u  gedenfen,  der  man  fie  beftimmt  ̂ at;  man  oolU 

endete  nid)t  ol)ne  einen  fold)cn  ©cdanfcn.  'Sefd)auen 

Sie  die  Arbeit  felbft,  ob  dergleid)en  fo  gan3  ol)nc  '^wed 

unternommen  roerden  fann." 

3)er  IRajor  mu^te  die  Arbeit  freilid)  benjundern. 

Xeilö  geflod)ten,  teils  gefticft,  erregte  fie  3ugleid)  mit 

der  'Scrounderung  das  Oberlängen,  3U  erfal)ren,  roie  fie 

gemad)t  fei.  Die  bunte  Seide  roaltctc  nor,  dod)  rourde 

aud)  das  (Bold  nid)t  Dcrfd)müi3t,  genug,  man  raupte  nid)t, 

ob  man  Prad)t  oder  (5efd)ma(f  md)x  beroundern  follte. 

„Cs  ift  dod)  nod)  einiges  daran  3U  tun",  oerfc^te  die 

Sd)öne,  indem  fie  das  ̂ and  roieder  auf3og  und  fid)  im 

3nncrn  befd)äftigte.  „3d)  roill  nid)t  ftrciten,"  fubir  fie  fort, 

„aber  er3äl)len  roill  id),  roie  mir  bei  fold)cm  (5cfd)üft  3U 

3Tlute  ift.  Als  junge  IRädd)en  roerden  roir  durd)au6  gc= 

roöl)nt,  mit  den  ̂ ^ingern  3U  tüfteln  und  mit  den  ©cdanCen 

uml)er3ufd)roeifen;  beides  bleibt  uns,  indem  roir  nadj  und 

nad)  die  fd)roerften  und  3ierlid)ften  Arbeiten  3U  oerfertigen 

lernen,  und  id)  leugne  nid)t,  daß  id)  an  jede  Arbeit  diefer 

Art  immer  ©edanfen  angefnüpft  l)abe,  an  Perfonen,  an 
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^angefangene  roert,  und  dos  QDoUbrQd)te,  id)  darf  wo\)\ 

fagen,  foftbar.  Rls  ein  fold)e6  nun  dürft'  id)  das  ©es 
ringfte  für  etroas  l)alten,  die  leid)tefte  Arbeit  geroonn 

einen  QDcrt,  und  die  fdiroierigfte  dod)  aud)  nur  dadurd), 

da^  die  Crinnerung  dabei  reid)er  und  Dollftandigcr  roar. 

freunden  und  Cicb'enden,  cl)rroürdigen  und  l)ol)en  per= 

fönen  glaubt'  id)  dal)er  dcrgleid)en  immer  anbieten  5U 

?önnen;  fie  crfanntens  aud)  und  mußten,  da^  id)  ctroas 

Don  meinem  Cigcnften  überreid)te,  das  obgleid)  ol)nc 

bcfondern  'Sesug  eben  dadurd)  einen  V)öl)ern  QDcrt  er: 

l)ielt  indem  die  flninendung  eines  Diclfad)en  auf  den 

einen  fid)  au83eid)nete." 

Auf  ein  fo  anmutiges  '^cfcnntnis  mar  freilid)  faum 

eine  Crroiderung  möglid);  dod)  raupte  die  9^rcundin  da: 

gegen  etroae  in  reiol)löingcnde  QDorte  3U  fügen.  3er 

TRajor  aber,  non  )el)er  gerool^nt,  die  anmutige  QDeis^eit 

römifd)er  5d)riftfteller  und  X>id)ter  3u  fd)ä5cn  und  il)re 

leud)tenden  Ausdrucke  dem  ©edädjtnie  cinsuprügcn,  er= 

innerte  fid)  einiger  V)ierl)er  gar  tooV)l  paffender  QDerfc, 

t)ütete  fid)  aber,  um  nid)t  alo  Pedant  3U  crfd)eincn,  fie 

au83ufpred)en  oder  aud)  nur  it)rer  3U  ertnül)nen ;  t)erfud)te 

fedod),  um  nid)t  ftumm  und  geiftlos  3U  crfd)einen,  aus 

dem  Stegreif  eine  profaifd)c  Paropl)rafe,  die  ober  nid)t 

red)t  gelingen  mollte,  und  dao  ©efpräd)  deoV)alb  bei: 

na\)e  ine  St0(fen  geriet. 
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3)ic  ältere  Same  griff  de8l)alb  nod)  einem  'Bud)e, 

rocld)e6  fie  bei  dem  Eintritt  des  3^reunde8  niedergelegt 

Ijütte;  es  roar  eine  Sammlung  oon  Poeficn,  roeld}c  fos 

eben  die  Aufmcrffamfeit  der  Freundinnen  befdtöftigte; 

dies  gab  (Bclcgenl)cit,  oon  5)id)tfunft  überl)aupt  3u  fprcs 

dien,  dod)  blieb  die  Qlntcrl)altung  nid)t  lange  im  AlU 

gemeinen;  denn  gar  bald  befannten  die  ̂ ^rauen^immer 

3utraulid),  da^  fie  oon  dem  poetifd)en  Xalent  des 

IRajors  unterrid)tct  feien.  3t)nen  l)atte  der  So^n,  der 

felbft  auf  den  Cl)rentitel  eines  X>id)ter3  feine  Abfid)ten 

nid)t  oerbarg,  t)on  dem  'Jalent  feines  Q)ater8  oorgcs 

fprod)en,  aud)  einiges  re3itiert;  im  ©runde  um  fid)  mit 

einer  poetifd)en  §er?unft  3u  fd)raeid)cln  und,  roie  es  die 

Jugend  geroo^nt  ift,  fid)  für  einen  Dorfd)rcitenden,  die 

3^äl)igfeiten  des  QDaters  fteigernden  Jüngling  befd)eident5 

lid)  geben  3U  fönnen.  X)er  IRajor  ober  fud)te  fid)  3urücfs 

3U3iel)en,  indem  er  bloß  als  Citerator  und  Ciebl)aber 

gelten  roolltc,  und  da  il)m  fein  Ausroeg  gclaffcn  rourde, 

glaubte  er  roenigftens  aus3uroeid)en,  indem  er  die  X)id)t: 

art,  in  der  er  fid)  allenfalls  geübt  l)abc,  für  fuboltcrn 

und  faft  für  uned)t  roollte  angefcl)en  t)aben;  er  fonnte 

nid)t  leugnen,  da^  er  in  dem,  roas  man  befd)reibend  und 

in  einem  geroiffcn  Sinne  beleV)rend  nennt,  einige  Q)erfud)c 

gemad)t  l)atte.  Vie  Vamen,  befonders  die  jüngere, 
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Dccnünftig  und  rul)ig  leben  roill,  rocld)C6  denn  dod)  julc^t 

einc6  jeden  IRenfd)en  Qüunfd)  und  Abfid)t  bleibt,  roos 

foU  uns  da  düs  aufgeregte  QDefen,  das  uns  glcidjfalls 

Qnret3t,  ol)ne  etnjQS  3U  geben,  dos  uns  beunrutjigt, 

um  uns  denn  dod)  sule^t  uns  lüieder  felbft3u  überlaffen; 

unendlid)  oiel  angenebnicr  ift  mit,  da  id)  denn  dod)  der 

^id)tung  nid)t  gern  entbel)ren  mag,  jene,  die  mid)  in 

l)eitere  (Bcgenden  fül)rt,  roo  id)  mid)  wieder  3U  ernennen 

glaube,  mir  den  ©rundroert  des  £infod)!ändlid)en  3U 

©emüte  fül)rt,  und,  roenn  es  ja  fein  foll,  durd)  einen 

bufd)igen  £)ain  3um  QDald,  unnermcrft  auf  eine  £)ö\)C 

3um  Anblid'  eines  Candfees  l)infül)rt,  da  denn  aud)  n)ol)l 

gegenüber  erft  angebaute  ̂ i^Ö^'/  fodann  bufd)ige  £)ö\)en 

emporfteigen  und  die  blauen  'Serge  fern  3um  Sd)luJ3  ein 

befriedigendes  ©cmalde  bilden.  Q3ringt  man  mir  dos  in 

Haren  Q'^l)ytl)men  und  9\eimcn,  fo  bin  id)  auf  meinem 

Sofa  danfbar,  daß  er  ein  'Sild  in  meiner  3magination 

entroicfelt  Viat,  an  dem  id)  mid)  ruhiger  erfreuen  fann, 

als  roenn  id)  es,  nad)  ermüdender  'Jüandcrfd)aft,  riielleid)t 

unter  andern  ungünftigen  Qlmftanden  oor  Augen  fel)c." 

5)cr  IRajor,  der  diefes  ©efpräd)  eigcntlid)  nur  als 

31uttel  anfal),  feine  ßi^ccfe  3U  befördern,  fudjtc  fid) 

roieder  nad)  der  lyrifd)en  3)id)ti?unft  l)in3uroendcn,  roorin 

fein  Sol)n  roirPlid)  Cöblid)es  geleiftet  \)üt{.e.  Dlan  iuider= 

fprad)  il)m  nict)t  gcrade3u,  aber  man  fud)te  \\)n  Don  dem 
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QDcgc  roeg3ufd)er3en,  den  er  cingefd}lQgcn  t)Qttc,  bc- 

[ondere  da  er  auf  letdenfd)QJtlid)e  ©edidjte  l)in3udeutcn 

fd)ien,  roomit  der  Sot)n  [eine  Q^eigung  der  unoergleid): 

lid)en  Same  [eines  fiersens  nid)t  ol)ne  Kraft  und  (5e[d)i(f 

Dor3utragen  gc[ud)t  l)Qtte.  „Nieder  der  Ciebcnden",  [agte 

die  [d)öne  3^rau,,  „mag  id)  roedcr  Dorgele[cn  nod)  üor= 

ge[ungen;  glü(flid}e  Ciebende  beneidet  man,  eV)  man  [i(^'s 

rier[iel)t,  und  die  unglü(f  lid)en  modjen  uns  immer  Cange= 

roeilc." 

hierauf  nal)m  die  altere  3)amc,  3U  il)rer  t)olden 

Freundin  geroendet,  das  QDort  auf  und  [agte:  „Quorum 

mad)en  roir  [oldie  Qlm[ä)rocife,  oerlieren  die  S^it  in 

Qlm[tändUd)feiten  gegen  einen  IRonn,  den  roir  Derel)ren 

und  lieben?  Sollen  roir  i^m  nid)t  oertrauen,  da§  roir 

[ein  anmutiges  (5edid)t,  roorinnen  er  die  roacf  ere  Seiden^ 

[d)oft  3ur  Jagd  in  allen  iljren  Qlnterncl)mungen  oorträgt, 

[cl)on  im  ein3elnen  3u  fennen  das  QDergnügcn  Vjaben,  und 

nunmel)r  il)n  bitten,  uns  aud)  das  ©an3e  mit3uteilen?" 

,ß\)V  3o\)n",  fu^r  [ie  fort,  „bat  uns  einige  Stellen  mit 

Cebt)aftigfeit  aus  dem  (5cdäct)tnis  oorgetrogen  und  uns 

neugierig  gemad)t,  das  (5an3c  3U  [el)en."  Als  denn 

l)ierauf  der  Q!)ater  abermals  auf  die  Xalente  des  Sol)n8 

3urü(ffebren  und  diefe  l)ßi^Doi^b^ben  roollte,  liefen  es  die 

5)amen  nid)t  gelten,  indem  [ie  dies  als  eine  offenbare 
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direft  Qb3ulc^nen.  Cr  fam  nidjt  lo6,  bis  er  unbctnunden 

üerfprod)cn  l)ottc,  dos  (5cdid)t  3U  [enden;  und  fo  nQl)m 

Qud)  dos  ©efprad)  eine  QDendung,  die  iljn  l)indcrtc, 

roeiter  etroos  3U  ©unften  feiner  l)erüor3ubnngcn,  bcfon« 

dcrs  da  der  5ot)n  alle  3udringlid)fcit  abgeraten  l)attc. 

3)a  ee  nun  S^'t  fd}ien,  fid)  3U  beurlauben,  und  der 

3^rcund  aud)  destjalb  einige  'Seroegung  modjte,  fprad) 

die  Sd)önc  in  einer  Art  QDerlegenl)eit,  roodurd)  fie  nur 

nod)  fd)öner  roard,  indem  fie  die  frifd)  gefnüpfte  Sdjleife 

der  'Srieftafd)c  forgföltig  3urcd)t  3upfte:  „X>id)ter  und 

£icbl)abcr  find  längft  fd)on  leider  in  Q^uf,  da^  ibiren  Dev- 

fprcd)en  und  3ufo9en  nid)t  oicl  3U  trauen  fei;  Der3eil)en 

Sie  desljalb,  roenn  id)  die  QDorte  eines  Cl)renmanns 

in  3roeifel  3u  3iet)en  roage  und  de8l)alb  ein  Pfand,  einen 

Xreupfennig,  nid)t  nerlonge,  fondern  gebe.  Qlcl)men  Sic 

diefc  ̂ ricftafd)e!  fie  l)ot  roos  Äl)nlid)es  oon  3l)rem 

}agdgedid)t,  oicl  Crinncrungen  find  daran  gefnüpft,  lange 

3cit  ift  daran  gearbeitet,  endlid)  ift  fie  fertig;  bedienen 

Sic  fid)  derfelben  als  eines  'Boten,  uns  3\)vc  lieblid)e 

Arbeit  3U  überbringen."  ̂ ie  l)ierauf  folgende  ftummc 

S3enc  angedeutet  3u  l)aben  fei  genug. 

Qlnd  fo  fand  er  fid)  3ule5t  nid)t  ol)ne  QDcrlegenl)eit 

in  ein  angcnel)mc8  QDcrljältnis  Derflod)ten;  er  l)atte  3U 

fenden,  3U  fd)reibcn  3ugcfagt,  und  roenn  iljm  die  QDers 

anloffung  einigermaßen  unangeneljm  roar,  fo  mußte  er 
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€8  dod)  für  ein  ©lücf  fd)ä^cn,  mit  dem  5^rQuen3tmmct 

auf  eine  l)citere  QDcife  in  Q)erl)ältnis  3u  bleiben,  dos 

bei  il)ren  großen  QDorsügen  il)m  fo  not)  Qngel)ören  follte. 

Cr  fd)ied  jedod)  nid)t  ol)ne  eine  geroiffe  innere  3ufneden= 

^cit;  denn  roic  foUte  der  5)id)tcr  eine  fold)e  nid)t  em^ 

pfinden,  deffcn  Arbeit,  die  fo  lange  unbead)tct  gecul)t, 

nun  gan3  unetroartet  eine  liebcneroürdige  Aufmcr?famEeit 

gefd)enft  roird. 

©leid)  nad)  feiner  Q^ü(ffel)r  ins  -Quartier  fe^te  er  fid) 

nieder,  3U  fd)reiben,  der  guten  Sd)roeftcr  allee  3u  be= 

rid)ten,  und  es  mar  nidjts  natürlid)er,  als  da&  aus  feiner 

J>arftellung  eine  getuiffe  Cjealtation  fid)  abmerfcn  lie§, 

die  er  3um  Xcil  fclbft  empfand,  teils  durd)  das  Cinredcn 

feines  non  3eit  3u  3eit  ftörenden  Sol)nes  nod)  gefteigert 

rourde. 

5)icfcr  'Brief  mad)te  auf  die  'Baronin  einen  fet)r  ge: 

mifd)tcn  Cindrucf.  QDenn  die  Ceid)tigfeit,  roomit  die 

QDerbindung  des  IRafors  mit  Filarien  gefördert  rourde, 

i^r  3ur  3ufnedenl)eit  gercid)en  mu§te,  fo  roollte  il)r  dod;) 

die  fd)öne  QDitroe  nid)t  red)t  gefallen,  ol)ne  da^  fie  fid) 

dcst)alb  Q^ed)enfd)aft  3U  geben  gedadjt  l)ätte,  ob  fie 

gleid)  in  ©edanfcn,  im  Selbftgefpröd),  im  'Brief  an  eine 

erhabene ^rcundin  fid)  geroiffcrmafeen  darüber  ausfprac^, 

roeld)e8  roir  in  fur3e  'Betrachtungen  3ufammenfaffen 
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'XomQnfd)reiber  [id)  oud)  iDol)l  onfcVicn  darf,  das  Q'lcd)! 

anmaßt,  überall  nad)  'Belieben  gegenroärtig  3u  fein. 

5)cn  Cntl)ufiaömu6  für  irgend  eine  ̂ rau  mufe  man 

einer  andern  niemals  anoertrouen;  fie  fcnncn  fid)  unter 

einander  3u  gut,  als  dajß  fie  fid)  roed)fel6tDeife  einerfold)cn 

au6fd)liefelid)en  QDerel)rung  roürdig  l)alten  folltcn.  5)ie 

IRänner  fel)en  fie  an  roie  Käufer  im  £adcn,  roo  der 

Koufmann  mit  feinen  QDoren  im  Q^orteil  ftel)t  und  fie 

in  dem  beftenCidjte  Dor3U3eigen(5elegen^eit  nimmt.  Jeder 

Q)erEäufer  ift  liftig;  dicfer  bedarf's  und  roiU's  und  fiel)t 

die  Sadje  feiten  mit  l'vcnneraugcn  an,  jener  rocife  rcdjt 

gut  mas  er  gibt,  diefer  nid}t  immer  roas  er  empfängt. 

Cs  ift  dies  red}t  gut  und  notroendig;  denn  alles  ̂ e^ 

gel)ren  und  3^reien,  alles  Kaufen  und  Xaufd)en  berul)t 

darauf. 

5)ie  'Baroneffe  ift  nid)t  gan3  5ufrieden  rocder  mit  der 

£eidenfd)aft  desSol)ns  nod)  mit  dergünftigcnSd)ildcrung 

des  QDaters;  fie  findet  fid)  überrafd)t  oon  der  günftigcn 

QDendung  der  Sad)e|  dod)  fann  fie  eine  Abnung  roegen 

doppelter  '2lngleid)l)eit  des  Alters  nidjt  ablehnen. 

^ilorie  ift  il)r  3U  fung  für  den  Bruder,  die  QDitroe  für 

den  Sol)n  nid)t  jung  genug ;  indeffen  l)at  die  Sadjc  il)rcn 

©ang  genommen,  der  nid)t  auf3ul)altcn  fd)cint.  Cin 

frommer  Qüunfd),  dojg  alles  gut  gel)en  möge,  ftieg  mit 

einem  lcid)ten  Seuf3er  empor.  Qlm  i\)r  §er3  3U  erleid)tcrn, 
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nQt)m  fic  die  ̂ cdet  und  fdjdeb  an  jene  mcnfd)cnfcnncnde 

^CGundin,  nad)  einem  9e)'d)id)tlid)en  Cingong  ful)c  [ic 

fort:  „X>ieflrt  diefet  jungen  Decfüt)rerifd)enQDitroe  ift  mir 

nid)t  unbefonnt;  roeiblid)en'JlmgQngfd)eint[icab3ulet)ncn 

und  nur  eine  9^rQu  um  fid)  3u  leiden,  die  it)c  feinen  Cin« 

trog  tut,  il)r  fd)meid)elt  und,  rocnn  il)re  ftummen  QDoc: 

3üge  fid)  nid)t  Qur  genug  dartaten,  fie  nod)  mit  QDocten 

und  gefd)i(f  ter  Q3el)Qndlung  der  AufmerFfamEeit  3U  empj 

fet)len  roei^.  3ufd)Quer,  Xeilnet)met  an  einer  foldjen  Q'^e; 

präfentQtion  muffen  TRonner  fein;  daljer  entftel)t  die 

'Tiotroendigfeit,  fic  an5U3iel)en,  fie  fcft3ul)Qlten.  3d)  denfe 

md)t8  Qibels  oon  der  fd)önen  ̂ rou,  fie  fd)eint  anftondig 

und  beljutfüm  genug,  aber  eine  fold)c  lüfterne  CitelEeit 

opfert  den  Qlmftänden  aud)  rool)l  etroas  auf  und,  roas 

das  gefä^clid)fte  dabei  ift,  nidjt  alles  ift  reflcEtio  und 

Dorfä^Ud);  ein  geroiffes  glücflid)e9  Qlaturell  leitet  und 

befd)ü^t  fie,  und  nid)t8  ift  gefü^tlid)er  an  fo  einer  gcs 

bornen  KoEettc,  als  eine  aus  der  Qlnfdjuld  entfpnngende 

"^Dcrroegenbeit." 

Ser  IRajor  roat  nunmct)r  auf  den  ©ütern  angelangt 

und  oerroendete  Xag  und  Stunde  auf  '^cfid)tigung  und 

Qlnterfud)ung.  Cr  fand  fid)  in  dem  'Jalle,  3u  bemerfen, 

dü^  ein  rid)tiger,  n)ol)lgefa§ter  ̂ ouptgedanEe  in  der 

Au6fül)rung  mannigfaltigen  §indetniffen  und  dem5)utd)s 

Crcu3en  fo  oicler  3ufälligfcitcn  untcrroorfen  ift,  da§  der 

195 



aufgefaßte  'Begriff  bcinal)e  Derfdjromdet  und  für  Augen' 

bli(fe  gan3  und  gar  unter3ugel)cn  [d)eint,  bis  mitten  in 

allen  QDerroirrungen  dem  ©elfte  die  31iöglid)feit  eines 

©clingene  fid)  ruieder  darftellt,  roenn  mir  die  ß^lt  als 

den  beften  Alliierten  einer  unbefiegbaren  Ausdauer  uns 

die  §and  bieten  fel)en. 

Qlnd  fo  märe  der  traurige  AnblicE  Dcrnad)läffigter, 

fd)öner,  mi§braud)ter  'Befi^ungen  3u  einem  troftlofen 

3uftandc  gemorden,  l)ottc  man  nid)t  3ugleid)  dutd)  das 

oerftändigc  'Bcmerfen  cinfid)tigcr  -Öfonomen  norauss 

gefetjen,  daß  eine  Q^eil)e  non  )al)rcn,  mit  QDerftand  und 

Q'^edlid)feit  bcnu^t,  ̂ inreid)end  fein  roerdc,  das  Abs 

geftorbene  3U  beleben  und  das  Stoifende  in  ̂ Imtrieb  3u 

fe^en,  um  3ule^t  durd)  Ordnung  und  Tätigfeit  feinen 

3roe(f  3U  erreicl)en. 

Scr  be^aglicl)e  Obermarfd)all  mar  angelangt,  und 

3iüar  mit  einem  ernftcn  Adoofatcn;  dod)  gab  dtefer  dem 

JTiajor  roeniger  'Bcforgniffc  als  jener,  der  3u  den  IRens 

fi^en  gel)örte,  die  feine  S^ecfc  Viaben,  oder,  wenn  fie 

einen  üor  fid)  fel)en,  dieHuttel  da3u  ablel)nen.  €in  töglid) 

und  ftündlid)  'Bel)agen  mar  il)m  das  unerlaßlidje  '^e-- 

dürfnis  feines  Cebcno.  Je^t  roolltc  er  feine  ©laubiger 

los  roerden,  die  ©üterlaft  abfd^ütteln,  die  "Einordnung 

feines  fiausroefens  in  Q^egel  fc^cn,  eines  anftondigen 

gcfid)erten  £infommcns  ohne  Sorge  genießen,  dagegen 
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aber  aud)  nid)t  dasSenngfte  üon  denbiebiengen'BrQud): 

lid)Eeiten  fül)vcn  laffen. 

3ra  gon3cn  gcftand  er  alles  ein,  idqs  die  (5efd)tDifter 

in  den  ungetrübten  'Sefi^  der  ©üter,  befonders  oud)  des 

^Quptgutes,  fc^cnfoUte,  ober  auf  ein  gcroiffesanfto^endes 

Cuft^aus,  in  roeld)em  er  olle  ]a\)x:  ouf  [einen  ©eburtstog 

die  olteften  9^reundc  und  die  neuftcn  'Sefonnten  einlud, 

aud)  auf  den  daran  [tobenden  ©arten,  der  foldies  mit 

dem  Hauptgebäude  nerband,  roollte  er  dicHnfprüdie  nid)t 

Döllig  aufgeben.  5)ie  IReublen  follten  in  dem  ©ebaude 

bleiben,  die  Kupfcrftidje  an  den  QDänden,  fo  roie  aud) 

die  3^rüd)te  des  ©artens  il)m  Derfid)ert  fein.  Pfirfidje 

und  Crdbccren  oon  den  ausgefuc^tcften  Borten,  'Sirn 

und  Äpfel  grojg  und  fd)ma(fV)aft,  befonders  aber  eine 

geroiffc  Sorte  grouer  Seiner  Äpfel,  die  er  feit  oielen 

Jabiren  der  ̂ ^ürftin  QDitroc  3u  üerel)ren  gerool)nt  mar, 

follten  il)m  Derfid)ert  roerden.  hieran  fd)loffen  fid)  nod) 

andere  'Bedingungen,  roenig  bedeutend,  aber  dem  ̂ auss 

berrn,  Päd)tern,  QDerroaltern,  ©ärtnern  ungemein  be= 

fd)roerlid). 

J)er  Obermarfd)all  raar  übrigens  oon  dem  beften 

§umor;  denn  do  er  den  ©edauFen  nid)t  führen  lie^,  daß 

alles  nad)  feinen  QDünfd)en,  roie  es  il)m  fein  leid)te6 

Temperament  üorgefpiegelt  botte,  fid)  cndlid)  einnd)ten 

Tüürde,  fo  forgte  er  für  eine  gute  Xafel,  mad)te  fid)  einige 
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Stunden  auf  einer  mül)clofen  Jagd  die  nötige  'Scrocgung, 

cr3Ql)lte  (5c[d)id)ten  auf  (5efd)id)ten  und  3eigtc  durd)QU6 

das  l)eitevftc  (5efid)t;  oud)  [d)ied  et  auf  gleid)e  QDeife, 

donftc  dem  IHajor  3um  fd)önften,  dofe  er  fo  btüdeclid) 

nerfaliren,  oerlongtc  nod)  etrooe  ©eld,  lie§  die  Seinen 

Dorrotigen  grauen  ©oldöpfel,  rocldie  diefcs  Ja\)v  bes 

fondets  rool)l  getaten  roaren,  forgfoltig  cinpoifen  und 

fut)r  mit  diefem  Sdia^,  den  er  als  eine  roillfommne  Q)crs 

ctjrung  der  9^ürftin  3U  überreid)en  gedad)te,  nad)  i^rem 

QDitroenfi^i  roo  er  denn  audj  gnädig  und  freundlid)  em= 

pfangen  roard. 

3)et  TRajov  an  feiner  Seite  blieb  mit  gan3  entgegen: 

gefegten  (5efül)len  3urü(f  und  tüäre  an  dcn^efd)ronfungen, 

die  er  üor  fid)  fand,  faft  Dcr3rocifelt,  märe  il)m  nid)t  das 

(5efül)l  3u  §ilfe  gefommen,  das  einem  tätigen  3Tlann 

Diel  mel)r  ̂ ^reudc  mad)t,  das  Q)ern)orrene  3U  löfen,  als 

das  Cntroorrenc  3U  fcl)en. 

(51üiflid)ern)eife  mar  dcrndDofateinrcd)tlid)erIRann, 

der,  roeil  er  fonft  niel  3U  tun  batte,  diefe  Angelegen^ 

l)eit  bald  beendigte.  Cbcn  fo  glücflid)  fcl)lug  fid)  ein 

Kammerdiener  des  Obermarfd)all8  l)i"3U(  ̂ ^^  gegen 

mäßige  ̂ Bedingungen  in  diefer  Angelcgenljeit  mit3uroirFcn 

oerfprad),  und  man  auf  diefe  QDeife  einem  gedeil)lid)cn 

Abfd)lu^  entgegcnfeljen  durfte.  So  angenel)m  aber  aud) 

diefes  mar,  fo  füt)lte  dod)  der  Jllajor  als  ein  red)ttid)er 
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Ulann  im  ̂ in^  und  QDicdcrroirCen  bei  diefer  Angelegen^ 

l)eit,  68  bedürfe  gar  mondics  Qlnrcinen,  um  ins  Q^einc 

3U  fommen. 

T>a  den  3^rQuen  der  Augenblicf,  roo  eine  unbeftrittene 

Sd)önl)cit  3rocifclt)QJt  rocrden  roill,  l)öd)ft  peinlid)  ift,  fo 

roird  den  2Kännern  in  gcroiffen  }al)ren,  obgletd)  nod)  im 

Dölligcn  QDigor,  das  Icifefte  ©cfüt)l  einer  un3ulQngli(^en 

Kraft  Qu^erft  unangcnel)m,  ja  geroiffermafeen  öngftlid). 

'Sei  einer  Paufe  des  (5efd)äft6,  die  il)m  einige  'Jreil)cit 

lie§,  eilte  er  auf  fcih  ©ut,  roo  er,  des  Q)erfpred)en8  ein: 

gedenf,  das  er  an  die  fd)önc  QDitroe  getan  und  das 

\\)m  nid)t  aus  dem  Sinne  gePommen  roar,  feine  (5edid}te  vou 

fud)te,  die  in  guter  Ordnung  oerroabirt  lagen;  dail)m  denn 

aud)  3u  gleidjer  ßeit  mand)e  ©edenfs  und  Crinncrungs; 

büd)cr,  nu83üge  beim  Cefen  alter  und  neuer  Sd)riftftcller 

entljaltend,  roieder  3ur  §and  famen.  'Bei  feiner  Q)or: 

liebe  für  §oro3  und  die  römifd)cn  X)id)ter  mar  das  mcifte 

datier,  und  es  fiel  i^m  auf,  da^  die  Stellen  größtenteils 

'Bedaurcn  oergangner  B^it,  corübcrgefd)roundner  3"* 

ftände  und  Empfindungen  andeuteten.  Statt  nieler  rücEen 

roir  die  cin3igc  Stelle  \)\ev  ein: 

Heu! 

Quae  mens  est  hodie,  cur  eadem  non  puero  fuit? 

Vel  cur  bis  animis  incolumes  non  redeunt  genae? 

Hör. 
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3u  Dcutfd): 

QDie  ift  t)eut  mir  dod)  311  DTutc! 

So  Dcrgnüglid)  und  fo  Har! 

X)q  bei  fri[d}cm  Knabcnblute 

JRir  fo  roild,  fo  düfter  roor. 

X)od)  roenn  raid)  die  Jatjrc  3rDQ(fcn, 

QX)ic  aud)  rDol)lgcmut  id)  [ci, 

2)enf  id)  jene  roten  'Sotfen, 

Qlnd  id)  roünfd)e  fic  l)erbei. 

flud)  [eine  eignen  ©edid)tc  bel)andclten  dies  traurige 

■Xl)emQ,  JQ  fognr  die  l)citere  Jyürj'tcllung  der  Jagdlicbs 
t)Qberei,  der  }Qt)re63citen,  u)cld)e  fie  bcgünftigen  und 

aufrufen,  der  £igcnl)eiten  fämtlid)er  (5efd)öpfe,  denen 

man  nadj3uftellen,  die  man  3U  erlegen  gefinnt  ift,  der 

Derfd)iedenen  CbiaraCtere,  die  [id)  diefer  Cuft,  die[er 

3Ttül)e  l)ingeben,  der  3ufülligEeiten,  roie  fie  bcgünftigen 

oder  befd)ädigen;  genug,  alles  mar  mit  der  beften  £aunc 

darge[tellt  und  mit  großer  (SigcntümlidjEeit  behandelt. 

QDon  der  Auer^al)nbal3  bio  3um  3iv)eiten  Sd)nepfens 

ftrid)  und  Don  da  biö  3ur  Q^abenljütte  mar  nicl)ts  oer: 

fäumt,  alles  rool)l  ge[cl)cn,  Bar  üu[genommen,  leiden^ 

[d)aftlid)  DCtfolgt,  leid)t  und  fd)er3l)aft,  oft  ironifd) 

dargcftellt. 

Aber  dod)  luar  das  ©an3e  me^r  als  ein  Ab[d)ied  non 

die[en  Ceben8[reuden  ocrfa^t,   roodurd)  es  3roar  einen 
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gcfäl)lDoUen  Anftrid)  des  l)eitec  X>urci)lebten  geroann 

und  fel)r  rooViltäig  roirfte,  ober  dod)  3ule^t,  fo  roie  jene 

Sinnfprüd)e,  nad)  dem  (Benu§  eine  geroiffe  Cecrc  durd): 

empfinden  liefe.  QDqc  es  dos  Qlmblöttcrn  dicfer  Papiere 

oder  fonft  ein  augcnbli(f  lid)e6  IRifebefindcn,  der  IHajor 

fül)lte  fid)  nid)t  tjeiter  geftimmt.  Xlafe  die  }al)rc,  die 

3uerft  ein  fdiöne  ©obe  nad)  der  andern  bringen,  fic  aber 

alsdann  nad)  und  nad)  roieder  ent3iel)en,  )'d)ien  er  auf 
dem  Sd)eidepunüt,  reo  er  fid)  befand,  auf  einmal  lebt)aft 

3u  ful)len.  Cine  oerfüumte  'Sadereifc,  ein  ol)ne  ©cnufe 

Derftnd)cncr  Sommer,  TRangel  an  ftetiger  gerooVinter 

'Seroegung,  alles  liefe  il)n  geroiffe  Cörperlid)c  Olnbequem^ 

lid)feiten  empfinden,  die  er  für  roirflid)e  QÜbel  nal)m  und 

fid)  ungeduldiger  dabei  beroies,  als  billig  fein  mod)te. 

£in  anderer  eintretender  Qlmftand  jedod),  der  i^n 

l)Qtte  beunrul)igen  follen,  Derl)alf  il)m  3U  der  beften  Caunc. 

Sein  fosmetifd)er  Kammerdiener,  der  iVin  aud)  bei  diefcr 

£andpartie  nid)t  nerlaffen  t)atte,  fd)icn  jedod)  einige 

Seit  l)er  einen  anderen  QDeg  ein3ufd)lagen,  it)03U  il)n 

frül)es  Aufftetjn  des  IHafors,  tüglid)cs  Ausreiten  und 

Qlmt)ergel)en  desfelben,  foroie  der  ßutritt  mancl)er  'Be: 

fd)äftigtcn,  oud)  bei  der  ©cgenroart  des  Obermarfdjalls 

meb)rerer  ©efdiäftslofen,  3U  nötigen  fd)ien.  Dlit  allen 

KleinigCeitcn,  die  nur  die  Sorgfalt  eines  IRimen  3U  be^ 

fd)äftigen    das   Q^edit   l)otten,   mar   der  IRajor   fd)on 
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einige  3eit  oerfdjont,  aber  dcfto  ftrcngcr  Ijiclt  er  auf 

einige  ̂ auptpunfte,  rocld)e  bisV)er  ducd)  ein  geringeres 

§oEu8pofu8  rooren  ücrfd)leicrt  gcroefen.  Alles,  toqs 

nid)t  nur  den  5d)ein  der  (Befundl)eit  be3roc(fen,  fondern 

TOQS  die  (5efundl)eit  fclbft  aufredet  erl)Qltcn  follte,  roord 

erinnert,  bcfondcrs  ober  3TIq§  in  allem  und  Abn)ed)fes 

lung  nad)  den  QDorfommenl)eiten,  Sorgfalt  fodann  für 

£)aut  und  §aare,  für  Augenbrauen  und  3öb"ß(  fö'^ 

f)ünde  und  Q^ögel,  für  deren  3ierlid)[te  3^orm  und  fcgicf  s 

lid)ftc  £änge  der  QBiffende  fd)on  langer  geforgt  Viatte! 

roobci  denn  UTo^igung  aber  und  abermals  in  allem, 

roas  den  IRenfd)en  aus  feinem  ©lei(^gen)id)t  3U  bringen 

pflegt,  dringend  anempfol)len  rourde,  roorauf  denn  aber 

dicfer  Sd)önl)eitsjQlntcrl)altung6lct)rer  fid)  feinen  Ab= 

fd)ied  erbat,  roeil  er  feinem  f)errn  nid)t6  mel)r  nü^e  fein 

fönne  und  fid)  denn  dod)  micder  3U  feinem  norigen  Püj 

tron  3urü(f n)ünfd)te,  um  den  mannigfaltigen  ODergnügun^ 

gen  eines  tljeattalifdjen  Cebens  fernerhin  fid)  ergeben 

3u  fönnen. 

•^nd  roirElid)  tat  es  dem  JHajor  fel)r  rooljl,  wieder 

fid)  fclbft  gegeben  3U  fein.  5)er  nerftändige  DIann  braud)t 

fid)  nur  3U  mäJBigen,  fo  ift  er  aud)  glücf  lid).  Cr  mod)tc 

fid)  der  l)erEömmlid)en  'Serocgung  des  Qxeitens,  der 

Jagd  und  roas  fid)  daran  fnüpft,  roicdcr  mit  3^rcil)cit 

bedienen:  die  (Beftalt  fjilariens  trat  in  fotd;cn  cinfamcn 
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IRomcnten  roicdcc  freudig  l)eroot,  und  er  fügte  fid)  in 

den  3uftQnd  des  'Bräutigame,  einer  der  anmutigften, 

die  uns  in  dem  gefitteten  Kreife  des  Ccbens  gegönnt 

find. 

5d)on  einige  ITIonote  roorcn  die  famtlidien  ̂ ^amilien: 

glieder  ol)nc  befondercQ^ad)rid)t  oon  einander  geblieben; 

der  3Hafor  befd)äftigte  fid),  in  der  "Tlefidcns  geroiffe 

Cinttiilligungen  und  'Seftätigungen  feines  (Befd)äft6= 

abfd)luffe6  3U  negociieren;  die  Q3oronin  und  Filarie  rid)s 

teten  itire  Xätigfcit  auf  die  l)eiterfte,  reid)lid)ftc  Rus: 

ftattung;  der  5ol)n,  mit  Ceidenfd)aft  feiner  Sdjönen 

dienftpflid)tig,  fd)icn  Viictübcr  alles  3u  oergeffcn.  X>er 

QDinter  roar  angekommen  und  umgab  alle  ländlid)e 

QDot)nungcn  mit  uncrfreulid)en  5turmregen  und  frül)= 

3eitigen  3^infterniffen. 

QDer  ̂ eutc  durd)  eine  duftere  '3IoDembernad)t  fid)  in 

die  ©egend  und  das  Sd)lo§  der  'Baronin  ocrirrt  l)ättc 

und  bei  dem  fd)road)en  Cid)te  eines  bede(ftcn  2Tlondc6 

A(fer,  QDiefen,  'Bcumgruppcn,  -^ügel  und  ©ebüfd)e 

düfter  Dor  fid)  liegen  fäl)e,  auf  einmal  aber  bei  einer 

fd)nellen  QDendung  um  eine  £(fe  ein  gan3  erleud)tctes 

Sd)lo§  üor  fid)  erblicfte,  er  l)ätte  gemiß  geglaubt,  eine 

feftlid)  gefd)mü(fte  (5efellfd)aft  dort  an3utreffen.  QDie 

fel)t  üerroundert  mü^te  er  aber  fein,  oon  roenig  'Bc= 

dienten  ̂ dU  Xreppen  l)inaufgcfül)rt,  nur  drei  ̂ ^rauen^ 
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3immer,  dic^Soronin,  ̂ ilocien  und  das  Kammermüdd)en, 

in  \}t\\en  3toi^^rn  3n?i[d)cn  Haren  QUändcn,  neben 

frcundlid)em  §au6tat,  durd)au6  ecroärmt  und  beljaglid), 

3U  erb  liefen! 

X)a  roir  nun  aber  die  Q3aronin  glcid)fam  in  einem  fejts 

lid)cn  3uftande  ecbliifen,  fo  ift  es  nötig  3u  bemerken, 

do^  diefe  glün3ende  Cdeud)tung  l^iec  nid)t8  au^erordenti 

lidjes  roar,  fondern  3U  den  Cigenl)eitcn  gel)örtc,  rceld)e 

die  5)ame  aus  il)rem  früt)cren  Ceben  mit  l)erübetgebrad)t 

l)attc.  flls  Xocl)tcr  einer  Obert)ofmeifterin  bei  §of  crs 

3ogen,  mar  fic  gerool)nt,  denOüinter  allen  übrigen  Jal)rc6s 

3eiten  üor3U3icl)en  und  den  Aufroond  einer  ftattlid)en 

Crleud)tung  3um  dement  aller  iVirer  ©cnüffc  3U  mad)en. 

3tt)ar  an  QDadj6fcr3cn  fehlte  es  niemals,  aber  einer  \\)xcv 

öltcften  Wiener  Ijatte  fo  gro§c  Cuft  an  Vvünftlid)Eeitcn, 

da^  nidjt  Icidjt  eine  neue  Campenart  entdcd?t  wurde, 

die  er  im  Sd)loffe  l)icr  und  da  cin5ufül)rcn  nid)t  inäre 

bemüljt  gemcfen,  roodurd)  denn  3ixiar  die  CrVicllung  mit^ 

unter  lebl)oft  gcroann,  aber  oud)  tdoI)1  gelegentlid)  Ijier 

und  da  eine  partielle  ̂ ^infterniö  eintrat. 

3)ic  Q3aronin  Ijatte  den  3iiftand  einer  f)ofdame  durd) 

QDerbindung  mit  einem  bedeutenden  (Butobefi^er  und 

cntfd)icdenen  Candmirt  aus  9'ieigung  und  aiol)lbedäd)tig 
Dertaufd)t,  und  it)r  cinfid)tiger  (5emal)l  Ijatte,  da  il)r  das 

Cändlic})e  eigentlid)  nid)t  3ufagte,  mit  Cinftimmung  feiner 
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'7lQd)bQrn,  ja  nod)  den  Anordnungen  der  QRegicrung,  die 

QDegc  met)rere  IKeilen  ringsumher  fo  gut  tjcrgejtcUt, 

dQ§  die  QDicinolroege  nirgends  in  fo  gutem  Stande  ge: 

runden  rourden;  dod)  roar  eigentlid)  bei  diefer  löblid)en 

flnftalt  die  §auptabfid)t,  doß  die  Same,  befondcrs  3ur 

guten  Jal)rs3eit,  überall  l)inrollcn  tonnte;  dagegen  aber 

im  QDinter  gern  l)äu8lid)  bei  il)m  oerroeilte,  indem  er 

durd)  Crlcud)tung  die  Q^ad)t  dem  Xage  gleid)  3U  madjen 

raupte.  Ilad)  dem  Xodc  des  (5cmal)ls  gab  die  leiden« 

fd)ajtlicl)e  Sorge  für  il)re  Xod}ter  genugfame  ̂ e« 

fd)ciftigung,  der  öftere  'Sefud)  des  QSrudcrs  l)cr3lid)e 

QlnterVialtung  und  die  gcrooVinte  Klarl^eit  der  Qlmgebung 

ein  'Sel)agen,  das  einer  roaV)rcn  'Befriedigung  gleici)fa^. 

5)icfen  Abend  mar  jedod)  diefe  £rlcud)tung  red)t  am 

plü^e;  denn  lüir  fel)en  in  einem  der  3™™»^^  eine  Art 

Don  Cl)riftbcfd)erung  aufgeftellt,  in  die  Augen  fallend 

und  glän3end.  X>as  Sugc  l\ammermädd)en  \)attc  die  Cr« 

leud)tung  des  Kammerdieners  nod)  fteigernd  alles  3Us 

fammengelegt,  luas  3ur  Ausftattung  §ilariens  bi8l)er 

Dorgearbeitet  mar,  und  3roar  liftig,  mel)r  um  3ur  Sprad)e 

3u  bringen,  roas  nod)  fel)le,  als  dasjenige  3U  erVieben, 

roas  fd)on  geleiftet  roar.  Alles  Q^otroendige  fand  fid), 

und  3n)ar  aus  den  feinften  Stoffen  und  non  der  3ier5 

lid)ften  Arbeit;  aud)  an  QDillfürlid)em  roar  fein  Uiangel, 

und   dod)  rou§te  Ananette  überall  da  nod)  eine  2ü<£c 
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anfd)Quh'd)  3U  mad)en,  roo  man  ebenfogut  den  fdjönften 
3ufümmenl)Qng  l)ättc  finden  fönnen.  QDcnn  nun  allee 

QDei§3eug,  ftottlid)  üuegcCramt,  die  Augen  blendete, 

Ceinroand,  3Huffelin  und  alle  die  3Qrtercn  5tojfe  der 

Ret,  roie  fie  aud)  'Tlomen  V)Qben  mögen,  genugfames 

Cid)t  uml)erroQcfen,  fo  fehlte  dod)  olles  bunte  Seidene 

mit  deffcn  Anfouf  man  rocislid)  3ögecte,  roeil  man  bei, 

fct)r  Deränderlid)et  Diode  dos  AUerncufte  als  ©ipfel 

und  Abfd)lu]3  l)in3ufügcn  rcolltc. 

Qlad)  diefem  t)eitcrftcn  Anfdjouen  fd)ritten  fie  miedet 

3u  ibren  geroöl)nlid)en,  obgleid)  mannigfaltigen  Abend; 

unterl)altungcn.  5)ie  Q3aronin,  die  ted)t  gut  raupte,  roas 

ein  lungee  5tauen3immet,  rool)in  das  5d)iiffal  fie  aud) 

fül)ren  mod)te,  bei  einem  glü(flid)en  Äußern  aud)  oon 

innen  b^taus  anmutig  und  i^re  ©cgcnrcact  roünfd)ens: 

roett  mad)t,  V)atte  in  diefem  ländlidjen  3uftand  fo  oiele 

abroed)felnde  und  bildende  '21ntcrl)altungen  cin3uleiten 

gemußt,  daß  f)ilane  bei  il)rer  großen  Jugend  fd)on 

überall  3U  §aufe  fd)ien,  bei  feinem  ©efpräd)  fid)  fremd 

erroies  und  dod)  dabei  il)ren  }al)ren  oöllig  gemö^  fid) 

er3cigtc.  QDie  fie  dies  Iciftete,  geljört  nidjtl)ierl)er;  genug, 

dicfer  Abend  mar  aud)  ein  3Huftcrbild  des  bi8l)erigen 

Cebens.  Cin  gciftreid)es  Ccfcn,  ein  anmutiges  Pianofpiel, 

ein  lieblid)er  ©efang  30g  fid)  durd)  die  Stunden  durd), 

3roar  roie  fonft,  anmutig  und  regelmci^ig,  aber  dod)  mit 
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me\)v  'Bedeutung;  man  ̂ Qtte  einen  dritten  im  Sinne, 

einen  geliebten  Decel)rten  IRonn,  dem  man  diefea  und 

fo  münd)e8  andere  3um  fceundlid)ftcn  Cmpfang  oorübte. 

Cs  mar  ein  bräutlid)e8  (5efül)l,  das  nidjt  nur  Filarien 

mit  den  fü^eften  Empfindungen  belebte;  dieDlutter  mit 

feinem  Cmpfinden  nal)m  iljrcn  reinen  Xeil  daran,  und 

felbft  TZanette,  fonft  nur  Sug  und  tätig,  mu^te  fid) 

geroiffen  entfernten  Hoffnungen  l)ingeben,  die  il)t  einen 

abroefendcn  freund  als  3urüiffel)rend,  als  gegenroärtig 

oorfpiegelten.  3t(rc  Empfindungen  l)atten  fid)  mit  der  fie 

umgebenden  Klarl)eit  einer  rool)ltätigen  Qüdrme,  man 

darf  mo\)\  fagen  mit  dem  bel)aglid)ften  3uftande  ins 

©leid)c  geftellt. 
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Snttes  Kapitel 

^cftigee  Pod)cn  und  "^vufen  on  dem  üu^crften  Xorc, 

QDottroedjfel  dcotiendet  und  fordernder  Stimmen,  Cid)tc 

und  ̂ Qcfeln  im  £)o^c,  unterbradjen  den  3artcn  ©efang. 

flbcr  gedämpft  roar  der  Cärm,  eV)G  man  deffen  Cllrfodie 

erfaViren  t)otte;  ruljig  ober  roard  es  nicl)t,  auf  der  Xreppe 

©eräufd)  und  lebl)afte8  fiin:  und  §crfprccl)cn  l)erauf= 

fommendct  D^änncr.  X>ie  Xür  fprang  auf  ol)nc  IRcU 

düng,  die  3^rauen  entfetten  fid).  3^lariio  ftür3tc  l)erein 

in  fd)audert)after  ©eftalt,  oerroorrenen  ^jaupteö,  auf 

dem  die  f)aare  teils  borftig  ftarrten,  teils  nom  Q^cgen 

durd)nä§t  niedctl)ingcn:  3crfe^ten  Kleides,  roic  eines,  der 

durd)  3)orn  und  X)i(fid)t  durct)geftürmt,  grculicl)  be= 

fd)mu5t,  als  durd)  5d)lamm  und  Sumpf  tjcrantuatend. 

„IRcin  QDater!  DIein  QDatcr!"  rief  er  aus,  „reo  ift 

mein  QDater?"  X>ie  5^rauen  ftandcn  bcftür3t;  der  ölte 

Jäger,  fein  frül)efter  Xiiencr  und  £r3iel}er,  mit  it)m  ein: 

tretend,  rief  il)m  3u:  „X)er  Q3ater  ift  nid)t  l)ier,  befänf= 

tigen  Sie  fid);  t)ier  ift  Xante,  l)ier  ift  'Tlidjtc,  fel)en  Sic 

\)\n\"   —  f/'31id)t  l)icrl  nun  fo  la^t  mid)  lucg,   il)n  3u 
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fud)en!  er  allein  [oU's  t)ören,  donn  ttüll  id)  ftecben.  Cafet 

mid)  Don  den  £id)tern  roeg,  üon  dem  Xog!  er  blendet 

mid),  er  oerniditct  mid)." 

Der  §QU8Qr3t  trat  ein,  ergriff  it)n  bei  der  f)and,  nor: 

fid)tig'  nad)  dem  Pulfe  fül)lend,  mehrere  QSediente 

ftanden  ängftlid)  umtier.  —  „QDas  foll  id)  auf  diefen 

Tcppid)en?  id)  oerderbc  fic,  id)  serftöre  fie;  mein  Qln= 

glü(f  träuft  auf  fie  Vierunter,  mein  ncrroorfenes  (5cfd)icf 

befudelt  fie."  —  Cr  drängte  fid)  gegen  die  Xüre;  man 

benu^te  das  'Beftreben,  um  i^n  roeg5ufül)ren  und  in  das 

entfernte  ©aft3immer  3U  bringen,  das  der  QDater  3U  be= 

rool)nen  pflegte.  JKutter  und  Xod)ter  ftanden  erftarrt: 

fie  l)atten  den  non  5^urien  oerfolgtcn  Oreft  gefel)cn,  nid)t 

durd)Vvunft  ueredclt,  in  greulid)er  roiderlid)er(5egenroart, 

die  im  Kontraft  mit  einer  root)lbefteUten  (5lan3rool)nung 

im  Surften  Ker3enfd5immer  nur  defto  fürd)terlid)er  fd)ien. 

Crftarrt  fal)en  die  3^rauen  fid)  an,  und  Jede  glaubte  in 

den  Augen  der  andern  das  5d)re(fbild  3U  fel)en,  das  fid} 

fo  tief  in  die  il)rigen  eingeprägt  l)attc. 

IRit  t)alber  ̂ efonnenl)cit  fendete  darauf  die  'Baronin 

'Bedienten  auf  'Bedienten,  fid)  3U  erkundigen.  Sie  er= 

ful)rcn  3U  einiger  'BeruVjigung,  dafe  man  it)n  ausQeide, 

troifne,  beforge;  Vialb  gegcnroärtig,  \)a\h  unbeioußt,  laffe 

et  alles  gefd)el)cn.   QI)iederl)oltes  Anfragen 

rcurdc  3ur  ©eduld  ocrroiefen. 
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Cndlid)  Dernobmen  die  beangftigten  3^rQucn,  manbabe 

ibm  3ur  Ader  gclaffen,  fonft^efänftigendes  angcroendet; 

et  [ei  3ur  Q^ubc  gebrad)!,  man  \)o^c  Sd)lQf. 

7Ritternad)t  fam  bccon»  die  'Saconin  oerlüngte  ibn, 

roenn  er  fd)lQfe,  3u  feben;  man  roidecftand,  der  Ac3t  gab 

nod);  Filarie  drängte  \\d)  mit  der  D'Juttcr  berein.  Das 
3immer  roar  dunfel,  nur  eine  Ker3c  dämmerte  binter  dem 

£id)tfd)irm.  2Ttan  fab  nid)t6,  man  borte  nidite;  Filarie 

febnfüd)tig  ergriff  die  Ker3e  und  beleud)tete  den  Sd)la5 

fendcn.  Cr  lag  mit  dem  ©eficbt  abgewendet,  aber  ein 

tüoblgebildetes  Obr,  eine  oollc,  j'e^t  blQi3lid)e  QDange 
3eigte  fid)  der  leifc  atmenden  SebnfucbtsDoUen;  aber  fic 

näberte  die  Ker3e,  fic  ftand  roie  Pfydjc  in  ©efabr,  die 

bcilfamfte  Q^ubc  3u  ftörcn.  Der  flr3t  nabm  dae  £icbt  roeg 

und  leud)tetc  den  Damen  nad)  ibtem  3ininier. 

Diefc  guten,  alles  Anteils  roürdigcn  Perfonen  roic  fie 

die  näd)tlid)en Stunden  3ugebrad)t,  ift  uns  einCBcbcimnis 

geblieben;  der  andere  JHorgen  mard  oon  früb  an  bödjft 

ungeduldig  3ugebrad)t.  Des  Anfragens  mar  fein  Cnde, 

der  QDunfd),  den  Ceidenden  3U  feben,  befdjeiden,  dod) 

dringend;  nur  gegen  IRittog  erlaubte  der  Ar3t  einen 

fur3en  'Sefud). 

Die  Q3aronin  trat  b'r'3"i  er  reid)te  die  f)and  bin  — 

„QDcr3cibung,  liebfte  Xante!  einige  ©eduld,  oielleid)! 

nid)t  lange"  —  f)ilaric  trat  beroor,  aud)  ibr  gab  er  die 
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f)ünd  —  „©egtüfet,  liebe  Sd)roc)'ter"  —  il)r  fuViv  es 
ducci)6  §cr3,  et  lie§  die  ̂ ond  nid)t  los,  fie  fQl)en  ein= 

andec  an,  dos  l)erclid)ftePaar  Eontraftiercnd  im  fd)ön[tcn 

Sinn.  X)e8  Jünglings  fd)roQr3cn  funfelnden  Augen, 

ftimmend  3U  den  düftern  üerroirctcn  Cocfen,  ftond  fie 

entgegen  in  fd)einbar  l)immli[d)er  Q'vuljc,  dod)  3U  dem 

erfd)ütterndcn  'Segebnis  gefeilte  fid)  nun  die  Ql)nungss 

Dolle  ©egenroort.  Vit  'Benennung  Sd)roefter!  —  i\)V 

flllccinnecftes  mar:  aufgeregt.  2)ie^aronin  fpcad):  „'^Xlie 

get)t  es,  lieber  Qteffc?"  —  „(5Qn3  leidlid),  ober  man  be^ 

bandelt  mid)  übel."  —  „QDiefo?"  —  „Datjaben  fie  mir 

'^lut  gelaffen,  das  ift  graufam;  fie  V)abenesroeggefd)afft, 

das  ift  fred);  es  gehört  ja  nid)t  mein,  es  gehört  olles, 

alles  i\)xc."  —  IRit  diefen  OD  orten  fd)ien  fid)  feine  ©e* 

ftült  3u  oerroondcln,  dod)  mit  t)eifeen  Xrönen  nerbarg 

er  fein  Antli^  ins  Kiffen. 

^ilaricns  JTtiene  3eigte  der  IRutter  einen  furd)tbaren 

Ausdru(f;  es  mar,  als  rccnn  das  liebe  Kind  die  Pforten 

der  f)ölle  nor  fid)  eröffnet  fäl)e,  3um  crftenmal  ein  Qln: 

geV)cures  erblicEte  und  für  einig.  Q^^afd),  leidcnfd)aftlid) 

eilte  fie  durd)  den  Saal  und  roarf  fid)  im  legten  Kabinett 

auf  den  Sofa;  die  IRutter  folgte,  ftand  oor  il)C  und 

fragte,  roas  fie  leider  fd)on  begriff,  ̂ iloric,  roundcrfam 

aufblicEend,  rief:  „Das  'Slut,  das  ̂ lut,  es  gehört  alles 

il)re,  alles  il)re,  und  fie  ift  es  nid)t  roert.  X)er  "^nglücf = 
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fcligc!  der  flrmc!"  TR.it  diefen  QDorten  erlcid)terte  der 

l)ci^eftc  Xränenfttom  dos  bedrängte  £)zvi. 

QDcr  unterfange  fid)  rooV)l,  die  üU6  dem  QDorl)er5 

gel)enden  fid)  entroicfelnden  ßuftändc  3U  cntl)üllen,  an 

den  Xag  3U  bringen  das  innere,  aus  diefer  erftcn  3"= 

fatnmenfunft  den  3^rauen  errDad)fende  'ynl)eil?  Aud) 

dem  £cidenden  roar  fie  \)ö(i)\t  fd)ädlid);  fo  bel)auptete 

roenigflcns  der  Ar3t,  der  sroor  oft  genug  3U  beriditen 

und  3U  tröften  fam,  aber  fid)  dod)  üerpflid)tet  fül)lte, 

alles  lueitere  Annäl^ern  3U  ocrbieten.  2)abei  fand  er  aud) 

eine  roillige  Qlad)giebigfcit;  die  Xod)ter  inagte  nid)t  3U 

Dcrlangen,  roas  die  Dluttcr  nid)t  3ugcgcben  V)ätte,  und 

fo  gel)ord)te  man  dem  ©ebot  des  oerftandigen  ̂ Kannes. 

dagegen  brad)te  er  aber  aud)  die  berul)igende  Qlad)5 

rid)t,  ̂ lauio  l)übe  Scl)reib3eug  oerlangt,  aud)  einiges 

aufge3cid)net,  fold)e8  aber  fogleid)  neben  fid)  im  Q3ette 

Dcrftcd't.  Q^un  gefeilte  fid)  Qicugicrde  3U  der  übrigen 

Qlnrul)e  und  Qlngcduld,  es  luarcn  peinlidje  Stunden. 

Q^ad)  einiger  3eit  bradjte  er  jedod)  ein  Q3lättdjen  Don 

fd)öner,  freier  f)and,  obgleid)  mit  £)a\t  gcfd)rieben;  es 

cntl)ielt  folgende  3cilen: 

Cin  QDunder  ift  der  arme  Jltcnfd)  geboren, 

3n  QDundern  ift  der  irre  31ienfd)  nerloren; 

'Tlad)  roeldjer  dunElen,  fd)iucr  entdedten  Sdjmellc 

5)urd)tappen  pfadloo  ungeiuiffc  Sdjritte? 
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^ann  in  lebendigem  ̂ immelsglans  und  Ulitte 

(5eroal)c',  empfind'  id)  Q^ad)t  und  Xod  und  §ölle. 
§ier  nun   ecroies  die  edle  5)id)tfunft  abermals  it)rc 

l)cilcnden  Kräfte.  'Segleitet  oon  IRufif,  t)cilt  fie  alle 

Scclcnleiden  aus  dem  ©rund,  indem  fic  fold)e  geroaltig 

aufregt,  l)crüorruft  und  fic  in  löfendcn  Sdjmersen  üer= 

flüd)tigt.  Der  Arst  fd)icn  über5eugt,  da§  auf  diefem  an^ 

gedeuteten  QfDege  die  Teilung  3u  gcroinnen  fei;  förperlid) 

gefund,  roerde  er  fid)  fd)nell  roieder  frol)  fül)len,  roenn 

man  die  auf  feinem  ©eift  lüftende  Ceidenfd)aft  l)eben 

oder  lindern  könnte.  Filarie  fann  auf  Crntiderung;  fie 

fa§  am  5^lügel  und  oerfudjte  die  Seilen  des  Ccidenden 

mit  Zrtufif  3U  begleiten.  Cs  gelang  il)r  nidjt,  in  it)rer 

Seele  Sang  nid)t6,  roas  fold)en  Sd)mer3en  entfprad); 

nur  Q\l)ytV)mus   der  QRede  fcl)meid)eltc  fid)  ein,   alles 

linderte  fid),  und  fo  entftand  folgende  5tropl)e: 

'Bift  du  fo  tief  in  5d)mer3  und  •Qual  oerloren, 

So  blcibft  du  dod)  3um  Jugendglücü  geboren; 

Crmanne  did)  3U  neuem  leid)ten  Sd)ritte: 

Komm  in  der  ̂ reundfd)aft  §immelsglan3  und  §eUe, 

Qlmgebcn  fte^e  du  in  lieber  IHitte: 

Cntfprie^c  dir  des  £ebens  l)eitre  -Quelle, 

^er  Ar3t  übernal)m  die  'Sotfdjaft;  fic  glü(ftc,   der 

Jüngling  crroiderte  fie  gemäßigt;  fie  fut)r  mildernd  fort, 

und  fo  fdjien  man  nad)  und  nad)  roieder  einen  l)eitern 
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Xog,  einen  freien  ̂ oden  3U  geroinnen,  und  Diellcid)t 

find  roir  fo  glü(fiiia),  den  ganscn  QDerlüuf  diefec  Ijoldcn 

Kur  gclcgentlid)  raitsuteilen.  ©enug,  einige  Xagc  Der= 

[trid)cn  in  diefer  'Scfdjäftigung  b'^''4)ft  üngenel)m.  Cin 

ruV)igc6QDiedcrfel)en  bereitete  fid)  nor,  das  dcrAr3tnid)t 

langer  als  nötig  3U  oerfpäten  gedad)te. 

So  oerging  einige  Seit;  cndlid)  mit  QDergünftigung 

des  nr3te8  und  in  feinem  ©eleite  trat  ̂ ^laoio  onge« 

meldet  3um  'Jrüljftücf  l)crcin.  5)ic  grauen  V)Qtten  fid) 

üor  diefer  erften  Crfd)einung  gcfürd)tet.  QDie  aber  gar 

oft  in  bedeutenden,  |q  fd)re(flid)cn  Hloraenten  ctroas 

f)eitere6,  ja  CQd)erlid)e8  fid)  3U  ereignen  pflegt,  fo 

glü(f  tc  es  Qud)  l)ier.  2)er  Sol)n  Eom  nöUig  in  des  QDaters 

Kleidern;  denn  do  oon  feinem  nn3ug  nid)ts  3U  brQud)en 

roar,  fo  l)Qttc  man  fid)  der  9^cld=  und  §ausgardcrobe 

des  3Hajor8  bedient,  um  den  Abgeriffcncn  cin3uSeidcn. 

^ic  'Baronin  läd)elte,  aber  na\)m  fid)  3ufammen;  Filarie 

roar,  fie  rou^te  nid)t  roie,  betroffen;  fie  roendete  das 

©cfidjt  roeg,  und  um  nun  famtlidjer  ©efellfd^aft  aus 

der  QL)erlegenV)eit  3U  l)clfen|  begann  der  flr3t  eine  ODer* 

gleidjung  beider  ©eftaltcn.  X)er  Q5atcr  roar  etroas 

größer,  dc8l)oIb  dem  Soljn  die  Kleider  3U  lang;  diefer 

etroa8  breiter,  deöljolb  der  Q\ocf  über  die  Sd)ulter  3U  eng. 

X>urd)  diefe  Cin3ell)eiten  jcdod)  fam  man  über  da8 

'BedenUlicl)e  de8  Augenblicfs  l)inau8.  Filarien  frcilid) 
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bleibt  die  Äl)nlict)fcit  des  jußcndUd)  OQtcrlidjen  'Hildes 

mit  der  frifdjcn  Ccbens^cgenroart  des  Sol)ns  unljeimlid), 

ja  bedrängend. 

"Tlun  ober  roünfdjten  roir  rciol)l  die  nddifte  Spod)e  oon 

einer  3Qrten  3^rQuenl)and  umftondlid)  gefdjildert,  da  roir 

uns  nadj  Art  und  Sinn  nur  mit  dem  allgemeinften  be=^ 

[offen  fönnen.  Qlnd  roir  rufen  doljcr  die  Cinflüffe  der 

3id)tfunft  roieder  3U  §ilfc. 

Cin  geroiffes  Xolent  Eonnte  mon  'Jloüio  nid)t  obs 

fpredjen;  ober  es  bedurfte  nur  3U  fet)r  eines  finnlid) 

leidenfd)aftlid)en  legten  flnloffes,  roenn  etroos  ODor* 

SÜglidies  gelingen  follte,  desroegen  denn  f  oft  olle  ©edid)tc, 

fener  unroiderftcl)licl)en  3^rou  geroidmet,  l)öd)ft  ein= 

dringend  und  lobensroert  erfd)ienen  und,  einer  gegen= 

roortigen,  l)öd)ft  liebensroerten  Sd)önen  mit  entl)ufioi 

ftifd)em  flu6dru(f  uorgelcfcn,  nid)t  geringe  QDirEung 

l)erDorbnngen  mußten. 

Cin  9^rauen3immer,  dos  eine  andere  leidenfd)oftlid)  ge« 

geliebt  fiel)t,  bequemt  fid)  gern  3U  der  Quölle  einer  QDers 

troutcn;  mit  Ijeimlid)  unberou§tcm  (5efül)l,  do^  es  nid)t 

unangcnel)m  fein  mü^te,  fid)  on  die5tclle  der  Angebeteten 

leife,  leife  gehoben  3U  fcb)en.  Aud)  neigte  fid)  die  "hinter* 

tjoltung  immer  meV)r  ins  bedeutende.  QDecl)felgedid)te, 

rcie  fie  der  Siebende  gern  l)infd)reibt,  roeil  er  fid)  üon 

der  Siebenden,  roos  er  roünfd)t  und  roos  er  ous  iV)rcm 
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fd)öncn  QTIunde  3U  l)örcn  Courn  crrcarten  dürfte,  tann 

enoidecn  laffen.  5)erglcid)en  rourden  mit  Tilade  aud) 

rocd)fel6roeife  gelefcn,  und  3n)ar,  da  es  nur  aus  der  einen 

§Qnd)'d)njt  gefdjol),  in  roeli^e  man  beiderfeits,  um  3U 

red)ter3eit  einsuf allen,  l)ineinfd)auen  und  3udiej'em3me(f 

jedes  das  'Sändd)en  anfaffen  mu^te,  fo  fand  [idj,  da^ 

man,  na\)C  fixend,  nod)  und  nad)  Perfon  an  Pcrfon, 

.§and  an  §and  immer  naher  rü(f tc  und  die  (Belenfe  fid) 

gan3  natürlid)  3ule5t  im  Q^erborgnen  berührten. 

Aber  bei  diefen  fd)önen  QDcrl)ältniffen,  unter  fold)cn 

daraus  entfpringenden,  allerlicbften  Annet)mlid)feiten 

füllte  9^laDio  eine  fd)mcr3lid)e  Sorge,  die  er  fd)led)t  oer: 

barg  und,  immerfort  nod)  der  AnCunft  feines  QDaters 

fid)  feVincnd,  3U  bemerken  gob,  dajß  er  dicfem  das 

QDid)tigftc  3U  oertrauen  l)abe.  Siefes  (Beljcimnis  jcdoi^ 

märe,  bei  einigem  QTadjdenfen,  nid)t  fd)roer  3U  erraten 

geroefen.  Jene  rei3endc  3^rau  modjte  in  einem  beiuegtcn, 

Don  dem  3udringlid)en  Jüngling  l)crüorgerufncn2TIomente 

den  Qlnglü(flid)en  cntfdjieden  abgeroiefen  und  die  bisset 

l)artnä(fig  behauptete  fioffnung  aufgehoben  und  3crftört 

V)aben.  £inc  53ene,  roie  dies  3ugegangen,  roagten  mir 

nidjt  3u  fd)ildcrn,  aus3^urd)t,  \)\zv  möd)te  uns  dicfugend: 

\id)c  ©lut  ermangeln.  (Bcnug,  er  luor  fo  loenig  bei  fid) 

felbft,  da§  er  fid)  ciligft  aus  der  ©arnifon  oljne  Qlrlaub 

entfernte  und,  um  feinen  QDater  auf3ufud)cn,  dürd)Q^ad)t, 
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Sturm  und  Q^egen  nad)  dem  Candgut  feiner  Xante  oer« 

3rocifclnd  3U  gelangen  trad)tete,  roie  mir  il)n  aud)  oor 

Eursem  haben  ankommen  fcl)en.  5)ic  folgen  eines  folct)en 

Sd)rittes  fielen  il)m  nun  bei  Q^ü(ffel)r  nüdjterner  ©e» 

danfen  lcbi)aft  ouf,  und  er  n)uJ3tc,  da  der  QDatec  immer 

länger  ausblieb  und  er  die  einsige  möglidje  Q)ermittlung 

entbet)ren  foUte,  fid)  roeder  3U  faffen  nod)  3u  retten. 

QDie  erftaunt  und  betroffen  mar  er  desl)alb,  als  il)m 

ein  'Brief  feines  Obriften  eingehändigt  rourdc,  deffcn  be«^ 

fanntes  Siegel  er  mit  ßüudetn  und  'BangigEeit  auflöfte, 

der  aber  die  freundlid^ften  OD  orte  cntt)iclt  und  damit 

endigte,  da§  der  il)m  erteilte  Qlrloub  nod)  um  einen 

3Tionat  oerlängert  roerden  foUte. 

So  unerSärlid)  nun  aud)  diefe  ©unft  fd)ien,  fo  roard 

er  dod)  dadurd)  oon  einer  Caft  befreit,  die  fein  ©emüt 

faft  ängftltd)er  als  die  t)erfd)mäl)te  £iebe  felbft  3u  drücf en 

begann.  Cr  fül)lte  nun  gan3  das  (51ü(f ,  bei  feinen  liebenss 

roürdigen  QDerroandten  fo  rool)l  aufgeboben  3U  fein;  er 

durfte  fid)  der  ©cgenroart  §ilariens  erfreuen  und  mar 

in  ?ur3em  in  ollen  feinen  angenct)m  =  gefelligen  Cigen? 

fd)aften  miedet  l)ergefteUt,  die  il)n  der  fd)6nen  QDitroe 

felbft  forool)l  als  il)rer  Qlmgebung  auf  eine  3eitlang  not* 

roendig  gemad)t  l)ütten  und  nur  durd)  eine  peremtorifd)e 

Forderung  il)rer  ̂ and  für  immer  ncrfinftert  morden. 

3n  fold)er  Stimmung   tonnte  man  die  AnEunft   des 
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QDatcrö  gar  wo\)\  erroarten;  oud)  rourdcn  fie  durd)  eins 

tretende  "Tiaturereigniffe  3U  einer  tätigen  Cebenoroeife 

aufgeregt.  5)as  ant)Qltende  Q^egenroetter,  das  [ic  bisl)cr 

in  demSd)lo^  3ufammenget)oltcn,  l)atte  überall,  in  großen 

QDaffermafi'cn  niedergehend,  ̂ lufe  um^lu§angej'ci)rocUt; 
C6  innren  X)Qmmc  gcbrod)cn,  und  die  ©cgcnd  unter  dem 

Scl)lo[|'e  tüar  ein  blonCer  See,  aus  roeld)em  die  5)orf: 

fd)aften,  Zneierl)öfe,  größere  und  Qeinere  ̂ efi^tümer, 

Sroar  auf  §ügeln  gelegen,  dod)  immer  nur  infelartig 

t)crDorfd)auten. 

Auf  fold)e  3roQr  fcltene,  aber  denfbarc  9^üllc  war  man 

eingerichtet;  die  Hausfrau  bcfaVil,  und  die  Wiener  führten 

aus.  ̂ ad)  der  erftcn  allgcmeinften  OScibüfc  toard  ̂ rot 

gebaifen,  Stiere  jnurden  gefd)lod)tct,  3^ifd)erfül)ne 

ful)ren  lfm  und  l)cr,  -^ilfe  und  Q^orforgc  roard  nad) 

allen  Cnden  l)in  oerbreitet.  Alles  fügte  fid)  fd)C)n  und 

gut,  das  freundlid)  (Begebene  tuard  freudig  und  dankbar 

aufgenommen,  nur  an  einem  Orte  luollte  man  den  au8= 

teilenden  ©emeindcDorftcl)crn  nid)t  trauen;  3^laüio  über= 

naV)m  das  ©efdjöft  und  ful)r  mit  einem  rool)lbcladenen 

l\al)n  glü(f lid)  3ur  Stelle.  Sas  einfaci)e  ©efd)üft,  einfact) 

bel)andelt,  gelang  3um  bcften;  aud)  entledigte  fid),  roeitcr^ 

faV)rcnd,  unfer  Jüngling  eines  Auftrags,  den  i'c)m  Filarie 

beim  Sdjeiden  gegeben,  ©erade  in  diefe  '^Inglüifstage 

mufetc  die  QlicderEunft  einer  ̂ rau  gefallen  fein,  für  die 
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fid)  dos  )d)öne  Kind  befonders  intcreffierte.  3^1oDio  fand 

die  QDödincrin  und  brQd)tc  allgemeinen  und  diefen  be^ 

fondern  ̂ anC  mit  nad)  f)aufe.  §iebei  "onnte  es  nun 

an  mandjerlei  £r3äl)lungcn  nid)t  fel)lcn.  Qlicmand  roar 

umgeFommen,  dagegen  Ijattc  man  ücn  roundecbarcn 

Q^ettungen,  non  fcltfamen,  fcl)er3l)aften,  Ja  läd)edid)en 

Creigniffen  oiel  3U  fpred)en;  mand)e  notgedrungene  3u: 

ftände  rourden  intereffant  befd)rieben.  ©cnug,  Filarie 

empfand  auf  einmal  ein  unroidcrftel)lid)es  Oberlängen, 

gleid)faUs  eine  3^al)rt  3U  unterneljmen,  die  QDöd)nerin 

3u  begrüben,  3U  befcljenten  und  einige  l)eitere  Stunden 

3u  oerlebcn. 

Q^ad)  einigem  Qüiderftand  der  guten  DTutter  fiegte 

cndlicl)  der  freudige  QDillc  fjilüriens,  diefes  Abenteuer 

3U  beftel)en,  und  mir  roollen  gern  beEennen,  da§  mir 

in  dem  Caufe,  roie  diefe  ̂ egebenljeiten  uns  befannt  ge^ 

TOorden,  einigermaßen  beforgt  geroefen,  es  möge  l)ier 

einige  ©efa^r  obfd)n)cben,  ein  Stranden,  ein  Qlrafd)lagcn 

des  l'\al)ns,  Cebcnsgcfal)r  der  Sd)önen,  Eüt)ne  Qvettungen 

üon  feiten  des  Jünglings  3U  erroarten  fein  und  das  lofe= 

gefnüpftc  ̂ and  nod)  fefter  3iel)en.  Aber  Don  allem 

diefem  mar  nid)t  die  QRedc;  die  3^aV)rt  lief  glücJlid)  ab, 

die  Qüöd)nerin  roard  befud)t  und  befd)enft;  die  (5e: 

fcllfd)aft  des  Ar3tes  mar  nid)t  oV)ne  gute  QDitfung,  und 

roenn  \)iev  und   da  ein  Seiner  Anftoß  fid)  t)erDortat, 
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roenn  der  flnfd)ein  eines  gefQl)clid)en  UTomcntö  die 

^ortfdjroimmenden  3U  beuncut)igen  fd)ien,  fo  endete  fold)es 

nur  mit  neifendem  Sd)er3,  da^  eins  dem  andern  eine 

ängftlid)e  3Tliene,  eine  größere  Q)erlcgenl)eit,  eine  furd)ts 

fome  ©ebürde  tuollte  obgemerft  t)aben.  3ndcj'fen  roar 

dae  roed)felfcitige  Q_")ertrQuen  bedeutend  gcroQct)fen,  die 

©erool)nl)cit,  fid)  3U  fel)en  und  unter  allen  Qlmftändcn 

3ufamracn  3u  fein,  l)atte  fidi  Derftörft,  und  die  gefäl)rlid)c 

Stellung,  reo  Q)etroandtfcl)aft  und  Steigung  3um  roed)fels 

feitigen  Annäl)ern  und  9^eftl)alten  [id)  berecl}tigt  glauben, 

roard  immer  gefäl)rlid)er. 

Anmutiger  follten  fie  jedod)  Sunod^ft  auf  foldjen 

Ciebesmegcn  immer  meiter  und  meiter  oerlocft  roerden. 

Scr  Fimmel  Härte  fid)  auf,  eine  geroaltige  Kälte,  der 

}al)re83cit  gemä^,  trat  ein;  die  lüaffcr  gefroren,  ebie  fic 

oerlaufen  fonntcn.  Da  oeränderte  fid)  das  Sd)aufpiel  der 

QDelt  Dor  il)nen  auf  einmal;  roas  durd)  fluten  getrennt 

roar,  l)ing  durd)  befcftigten  '^oden  3ufammen,  und  alfos 

bald  tat  fid)  als  crroünfcl)te6  Drittel  die  fd)C)ne  Kunft 

bcrnor,  rocld)e  die  erften  rafd)en  Qüintcrtagc  3U  üerl)crrj 

lid)en  und  neues  Cebcn  mitten  in  das  Crftarrte  3U 

bringen,  im  l)ol)cn  'Tlorden  erfunden  roorden.  5)ie  Q^üfts 

Eammer  tat  fid)  auf  und  jedermann  fud)tc  nad)  feinen 

ge3eid)netcn  Stal)lfd)ul)en,  begierig,  die  reine,  glatte 

51äd)e  3U  durd)fd)rciten.  Xliefes  QDergnügen  roard  il)ncn 
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faft  jedes  ]a\)v  auf  bcnüd)bQrten  Seen  und  Kanälen, 

diesmal  aber  in  fernl)in  erroeiterten  3^eldern. 

^laoio  füllte  fid)  nun  ecft  durd)  und  durd)  gefund, 

und  Filarie,  oon  früljen  Jaljren  l)cc  oon  dem  Ol)eim  an^ 

geleitet,  beroies  fid)  fo  lieblid)  als  Eräftig  auf  dem  neu 

erfd)affenen  'Boden;  man  beroegte  fid)  luftig  und  luftiger 

bald  3ufamraen,  bald  einsein,  bald  getrennt,  bald  ner^ 

eint.  5d)eiden  und  IReiden,  mos  fonft  fo  fd)roer  aufs 

§er3  fällt,  roard  l)icr  3um  Seinen  fd)er3l)aftcn  ̂ ^reoel: 

mon  flol)  fid)  und  fud)tc,  um  fid)  einander  augenblicfs 

roiedcr3ufinden. 

Aber  innerl)alb  diefec  Cuft  und  9^reudcn  bctoegte  fid) 

aud)  eine  QDelt  des  'Bedürfniffes;  immer  roaren  bi&l)er 

nod)  einige  Ortfd)aften  nid)t  genug  ocrforgt  geblieben; 

eilig  flogen  auf  ftarf  befpannten  5d)litten  die  nötigften 

QDaren,  und  roas  der  ©egend  nodj  mel)r  5ugutc  ?am, 

mar,  da§  mon  aus  mand)en  Ortfd)aften,  die  oon  der 

^cuptftraBe  fern  lagen,  nunmebt  fd)nell  die  6r3cugniffe 

des  Feldbaues  und  der  Candroirfd)aft  in  Jilaqa^ine  der 

Seinen  Städte  und  3^1e(fen  bringen  und  oon  dort  l)er 

QDaren  aller  Art  3urü(fbringcn  fonnte,  und  fo  mar  auf 

einmal  einebedrängte,  denbitterftenlHangel empfindende 

©egend  roiedcr  befreit,  durd)  eine  glatte,  dem(5efd)i(ften, 

dem  Küb)nen  offene  5^läd)e  ncrbundcn. 

Qud)  das  junge  Paar  unterließ  nid)t,  beiDorroaltendcm 217 



Q)ergnügen,  fid)  der  Pflid)ten  liebeDollcr  flnl)Qnglid)fcit 

3u  entledigen.  Xlan  befud)te  jene  QDödjnerin  und  be^ 

gabte  fie  mit  ollem 'Tlotroendigen;  andere  rourden  l)eims 

gefud)t:  Alte,  für  deren  (5efundl)cit  man  beforgt  ge= 

rocfcn;  (5ci)'tlicl}c,  mit  denen  man  fonft  erbüulid)e  hinter; 

l)altung  3U  pflegen  und  je^t  mitten  in  diefer  Prüfung  fie 

nod)  ad)tensroertcr  fand  Heinere  (öutsbefi^er,  die  LÜl)n; 

genug  fid)  früV)er  in  gefüV)rlid)er  Gliederung  an3ubaun, 

diesmal  dod)  durd)  rool)langelegte  3)ämme  gefd)ü5t  ges 

blieben  und  fid)  nad)  fo  oiel  Angft  iljres  unfeine  doppelt 

erfreuten.  Jeder  §of,  jedes  f)au6,  jede  ̂ ^amilic,  jeder 

ein3elnc  Vjotte  feine  ©efdjid)te,  einer  fiel  dem  andern  ers 

3äl)lend  in  die  Q^edc.  Cilig  mar  jeder  im  Spred)cn  und 

Rändeln,  Kommen  und  ©el)cn;  denn  es  blieb  immer  die 

(5efal)r,  ein  plö^lid)es  Xauroetter  möd)te  den  gan3en 

fd)önen  Kreis  glü(flid)cn  QDed)felroirEens  3erftören,  die 

QDirtc  bedrol)cn  und  die  ©äfte  nom  f)aufe  abfd)neidcn. 

QX)ar  nun  der  Xag  iii  fo  rafdjcr  '3erocgung  und  leb: 

l)aftcm  3ntereffe  3ugebrad)t,  fo  gab  der  Abend  auf 

gan3  andere  QDeifc  die  angcnel)mften  Stunden;  denn  das 

\)at  die  Cisluft  oor  allen  andern  f  örper(id)en  Q3eroegungen 

Doraus,  dofe  die  l)cftigftc  Anftrengung  nid)t  erbiet  und 

auf  die  5)auer  nid)t  ermüdet.  5)cnn  fämtlid)e  ©licder 

fd)cincn  gelcnfer  5U  mcrdcn  und  jedes  QDcrtocnden  der 

Kraft  neue  Kräfte  3U  er3cugen,  fo  dafe  3ule^t  eine  feiig 
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bcroegte  Q^u'ge  über  uns  ?ommt,  in  dcu  roir  uns  3U 
roiegen  immerfort  gelo(ft  [ind. 

§cute  nun  fonnte  fid)  unfer  fungcs  Paar  oon  dem 

glatten  "^oden  nid)t  loslöfcn;  jeder  Couf  gegen  das  er- 

leuditete  Sd)lo§,  roo  l)cute  Abend  fid)  oiele  ©cfellfd)aft 

Dcrfammelte,  roard  plö^lid)  aufgel)alten  und  eine  9^ü(f = 

Eetjr  ins  ODcite  beliebt ;  man  mochte  fid)  nid;t  oon  einander 

entfernen,  aus  3^urd)t,  fid)  3U  ncrlieren,  man  faßte  fid) 

bei  der  §ond,  um  der  ©egenroart  gan3  geroi^  3U  fein, 

flm  alkrfü^eften  aber  fd)ien  die  QSerocgung,  roenn  auf 

den  Sd)ultern  die  flrme  r)erfd)ränCt  ruhten  und  die  3icr« 

lid)en  Ringer  unberou^t  in  beidcrfcitigcn  Co(f  en  fpielten. 

3)crQ)oUmond  ging  auf  und  nollendcte  das  311agifd)e 

der  Qlmgebung.  Sie  füV)en  fid)  rcieder  deutlicl).  5)ie 

Augen  roaren  tiefer  roie  fonft,  und  dod)  fucl)ten  fie  in 

il)ren  Abgründen,  roas  der3Tlund  Derfd)roieg;  fie  füllten 

fid)  beide  in  einem  feftiid)  bebaglid)cn  ßuftnnde. 

Alle  l)od)ftämmigen  QDeidcn  und  Crlen  an  den  ©räben, 

alles  niedrige  ©cbüfd)  auf  f)öV)en  und  §ügeln  mar  dcut^ 

lid)  gcroorden;  die  Sterne  flammten,  die  Kalte  mar  ge= 

road)fen,  fie  füllten  nid)ts  daoon  und  fuhren  denn  dem 

lang  gli^erndcn  QI)iderfd)ein  des  IRondcs,  unmittelbar 

dem  l)immlifd)en  ©eftirn  felbft  entgegen.  Xlo  bliiften 

fie  auf  und  fal)en  im  ©eflimmer  des  QDiderfd)cins  die 

©eftalt  eines  IRannesdaljerfd)roeben,  der  feinen  Sd)atten 

219 



3U  oecfolgen  fd)icn  und,  vom  Cid)tglan3  umgeben,  auf 

fic  3ufd)ritt;  umnillfücUd)  iDcndeten  fie  fid)  ab;  jemanden 

3U  begegnen,  roäre  roiderroartig  geroefcn.  5ic  oermicden 

die  immerfort  fid)  l)erberocgcnde  ©eftalt,  die  ©eftalt 

fd)ien  [ic  nid)t  bemerEt  3u  l^aben  und  oerfolgtc  \\)xen 

geraden  QDeg  nad)  dem  Sd)lo[)'e.  3)od)  ncrlie^  [ic  auf 

einmal  diefe  Q^id)tung  und  umfreifte  mct)rmal8  das  faft 

beöngftigte  Paar.  IRit  einiger  ̂ efonnenl)eit  fud)ten  fie 

die  Sd)attenfcitc  3U  gcroinnen;  im  ooUen  IRondglan3  fuV)r 

jener  auf  fie  3U,  er  ftand  na\)e  nor  i^nen:  es  mar  un» 

möglid),  den  QDater  3U  ocrFennen. 

Filarie,  den  Sdjritt  anbaltend,  oerlor  in  'ilbcrrafd)ung 

das  (5leid)geroid)t  und  ftür3te  3U  'Boden;  ̂ laoio  lag 

auf  einem  Knie  und  fa^te  il)r  blutig  §aupt  in  feinen 

S(^o§,  fie  Dcrbarg  i\)v  (5efid)t,  fie  mußte  nid)t,  roie  il)r 

geroorden  mar.  —  „3d)  l)olc  einen  Sd)litten,  dort  unten 

]ä\)xt  nod)  einer  üorflber:  id)  boffe,  fic  b^t  fid)  nid)t  bc« 

fd)ädigt;"  fo  fprad)  der  QDater  und  mar  fdion  meit  bin' 

roeg.  Filarie  raffte  fid)  an  dem  Jüngling  empor.  —  ifCajß 

uns  flieben,"  rief  fic,  „dae  ertrag  id)  nid)t."  —  Sie  30g 

nad)  der  ©egenfeite  des  5d)loffe6  mit  fold)er  Sd)nelle, 

da§  ̂ lanto  fid)  anftrengen  mu^te,  er  gab  ibr  die  freund» 

lid)ften  QÜorte. 

Qlid)t  au63umalen  ift  die  innere  ©eftalt  der  drei  nädits 

lid)  auf  der  glatten  ̂ lüd)c  im  3Tiondfd)ein  Q)crirrten. 
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©enug,  fie  gelangten  fpot  nad)  dem  Sct)lo[)'e,  das  junge 
Pqqc  foum  bccüt)«,  der  T)ater  mit  dem  leeren  Sd)litten, 

den  er  oergcbens  ins  Qüeite  und  'Sreite  l)ilfrci(^  l)erum= 

gcfül)rt  t)Qtte.  IRufiF  und  ̂ 003  rooren  fd)on  im  ©ongc; 

Filarie,  unter  dem  Q)ortt)and  der  fd)mer3lid)en  9^olgen 

eine6  fd)limmen  ̂ ^alles,  oerborg  fid)  in  \\)t  3itTin^er; 

^loüio  überliefe  Xonsrool)!  gern  jungen  ©cfellcn,  die  [id) 

deffen  bei  feinem  Rufeenbleiben  fd)on  bemoditigt  t)Qttcn. 

X)ie  ̂ Qusfrou  oerfal)  nur  mit  S^^^ang  il)rc  Pflid)ten,  und 

roie  frol)  mar  fie,  als  alle  ©öfte,  fd^icE lid)  untergebrad)t, 

it)r  endlid)  Q'^oum  liefen,  mit  dem  'Bruder  fid)  3U  er= 

Elören.  Gs  mar  bald  getan:  dod)  braud)tc  man  3eit,  fi'i) 

Don  der  ̂ berrafd)ung  3U  er'golen,  fi(^  ins  Qlnerroartctc 

3u  finden,  die  ß^eifel  3U  löfcn,  die  Sorge  3U  befd)roid): 

tigen;  einer  Cöfung  und  'Befreiung  mar  fobald  nid)t  3U 
denEen. 

Qlnfere  Cefer  über3cugen  fid)  root)l,  daß  non  dicfem 

PunEt  an  unfrer  (5efd)id)te  mir  unfern  QDortrag  ocr» 

ändernd  nid)t  mel)r  darftellend,  fondern  er3äV)lend  und 

betrad)tend  Derfül)ren  muffen,  roenn  mir  einigermaßen 

in  die  (5emüt83uftünde,  auf  roeld)e  je^t  olles  anEommt, 

eindringen  und  fie  uns  Dergegenroortigcn  rooUcn. 

3uerft  alfo  bcrid)ten  mir,  daß  der  IRajor,  fcitdcm  mir 

iljn  aus  dem  Auge  oerloren,  feine  3eit  fortroäl)rend  jenem 

3^amiliengefd)üft  geroidmet,  dabei  aber,  fo  fd)ön  und  ein= 
221 



fad)  Qud)  die  Abfid)t  oot  Rügen  lag,  dod)  in  mand)ena 

einselncn  auf  unerroortcte  §indernif[e  traf.  QDie  es 

übcrl)aupt  fo  lcid)t  nid)t  ift,  einen  alten  oecroorrenen  %ü' 

ftand  3U  cntroicfeln  und  die  Dielen  Derfd)rünften  3^äden 

in  einen  Knaul  3U  roindcn.  X)ü  er  nun  dc8l)Qlb  den  Ort 

öfters  oerändcrn,  bei  Derfd)iedencn  Stellen  und  Perfoncn 

die  Angelcgenl)eit  3U  betreiben  Viatte,  fo  gelangten  die 

'Briefe  der  Sd)rDefter  nur  langfam  und  unordentlid)  3U 

il)m,  üon  der  Kranfbieit  crful)r  er  3uerft,  dann  non  einem 

Qlrlaub,  Don  ̂ ilariens  umgcruandelter  Qlcigung  aber 

nid)t&|  denn  roie  l)ütte  die  Sd)roefter  danon  melden  mögen. 

Als  er  die  '7lad)nd)t  non  der  Qiberfdjrocunnung  oer^ 

nal)m,  befd)leunigte  er  feine  Q'veife,  jcdod)  fam  er  crft 

bei  eingefallenem  5^roft  in  die  '7lül)e  des  Cisfeldcs,  in 

einer  fleinen  Stadt  f4)affte  er  fid)  Sd)rittfd)ut)c  an  und 

gelangte  er  in  l'larer  Q^ad)t  3um  unerfrculid)ften  An^ 

fd)auen.  Cllnd  mar  mit  fid)  fclbft  in  die  uncrfrculid)ftc 

QDerroirrung  geraten. 

3)er  Q,lbergang  oon  innerer  Q'Dal)rl)cit  3um  äuJ3ern 
QDirElid)en  fft  im  Kontraft  immer  fd)mer3lid);  und  l)at 

Cieben  und  bleiben  nidjt  eben  die  Q\ed)te,  mie  Sd)eiden 

und  H^eiden?  "^nd  dod),  roenn  fiel)  diefes  non  jenem 

losreißt,  entftel)t  in  der  Seele  eine  unget)eure  Kluft,  in  der 

fd)on  mand)e8  §et3  3U  ©runde  ging.  )a,  der  QX>aV)n  \)at, 

fo  lange  er  dauert,  eine  unüberiDindlid)e  QDül)rl)eit,  und 
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männlid)e  tüdjtige  ©elfter  roccden  durd)  Crfennen  eines 

3rrtums  crl)öl)t  und  geftäcCt.  Sine  foldie  CntdecEung 

l)ebt  fie  über  fie  [elbft,  fie  ftel)en  über  fid)  erl)oben  und 

[d)auen  fid),  indem  der  alte  QDeg  ncrfperrt  ift,  nid)t  lange 

nod)  einem  neuen  um,  il)n  ollfofort  frifd)  ermutigt  Qn3U» 

treten. 

Qln3Ql)lig  find  die  QDerlegenljciten,  in  die  fid)  der 

IRenfd)  in  foldjen  flugenblicfen  nerfe^t  fiel)t;  un3äl)lig 

aber  Qud)  die  2Kittel,  roeld)e  eine  er^nderifd)e  'Tiatur 

innerl)Qlb  il)rcr  eignen  Kräfte  3U  entdccfen,  fodonn  ober 

Qud),  roenn  diefe  nid)t  auslangen,  ou§erl)alb  iV)res  "^e* 

reid)s  freundlid)  an3udeuten  roei^. 

3u  gutem  ©lü(f  jedod)  mar  der  Jllafor  durd)  ein  l)albe6 

'Serou^tfein,  ol)nc  fein  Quollen  und  Xrad)ten,  fd)on  auf 

einen  fold)en  9^all  im  Xiefften  uorbereitet.  Seitdem  er 

den  Eo6metifd)en  Kammerdiener  üerabfd)iedet,  fid)  feinem 

natürlid)en  Cebensgange  roieder  übcrlaffen,  auf  den 

Sd)ein  flnfprüd)e  3U  mad)en  aufgel)ört  l)atte,  empfand 

er  fid)  am  eigentlid)en  förperlid)en  '^el)ügen  einiger^ 

ma^en  DerEür3t.  €r  empfand  das  Qlnangenel)me  feines 

Qlberganges  nom  erften  £iebl)aber  3um  3ärtlid)en  QDater; 

und  dod)  roollte  diefe  Quölle  immer  mcl)r  und  me^r  fid) 

il)m  aufdringen.  X)ie  Sorgfalt  für  das  Sd)iif  fal  ̂ilariens 

und  der  Seinigen  trot  immer  3uerft  in  feinen  ©edanfen 

bernor,  bis  das  ©cfül)l  oon  Ciebe,  non  -^orig,  non  an« 
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nQl)ernder  ©cgenroort  fid)  crft  fpäter  entfaltete.  Qlnd 

roenn  er  fid)  fiilanc  in  feinen  Armen  dodjte,  fo  roor  es 

il)r  (5lü(f ,  was  er  bcl)er3igte|  das  er  il)r  3U  fd)affen 

roünfd)te,  mel)r  als  die  Qüonne,  fic  3U  befi^cn.  3q,  er 

mu^tc  fid),  rocnn  er  ib)reo  RndcnFcne  rein  genießen  roollte, 

3uerft  iljrc  bimmlifd)  QU8gefprod)ene  "Tleigung,  er  mußte 

jenen  Augenblicf  denCen,  roo  fic  fid)  il)ni  fo  unDerl)offt 

geroidmct  l)Qtte. 

Q^un  aber,  da  er  in  flarftcr  Q'iad)t  ein  ocreintce  junges 
Paar  üor  fid)  gefel)cn,  die  Ciebensroürdigftc  3ufammcn= 

ftür3cnd,  in  dem  Sd)o^e  des  Jünglings,  beide  feiner  Der: 

beiJScnen  l)ilfrcid)en  QDicdcrfunft  nid)t  ad)tend,  il)n  on 

dem  genau  be3cid)neten  Orte  nid)t  ermartend,  Dcrfd)n)un: 

den  in  die  '7lad)t,  und  er  fid)  felbft  im  düfterften  3"= 

ftandc  überlaffen;  roer  fül)lte  das  mit  und  Der3roeifclte 

nid)t  in  feine  Seele? 

^ie  an  Q^crcinigung  geroöl)nte,  ouf  nül)cre  Q)crcinigung 

l)offende  3^amilic  l)ielt  fid)  bcftürst  auseinander;  Filarie 

blieb  l)artnäcEig  auf  il)rem  Si'i^t^et/  ̂ ^^  3)1ajor  nal)m 

fid)  3ufammcn,  non  feinem  Sol)ne  den  früheren  ̂ ergartg 

3U  crfal)rcn.  5)as  0.1nl)cil  roor  durd)  einen  roeiblid)cn 

'JrcDcl  der  fd)önen  QPitroc  ncrurfadjt:  die  Sd)i3ne,  um 

il)ren  Q.")crcl)rer  einer  andern  Ciebcnsroürdigen  nid)t  3U 
überlaffen,  rocndete  mcl)r  fd)einbarc  ©unft,  als  billig  ift, 

an  il)n.  Cr,  dadurd)  ermutigt,  fud)t  feine  3t»e(fe  l)cftig 
224 



bis  3um  '^ngel)ön'gcn  3u  oecfolgen,  rootübcc  denn  ec)t= 

lid)  Sroift  mit  entfd)icdenem  "^rud)  dem  gün3en  Q)cr= 

tjültnis  ein  unroiederticrftellbares  Cnde  mQd)t. 

Q-lötetlidict  IRildc  bleibt  nidjts  übrig,  ab  die  ̂ el)lci 

der  Kinder,  roenn  fie  traurige  folgen  l)aben,  3U  bedauern 

und  roo  möglid)  l)cr3uftcUen;  gcl)cn  fie  lä§lid)er,  als  3U 

boffen  roor,  norüber,  fie  3U  üer3eit)en  und  3U  ocrgcffcn. 

Qlad)  roenigem  'SedenEen  und  'Sereden  ging  ̂ Iqdio, 

an  der  Stelle  feines  QDaters  mandjes  3U  beforgen,  auf 

die  übernommenen  (Bütcr  und  foUte  dort  bis  3um  Ab» 

lauf  feines  Qlrlaubs  oerroeilen,  dann  fid)  roieder  ans 

Q^cgiment  anfd)lie§en,  me\d)ce  indeffen  in  eine  andere 

©arnifon  oerlcgt  lüorden. 

Cine  'Befc^äftigung  mel)rererXage  mar  für  den  JRajor, 

'Sriefe  und  Pafete  3U  eröffnen,  roeld)c  fid)  roäl)rend 

feines  längeren  Ausbleibens  bei  der  5d)rocfter  gel)äuft 

battcn.  '^nter  andern  fand  er  ein  Sd)reiben  jenes  fos- 

mctifd)en  9^rcunde8,  des  rool)lfonfcrDiertenSd)oufpiclets. 

Siefer,  durd)  den  nerabfdjiedeten  Kammerdiener  benad)» 

ridjtigt  oon  dem  3uftandc  des  IHajors  und  oon  dem 

QDorfa^e,  fid)  3U  Derl)eiratcn,  trug  mit  der  bcften  Caune 

die  '3edenElid)Eeiten  cor,  die  man  bei  einem  fold)en 

Qlnternet)men  oor  Augen  l)aben  foUte;  er  bel)andelte  die 

Angelegenheit  auf  feine  QDeife  und  gab  3U  bedcnfen, 

daJ3  für  einen  3TJann  in  geroiffen  }al)ren  das  fid)erfte 

15    <5oetl)e,  TRcifter  Q25 



fo8ractif(i)e  IRittel  fei,  [id)  des  fdjönen  (5c[d)lcd)t8  5U 

entV)alten  und  einer  löblid)en  bequemen  3^ceil}eit  3U  ge= 

niesen.  Cr  seigte  läd)lcnd  das  'Blatt  feiner  S(i)roeftcr, 

3roarfd)er3end,  abcrdod)  etnftlid)  genug  auf  dieQüid)tigs 

feit  diefes  'Blattes  l)indeutcnd.  Aud)  roar  \\)m  indcffen 

ein  (5edid)t  eingefallen,  deffen  rl)ytl)mifct)e  '^lusfü^rung 

uns  nid)t  gleid)  beigel)t,  deffen  3nl)alt  fedod)  durd)  ein 

3ierlid)C6  (5leid)ni8  und  anmutige  QDendung  fid)  auss 

3eid)nete: 

„Der  fpätc  THond ,  der  3ur  '7?ad)t  nodj  anftandig 

leud)tet,  Dcrblafet  cor  der  aufget)enden  Sonne ;  der Ciebes^ 

ma\)n  des  Alters  nerfdjmindet  Dor  ©egenroart  leiden^ 

fc^aftlid)er  Jugend;  die  3=id)tc,  die  im  QDinter  frifd)  und 

fräftig  etfd)cint,  ficV(t  im  Sommer  oerbröunt  und  mife= 

färbig  aus  neben  l)ellgrünender  'BirEe." 

TDir  roollen  jedod)  lueder  pi)ilofop^ie  nod)  Poefie  als 

die  entfd)eidenden  Helferinnen  3U  einer  endlid)en  Cnt= 

fd)lic^ung  l)ier  üor3Üglid)  preifcn;  denn  roie  ein  Heines 

Creignis  die  roid)tigften  3^olgcn  l^aben  fann,  fo  ent= 

fd)eidet  es  aud)  oft,  wo  fd)ittanfende  (Befinnungen  ob= 

malten,  die  'ZDoge  diefer  oder  jener  Seite  3ulenEcnd. 

Dem  THafor  mar  oor  fur3em  ein  Q15order3al)n  ausgefallen, 

und  er  fürditctc,  den  3ir>eitcn  3U  rterlieren.  An  eine  Fünfte 

lid)  fd)einbarc  QX>iedcrl)crftellung  mar  bei  feinen  (Bc= 

finnungen  nid)t  3u  denfcn,  und  mit  diefem  3Hangel  um 
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eine  junge  (Beliebte  3u  roerben,  fing  an,  il)m  gQn3  ecs 

niedrigcnd  3U  fdjeinen,  befondcre  jc^t,  do  et  fic^  mit  i^c 

unter  einem  X)üd)  befand.  'Jrübcr  oder  fpatet  l)Qttc 

Dielleid)t  ein  folci)e8  Creignis  roenig  geroirft;  gerade  in 

diefem  flugenblicfe  aber  trot  ein  fold)er  TRoment  ein, 

der  einem  Jeden  an  eine  gefunde  QDoUftändigfeit  geroöbn* 

ten  7nenfd)en  böc^ft  roiderroörtig  begegnen  mu§.  Cs  ift 

il)m,  als  roenn  der  Sd)lu^ftein  feines  organifd)en  QDefens 

au8gebrod)en  märe  und  das  übrige  ©eroölbe  nun  aud) 

nad)  und  nad)  3ufammen3uftüt3cn  drohte. 

QIDie  dem  aud)  fei,  der  2Tcajor  unterhielt  fid)  mit  feiner 

Sd)rocfter  gar  bald  einfid)tig  und  oerftändig  über  die  fo 

oerroirrt  fd)einende  Angelegenheit;  fie  mußten  beide  bc» 

fenncn,  da^  fic  eigcntlid)  nur  dutd)  einen  Qlmroeg  ans 

3iel  gelangt  feien,  gan3  nal)e  daran,  non  dem  fic  fid) 

3ufällig,  durd)  äußern  Anlo§,  durd)  3rrtum  eines  un» 

erfahrnen  Kindes  oerleitet,  unbedad)tfam  entfernt;  fie 

fanden  nid)t6  natürlid)er,  als  auf  diefem  Qüege  3U  ocr» 

t)arren,  eine  QDerbindung  beider  Kinder  ein3uleiten  und 

ibnen  fodann  jede  elterlid)c  Sorgfalt,  roo3u  fie  fid)  die 

Dlittcl  3u  Dcrfd)affcn  gemußt,  treu  und  unablöffig  3U 

roidmen.  QDöllig  in  '^Ibereinftimmung  mit  dem  'Bruder, 

ging  die  'Baronin  ins  3iiumer  ̂ ilariens.  Sie  fand  die 

Xod)ter  am  3^lügel,  3U  eigner  'Begleitung  fingend  und 

die   eintretende   begrüßend    und  mit  b^'t^rem  ̂ li(f   fie 
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glcid)fQm  3um  nn^örcn  einladend.  Q.6  mar  ein  enge: 

nel)me6,  bcrul)igende9  Cied,  dos  eine  Stimmung  fiilariens 

Qusfprad),  die  nid)t  beffcr  roäre  5U  n)ünfd)en  gcroefen. 

Q^odjdem  fie  geendigt  l)atte,  ftond  fie  auf,  und  t\)c  die 

IRutter  \\)xtn  Q^ortrog  beginnen  fonnte,  fing  fie  an: 

„QScftc  IRuttet!  ee  mar  fd)ön,  da^  mit  über  unfrc  fo 

tDid)tige  Angelegenheit  longe  gcfd)roiegen;  id)  danEe 

3l)nen,  do^  Sie  bis  Je^t  diefe  Soitc  nic^t  berül)rten;  nun 

aber  ift  ee  wo\)\  3eit,  fid)  3u  erHäcen,  roenn  es  3^nen  gc» 

fällig  ift.   QDie  dcnCen  Sie  fid)  diefe  Sod)e?" 

X)ie  'Baronin,  böd)ft  erfreut  übet  diefe  Q'^ul)c  und 

Ulilde,  3U  der  fie  il)re  Xodjter  geftimmt  fand,  begann  fo» 

glcid)  ein  oerftändiges  Darlegen  der  frül)ecn  3cit,  des 

Cl)araEter8  il)re8  'Bruders,  feiner  QDerdienfte  und  des 

Cindrucfs,  den  der  ein3ige  2TZann  oon  QDcrt,  den  ein 

junges  IRöddjen  oft  und  fo  nal)c  gefcl)en,  notroendig 

mad)en  muffe,  und  roie  fid)  daraus,  ftatt  findli(^et  C^rs 

furd)t  und  Tlertraucn,  gar  iüol)l  eine  'Tleigung,  die  als 

Ciebe,  als  Ceidenfd)aft  fid)  3eige,  entroicfetn  fönne.  Filarie 

l)örtc  aufmerffam  3U  und  gab  durd)  bejahende  TRicncn 

und  3cid)en  'b*^^  üöllige  Cinftimmung  3U  erfennen;  die 

IRutter  ging  nun  auf  den  Sol)n  über,  und  jene  lie^  \\)xe 

langen  '^lugcnroimpcrn  fallen;  und  roenn  die  Q'^cdnerin 

nid)t  fo  rül)mlid)e  Argumente  für  den  Jüngeren  fand, 

als  fie  für  den  Q^ater  an3ufül)ren  geraupt  \)anc,  fo  \)\e\t 
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[ie  fid)  l)auptfä«i)Hd)  an  die  Öl)nlid)fcit  beider,  an  den 

Q)or3ug,  den  diefem  die  Jugend  gebe,  der  3uglcid),  als 

Dollfommen  gQttlid)cr  Cebensgefoljvte  geroat)!:,  die  oöllige 

QDerroirElidjung  des  DQtcrlid)cn  unfeine  oon  der  3eit  wie 

billig  Decfpred)e.  Aud)  l)ier  fd)ien  Filarie  gleid)ftiramig 

3U  denFen,  roie  ein  3roQr  etroas  ernftecer  '3li(f  und  ein 

mand)mQl  nicderfdiouendes  Auge  eine  geroiffe  in  diefem 

^ülle  gQn3  nQtürlid)c  innere  'Scnsegung  oerrieten.  Auf 

die  äußeren  glücf  lid)en,  geroifferma^en  gebietenden  Olm^ 

ftände  lenhe  fid)  l)ierQuf  der  QDortrag.  5)er  abgcfd)loffenc 

Q^crgleid),  der  fd)öne  ©eroinn  für  die  ©egenroort,  die 

nad)  mandjen  Seiten  l)in  fid)  erroeiternden  Au8fid)ten, 

ülleö  roord  oöllig  der  QDQl)rt)eit  gcmäJ3  cor  Qlugcn  ge» 

ftellt,  da  es  3ulc^t  aud)  an  QDinFen  nid)t  fel)len  durfte, 

roie  Filarie  felbft  erinnerlid)  fein  muffe,  dü§  fie  frül)er 

dem  mit  i\)x  l)eranroad)fenden  QDetter,  und  roenn  aud) 

nur  roie  im  Sd)er3e,  fei  oerlobt  geroefen.  Aus  alle  dem 

QDorgefagten  30g  nun  die  IRutter  den  fid)  felbft  ergeben^ 

den  5d)lu§,  da^  nun  i^rer  mit  und  des  Otieims  Cin» 

roilligung  die  QDerbindung  der  jungen  Ceute  ungeföumt 

ftattfinden  Cönne. 

^ilorie,  rut)ig  blicBend  und  fpred)end,  erroidertc  darauf: 

fie  fönne  diefe  ̂ o^Q^'^ung  nid)t  fogleid)  gelten  laffen, 

und  fül)rte  gar  fd)ön  und  anmutig  dagegen  an,  roos  ein 
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<1q9  roir  mit  QDorten  aus3ufüV)ren  uns  md)t  getrauen. 

Q)crnünftige  3nenfd)en,  roenn  fie  etroas  QDecjtandiges 

ausgefonncn,  roie  diefe  oder  jene  Q^erlegenljcit  3U  bes 

fcitigcn  roäre,  diefer  oder  jener  "^wed  3U  erreid)cn  fein 

möd)te,  und  dafür  fid)  olle  dennid)G  Argumente  uerdeut^ 

lid)t  und  geordnet,  finden  fid)  \)öd)\t  unangenel)m  bc= 

troffen,  roenn  diejenigen,  die  3U  eignem  ©lü(f  mitroirfen 

follten,  Döllig  anderen  Sinnes  gefunden  roerden  und  aus 

(Gründen,  die  tief  im  §cr3en  rul)en,  fid)  demjenigen  roidcr: 

fe^en,  roas  fo  löblid)  als  nötig  ift.  Ulan  rocd)felte  Q'^edcn, 

ol)ne  fid)  3u  übcr3eugen;  das  Q^erftandige  roollte  nid)t 

in  das  (5efül)l  eindringen,  das  (5efül)lte  roollte  fid)  dem 

Q^ü^lid)en,  dem  Q^otroendigen  nid)t  fügen;  das  ©efprad) 

erl)i5te  fid),  die  Sd)ärfe  des  QDerftandes  trof  das  fd)on 

ücrroundete  ■P)er3,  das  nun  nid)t  mcl)r  möfeig,  fondern 

leidcnfd)aftlid)  feinen  3uftand  an  den  Xag  gab,  fo  da§ 

3uleQt  die  3Tiuttcr  felbft  oor  der§ol)cit  und  Tüürde  des 

jungen  inüdd)en8  erftaunt  3urüif  trat,  als  fie  mit  Cncrgie 

und  QDal)rl)cit  das  Qlnfd)i(f  lid)c,  ja  'T)crbrcd)erifd)c  einer 

fold)en  '2")erbindung  ̂ eroorl)ob. 

QDie  fel)r  l)ätten  roir  geroünfd)t,  diefe  S3ene  dramatifd) 

QUS3ufül)ren;  fie  ift  non  der  Art,  da^  der  ftille  ̂ ud)» 

ftabe  roie  die  laute  Sd)aubül)ne,  die  roillige  Cinbildungs» 

?taft  und  die  gerooltfom  aufdringende  tl)eatralifd)e 

QDirflid)feit  auf  ©cmüt  und  (Bcift  durd)aus  roirPen, 
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einen  großen  Cindrucf  ticcoorbringen  und  einen  fittUd) 

anmutigen  Olod)? lang  l)inteda|')'en  muffe.  3ndem  mir  aber 

gegcnroartig  darauf  Q)er3id)t  tun ,  überlaffen  roiv  die  Aus; 

fül)rung  einem  jüngeren  X)icl)tcr  oon  glü(flid)cn  ©abcn. 

3n  n)eld)er  QDcrroirrung  die  'Saronin  3U  dem  'Sruder 

3urü(fEel)rte,  lä^t  fid)  deuten,  uielleidit  aud),  rcenngleid) 

nid)t  Dollfommen,  nad)empfinden,  daß  der  IRafor,  der, 

Don  diefer  entfd)iedenen  QDeigerung  im  3nnerftcn  ge- 

fd)meid)elt,  3roar  l)offnung6lo6,  aber  getröftet  oor  der 

Sdjrocfter  ftand,  fict)  oon  jener  '^efcl)ämung  cntrounden 

und  fo  diefes  Creignis,  das  il)m  3ur  3artcften  £l)renfad)e 

geroorden  mar,  in  feinem  3nnern  au6geglid)en  fül)lte. 

Cr  nerbarg  diefen  ßuftand  augcnbli(f  lid)  feiner  Sd)roefter 

und  uerftecf  tc  feine  fd)mer3lid)e  3ufriedenl)eit  l)intcr  eine 

in  diefem  ̂ alle  gan3  natürlid)c  Qlu^erung:  man  muffe 

niii)ts  übereilen,  fondern  dem  guten  Kinde  3^'^  laffen, 

den  eröffneten  QDeg,  der  fid)  nunmehr  geroiffermaBen 

Don  fclbft  oerftündc,  freiroillig  cin3ufd)logen. 

Q'lun  aber  Eönnen  mir  Eaum  unfern  Ccfern  3umuten, 

aus  diefen  ergreifenden  inneren  3uftänden  in  das  Äußere 

übcr3uget)cn,  roorauf  dod)  je^t  fo  niel  anfam.  3nde6  die 

Baronin  il)rer  Xodjter  olle  5^reit)eit  liefe,  niit  IRufif 

und  ©cfang,  mit  3eid)nen  und  Sticfen  il)re  Xage  an= 

gcnel)m  3U  oerbringen,  aud)  mit  Cefen  und  QDorlefen  fid) 

und  die  THutter  3U  unterl)alten|  fo  befd)äftigte  fid)  der 
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IRajor  bei  eintretendem  3^rül)JQb)r,  die  ̂ amiltenangelegenj 

Reiten  in  Ordnung  3U  bringen;  derSot)n,  der  fid)  in  der 

3^olge  üb  einen  reid)en  'Sefi^cr  und,  roie  er  gar  nid)t 

3rocifeln  fonnte,  ols  glü(flid)en  ©Qtten  ̂ ikriens  er^ 

bli(f  te,  fül)lte  nun  erft  ein  militärifd)es  '^cftreben  nad) 

Q^ul)m  und  Cl)'^e,  roenn  der  Qndrol)ende  Krieg  herein» 

bred)en  follte.  Qlnd  fo  fd)ien  man  in  QugenblicElid)cr 

'Bcrul)igung  ole  geroi^  DorQU83ufel)cn,  do^  diefc6  Q'^ätfcl, 

roel(i)e8  nur  nod)  durd)  eine  ©rille  fid)  nid)t  3U  löfen 

f(^ien,  fid)  bald  Qufl)ellen  und  oueeinanderlegcn  roürde. 

Ccider  ober  roor  in  dicfer  anfdjeinenden  Qxuljc  feine 

'Serul)igung  3U  finden.  Sie  Baronin  rcartete  tagtäglid), 

ober  üergcbenö,  auf  die  Sinnesänderung  il)rer  Xod)ter, 

die  3n)ar  mit  Q3efd)eidenl)eit  und  feiten,  aber  dod),  bei 

entfd)eidendem  AnlüJ3,  mit  Sid)erl)eit  3U  erfenncn  gab, 

fic  bleibe  fo  fcft  bei  il)rer  '^lber3eugung,  ale  nur  einer 

fein  fonn,  dem  etroos  innerlid)  roat)r  geroorden,  es  möge 

nun  mit  der  iV)n  umgebenden  QDelt  in  CinPlang  fteVien 

oder  nid)t.  5)cr  JKajor  empfand  fid)  3roiefpültig:  er 

roürde  \\d)  immer  nerle^t  fül)lcn,  roenn  f)ilarie  fid)  roirEi 

lid)  für  den  Sol)n  entfd)icde;  cntfd)iede  fic  fid)  aber  für 

\\)n  felbft,  fo  roar  er  ebenfo  über3eugt,  dafe  er  iljrc  i^and 

ou8fd)lagcn  muffe. 

Q3edaucrn  roir  den  guten  Diann,  dem  diefe  Sorgen, 

dicfc  -Qualen  roie  ein  beroeglid)er  Qlebel  immer  oor« 
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fd)it)cbten,  bald  als  Hintergrund,  auf  roeld)cm  [id)  die 

QDirClid)feit  des  befd)Qftigtcn  Xagee  t)erDorl)ob,  bald 

l)erQntrctcnd  und  alles  ©egcnroärtige  bcdeifend.  £in 

fold)C6  QDanfen  und  Sd)n)eben  beroegte  fid)  nor  den 

Augen  feines  (Beiftes;  und  roenn  il)n  der  dringende  Xag 

3U  rafd)cr,  roirffamer  Xotigfeit  aufbot,  fo  roar  es  bei 

näd)tlid)em  Crroad)en,  wo  fid)  alles  Qüiderroärtigc  ge« 

ftaltet  und  umgeftaltet,  in  einem  unerfrculid)en  Kreis  in 

feinem  3nnern  um  und  um  roälste.  tiefes  eroige  QDieder= 

fe^ren  des  Qlnabroeisbaren  brad)te  \\)n  in  einen  3uftand, 

den  roir  faft  QDcrsrociflung  nennen  dürften,  roeilXätigfeit, 

die  fonft  als  Heilmittel  für  fold)e  Cagen  fid)  am  fid)crften 

beroäl)rt,  faum  lindernd,  gcfd)roeige  denn  Dcrl)eilend,  fid) 

befriedigend  roirEen  rcoUte. 

X)er  IRajor  erl)iclt  oon  unbefannter  ^ond  einen  ̂ m\, 

mit  der  Ginladung  einen  be3eid)neten(5aftb)of  im  näd)ften 

5tüdtd)en  fogleid)  3U  befud)en ;  et  roies  \\)n  der  Sd)roefter 

Dor,  die  nad)  aufmerffomer  'Setraditung  des  'Blattes 

lüd)elnd  3U  il)m  fügte:  „X>as  Abenteuer  fd)eint  ©utes 

3U  t)erfpred)en;  id)  l)altc  dies  für  die  §and  eines  gebiU 

deten  3^raucn3immers,  eine  feltene,  regelmäßig,  flüd)tig, 

genau  und  gcfd)ma(fDoll;  id)  möd)te  die  3^inget  fcl)cn, 

roenn  aus  il)nen  dergleid)cn  3üge  ViernorflieJBen.  QSift  du 

nid)t  neugierig,  mein  'Bruder?" 

„5)u  roeifet,"  oerfe^te  diefer,    „daß  mid)  je^t  nid)ts 
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cül)ren  Cann,  oud)  das  berül)rt,  roundcrt  mid)  nidjt,  erregt 

feine Qtcugicrde ;  die  Au^enroelt  ift  mir  gQn3  gleid)gültig." 
lind  dod)  roQr  der  braoe  3TJonn  neriDundert  und  fam 

QUO  feiner  gleid}gültigen  ̂ ^offung,  ab  die  fd)6ne  Qüitroe 

it)m  entgegentrat,  freundlid)  anmutig,  roie  er  fie  oer» 

laffen  ̂ atte.,  Sogleid)  oerbarg  er  [eine  QDerroirrung  unter 

dem  Sd)ein  allgemeiner  §öflid)Eeit,  grüßte  [ie  ocrbindlid), 

mit  oerlegener  Kalte.  „Q^idjt  fo,"  rief  fic  üue,  „mein 

heftet!  Kcinesrocge  Vjab  id)  Sie  in  ein  geroeifetcsßimmec 

eingeladen,  unter  diefen  fd)led)ten  f)au8rat,  um  uns 

l)öfifd)  3U  untert)alten.  3d)  Ijabc  in  3l)rem  §aufe  niel 

Qlnl)eil  angend)tct."  5)er  3Tiajor  trat  ftu^end  3urü(f. 

„3d)  roei^  alles,  mir  braud)cn  uns  nid)t  3U  erklären. 

Sie  und  Filarie,  Filarie  und  ̂ ^lanio,  Sie  alle  bedauere 

id),  3l)re  gute,  trefflid)c  Sd)roefter  am  meiftcn."  X>ic 

Sprad)e  fd)ien  il)r  3U  ftocf en,  Tränen  füllten  die  Augen= 

lider;  il)re  QDangcn  röteten  fid),  fie  mar  fd}öner  als  je^ 

mals.  Qlnter  diefen  Q^eden  nennirrte  fid)  der  edle  3Kann 

üufs  üuJ3erfte;  il)n  durdjdrang  eine  unbePannteQ'lül)Cung. 

„Se^en  loiruns,"  fagtc,  die  Augen  trocfncnd,  das  aller' 

licbftc  QDcfen.  „Q)cr3cil)en  Sie  mir,  bedauern  Sie  mid)! 

Sie  fet)en,  roie  id)  beftraft  bin." 

„Klären  Sie  mid)  auf,  meine  ©nädige!"  fprad)  er  mit 

§aft.  —  „Q^id)ts  Don  ©nädigen!"  entgegnete  fie  läd)lend, 

„nennen  Sie  mid)  3l)re  'Jreundin,  Sie  l)aben  feine  treuere. 
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Qlnd  alfo,  mein  3^reund,  id)  roei^  alles,  id)  Cenne  die 

QugenbU(flid)e  Cage  der  gQn3en  ̂ omilic  genau,  allen 

(Bcfinnungen  und  Ceiden  bin  id)  oectraut."  —  „QDas  für 

Aufpaffer,  für  Au6forfd)er  tiaben  Sie  3U  finden  gemußt?" 

—  „Selbftbefcnntniffe.  X)iefe  §and  roird  3l)nen  ni(i)t 

fremd  fein."  Sie  roies  il)m  einige  'Briefe  l)in.  „X)ie  §and 

meiner  Sd)rocfter,  'Briefe!  raeb)rere!  Sind  Sic  denn  je 

mit  il)r  in  QDerl)ältni8  geftondcn?" 

„Qlnmittelbar  nid)t,  mittelbar  feit  einiget  3cit;  bißt 

die  fluff(i)rift  —  flu  ̂ ^rau  oon  S."  —  „Cin  neues  Q^ätfel. 

^ic  fd)n)eigfamftc  aller  grauen."  —  „3)esl)ülb  aber  aud) 

die  QDcrtraute,  der  *Seid)tiger,  aller  bedrängten  Seelen, 

aller  derer,  die  fid)  felbft  oerloren  V^cn,  fid)  nid)tn)icder= 

3ufinden  roiffen.  Ad)  roie  oft  l)ab'  id)  nid)t  gefe^en,  daß 

fie,  durd)  Q!)orl)ülten  i^res  magifdjen  Spiegels,  durd)  die 

äußere  oerroorrene  ©eftalt  irgend  einem  Qlnglü(flid)cn 

fein  reines  3nnere  geroiefen  und  \\)n  auf  einmal  erft  mit 

fid)  felbft  beruhigt  und  3U  einem  neuen  Ceben  aufgefordert 

bat  —  CJd)  mar  nid)t  unglücf lid),  aber  unruhig ;  id)  gehörte 

mir  felbft  nid)t  red)t  me^f  an,  und  das  beißt  denn  doc^ 

am  Cnde  nid)t  glüiflid)  fein.  3d)  gefiel  mir  felbft  nid)t 

mcbt;  über  feitdem  fie  mir  tbrcn  Spiegel  oorbielt,  ?omm' 

id)  mir  wieder  red)t  fd)ön  oor."  Sie  fagte  das  3roifd)en 

Cäd)cln  und  QDcinen,  und  mar,  man  muJ3te  es  3ugeben, 

böd)ft  liebensroürdig. 
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„"Jlnd  nun,  mein  9^rcund,"  fut)t  fie  fort,  „faffen  roir 

uns  fur3:  \}kv  find  die  'Sriefe!  fie  3u  Icfen  und^Yüieder 

3U  lefen,  3U  bedenfen,  fid)  3u  bereiten,  bedürften  Sic 

allenfalls  einer  Stunde,  met)r,  roenn  Sieroollen;  alsdann 

bedarf  es  roeniger  QDotte,  und  unfere  ßuftöndc  find  ent» 

fd)ieden.  Quollen  Sie  als  treuer  brüderlicl)er  'Jreund, 

als  Qlittersmann,  geleitend  fid)  3u  einer  Ama3one  gcs 

feilen,  die  faum  einen  leidlid)en  'Begriff  den  IRönnetn 

abgeroinnen  tonnte:  ̂ ier  ift  meine  §and." 
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j^j^jfS^jfh^ 

Au8?lang 

QDol)m  3iclt  die  Handlung,  roenn  der  5)id)tcr  den  ̂ ^oden 

an  dicfcr  Stelle  oue  der  §and  gibt? 

^iloria  l)Qt  (,mit  Cnergie  und  QDQl)rl)eit  dos  Qlnfd)i(f = 

li(i)e,  )'q  QDerbred)enfcl)c"  eines  'äbergongs  oom  Qflater 
3um  So\)n  l)ecüorgeb)obcn.  2)q§  auf  diefcr  Sscne  das 

S(^roetgcroid)t  der  QIoDclle  bcrul)t,  ?oramt  in  dem  qIU 

fcitig  tiefen  Cindtucf  3ur  ©cltung.  Die  JTlutter  tritt  „oor 

der  §ol)eit  und  QDürde  des  jungen  THaddiens  erftount 

3urü<f ".  Ser  X>id)ter  oecrocilt  auf  diefec  Situation  mit 

dem  fluge  des  X)romatif ers :  roie  der  ̂ andfd)riftlid)e 

Cntrourf  der  Q^ooelle  eine  dtamatifdie  Ausfül)rung  der 

S3cnc  anregt,  liegt  non  ©oetl)e  felbcr  ein  S3enorium  3ur 

dramatifd)cn  <Bel)ondlung  des  gan3en  Stoffes  nor:  offene 

bar  mar  diefcr  eindrucfsnoUe  JTlomcnt  3um  Keim  des 

gan3en  planes  geroorden! 

J)ie  fd)öne  QDitroe  ergreift  fogar  im  3ufammenl)ang 

der  'Tlooelle  fclbft,  an  dem  ni4)t  minder  eindrucf soollen 

Sd)lu§,  den  Pilgerftab.  J)ie  crfte  ̂ andfd)rif tlid)c  3^affung, 

toic  fie  unfer  Xejet  aufnel)men  mu^,  lä§t  fie  um  den 257 



IRqjoc  ab  |,rittcrlid)cn"  'Begleiter  in  der  &'genfd)aft 

eines  „treuen,  brüderli(l)en  ̂ ^reundcs"  roerben. 

Aud)  au^erl)Qlb  der  Q^ooellc  fprid)t  die  £inbe3iel)ung 

il)rer  beiden  ]'ugendlid)en  5'^ouengcftoltcn  in  die  §aupt' 

tjQndlung  des  Q'vomans  un3roeidcutig.  Filarie  und  die 

fd)önc  QDitroe  find  den  Cntfogenden  3ugefellt,  l)Qben  die 

ftciroillige  Pilgerfd)Qft  angetreten.  3n  der  Q\oman' 

faffung  oon  i82l  lefen  roir  nod)  il)re  ausdrüiflid)e  Cin= 

fül)rung : 

,,§er[iUe  an  QÜilbclm 

...  X)amit  Sie  meinen  guten  QfDillen  gegen  Sie  red)tdeut5 

lid)  ernennen,  fo  oertrau'  icb  3l)nen,  da^  3roei  allcrliebfte 

QDefcn  untcrroegs  find;  n)ol)er  fag  id)  nid)t,  rool)in  aud) 

nid)t;  3U  befdjrciben  find  fic  nid)t  und  ein  Cob  crreid)t  fie 

nid)t.  Gin  jüngeres  und  ein  älteres  3^rauen3immcr,  unter 

denen  einem  immer  die  QfDal)!  roel)e  tut;  jene  fo  liebenss 

roürdig,  da^  oon  il)r  geliebt  3uroerdcn  jedermann  roünfd)en 

mu^;  diefe  fo  an3iel)end,  do^  man  mit  i\)x  leben  möd^te 

und  mü^tc,  aud)  ol)nc  geliebt  3u  roerden.  3d)  roünfd)te 

dod)  wo\)\  Sie  drei  Xage  3rDifd)en  die  beiden  f)errlid)» 

feiten  eingeklemmt  3U  fel)en,  am  3Tlorgcn  des  oiertcn 

roürde  31)nen  3l)r  ftrcnges  ©elübde  gar  fel)r  3U  ftattcn 

fommen. 

3u  einigem  '2)orfd)mo(f  fende  eine  (5efd)id)te,  die  fid) 

einigermaßen  auf  die  beiden  be5iel)t;  roas  daran  it»al)r 
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oder  erdidjtet  ift,  fudjen  Sie  oon  iVinen  felbft  3u  er^ 

fal)rcn. 

OSeontroorten  Sie  fid)  die  9^rage  nun  felbft,  roie 

rounderlid)  nad)  allem  mae  Sie  gclefen,  es  um  diefc 

^rQuen3immer  ftcl)en  muffe?  'Sisljcc  l)Ottcn  fie  gor  fein 

QDerbäUnie  unter  fid),  fie  fonnten  fid)  nid)t,  obgleid)  jede 

befonders  auf  eine  QDcrbindung  3U  Vioffen  fd)ien,  die  oud) 

fie  einander  annäljern  folltc.  'Tlun  finden  mir  fie  3u= 

fammen,  aber  allein,  ol)ne  männlid)e  'Seglcttung,  in  die 

QDelt3iel)end.  Qüas  ift  Dorl)ergcgangen,n)a8fann  daraus 

folgen?  Sie,  mein  ©uter,  l)elfen  fiel)  geroi^  dadurd)  \)CX' 

aus,  da§  Sie  traurig  cor  fid)  l)infprecl)en:  das  find  nun 

oud)  roieder  einmal  Cntfagende!  und  darin  l)aben  Sie 

Dollfommen  Q'^ed)t;  ob  aber  aud)  hoffende?  das  darf  id) 

nid)t  entdecken,  und  roenn  id)8  mü^te." 

[Q'tid)t  allein  die  'Jrauen  l)oben  überrounden  und  fud)en 

il)ren  QDerfto^  roider  Q^otur  und  Sitte  3U  fül)nen.  Könnte 

der  IRafor  die  £)and  der  feurigen  QDitroc  als  Q^ebcn« 

bul)ler  und  7lad)folger  feines  Sohnes  onnel)men?  Kon= 

feroiert  er  nid)t  3udem  feine  männlid)c  Stottlid)Ceit  nur 

fünftlid)?  Qlnd  roirft  das  'Sedenfen  des  fo8metifd)en 

3^rcunde8  nid)t  durd)fd)lagend,  „da§  für  einen  IRann 

in  getüiffen  Jahren  dos  fid)erfte  Fosmetifd)e  IRittel  fei, 

fid)  des  fd)önen  (5efd)lcd)t8  3U  enthalten"  ? 

'Tlxin  fönntc  die  QDermäblung  über  Kreu3,  durd)  die 
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der  Q^omon  1829  übccrofd)!,  fid)  auf  Cntroürfc  ftü^en, 

die  nur  oon  „QDeigcrung  des  fd)nellcn  ̂ Übergangs" 

[pred)cn  und  meVjrfad)  anmerfen  bald:  „ajournicrcn", 

bald:  „Cöfung  nur  der  3eit  3u  übcrlaffen".  ̂ ennod)  roird 

im  orgQnifd)en  3ufammenl)Qng  der  Q^ooellc  felbft  die  3eit 

als  Heilmittel  auedrüif  lid)  Qbgclel)nt.  Auf  das  Suroarten 

der  2Hutter  gibt  Filarie  roicderb)olt  „mit  Sid)erl)eit  3U 

crCcnncn,  fie  bleibe  fo  fcft  bei  il)rer  Qiber3eugung,  als  nur 

einer  fein  fann,  dem  etroas  innerlid)  roal)r  gerootden". 

QDoV)l  enti'prid)t  es  der  Xed)nif  diefer  Olooellen,  eine 
Perfpehioc  offen  3U  laffen.  Aber  die  eigentümlid)e  £ö' 

fung,  die  i'd)lie§lid)  in  JTlaEariens  Q^cid)  erfolgt,  ift  erft 
im  allcrle^tcn  Stadium  der  Arbeit  am  QRoman,  Cnde 

Januar  1 829,  entroorfen.  5)ic  Olooelle  felbft  geV)t  in  noller 

eti)ifd)erQ3ertiefungauf£ntfagung  und  Pilgcrfd)aft  derer, 

die  eine  QDcritiirrung  der  (5efül)lc  Derfd)uldet  l)aben.] 
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i?enQrdo  an  die  Xante 

C-ndlid)  erl)Qltcn  Sie  nad)  drei  }al)ren  den  crften  '^ricf 

Don  mir,  liebe  Xante,  unfcrer  Abrede  gemo^,  die  freilid) 

roundedid)  genug  roar.  3d)  roollte  die  QDclt  fel)en  und 

midf  ibr  l)ingebcn,  und  rooUtc  für  dicfe  ̂ tit  meine  ̂ eimot 

oergeffen,  oon  der  id)  Eom,  3u  der  id)  miedet  3urücfs 

3uCel)ren  boffte.  X>cn  gongen  Cindrucf  roollte  id)  be= 

galten,  und  das  cinselne  follte  mid)  aus  der  3=erne  nid)t 

irre  mod)en.  3ndeffcn  find  die  nötigen  £eben83eid)en  oon 

3eit  3u  3eit  bin  und  \)ev  gegangen.  3d)  \)ahc  ©eld  er* 

balten,  und  kleine  ©aben  für  meine  Q^äd)ften  find  31)"^" 

indcffen  3ur  Austeilung  überliefert  morden.  An  den 

überfd)i(ften  QDaren  tonnten  Sie  fel)en,  roo  und  roic  id) 

mid)  befand.  An  den  QDeinen  bat  der  OnBel  meinen 

jedesmaligen  Aufentbalt  geroi§  berousgefoftet;  nur  die 

Spieen,  die  -Quodlibets,  die  Stablmaren  b^ben  meinen 

Qüeg,  dutd)  'Brabant  über  Paris  nad)  Condon,  für  die 

^rauen3immer  be3eid)net;  und  fo  roerde  id)  an  ̂ b"^^" 

Sd)reib-,  Qlä\)=  und  Xeetifd)en,  an  3\)ven  Ttegligecs 
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und  ̂ cftEleidern  gor  mQnd)e8  TnccE3Cid)Gn  finden,  rooran 

id)  meine  Q\eifeer3äl)lung  anknüpfen  fann.  Sie  b)Qbcn 

mid)  begleitet,  ol)ne  oon  mit3ul)ören,  und  find  üieUeid)t 

nid)t  einmal  neugierig,  etrooe  roeitcr  ju  ccfaljccn.  2Hic 

l)ingegen  ift  böd)ft  nötig ,  durd)  3l)re  ©üte  3u  oers 

nehmen,  rcie  es  in  dem  Kreifc  fteV)t,  in  den  iA)  roieder 

ein3utreten  im  'begriff  bin.  3d)  möd)te  roirElid)  oue  der 

fremde  roie  ein  5^remder  l)incinf  ommen,  der,  um  angenehm 

3u  fein,  fid)  erft  erfundigt,  rooe  mnn  in  dem  §aufe  roill 

und  mag,  und  fid)  nid)t  einbildet,  dafe  man  ihn  roegen 

feiner  fd)önen  Augen,  oder  fiaare,  gerade  nad)  feiner 

eigenen  QDeife  empfangen  muffe.  Sd)reiben  Sie  mir  dal)er 

Dom  guten  Onfel,  oon  den  lieben  '7lid)ten,  oon  fid)  felbft, 

oon  unfern  QDerroandtcn,  näl)ern  und  fernem,  aud)  oon 

alten  und  neuen 'Sedientcn.  ©enug,  laffenSie3l)tc  geübte 

^eder,  die  Sie  fürOljrenO'Icffcn  fo  lange  nid)t  cingetaud)t, 

aud)  einmal  3U  feinen  ©unft  en  auf  dem  Papiere  ̂ inmalten. 

3l)r  unterrid)tendc6  Sd)rciben  foll  3ugleid)  mein  Crcditio 

fein,  mit  dem  id)  mid)  einftellc,  fobald  id)  es  erl)alten 

l)abe.  Co  l)öngt  alfo  oon  3l)nen  ab,  mid)  in  3l)rcn 

Armen  3U  fel)en.  3Tlan  ocrändert  fid)  oiel  rocnigcr,  als 

man  glaubt,  und  die  Suftände  bleiben  fid)  aud)  meiftens 

fel)r  ül)nlid).  '7lid)t  roas  fid)  oerändcrt  \)üt,  fondern  roas 

geblieben  ift,  mos  allmäVilid)  3U-  und  abnal)m,  roill  icl) 

auf  einmal  roieder  erEennen   und  mid)  felbft  in  einem 

244 



befonntcn  Spiegel  roieder  crbli(f  cn.  ©rü§en  Sie  l)er3lid) 

alle  die  unfrigen  und  glauben  Sic,  düfe  in  der  roundcr= 

lid)en  Art  meines  Au^enbleibcns  und  Suni'ffommcnö 

,  fo  Diel  QDörme  entl)alten  fei,  ole  mandjmal  nid)t  in 

ftetiger  Teilnahme  und  lebl)Qftcc  2Tlittcilung.  kaufend 

(5rü§e  jedem  und  allen! 

Qlad)fd)rift 

Q)erfäumen  Sie  nid)t,  befte  Xante,  mir  aud)  oon  unfern 

(5ef(^äft8männcrn  ein  QDort  3U  fagen,  roie  ee  mit  unfern 

(5erid)t8l)altem  und  Pad)tern  ftet)t.  QDas  ift  mit  QDale» 

rincn  geroorden?  der  Xod)ter  des  Pad)ter8,  den  unfer 

Onfel  fur3  oor  meiner  Abreife  ̂ mav  mit  '3lcd)t,  aber  dod) 

dünft  mid),  mit  3iemlid)er  §ärte  austrieb.  Sie  fel)en, 

id)  erinnere  mid)  nod)  mand)e8  Qlmftandes;  id)  roei^ 

rool)l  nod)  alles.  QXhev  das  ODergangene  follen  Sie  mid) 

e^eaminieten,  roenn  Sie  mir  das  ©egcnroörtige  mitgeteilt 

babcn. 

^ie  Xante  an  Juliettcn 

Cndlid),  liebe  Kinder,  ein  'Srief  oon  dem  drei)äl)rigen 

Sd)n)eiger.  QDos  dod)  die  roundcrlid)en  inenfd)cn  rouns 

derlid)  find !  Cr  gloubt,  feine  QDarcn  und  3eid)en  feien 

fo  gut,  als  ein  ein3ige8  gutes  QDort,  das  der  freund 

dem  freunde  fagen  oder  fd)reiben  fann.    £r  bildet  fid) 245 



roirflid)  ein,  im  'X)orfd)u§  3U  ftetjen,  und  roill  nun  oon 

unfrcr  Seite  dos  3ucrft  geleiftct  l)Qben,  roas  ec  uns  oon 

der  feinigen  [0  l)Qrt  und  unfreundlid)  oecfagte.  QDüs 

foUen  roic  tun?  3d)  für  mein  Xcil  roürdc  gleid)  in  einem 

langen  '^ricf  feinen  QDünfd)cn  entgegenkommen,  roenn  fid) 

mein  Kopfroet)  nid)t  anmeldete,  das  mid)  gegenroärtigcs 

'Blatt  Caum  3U  £nde  fd)tciben  lä§t.  QDit  ocrlangcn  it)n 

alle  3u  fet)en.  Qlbecne^mt,  meine  Cieben,  dod)  das  ©6= 

fd)äft.  'Bin  id)  l)crgeftellt,  cl)  il)t  geendet  l)abt,  fo  roill 

id)  das  meinige  beitragen.  Qüül)lt  eud)  die  Perfoncn 

und  die  Q)etl)ältniffc,  roie  \\)v  fie  am  liebften  bcfd)ccibt. 

^cilt  eud)  dücein.  3l)c  roecdet  alles  beffec  mad)en,  als 

id)  fclbft.  See  'Bote  bringt  mir  dod)  oon  eud)  ein  IDort 

3urü(f  ? 

Juliette  an  die  Xante 

IDir  l)aben  gleid)  gelcfen,  überlegt  und  fagen  mit  dem 

'Boten  unfere  D^einung,  jede  bcfonders,  roenn  mir  erft 

3ufammen  Derfid)ert  boben,  dafe  roir  nid)t  fo  gutmütig 

find,  roie  unfere  liebe  Xante  gegen  den  immer  üer3ogenen 

'Treffen.  '7lad)dem  er  feine  Karten  drei  Jal)re  üor  uns 

oetborgen  gel)alten  l)at  und  nod)  oerborgen  ̂ olt,  follcn 

roir  die  unfrigcn  auflegen  und  ein  offenes  Spiel  gegen  ein 

oerdecftes  fpielen.  X>as  ift  fcinesroegs  billig  und  dod) 

mag  es  l)ingel)en;  denn  der  3^einfte  betrügt  fid)  oft, 
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gerade  roeil  et  ̂ u  tjiel  roei§.  Tiur  über  die  Art  und  QDeifc 

find  roir  nid)t  einig,  roos  und  roie  man's  il)m  [enden  foll. 

3u  fd)reiben,  roie  man  über  die  Scinigen  denCt,  dos  ift 

für  uns  roenigftcns  eine  rounderlidje  Auf  gäbe,  ©eroö^nlid) 

denft  man  über  fie  nur  in  diefem  und  jenem  'Jolle,  roenn 

fie  einem  befonderes  QDergnügen  oder  QDerdruß  madjen. 

Qlbrigens  lo^t  jeder  den  andern  geroä^ren.  Sie  tonnten 

es  allein,  liebe  Xante;  denn  Sic  b^bcn  die  €infid)t  und 

die  "BilligEeit  3ugleid).  ̂ erfilie,  die,  roie  Sie  roiffen,  leid)t 

3u  ent3ündcn  ift,  l)at  mir  in  der  (5efd)rcindig?eit  die  ganse 

Jamilie  aus  dem  Stegreife  ins  Cuftige  reccnfiert.  3d) 

roollte,  dafe  es  auf  dem  Papier  ftünde,  um  3l)ncn  felbft 

bei  3l)ren  "Sbeln  ein  Cäd)eln  ab3ugeroinnen;  aber  nid)t, 

dajg  man  ee  il)m  fd)i(f  te.  JTlein  Q)orfd)lag  ift  jedod),  dafe 

man  it)m  unfere  l\orrefponden3  dicfer  drei  }al)re  fd)i(fe; 

da  mag  er  fid)  durd)lefcn,  roenn  er  IHut  l)at,  oder  mag 

fommen,  um  3U  fcl)en,  roas  er  nid)t  Icfen  mag.  3l)rc 

'Briefe  an  mid),  liebe  Xante,  find  in  der  beftcn  Ordnung 

und  ftel)en  gleid)  3U  Q3ef cl)l.  5)iefer  3Keinung  tritt  §erfilie 

md)t  bei;  fie  entfd)uldigt  fid)  mit  der  "Einordnung  il)rer 

Papiere  u.  f.  ro.,  roie  fie  3t)nen  felbft  fagen  roird. 

f)er[ilie  an  die  Xante 

3d)  roill  und  muß  fe^t  fuc3  fein,  liebe  Xante,  denn 

der  'Bote  3cigt  fid)  fcl)t  ungeduldig.    36)  finde  es  eine 
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übermäßige  ©utmütigfeit  und  gar  nid)t  am  pia^,  Ccos 

nordon  unfre  'Briefe  mit3uteilcn.  Qüqs  brQud)t  er  3U 

ruiffen,  roos  roir(5ute6  oon  it)m  gcfagt  ̂ abcn,  roos  brQud)t 

er  3U  roiffen,  luas  roir  'Söfee  oon  i^m  fagten,  um  aus  dem 

legten  nod)  mel)r  ols  dem  crften  l)crau83ufindcn,  dajg  roir 

il)m  gut  find!  polten  Sic  il)n  Eur3,  id)  bitte  Sie.  Cs  ift  fo 

rooe  Abgcmeffenes  und  Anmoßlidjes  in  dic[er  3^orderung, 

in  diefcm  'Betragen,  roie  es  die  Ferren  mciftens  Viaben, 

roenn  [ic  aus  fremden  Ländern  fommen.  Sie  l)alten  die 

dal)eim  ©cblicbenen  immer  nid)t  für  ooll.  £ntfd)uldigen 

Sic  fid)  mit  3l)rcm  Kopfroel).  Cr  roird  fd)on  Commcn, 

und  roenn  er  nid)t  fäme,  fo  roarten  roir  nod)  ein  rocnig. 

QDicUeid)t  fällt  es  il)m  alsdann  ein,  auf  eine  fonderbare 

gcl)eimc  QDeife  fid)  bei  uns  3U  introdu3ieren,  uns  un= 

erfannt  fennen  3U  lernen,  und  roas  nid)t  alles  in  denpian 

eines  fo  fingen  2Hannc6  eingreifen  fönntc.  X>as  müf3te 

dod)  l)übfd)  und  rounderbar  fein!  das  Uönnte  allerlei 

QDer^ältniffe  l)erDorbringen,  die  bei  einem  fo  diplomati^ 

fd)en  eintritt  in  feine  ̂ ^amilie,  roie  er  iljn  jctjt  norljat, 

fid)  unmöglid)  cntroicflen  Eönnen. 

X)cr  "Bote,  der  'Bote!  3<^bßn  -Sic  ̂ ^rc  alten  Ceutc 

beffer,  oder  fd)icfcn  Sic  junge,  liefern  ift  roeder  mit 

Sd)mcid)elei,  nod)  mit  QPein  bei3uEommcn.  Ceben  Sie 

taufendmal  rool)l! 
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Q^Qd)fd)tift  um  '7lQd)fct)rift 

Sogen  Sie  mir,  roas  roill  der  QDettec  in  feiner  ̂ ad): 

fd)rift  mitODolerinen?  2)ic)'c  3^rQge  ift  mir  doppelt  aufge» 

füllen.  Cs  ift  die  cin3igc  Pcrfon,  die  er  mit  Q'^amen  nennt. 

QTir  andern  find  il)m  '7iid)ten,  "Xanten,  ©efdjaftsträger, 
feine  Perfonen,  fondern  Qlubrifen.  Q)alerinc,  die  Xod)tcr 

unfers  (5erid)tsl)altcr6!  ^reilid)  ein  blondes  fdjönes 

Kind,  das  dem  ̂ errn  Q)etter  üor  feiner  Q^eife  mag  in 

die  Augen  geleudjtet  l)aben.  Sie  ift  r>erl)eiratct,  gut  und 

glücElid) ;  das  braud)'  id)  3t)nen  nid)t  3u  fügen.  £r  aber 

roei^  es  fo  roenig,  als  er  fonft  roas  non  uns  roeiß-  ̂ cv 

geffen  Sic  ja  nid)t,  il)m  gleid)füris  in  einer  QIüd)fd)rift 

3U  melden:  QDülerine  fei  töglid)  fd)öner  geroorden  und 

Ijübe  üud)  dcs^ülb  fel)r  büld  eine  gute  Partie  getan. 

Sie  fei  die  ̂ rau  eines  reid)en  ©utsbefi^ers.  QDert)ei- 

rütet  fei  die  fd)öne  'Blondine.  Uladjcn  Sie  es  il)m  red)t 

deutlid).  "TJun  aber,  liebe  Xante,  ift  das  nod)  nid)t  alles. 

QDie  er  fid)  der  blonden  Sd)önl)eit  fo  genau  erinnern 

und  fie  mit  der  Xod)ter  des  liederlidien  Pad)ters,  einer 

roilden  brünette,  Dern)ed)feln  fann,  die  '7lüd)odine  l)i^fer 

und  die  roer  roei§  root)in  gekommen  ift,  düs  ift  mit  roie« 

der  gün3  unbegrciflid)  und  intriguiert  mid)  gün3  befon= 

ders.  Denn  es  fd)eint  dort),  der  §err  QDettcr,  der  fein 

gutes  ©edüd)tni8  rül)mt,  oerroedjfelt  Tlnmcn  und  Pets 

fönen  auf  eine  fondcrborc  Tüeife.   Q)ielleid)t  fül)lt  er  fid) 
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dicfen  IRangel  und  ttiill  dos  Crlofdiene  durd)  3l)ce 

Sd)ilderung  roicder  aufftifdjcn.  galten  Sie  il)n  Eur3,  id) 

bitte  Sie;  ober  fud)en  Sie  3U  erfal)rcn,  roie  ee  mit  den 

ODolerinen  und  'Tlodiodinen  ftel)t  und  toqs  für  3nen 

Dielleid)t  nod)  alle  fid)  in  feiner  CinbildungsEraft  ert)aU 

ten  l)Qben,  indcffen  die  £tten  und  3lien  daraus  Der» 

fd)rounden  find.    X)er  "^otc!  der  ücrtt»ünfd)te  ̂ ote! 

^i'e  Xante  den  Q'Iiditen 
Oiftiert) 

QX)a6  foll  man  fid)  oiel  oerftellen  gegen  die,  mit  denen 

man  fein  Ceben  3U3ubnngen  l)at!  Ccnardo  mit  ollen 

feinen  Cigenl)eitcn  ncrdient  zutrauen.  3d)  fd)i(fe  il)ra 

eure  beiden  ̂ Briefe;  daraus  lernt  er  eud)  fennen,  und 

id)  boffe,  mir  andern  rocrden  unberou^t  eine  (Belegcnl)eit 

ergreifen,  uns  oud)  nüd)ftens  ebenfo  nor  il)m  dar3uftellen. 

Cebet  rool)l!  id)  leide  fel)r. 

.^ccfilie  an  die  Xante 

QDae  foll  man  fid)  niel  oerftellen  gegen  die,  mit  denen 

man  fein  Ceben  3ubringt!  £eonardo  ift  ein  Der3ogener 

Q'^cffc.  Cs  ift  abfd)culid),  da^  Sie  iljm  unfere  QSriefe 

fd)i(fcn.  Cr  roird  uns  daraus  nid)t  Cennen  lernen,  und 

id)  roünfd)e  mir  nur  (5elegcnl)eit,  mid)  näd)ften8  oon 

einer  andern  Seite  dar3uftcllen.  Sie  mad)en  andre  oiel 

250 



leiden,  indem  3k  leiden  und  blind  lieben.  'Baldige  'Beffc: 

rung  3l)ret  Ceiden!   3l)tcc  £iebc  ift  nid)t  30  l)elfen. 

Vie  Xante  an  ̂ crfilicn 

Sein  Ic^tes  3ßttcld)cn  t)üttc  id)  oud)  an  Cenardo  mit 

eingepocE t,  roenn  id)  überl)Qupt  bei  dem  QDotfa^  geblieben 

roore,  den  mir  meine  inforrigible  Q^cigung,  mein  Ceiden 

und  die  'Bequemlid)feit  eingegeben  l)Qtten.  Cure  'Briefe 

find  nid)t  fort. 

Soeben  nimmt  der  junge  Utonn  oon  mir  Abfd)ied, 

der  feit  fursem  in  unferm  Krcifc  lebt  und  durd)  die  fclt^ 

fomfte  Gelegenheit  uns  3iemlid)  Ccnncn  lernte,  dabei 

Dcrftändiger  und  gutmütiger  "Ttatur  ift.  3t)n  f«i)i(fe  id) 

ab.  Cr  übernimmt  den  Ruftrag  gern.  Cr  foll  unfern 

Cenardo  norbereiten,  fd)i(fen  oder  bringen.  So  rociJ3  die 

Xante  fid)  oon  einem  rafc^cn  Cntfd)lu§  roiedersufindcn 

und  einen  ondern  'ZDeg  ein3ulenEen.  ̂ erfilie  roird  fid) 

oud)  befinnen  und  es  an  einem  freundlid)en  'ZDiderruf 

nid)t  fct)len  laffen. 
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y^  y^  ^js.  ?^  ?IQ  ?^ 

!?|C  xjQ  ^f^  •js  ?|s  J|^ 

Cenacdos  ̂ e?enntni[[c 

Q'lQd)dem  QI)ill)elm  dcrgcftolt  feine  Cr3Ql)lung  geens 

digt,  perfekte  Cenordo  mit  einem  CQd)eln:  „So  fcl)r  id) 

3l)ncn  nerbunden  bin  für  dos,  mos  id)  durd)  Sie  erfQl)rc, 

fo  mu§  id)  dod)  nod)  eine  ̂ rage  V)in3ufügcn.  .^üt  3^nen 

die  Xante  nid)t  nod)  am  Sd)lu§  einen  Auftrag  gegeben, 

mir  nod)  eine  unbedeutendfd)eincndeSad)C3uberid)ten?" 

3)cr  andre  bcfann  fid)  einen  flugcnbli(f .  ,Ja/'  fagte  er 

darauf:  „id)  entfinne  mid).  Sie  crroöVinte  eines  3^rauetv 

3immer9,  das  fic  QDalerine  nannte.  Q)on  diefer  follte 

id)  3l)nen  fagen,  dafe  fie  glücflid)  Derl)eiratet  fei  und 

fid)  in  einem  roünfd)cn6roerten  ßuftand  befinde." 

„Sie  roäl3en  mir  einen  Stein  oom  £)cx^en,"  oerfc^te 

Cenardo.  „3d)  gel)e  nun  gern  nad)  §üufc  3urü(f ,  roeil  id) 

nid)t  fürd)tcn  muJ3,  dafe  die  Erinnerung  an  diefes  TUäds 

d)cn  mir  an  Ort  und  Stelle  3um  Q^orrourf  gereid)c." 

„Cs  3iemt  fid)  nid)t  für  mid),  3U  fragen,  meld)  Q)er« 

t)ältni8  Sie  3U  il)r  gel)abt,"  fagtc  QI)ill)clm;  „genug,  Sie 

fönnen  ruViig  fein,  luenn  Sic  auf  irgend  eine  QUeifc  an 

dem  Sd)i(ffQl  des  IRädd)en6  teil  l)abcn." 
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„Cs  ijt  dQ8  itiunderlid)ftc  QDcrl)ältni6  oon  der  QDclt/' 

[ogtc  Cenordo:  „Ecincsroegs  ein  Cicbceoer^altnis ,  roic 

man  fid)8  dctiEen  fönntc.  3d)  fann  es  3l)nen  rool)l  veu 

trauen,  und  3l)nen  er3äblen,  mae  cigentUd)  feine  (Bc- 

fd)id)te  ift.  QDae  muffen  Sie  ober  deuten,  rocnn  id) 

3l)ncn  fogc,  do^  mein  jQudcrndce  ßurüifreifen,  do^  die 

^urd)t,  in  unfetc  QDol)nung  3urü(f3uCcl)ren,  dQJ3  diefe 

feltfomen  Anftalten  und  fragen,  roie  es  bei  uns  au6= 

fet)c,  eigcntlid)  nur  3ur  Abfid)t  ̂ aben,  ncbenl)cr  3u  er» 

fahren,  roie  es  mit  dicfem  Kinde  fteV)e. 

X)enn,  glauben  Sic,"  fut)r  er  fort,  „id)  roei^  übrigens 

fel)r  gut,  da^  man  IRenfd)cn,  die  man  fcnnt,  auf  gcs 

räume  '^eit  oerlaffen  fann,  o^ne  fie  ücrondert  n)icdcr3u= 
finden,  und  fo  denfe  id)  aud)  bei  den  IReinigcn  bald 

roieder  oöUig  3U  §aufe  3U  fein.  Qlm  dies  ein3ige  QDefen 

tuar  es  mir  3U  tun,  deffen  ßuftand  fid)  oerändern  mu^te, 

und  fid)  —  5)anE  fei's  dem  §immel  —  ins  ̂ effcre  oer» 

ändert  ̂ at." 

„Sie mad)cnmid) neugierig,"  fagteQDill)elni.  „Sielaffcn 

mid)  etroos  gan3  'Befonderes  erwarten. 

„3d)l)alte  es  roenigftens  dafür,"  ocrfe^te  £enardo  und 

fing  feine  £r3dl)lung  folgendermajßen  on. 

„5)ic  große  Xour  durd)  das  gefittete  Curopa  in  meinen 

3ünglingsjal)rcn  3U  mad)cn,  mar  ein  fcftcr  QDorfo^,  den 

id)  Don  Jugend  auf  l)egte,  deffen  Ausführung  fid)  aber 255 



Don  B^it  3U  3ßit,  TDic  ee  3U  gel)cn  pflegt,  oecsögerte. 

3)06  Q^Qd)fte  30g  mid)  an,  l)iclt  mid)  feft,  und  das  Cnt« 

ferntc  oetlor  immer  mel)r  [einen  Q^ei3,  je  mel)r  id)  da« 

Don  las  oder  er3ä^len  \)öxte.  Sod)  endlid),  angetrieben 

durd)  meinen  O^eim,  angclocft  durd)  freunde,  die  fid) 

Dor  mir  in  die  QDelt  l)inau6begeben  tiatten,  roard  der 

Cntfd)luJ5  gefaxt,  und  3roarge)d)tt)inder,  als  mir  es  uns 

alle  oerfal)cn. 

IRcin  Obeim,  der  eigentlid)  das  'Befte  da3U  tun 

mu^tc,  um  die  Q^eife  möglid)  3U  madjen,  l)atte  fogleid) 

fein  anderes  Augenmerf.  Sie  Eennen  it)n  und  feine 

€igenl)eit,  roie  er  immer  nur  auf  Cines  losgeht  und  das 

erft  3u  ftandc  bringt,  und  in3rDifd)cn  alles  andre  rul)n 

und  fd)rocigcn  mujg ;  roodurd)  er  denn  f  rcilid)  oiclcs  geleiftet 

l)at,  roas  über  die  Kräfte  eines  PartiEulicrs  3U  geben 

fd)eint.  Sicfe  Q^eife  Pam  il)m  einigermaßen  unerroartet; 

dod)  mußte  er  fid)  fogleid)  3U  faffcn.  Cinige  ̂ Bauten, 

die  er  unternommen,  ja  fogar  ongefangcn  l)attc,  rourden 

eingeftellt,  und  roeil  er  fein  Crfpartes  niemals  ongrcifen 

roill,  fo  fal)  er  fid)  als  ein  Eluger  5^inan3mann  nad) 

andern  ITiitteln  um.  ̂ as  Qlüd)^te  mar,  ausftel)endc 

Sd)ulden,  befondcrs  Pad)trefte,  ein3ufafficren;  denn  aud) 

dicfes  gel)örte  mit  3U  feiner  Art  und  QDeifc,  daß  er  gegen 

Sd)uldner  nüd)fid)tig  mar,  fo  lange  er  bis  auf  einen  ge» 

roiffcn  (5rad  felbft  nidyts  bedurfte.   Sein  ©efdjäftsmann 
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Grl)iclt  die  Cifte;  das  'Jlbcige  toqc  il)m  überloffcn.  QDom 

cinsclncn  ccfQl)ten  tüir  nidjts ;  nur  l)örte  id)  im  ODorbei« 

ge^Gti,  dafe  dcrPQd)tcr  eines  unfrcr  ©üter,  mit  dem  der 

OV)eim  lange  ©eduld  gel)abt  Ijatte,  endlid)  roirElid)  auss 

getrieben  und  feine  Kaution  3ur  Crfe^ung  des  Ausfalle 

innebel)altenund  das  ©ut  anderroeitig  oerpodjtet  roerden 

follte.  Cs  roar  dicfet  JRann  non  der  "^Itt  der  Stillen 

im  Conde,  aber  nidjt,  roie  feine8gleid)cn,  dabei  Elug  und 

tätig;  wegen  feiner  Frömmigkeit  und  ©üte  3n)ar  geliebt, 

dod)  roegen  feiner  Sd)n)äd)e  in  der  §au8l)altung  gefd)oU 

ten.  Seine  ̂ rau  mar  geftorben,  feine  Xod)ter,  die  man 

nur  das  nußbraune  Utäddjen  nannte,  3u  jung,  als  da§ 

fie  l)ätte  eingreifen  Eönncn;  genug,  es  ging  mit  dem 

TRann  rücfroärts,  ol)ne  dü§  die  Q'Iad)fid)t  des  Onfels 

fein  Sd)i(f fal  Viätte  aufl)ülten  fönnen. 

3d)  l)atte  meine  Q^eife  im  Sinn,  und  die  TRittcl  da3u 

mufete  id)  billigen.  Alles  roar  bereit,  das  Pacfcn  und 

Abfd)iednel)men  ging  an  und  die  Augcnblicfe  drängten 

fid).  Cines  Abends  durd)ftrid)  id)  nod)  einmal  unfern 

Parf,  um  Abfd)ied  oon  den  befanntcn  Räumen  und 

Sträud)cn  3u  nel)men,  als  mir  auf  einmal  QDalerine  in 

den  QDeg  trat:  denn  fo  V)ie§  das  IRädd)en;  das  andere 

roar  nur  ein  Sd)er3name,  durd)  il)re  bräunlid)e  ©efidjts* 

färbe  ocranla^t.  Sie  trat  mir  in  den  QDeg." 

Cenardo  l)ielt    einen   Augenbliif    nad)denEend    inne. 
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,,QDieiftmicdenn?"  fügte  er:  „l)ie§  [ie  oudiODalecine?  Ja 

dod)/'  ful)r  et  fort;  „dod)  tpar  der  Sd)cr3nQme  geroöbn« 

lid)er.  ©enug,  das  braune  JTiäddjcn  trat  mir  in  den  Qücg 

und  bat  mid)  dringend,  für  il)ren  QDater,  für  fie,  ein  gutes 

QDort  bei  meinem  Obeim  cin3ulcgen.  2)a  id)  raupte,  roic 

die  Sad)e  ftand,  und  id)  rool)l  fol),  da§  es  fdjroer,  ja 

unmögtid)  fein  roürde,  in  dicfem  flugenblicf  etroas  für 

fie  3U  tun;  fo  fagte  id)'8  it)r  aufrid)tig,  und  fe^tc  die 
eigene  Sd)uld  \\)xe&  QDatcrs  in  ein  ungünftiges  Cid)t. 

Sie  antroortcte  mir  darauf  mit  fo  oiel  Klarl)cit  und 

3ugleid)  mit  fo  oiel  Pindlidjer  Sd)onung  und  Ciebe,  dajg 

fie  mid)  gan3  für  fid)  einnal)m  und  da§  id),  roärc  es  meine 

eigene  Kaffc  gcroefen,  fie  fogleid)  durd)  ©eroät)rung  it)rcr 

'Sitte  glü(flid)  gcmad)t  l)ätte.  *7lun  roaren  es  aber  die 

Cinfünftc  meines  Ol)e{ms;  es  roaren  feine  Anftalten, 

feine  'Scfel)le;  bei  feiner  X)cnfroeife,  bei  dem,  roas  bis« 

l)er  fc^on  gefd)cl)en,  roar  nid)ts  3U  boff^"-  '^on  feltjer 

roaren  QDerfpred)en  mir  l)eilig.  Quer  etroas  oon  mir  ocrs 

langte,  fe^te  mid)  in  '3)erlegent)eit.  3d)  t)atte  es  mir  fo 

angeroöbnt,  ab3ufd)lagen,  da^  id)  fogar  das  nid)t  ocrs 

fprad),  roas  id)  3U  b^lten  gedad)te.  Sicfe  (5croot)nl)eit 

fam  mir  aud)  diesmal  3U  ftotten.  3l)re  ©runde  rul)tcn 

auf  3ndiDidualität  und  'Tleigung,  die  meinigen  auf  Pflid)t 

und  QDerftand,  und  id)  leugne  nid)t,  dafj  fie  mir  am  Cndc 

felbft  3U  \)an  Dorfamcn.  Qüir  blatten  fd)on  einigemal 
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daefelbc  roicderl)olt,  ob)ne  einander  3U  überseugen,  ob 

die  llot  fic  beredter  madjte,  ole  ein  unüermcidlid)er  Qln: 

tcrgang,  den  [ic  üor  [idj  fal),  i^rXronen  aus  den  Augen 

preßte.  3l)r  gefaxtes  QDefcn  oerlie^  [ic  nid)t  gans;  ober 

fie  [prod)  lebViaft,  mit  'Seroegung,  und  indem  id)  immer 

nod)  Kälte  und  ©elaffenVieit  l)eud)elte,  fel)rte  fid)  i^r 

gQn3e8  ©emüt  nad)  au^en.  3d)  roünfd)te  die  5cene  3U 

endigen;  aber  auf  einmal  lag  fie  3U  meinen  ̂ ^ü^en,  l)atte 

meine  §ond  gefaxt  und  gePü§t,  und  fal)  fo  gut,  fo  liebens: 

roürdig  flel)end  3U  mir  tierauf,  daß  id)  mir  in  dem  Augen: 

blicE  meiner  felbft  nid)t  beraubt  mar.  Sd)nell  fügte  id), 

indem  id)  fie  oufljob:  3d)  idiU  das>  TRöqMiijt  tun,  be= 

ruhige  did),  mein  Kind!  und  fo  roandtc  id)  mid)  nad) 

einem  Seitenroege.  Xun  Sie  das  '21nmöglid)e!  rief  fie 

mir  nad).  —  3d)  roei^  nid)t  mel)r  roas  id)  fagcn  roollte, 

aber  id)  fagte:  id)  roill,  und  ftoifte.  XunSie's!  rief  fie 

auf  einmal  erl)eitert,  mit  einem  Ausdrucf  non  V)immlifd)er 

Hoffnung.  3d)  grüßte  fie  und  eilte  fort. 

2)en  Ot)eim  roollte  id)  nid)t  3uerft  angel)en:  denn  id) 

fannte  il)n  nur  3U  gut,  da^  man  i^n  an  da&  Cin3clne  nid)t 

erinnern  durfte,  roenn  er  fid)  das  (5an3e  oorgefe^t  l)atte. 

3d)  fud)te  den  ©cfd)äft8träger;  er  roar  roeggeritten. 

©äfte  famen  den  Abend,  ̂ ^reunde,  die  Abfd)ied  nel)men 

roollten.  IRan  fpielte,  man  fpeiftc  bis  tief  in  die  Qlad)t. 

Sie  blieben  den  andern  Xag,  und  die  3etftreuung  ners 
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n)ifd)tc  jenes  QSild  der  dringend  bittenden.  5)er  (5e= 

[djaftstroger  fam  3ucü(f,  er  roat  gefdjäftigcr  und  übers 

dcongtcr  als  Jemals.  Jedermann  fragte  nad)  il)m.  Cr 

t)atte  nid)t  3eit(  tnid)  3U  l)örcn:  dod)  mad)te  id)  einen 

QDerfud)  il)n  feft3ul)alten;  allein  faura  Ijatte  id)  jenen 

frommen  Padjter  genannt,  fo  mies  er  mid)  mit  Ccbtiaf^ 

tigfeit  3urü(f :  Sagen  Sie  dem  OnCel,  um  ©ottcsroillen, 

daüon  nid)t6|  roennSie  3ule^t  nid)t  nod)  QDerdrufe  b^ben 

roollcn.  —  X)er  Xag  meiner  Abreife  mar  feftgefe^t;  id) 

^attc 'Briefe 3U fd)reiben,  (5äfte3u  empfangen,  'Sefud)ein 

der '3^ad)barfd)Qft  ab3ulegen.  3TteineCeuterDarengut3U 

meiner  biöl)cngcn  'Bedienung,  aber  fcinesrocgö  gcroandt, 

das  ©efd)üft  der  Abrcifc  3U  erleid)tern.  Alles  lag  auf 

mir;  und  dod),  als  mir  der  (5efd)üft6mann  3ulc5t  in  der 

Q^ad)t  eine  Stunde  gab,  um  unfcrc  ©eldangelcgenbeit 

3U  ordnen,  roagte  id)  nod)mal8  für  QDalednens  QDater 

3U  bitten. 

Cieber  'Baron,  fagte  der  beroeglid)C  Dlann,  rcic  Fann 

3l)ncn  nur  fo  mos  einfallen?  3d)  \)ühe  Ijeute  oV)ne= 

bin  mit  3l)'^em  Ol)eim  einen  fd)roeren  Stand  gehabt: 

denn  roas  Sie  nötig  Ijabcn,  um  fid)  \)kv  los3umad)en, 

beläuft  fid)  roeit  l)ö\)cv  ols  mir  glaubten.  Vit&  ift  ̂mav 

gan3  natürlid),  aber  dod)  bcfdjtnerlid).  'Befonders  \)at 

der  alte  f)crr  feine  ̂ rcudc,  mcnn  die  Sadjc  abgetan 

fdieint  und  nod)  mand)e8  l)i"ten  nod)  fommt.    3)ae  ift 

Q58 



nun  aber  oft  fo,  und  roir  andere  muffen  es  ousbaden. 

<Über  die  Strenge,  tuomit  die  ausftetjenden  Sd)ulden 

eingetrieben  roerdcn  follen,  l)Qt  er  fid)  felbft  ein  ©cfe^ 

gemQd)t;  er  ift  darüber  mit  fid)  einig,  und  man  möd)te 

iVin  roobjl  fdjroer  3ur  Q^adjgiebigEeit  beroegen.  Xun 

Sie  C8  nic^t,  id)  bitte  Sie !  ee  ift  gan3  oergebens. 

3d)  lie§  mid)  mit  meinem  (Befud)  3urü(ffd)re(fcn,  jes 

dod)  nid)t  gan3.  3<i)  drang  in  il)n,  da  dod)  die  JXns- 

fül)rung  oon  il)m  abl)ange,  gelind  und  billig  3U  ücrfal)ren. 

Cr  uerfprad)  olles,  nad)  Art  fold)er  Perfonen,  für  den 

flugenblicf  in  Q^ul)e  3U  fommen.  Cr  roard  mid)  los;  der 

2)rang,  die  3ei^ftreuung  rou(^8!  id)  fo^  im  QDagen  und 

teerte  jedem  Anteil,  den  id)  3U  §aufe  baben  Eonnte,  den 

Q^ücEen. 

Cin  lcbl)after  Cindruif  ift  roie  eine  andere  QDunde ; 

man  fül)lt  fie  nid)t,  indem  m.an  fie  empfängt.  Crft  fpöter 

fängt  fie  an  3U  fd)mer3en  und  3U  eitern.  ITtir  ging  es  fo 

mit  jener  'Segeben^eit  im  ©arten.  So  oft  id)  einfam,  fo 

oft  id)  unbefd)äftigt  mar,  trat  mir  jenes  'Sild  desfleben^ 

den  3Tlädd)enö,  mit  der  gan3en  Qlmgebung,  mit  jedem 

^oum  und  Strand),  dem  pia^  roo  fie  Enietc,  dem  QDeg 

den  id)  einfd)lug  mid)  uon  i\)v  3U  entfernen,  das  ©an3e 

3ufümmen  roie  ein  frifdies  'Bild  oor  die  Seele.  Cs  roar 

ein  unau6löfd)lid)er  CindrucE ,  der  root)l  oon  andern  'BiU 

dern  und  Xeilnal)men  befd)ottet,  oerdecf  t,  aber  niemals 
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getilgt  roerdcn  f  onntc.  3mmcr  erneut  trat  er  in  jeder  ftillcn 

Stunde  becDor,  und  je  langer  ee  it)äl)rte,  defto  fd)met3= 

lid)er  fül)lte  id)  die  Sd)uld,  die  id)  gegen  meine  ©rund: 

fä^c,  meine  (5en)ot)nV)eit  auf  mid)  geladen  l)Qtte,  obgleid) 

nid)t  Qusdrücflidj,  nur  ftottetnd,  3um  crftcnmal  in  foU 

d)em  3^aUe  oerlegen. 

3d)  oerfeljlte  nid)t,  unfern  (5efcl)üft8mann  3U  fragen, 

roie  die  5ad)e  gegangen.  Cr  antioortete  dilatotifd). 

Sann  fe^te  er  aus,  auf  diefen  Punft  ctroas  3U  erroidern; 

dann  roaren  feine  Qüorte  3n)eideutig;  3ulc^t  fd)roieg  er 

gan3.  X)ie  Entfernung  n)ud)s,  met)r  ©egenftände  traten 

3tt)ifd)cn  mid)  und  meine  f)cimat:  id)  roard  3U  mand)en 

'Scobad)tungen,  mand)er  Xeilnal)me  aufgefordert;  das 

^ild  Derfd)roand,  das  inädd)en  faft  bis  auf  den  Qlamcn. 

Seltner  trat  iljr  Andenfen  beroor,  und  meine  ©rille,  mid) 

nid)t  durd)  'Briefe,  nur  durd)  3eid)en,  mit  den  IReinigen 

3u  unterl)alten,  trug  oiel  da3U  bei,  meinen  frül)ern  3"= 

ftand  mit  allen  feinen  'Bedingungen  bcinal)e  oerfd}tt»in5 

den  3U  mad)cn.  97ur  je^t,  da  idj  midj  dem  f)aufe  tniedcr 

nähere,  da  id)  meiner  ̂ amilie,  roas  fie  bisher  entbel)rt, 

mit  3i"fcn  3"  erftatten  gcdenFe,  je^t  überfällt  mid)  diefc 

rounderlidje  9\euc  —  id)  muJ3  fie  felbft  rounderlid)  nennen 

—  miedet  mit  aller  ©eiualt.  2)ie  ©eftalt  des  311ädd)en8 

frifcl)t  fid)  auf  mit  den  ©eftalten  der  alleinigen,  und  id) 

fürdjte  nid)t8  mel)r  als  3U  Derncl)men,  fie  fei  in  dem  Oln^ 
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glü(f,  in  dos  id)  fie  geftoßen,  3u  ©runde  gegangen.  3)cnn 

fo  fd)eint  mir,  dü^  mein  Olnterloffcn  ein  £)Qndeln  3U 

iljrem  QDcrderben,  eine  3^örderung  it)re6  traurigen  Sd)i(f  5 

fals  geroefen.  Sd)on  taufendmal  V)abc  id)  mir  gefügt, 

dafe  diefee  ©efü^l  im  ©runde  nur  eine  Sd)road)l)eit  fei, 

da§  id)  früV)  3U  jenem  ©cfe^:  nie  3U  Derfpred)en,  nur  aus 

5urd)t  der  Q^eue,  nid)t  au6  einer  edlern  Empfindung 

getrieben  morden.  '2Ind  nun  fd)eint  fid)  eben  diefeO'^eue, 

die  id)  geflol)en,  an  mir  3U  räd)en,  indem  fie  diefcn  ̂ üU 

ftatt  taufend  ergreift,  um  mid)  3U  peinigen.  X)abei  ift 

das  '^ild,  die  QDorftellung,  die  mid)  quält,  fo  angenet)m, 

fo  liebensroürdig,  da§  id)  gern  dabei  ücrroeilc.  Qlnd 

denfe  id)  daran,  fo  fd)eint  der  Kuß,  den  fie  auf  meine 

§and  gedrücEt,  mid)  nod)  3U  brennen." 

Üenardo  fd)roieg,  und  QI)ill)elm  nerfe^te  fd)nell  und 

fröl)lid):  „So  l)ütte  id)  3l)nen  denn  feinen  großem  5)ienft 

er3cigcn  fönnen,  als  durd)  den  Q'Iad)fa^  meines  QDors 

trags,  roie  mand)mal  in  einem  Poftffript  das  3ntereffan= 

tcfte  des  Briefes  entl)olten  fein  Cann.  ̂ max  roei^  id) 

nur  roenig  oon  QDalcrinen:  denn  id)  erful)r  non  it)r  nur 

im  QDorbeigctien;  aber  geroi§  ift  fie  die  ©attin  eines 

n)ol)ll)abenden  ©utsbefi^ers  und  lebt  oergnügt,  roie  mir 

die  Tonte  nod)  beim  Plbfd)ied  Derfid)crt." 

„Sd)ön,"  fügte  Cenardo:  „nun  l)ült  mid)  nidits  ab.  5ie 
l)aben  mid)  abfolniert,  und  roir  rooUen  fogleid)  3U  den 

26) 



IReinigen,  die  mid)  ol)nc^in  länger  dls  billig  ift  er: 

toacten."  Qüil^clm  crroidette  darauf:  „Ceider  Eann  id) 

Sie  nid)t  begleiten:  denn  eine  fondcrbare  QDerpflid)tung 

liegt  mir  ob,  nirgende  länger  als  drei  Xage  3U  oerroeilen, 

und  die  Orte,  die  id)  oerlaffc,  in  einem  }ol)renid)t  iniedcr 

3u  betreten.  Q.')er3eil)en  Sic,  roenn  id)  den  ©rund  diefcr 

Sonderbarfeit  nid)t  QU6fprcd)cn  darf." 

„C&  tut  mir  fel)r  leid,"  fagte  Cenardo,  „da^  mir  Sie 

fo  bald  üerlieren,  da^  id)  nid)t  aud)  etmae  für  Sie  tun 

Eann.  5)od)  da  Sic  einmal  auf  dem  QDegc  find,  mir 

roobbutun,  fo  fönnten  Sie  mid)  febir  glücflid)  mad)en, 

roenn  Sic  Qlalerinen  befud)ten,  fid)  oon  il)rcm  3uftand 

genau  unterrid)tetcn,  und  mir  alsdann  entrocdcr  fd)rtft= 

lid)  oder  mündlid)  —  der  dritte  Ort  einer  3ufflnimen= 

fünft  rcird  fid)  fd)on  finden  —  3U  meiner  '3erul)igung 

au6fül)rlid)c  Qladjrid)t  erteilten." 

tiefer  Q,")orfd)lag  rourderociterbcfprod^en;  Q)alerinens 

"^ufentbialt  batte  man  ODilljelmcn  genannt.  QI)ill)elm 

übernal)m  e»,  fic  3U  befud)en;  ein  dritter  Ort  ruurde 

feftgcfc^t,  rool)in  der  'Baron  fommcn  und  aud)  den  9^eli?t 

mitbringen  follte,  der  indcffen  bei  den  3^rauen3immern 

3urücfgeblieben  roar. 
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QBefud)  bei  QDalednen 

£cnQcdo  und  QI)ill)elm  l)Qtten  il)ten  QDeg,  nebcn= 

einander  reitend,  auf  angcnetimcn  Qüiefen  unter  mand)cri 

lei  (5efpräd)en  eine  3citlang  fovtgefe^t,  als  [ic  fid)  nun= 

mel)r  der  5al)rftra§e  näherten  und  den  QDagen  des 

Barons  einb)olten,  der  nun,  oon  [einem  §errn  begleitet, 

die  §eimat  miedet  finden  folltc.  flier  rooUten  die  freunde 

fid)  trennen,  und  QDill)elm  nal)m  mit  roenigen,  freund= 

lid)en  QDorten  Abfd)ied  und  oerfprad)  dem  'Baron  nod)' 

mab  baldige  '2Iad)rid)t  oon  QDalerinen. 

„QDenn  id)  bedenEe,"  oerfe^te  Cenardo,  „da§  es  nur 

ein  deiner  Qlmroeg  roäte,  toenn  id)  Sie  begleitete,  roarum 

follte  id)  md)t  felbft  QDaletinen  auffud)en?  roarum  nid)t 

[elbft  mid)  oon  il)rcm  glü(flid)en  3uftande  überseugen? 

Sic  roaren  fo  freundlid),  fid)  3um  Q3oten  an3ubieten; 

.roarum  roollten  Sie  nid)t  mein  ̂ Begleiter  fein?  X>enn 

einen  ̂ Begleiter  mu§  id)  l)aben,  einen  fittlidjen  'Beiftand, 

roie  man  fid)  red)tlid)e  'Seiftände  nimmt,  roenn  man  dem 

(5etid)t8l)andel  nid)t  gans  geroadjfen  3U  fein  glaubt." 
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2)ic  einreden  Qüill)elms,  da^  man  3u  ̂ aufe  den  [o 

lange  Abroefenden  ernjartc,  da§  ce>  einen  fonderbaren 

Cindcu(f  mad)en  möd)te,  roenn  derODagen  allein  Cäme, 

und  roas  dcrgleid)en  met)r  mar,  Dcrmod)tcn  nid)t8  über 

Ccnardo,  und  Qüill)elm  mu^te  fid)  3ulc5t  entfd)liefeen, 

den  'Segleiter  ab3ugeben,  roobei  ibim  rocgen  der  3U  be= 

fürd)tcnden  ̂ ^olgcn  nid}t  rool)l  3U  ZRute  roar. 

Vic  'bedienten  rcurden  dol)cr  unterrid)tct,  ma&  fie  bei 

der  flnfunjt  fagen  follten,  und  die  freunde  fd)lugen  nun= 

mel)r  den  QDcg  ein,  der  3u  'Dalerinens  QDoVinort  fül)rte. 

Sic  ©egcnd  fcl)ien  reid)  und  frud)tbar,  und  der  rDal)re 

Sit3  des  Candbaus.  So  roar  denn  aud)  in  dem  ̂ c3irE, 

rDeld)er  Q!)alerincn6  ©atten  geViörte,  der  Q3oden  durd)= 

au6  gut,  und  mit  Sorgfalt  bcftellt.  Qüill)elm  bitte  3cit( 

die  Candfd)aft  genau  3U  betrad)ten,  indem  Cenardo 

fd)n)eigend  neben  il)m  ritt,  Cndlid)  fing  diefer  an:  „Gin 

anderer  an  meiner  Stelle  roürde  fid)  Dicllcid)t  Qlalerinen 

unerkannt  3U  nül^crn  fud)cn:  denn  eo  ift  immer  ein  pein« 

lid)C8  (5efül)l,  Dor  die  Augen  derjenigen  3U  treten,  die 

man  nerle^t  Ijat;  aber  id)  roill  das  lieber  übcrnel)mcn 

und  den  QDorrourf  ertragen,  den  id)  non  il)ren  erften 

Q3li(fen  befürd)tc,  als  da^  id)  mid)  durd)  QDermummung 

und  Qlnroal)rl)eit  danor  fidjerftcllc.  'ilnn)al)rl)eit  fann 

uns  ebcnfo  fcljr  in  Q!)erlcgenl)eit  fc^cn  als  QDal)rbeit; 

und  toenn  mir  abroägen,  mann  uno  diefe  oder  jene  nu^t, 
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fo  möd)te  es  dod)  immer  der  ITtülje  roert  [ein,  fid)  ein 

für  allemal  dem  QÜQVjren  3U  ergeben.  Caffen  Sie  uns 

olfo  getroft  Dorroärts  geVien;  id)  roill  mid)  nennen,  und 

Sie  als  meinen  freund  und  ©efä^rtcn  einfül)ren." 

QTun  roaren  fie  an  den  (5ut6l)of  gcEommen,  und  fliegen 

in  dem  '^e3irf  deefelben  ab.  Cin  onfeb)nlid)cr  Diann, 

einfad)  geEleidet,  den  fie  für  einen  Pad)terV)alten  Eonnten, 

trat  il)nen  entgegen  und  kündigte  fid)  ale  §err  des  fiaufee 

an.  Cenardo  nannte  fid),  und  der  ̂ cfi^cr  fd)ten  böd)ft 

erfreut,  iljn  3u  feljen  und  fennen  3U  lernen.  „QDae  roird 

meine  ̂ rau  fügen,"  rief  er  aue,  „roenn  fie  den  Q^effen 

il)re8  QDo^ltätere  rDiederfiet)t!  7lid)t  genug  Eann  fie 

erroäl)nen  und  er3cil)len,  roas  fie  und  \\)x  Q^atcv  3V)rem 

Ol)eim  fd)uldig  ift." 

QDcld)c  fonderbare  Q3etrod)tungen  Creu3ten  fid)  fd)neU 

in  £cnardo8  ©eift!  QDerftcift  diefer  JKann,  der  fo  redlid) 

ouöfiel)t,  feine  ̂ itterfeit  l)inter  ein  freundlid)  ©cfid)t 

und  glatte  QDorte?  3ft  er  im  ftande,  feinen  Qf)orroürfen 

eine  fo  gefällige  Au^enfeite  3U  geben?  5)enn,  Ijat  mein 

Ol)eim  nid)t  diefe  'Jamilie  unglücElid)  gemad)t  ?  und  f ann 

es  iV)m  unbeEannt  geblieben  fein?  Oder,  fo  dad)te  er 

fid)'6  mit  fd)nellet  Hoffnung,  ift  die  Sad)e  nid)t  fo  übel 

gcroorden  ols  du  denEft?  denn  eine  gan3  beftimmte  Q^ad); 

rid)t  l)üft  du  ja  dod)  niemals  gel)abt.  Sold)e  QDers 

mutungen  roed)felten  l)in  und  l)er,  indem  der  §aust)crr 
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onfpanncn  lic^,  um  feine  ©attin  l)olen  3U  laffen,  die  in 

der  Q^Qd)bacfd)Qft  einen  'Sefud)  mQd)te. 

„QDenn  id)  Sie  indeffen,  bis  meine  ̂ rau  fommt,  auf 

meine  Qüeife  unterl)Qlten  und  3ugleid)  meine  ©efdjäfte 

fortfe^en  darf,  fo  madjen  Sie  einige  Sd)titte  mit  mir 

Qufs  3^cld,  und  fel)cn  fid)  um,  roie  id)  meine  Qüictfiijoft 

betreibe:  denn  geroi§  ift  3l)nen,  als  einem  großen  (5ut8= 

bcfi^er,  nid)t6  angelegener,  als  die  edle  QDiffenfdjajt, 

die  edle  Kunft  des  Feldbaus."  Cenardo  roiderfprad) 

nid)t;  QDill)elm  untercidjtete  [id)  gern;  und  der  Cands 

mann  l}atte  feinen  ©rund  und  'Boden,  den  et  unum: 

fd)tänEt  befafe  und  bel)crcfd)te,  fo  gut  inne;  roas  er  oor: 

na\)m,  roat  der  flbfid)t  fo  gemä^;  roas  er  fäete  und 

pflün3te,  fo  am  red)ten  Ort;  er  raupte  die  ̂ eV)andlung 

und  die  'yrfad)en  derfelben  fo  deutlidj  an3ugeben,  da^ 

e6  ein  jeder  begriffen  und  für  möglid)  gel)altcn  Ijötte, 

dasfclbe  3U  tun  und  3U  leiften:  ein  QDal;n,  in  den  man 

leid)t  nerfüllt,  rocnn  man  einem  21'Jeifter  3ufiel)t,  dem 
alles  bequem  üon  der  £jand  gel)t. 

X)ie  fremden  er3eigten  fid)  fel)r  3ufriedcn  und  tonnten 

nid)t8  als  Cob  und  Q3illigung  erteilen.  Cr  nal)m  es 

danfbar  und  freundlidj  auf,  fügte  jcdocl)  l)in3u:  „Tlvm 

mu^  id)  3l)ncn  aber  oud)  meine  fd)roüd)e  Seite  3eigen, 

die  frcilidj  an  jedem  3U  bcmerFen  ift,  der  fid)  einem 

©cgenftand  ou6fd)lie^lid)  ergibt."  Cr  fül)rte  fie  auf 
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feinen  §of,  seigte  il)nen  feine  QDerf3cuge|  den  1)orrat 

derfelben,  foroie  den  QDotrat  non  ollem  erdenflid)en  (5e= 

röte  und  deffen  3ubeV)ör.  „2Han  tadelte  mid)  oft,"  fogte 

er  dabei,  „do§  id)  l)ierin  3u  roeit  gel)e;  allein  id)  Cann 

mid)  de6t)alb  nid)t  fd)eltcn.  (5lü(flid)  ift  der,  dem  fein 

(5efd)üft  aud)  3ur  Puppe  roird,  der  mit  demfelbigen  3U- 

le^t  nod)  fpielt  und  fid)  an  dem  ergoßt,  roo6  il)m  fein 

Buftand  3ur  Pflid)t  mad)t." 

5)ie  beiden  3^reunde  liefen  es  an  fragen  und  CcCun- 

digungen  nid)t  fehlen.  'Sefondere  erfreute  fid)  QI)ill)elm 

on  den  allgemeinen  QSemecEungcn,  3U  denen  dicfer  IRann 

aufgelegt  fd)ten,  und  Derfcl)lte  nicl)t  fic  3U  erroidern;  in= 

deffen  Cenardo,  mel)r  in  fid)  geEcl)rt,  an  dem  ©lücf  Q)ole= 

tinens,  dos  er  in  diefem  ßuftonde  für  geroi^  bi^lt,  ftillen 

•Jeil  nat)m,  obgleid)  mit  einem  leifen  (5efül)l  uon  QXn- 

bel)agen,Don  dem  er  fid)  feine  Q'led)enfd)oft3u  geben  mußte. 

IRon  mar  fd)on  ins  £)aue  3urü(f  gefel)rt,  als  derlDogen 

der  ̂ Befi^erin  Dorful)r.  IRon  eilte  il)r  entgegen;  aber 

roie  erftounte,  roie  erfd)raE  £cnardo,  als  er  fie  ausfteigen 

fat).  Sie  mar  es  nid)t,  es  mar  das  nußbraune  3Tläd(^en 

nid)t,  nielme^r  gerode  das  ©egentcil;  3roar  oud)  eine 

fd)önc  fd)lanEe  ©eftolt,  aber  blond,  mit  ollen  QDorteilcn, 

die  'Blondinen  eigen  find. 

2)iefe  Sd)önl)eit,  diefe  Anmut  erfd)reifte  Cenordon. 

Seine  Augen  l)atten  dos  braune  QKefen  gefud)f,   nun 
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leud)tetc  il)m  ein  gQn3  anderes  entgegen.  Aud)  diefcc 

3ügc  cr'nncrte  er  fiel);  il)re  Anrede,  \\)V  'Setragen  oer- 

f^^ten  tl)n  bald  aus  jeder  Qlngeroif5l)eit:  es  roat  die 

Xod)ter  des  (5erid)t8l)alter8,  der  bei  dem  Ol)eim  in 

großem  Anfel)en  ftand,  deshalb  denn  aud)  diefer  bei  der 

Ausftattung  fcljr  üiel  getan,  um  dem  neuen  Paare  be^ 

^ilflid)  3U  fein.  3)ie8  alles  und  mel)r  nod)  rourde  oon 

der  jungen  3^rau  3um  Antrittsgru^e  fröt)lid)  er3äl)lt,  mit 

einer  ̂ reude,  roie  fie  die  '^Iberrafdiung  eines  QDicdets 

fel)en8  unge3rcungen  äußern  lo^t.  Ob  man  fid)  roieders 

erfennc,  rourdc  gefragt;  die  QDeränderungen  der  ©eftalt 

rourden  beredet,  roeldje  merFlid)  genug  bei  Perfoncn 

diefcs  Alters  gefunden  roerden.  Q3alerine  tt>ar  immer 

angencl)m,  aber  l)öd)ft  liebensroürdig,  rocnn  ̂ röl)lid)Feit 

fie  aus  dem  geroc)l)nlid)en  gleid)gültigen  ßuftande  l)erau8= 

ri^.  ̂ ie  ©efellfcl)aft  mar  gefpräd)ig  und  die  Qlnter« 

bialtung  fo  Icbljaft,  da^  Cenardo  fid)  faffen  und  feine 

Q3eftür3ung  ocrbergen  fonnte.  QDilljclm,  dem  der  3^reund 

gcfd)roind  genug  oon  diefem  fcltfamcn  Creignis  einen 

QDinF  gegeben  l)attc,  tat  fein  D^öglicl)es,  um  diefem 

bei3uftet)n;  und  *T)alerinens  Heine  Citelfeit,  dafe  der 

'Soron,  nod)  el)e  er  die  Scinigen  gefel)en,  fid)  il)rer  er= 

innert,  bei  il)c  eingeCcl)rt  fei,  lie^  fie  aud)  nid)t  den  min* 

dcften  Derdad)t  fd)öpfen,  daß  l)ier  eine  ondere  Abfid)t 

oder  ein  Dli^griff  obtnalte. 
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IRan  blieb  bis  tief  in  die  Olad)!  bcifammcn,  obgleid) 

die  3^reundc  nad)  einem  üertrQulid}cn  ©efpräd)  fid) 

[el)nten,  doe  denn  aud)  fogleid)  begann,  als  fie  fid)  in 

den  ©aftsimmern  allein  fal)en. 

„3d)  foll,  fo  fd)eint  ee,"  fagte  Cenardo,  „meine  -Qual 
nid)t  lo8  TOetden.  Cine  unglücflidje  QDetrocd)elung  dce 

9Tamen8,  mecfe  id),  oerdoppelt  fie.  5)iefc  blonde  Sd)ön= 

l)eit  l)abe  id)  oft  mit  jener  'Staunen,  die  man  feine  Sd)ön: 

V)eit  nennen  durfte,  fpielcn  fcl)en;  ja  id)  trieb  mid)  felbft 

mit  il)nen,  obgleid)  fo  t)iclc8  älter,  in  den  Feldern  und 

(Barten  l)ctuni.  'Seide  mad)ten  nid)t  den  gedngften  Cin= 

dtu(f  auf  mid);  id)  l)abe  nur  den  Q^amen  der  einen  bes 

V)alten  und  il)n  der  andern  beigelegt.  Qlun  finde  id)  die, 

die  mid)  nid)t8  angel)t,  nad)  il)rer  QDeife  über  die  IRaßen 

glü(flid),  indeffen  die  andere,  roer  roei^  root)in,  in  die 

QDelt  gcroorfen  ift." 

3)e8  ondern  IRorgens  raaren  die  ̂ ^reunde  beinal)c 

frül)er  auf  als  die  tätigen  Candleute.  ^as  QDergnügen, 

il)tc  ©äfte  3U  feV)en,  b^tte  QDalerinen  gleid)fall8  3eitig 

geroe(ft.  Sie  al)nete  nid)t,  mit  roeld)en  ©efinnungen  fie 

3um  3^rül)ftü(f  Camen.  QfDill)elm,  der  rool)l  einfal),  dajg 

ol)ne  '3Iad)rid)t  üon  dem  nußbraunen  IRäddien  Ccnardo 

fid)  in  der  peinlid)ften  Cagc  befinde,  bradjte  das  ©e» 

fpräd)  auf  frül)erc  S^'t^n,  auf  ©cfpielen,  aufs  £oEal, 

das  er  felbft  Cannte,  auf  andere  Erinnerungen,  fo  daß 
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ODolerine  sule^t  gQn5  natüdid)  darauf  fam,  das  nuJ3= 

braune  3nädd)cn  3u  erroül)nen  und  il)ren  QTamcn  au63Us 

fpred)cn. 

Kaum  l)atte  Cenardo  den  'Tlamen  'Tladjodinc  gel)ört, 

fo  entfann  er  fid)  dcffen  Dollfommen;  aber  aud)  mit  dem 

Qlamen  Cel)rte  das  'Sild  jener  'Sittenden  3urü(f,  mit 

einer  [old)en  (Bemalt,  da^  il}m  die  Qlad)rid)t  gan3  un^ 

erträglid)  fiel,  als  QDalerine  mit  roarmem  Hntcil  die  Russ 

Pfändung  des  frommen  Padjters,  feine  Q^efignation  und 

feinen  flu63ug  er3ät)lte,  roie  er  fid)  auf  feine  Xod)ter 

geleVint,  die  ein  Heines 'Sündel  getragen.  Cenardo  glaubte 

3U  oerfinfen.  Qlnglücf lid)er  und  glücElid)er  QX)eife  erging 

fid)  QDalcrine  in  einer  gcmiffen  Qlmftändliqif eit ,  die, 

£enardo'n  das  §er3  3errei^end,  il)m  denno(^  möglid) 

mad)te,  mit  'Bcil)ilfc  feines  ©efül)rten,  einige  3=affung 

3u  3eigen. 

3Tian  fcl)ied  unter  Dollen,,ßufrid)tigen  Q3itten  des  £1}C5 

paars  um  baldige  QDiederUunft  und  der  l)alben,  ge; 

^eud)elten  3"f<i9c  der  beiden  ©ofte.  '2lnd  roie  dem 

IRenfd)cn,  der  fidj  felbft  mos  ©utcs  gönnt,  alles  3um 

©lüc£  fdjlägt,  fo  legte  "Dalcrine  3ulc5t  das  5d)roetgen 

Ccnardos,  feine  fid)tbare  ßcrftreuung  beim  Abfd)icd,  fein 

l)aftiges  QDcgeilcn,  3U  il)rem  '^Tortcil  aus,  und  Uonnte 

fid),  obgleid;  treue  und  licbcoolle  ©attin  eines  luaLfcrn 

Candmanns,  dodj  nid)t  entl)altcn,  an  einer  iniederauf' 
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roadjcndcn  oder  ncucntftel)enden  Q?eigung,  roie  fic  fidi's 

auslegte,  il)rc8  eljemaligen  ©utsljerrn  einiges  '^eViagen 

3U  finden. 

„Tlad)  diefem  fonderboren  Cceignis,"  [agte  Cenordo, 

„da^  tüir  bei  fo  [d)önen  f)ojfnungen  gQn3  nü\)c  oor  dem 

^afen  fd)citecn,  Conn  id)  mid)  nur  einigermaßen  tröften, 

mid)  nur  für  den  AugenblicE  berul)igen  und  den  JReinen 

entgegen  gel)en,  roenn  id)  betrod)te,  da^  der^immelmir 

Sie  3ugefüt)rt  l)at,  Sie,  dem  es  bei  feiner  eigentüm!id)en 

Sendung  gleid)gültig  ift,  rool)in  und  roo3u  er  feinen  QDeg 

ri(^tct.  Q'Zel)men  Sie  es  über  fid),  Q^adiodinen  auf3u= 

fud)en  und  mir  Q'^ad)rid)t  uon  it)r  3U  geben.  3ft  fic  glüif; 

lid),  fo  bm  id)  3ufrieden;  ift  fie  unglüdlid),  fo  Reifen  Sie 

il)r  auf  meine  Koften.  §andlen  Sic  ol)ne  Q^ü(ffid)tcn, 

fparen,  fd)onen  Sie  nid)t8!" 

„3d)  reife  nod)  fiaufc,  fud)c  *7lad)rid)t  cin3U3iel)cn  und 

fendc  3l)nen  mit  einem  oertrauten  IRanne  3l)ren  'Jelix 

3urü(f.  ©eben  3k  das  Kind,  roie  es  3^rc  Abfid)t  roar, 

dal)in,  roo  oicl  feines  ©lcid)cn  l)cranroad)fen:  es  ift 

beinal)e  gleidjgültig,  unter  roeld)cr  nuffid)t;  dod)  müßte 

id)  mid)  fel)r  irren,  roenn  Sic  nid)t  gerade  an  dem  Ort, 

in  der  ©egend,  roo  id)  roünfd)e  daß  Sic  Qb'^en  Sol)n  und 

feinen  'Begleiter  erroarten,  einen  IRann  finden  follten, 

der  3l)nen  bi^'^öbcr  die  befte  AusEunft  geben  fann.  Cs 
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id)  fo  gern  auf  meinen  Q^eifen  immer  neben  mic  gefel)en, 

dem  id)  roenigftens  mond)mQl  gern  begegnet  roore,  roenn 

er  nid)t  ein  t)üU8lid)C8  ftillcs  Ceben  Dorge3ogen  l)ätte." 

Sie  rcoren  an  den  -Ort  gelangt,  roo  fie  nunmel)r  roirElid) 

fd)ciden  follten.  3ndem  die  Pferde  gefüttert  rourden, 

fdjricb  £enardo  einen  'Srief,  den  QDill)elm  annQl)m,  im 

übrigen  ober  nid)t  uml)in  fonnte,  Cenordo  feine  'Se: 

denClid)Eeiten  mit3iKeilen. 

„3d)  l)Qlte  es,"  fprod)  er,  „in  meiner  £aqc  für  einen 

TOünfdjensroerten  Auftrag,  einen  edlen  IHann  oon  einer 

©cmütsunru^e  3U  befreien  und  3ugleid)  ein  menfd)lid)es 

<5cfd)öpf  QU6  dem  Clcnde  3U  retten,  roenn  es  fid)  darin 

befinden  follte.  Cin  fold)es  '^icl  fann  man  als  einen 

Stern  anfe^cn,  nad)  dem  man  fd)ifft,  roenn  man  aud) 

nid)t  roeiJ3,  roas  man  unterroegs  antreffen,  unterroegs 

begegnen  roerde.  X)od)  darf  id)  mir  dabei  die  (5efal)r 

nid)t  leugnen,  in  der  Sie  auf  jeden  ̂ all  nod)  immer 

fd)roeben.  QDoren  Sie  nid)t  ein  2Tlonn,  der  durd)au8  fein 

QDort  5U  geben  ablel)nt,  id)  roürde  non  3l)nen  das  QDer: 

fprcd)cn  oerlangen,  diefcs  roeiblid)e  QDefen,  das  3l)nen 

fo  teuer  3U  ftel)en  fommt,  nid)t  roieder  3U  fel)en,  fid)  5U 

begnügen,  roenn  id)  3l)nen  melde,  da^  es  il)rrool)l  gel)f, 

CS  fei  nun,  da^  id)  fic  roirflid)  glücflidj  finde,  oder  il)r 

<51ü(f  3U  befördern  im  ftand  bin.  Da  id)  Sie  aber  3U 

einem  Q^erfpredjen  rccdcr  oermögen  Fann  nod)  roill:  fo 
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befd)roörc  id)  Sie  bei  oUera,  was  3l)nen  roert  und  Ijeilig 

ift,  [id)  und  den  3l)rigcn  und  mir,  dem  neuecroocbencn 

freund,  3uliebc,  feine  Annäherung,  ee  fei  unter  rocld)em 

Q)orroQnd  ee  roolle,  3u  jener  QDermi^ten  fid)  3U  erlauben; 

Don  mir  nidit  3U  oerlongen,  dafe  id)  den  Ort  und  die 

Stelle,  roo  id)  fie  finde,  die  ©egend,  roo  id)  fie  laffe, 

nöl)er  be3eid)ne,  oder  gar  au8fpred)e :  Sie  glauben  meinem 

QDort,  do§  ee  it)r  rDol)lgel)t,  und  find  lo8gefprod)en  und 

beruhigt." 

Cenardo  lüd)elte,  und  oerfe^te:  „Seiften  Sie  mir  diefen 

5)ienft,  und  id)  roerde  danfbar  fein.  QDas  Sie  tun 

tDollcn  und  ?önnen,  fei  3bncn  anl)eim  gegeben,  und  mid) 

überlaffen  Sie  der  3eit,  dem  QDerftande  und  roomöglid) 

der  QDcrnunft." 

„Q3er3cil)enSic,"  oerfe^teQDiltjelm:  „roer  )edod)n)ei^, 

unter  roeld)en  feltfamen  ̂ ^ormcn  die  'Tleigung  fid)  bei 

uns  einfd)leid)t,  dem  mu^  es  bange  werden,  roenn  er 

Dorau8fiel)t,  ein  freund  Eönne  dasjenige  roünfd)en,  roas 

it)m  in  feinen  ßuftänden,  feinen  Q)crl)ältniffcn  notroendig 

Qlnglä(f  und  QDerroirrung  bringen  mü§tc." 

„3d)  boffcr"  fflQte  Cenordo,  „roenn  id)  das  TRüdd)en 

glücflid)  loei^,  bin  id)  fie  los." 

3)ic  freunde  fd)ieden,  jeder  nad)  feiner  Seite. 
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'■|g;""[;cSj;.'*'*;fS!'  ];fS!r.ifS!"ri^^^^ 

^crfilic  an  QfDill)clm 

5ie  ̂ übcn,  mein  Xeurer,  und,  daß  id)  es  nur  au&- 

fpred)c,  lieber  freund,  5ie  l)aben  "^Inred)!,  und,  roeil  Sie 

nad)  3l)rer  Qiber3eugung  b^indcin,  dod)  nid)t  "^Inred)!; 

dos  nußbraune  3TiQdd)en  ift  q1[o  gefunden,  gcfel)en,  ge= 

fprod)en,  gefannt  und  oncrFonnt,  fo  fagen  Sie  und  üer= 

fid)ern  3uglcicl),  dofe  es  nidjt  möglid-)  fei,  diefer  feltencn 

Pcrfon,  nad)  il)rer  eignen  Art  und  QDcife,  einen  beffcrn 

3uftQnd  3u  rDünfd)en,  nod)  i\)x  in  dem  gegenroortigen 

irgend  etroos  it)Ql)rboft  ̂ örderlid^es  3U  erroeifen. 

Qlun  mad)en  Sie  fid)  ein  (Bemiffen  darauo,  den  Aufent= 

halt  deo  unmderfamen  QUefens  3U  cntdeden;  doö  mögen 

Sie  mit  3l)rem  ©eroiffen  abmadjen,  gegen  uno  ober  ift 

es  geroiffenloo;  Sie  glauben  Cenardo'n  3U  bcfd)n)id)tigen, 

indem  Sie  il)m  oerfldjern,  dafe  co  Wjv  roobl  gel)e.  £r  battc 

auogefprod)cn,  bcinabe  ricrfprocl)cn,  dabei  moUe  er  fid) 

berul)igcn;  luae  oerfpricbt  über  der  £cidcnfd-)üftlicl)e  nid)t 

alleo  andern  und  fiel) !  QUiffen  Sie  alfo :  die  Sad)e  ift 

düdurd)  Peinceiucge  abgetan.  Sie  ift,  fagen  Sie,  glüiflid), 
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durd)  eigene  Xütigfcit  und  QDcrdienft  glücflid);  nun  aber 

raöd)tc  er  roiffcn  roic?  ronnn?  und  reo?  und,  roas  doe 

Sd)limmftc  ift,  die  Sdiroeftern  ntöd)ten  es  oud)  gern  roiffcn. 

Cin  tjolbes  ]ü\)v  ift  nun  feit  3l)rer  Abreife  oerfloffen,  oor 

dem  £nde  des  gan3en  dürfen  roir  nid)t  l)offen  Sie  bei  uns 

3U  fel)en.  Könnten  Sie  ober  nicbt  3l)r  eroig  Rouge  et  noir, 

Fünftlid)  und  Elug,  in  unfere  Q^obie  fpielen?  man  üerftel)t 

JQ  mit  dem  Springer  dos  gan3e  Sd)Qd)feld  3u  durd)« 

t)üpfen,  ol)ne  roieder  auf  dosfelbe  -Quadrat  3u  Fommen. 

3n  diefem  Vvunftftü(f  folltcn  Sie  IReifter  rocrden,  fo 

dürften  3\)ve  3^reunde  Sie  fo  lange  nid)t  entbeViren. 

"ifs:'"  "':^::'  "':^:'' 
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DTontog  den  15.  September. 

Xief  in  der  QTqcI)!  roor  id)  nad)  müljfam  crftiegenev 

l)alber  (5ebirg8l^öl)c  in  einer  leidlidjen  f)erbergc  ein« 

getroffen,  und  roard  fd)on  oor  Xagesanbrud)  aus  tiefem 

Sd)lQf  durd)  andauerndee  Sdjellcngelaute  3U  meinem 

großen  QDerdru§  aufgeroecft.  Cinc  gro^c  Q^eil)e  Saum= 

roffe  roar  fd^on  oorbeigesogen,  c\)  id)  mid)  onHcidcn  und 

iVinen  ooreilen  f onnte.  Q^un  erful)r  id)  oud),  meinen  QPcg 

antretend,  gor  bald,  inie  unangcnel)m  und  ocrdricJ3lid) 

fold)c  ©efellfd)aft  fei.  X>a6  monotone  ©eläute  betäubt 

die  Ol)rcn;  dos  3U  beiden  Seiten  roeit  über  die  Xiere 

l)inQU8rcid)ende  ©epciif  (fie  trugen  diesmal  ungel)eure 

Söcf e  'Saumroolle)  ftreift  bald  an  der  einen  Seite  an  den 

3^elfen  an,  und  roenn  fie,  um  diefes  3U  nermeiden,  fid) 

gegen  die  andere  Seite  5icl)en,  fo  fd)iviebt  die  Caft  über 

dem  Abgrund,  dem  3ufd)üucr  Sorge  und  Sd)roindel  cr= 

regend,  und  roae  das  Sdjlimmfte  ift,  in  beiden  fällen 

bleibt  man  get)indert,  an  il)ncn  r)orbei3ufd)leid)en  und 

den  CDortritt  3U  geroinnen. 
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Cndlid)  gelangt'  id)  an  der  Seite  auf  einen  freien  ̂ eh 

fen,  tüo  St.  CV)riftopl),  der  mein  ©epäcf  fräftig  einl)eri 

trug,  einen  IRann  bcgriiJ3te,  roeld)cr,  ftille  daftct)cnd, 

den  Dorbei3iel)enden  3^9  3U  muftctn  fd)ien.  Ce  roar 

aud)  roirElid)  der  Anfül)rer,  der  den  Transport  über» 

nommen  V)Qtte.  3m  (Befpräd)  crful)t  id)  oon  it)m,  da^ 

diefes  ̂ aumroolle  [ei,  roeld)e  aus  TRaccdonicn  über 

Xricft  Eomme  und  oom  9^u§e  des  'Serges  auf  IRaul» 

tieren  auf  diefe  ̂ ötien  gebrad)t  roerde,  roo  Spinner  und 

QDeber  in  '21n3al)l  durd)  Xälcr  und  Sd)lud)ten  einen 

großen  QDertricb  fold)er  QDaren  ins  Ausland  oorberei» 

tcten.  5)ic  'Sallen  rcaren  oon  anderthalb  bis  drei 

3entner;  der  IRann  lobte  feine  QIDaren,  nerglid)  fic  mit 

der  üon  Oft=  ̂ nd  Qüeftindien,  befonders  mit  der  oon 

Cayennc,  als  der  bcfannteften;  er  fd)ien  oon  feinem  (5e: 

fd)äft  fel)r  gut  unterrid)tet,  und  da  es  mir  aud)  nid)t 

gan3  unbefonnt  geblieben  roar,  fo  gab  es  eine  angenet)mc 

und  nüQlid)e  Qlnterljaltung.  3ndeffen  roar  der  gan3e 

3ug  Dor  uns  norüber,  und  id)  crblitfte  nur  mit  Qüider= 

roillcn  auf  dem  in  die  §öl)e  fid)  fd)längelnden  3^el8roeg 

die  unabfcl)lid)e  Q'^eil)e  dicfer  bepacften  ©efd)öpfe, 

V)inter  denen  l)er  man  fd)leid)en  und  in  der  l)eranEom= 

menden  Sonne  3roifd)en  Reifen  braten  foUtc.  3ndem 

id)  mid)  nun  gegen  meinen  ̂ otcn  darüber  befd)roertc, 

trat  ein  unterfe^ter  munterer  IRann  3u  uns  V)eran,  der 
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auf  einem  3iemlid)  großen  *2^eff  nur  eine  lcicl)te  ̂ ürdc 

3u  tragen  [d)ien.  ITJan  begrüßte  fid),  und  es  roar  gar 

bald  am  derben  f)ändefd)üttctn  3u  fcl)en,  da^  St.  C\)vi- 

ftopt)  und  diefcr  Ankömmling  einander  rool)l  bcfannt 

feien;  da  erful)r  id)  denn  fogleidi  über  il)n  folgendes. 

3^ür  die  entfernteren  ©egenden  im  iBebirgc,  root)er  3um 

IRarftc  3U  gel)en  für  jeden  cin3elnen  Arbeiter  3u  roeit 

märe,  gibt  es  eine  Art  Don  untergeordnetem  Rändele: 

mann  oder  Sammler,  n)eld)er  der  ©arntrager  ge^ 

nannt  roird.  tiefer  fteigt  nomlid)  durd)  alle  "Xäler  und 

QDinEcl,  betritt  f)aus  für  f)aus,  bringt  den  Spinnern 

^aumroolle  in  fleinen  Porticen,  taufd)t  dagegen  ©arn 

ein  oder  fauft  es,  non  roeldjer  Oualitot  es  aud)  fein 

möge,  und  la^t  es  dann  roieder  mit  eitrigem  Profit  im 

großem  an  die  ̂ abriPanten  ab. 

Als  nun  die  QInbequemlid)feit,  l)inter  den  3TIaultieren 

l)er3ugcl)en,  abermals  3ur  Sprad)c  fom,  lud  mid)  der 

Utann  foglcid)  ein,  mit  ihm  ein  Seitental  b)inab3ugel)cn, 

das  gerade  l)ier  non  dem  i)aupttale  fid)  trennte  und 

die  Qüaffer  nad)  einer  andern  Himmelsgegend  l)infül)rte. 

3)er  (Sntfd)lu^  mar  bald  gefaf^t,  und  nad)dcm  mir  mit 

einiger  Anftrengung  einen  ctroao  fteilen  ©ebirgsCamm 

überftiegcn  bitten,  fabcn  mir  die  fenfeitigen  Abl)änge 

Dor  uns,  3uerft  l)öd)ft  unerfreulidj:  das  ©eftein  l)attc 

ficb  oerändcrt  und  eine  fd)iefrige  Cage  genommen;  Feine 
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QDcgetQtion  rooc  3U  [cl)Gn,  und  man  faV)  fid)  non  einem 

jd)roffen  Q^iedcrfticg  bedrol)t.  -Quellen  riefelten  non 

mel)reren  Seiten  3ufQmmen;  man  Eam  fogar  an  einem 

mit  fd)roffcn  3^elfen  umgebenen  Eleinen  See  Dorbei. 

€ndlid)  traten  cin3eln  und  dann  me\)V  gefellig  3^id)ten, 

Cärd)en  und  ̂ irfcn  l)errior,  endlid)  \a\)  man  glcid)  3crj 

ftreute  lündlid)e  QDol)nungen,  freilid)  non  der  f  ärglid)ften 

Sorte*  3ufammcnge3immert  non  üerfd)ränftcn  '^alEcn, 

die  großen  fd)roar3Gn  Sd)indeln  der  X)äd)er  mit  Steinen 

befd)rocrt,  da§  fie  der  QfDind  nid)t  roegfüljre.  Ol)ner= 

ad)tct  diefct  äußern  traurigen  Anfid)t  füb)ltc  man  fid) 

dod)  gleid)  ländlid)  und  gefellig. 

X)er  'Sote  fd)ien  erroartet;  aud)  roar  derfclbe  geTOot)nt, 

roomöglid)  immer  an  demfelbenQDod)entage  3u  Eommen; 

er  t)andelte  das  ©efpinft  ein,  teilte  frifcl)c  'Baumroolle 

aus;  dann  getit  es  immer  frif(^  l)inabroärts,  roo  mehrere 

§äufer  in  geringer  Entfernung  nal)c  ftcl)en.  Kaum  er= 

bliift  man  uns,  fo  laufen  die  'Seroo^ner  begrüßend  3U= 

fammen,  die  Kinder  drängen  fid)  l)in3u  und  roerden  mit 

einem  Cictbrot,  aud)  einer  Semmel  abgefpeift.  2)ie 

^reude  roar  überall  gro§,  Dor3üglid),  dü§  St.  Cl)nftopt) 

aud)  derglcid)en  aufgepa(f  t  und  alfo  gleid)fall8  die  'Jreudc 

l)atte,  den  Cindlid)ften  2)anE  ein3uerntcn;  um  fo  ange= 

nel)mer  für  il)n,  ols  er  fid),  roie  fein  Q)orfal)re,  mit  dem 

fleinen  QDolf  gar  rounderlid)  l)erum3ufd)leppen   rou^te. 
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Die  Alten  dagegen  l)Qtten  gor  mondjeclei  ̂ ^rogen;  oom 

Kriege  roollte  jedermann  roiffcn,  der  glü(f  lidjerroeife  fet)r 

entfernt  geführt  rourde  und  aud)  na\)  diefen  ©egenden 

nid)t  gefät)rlid)  gcrocfen  roare.  Sie  freuten  fiel)  jedocl)  des 

3^ncden6,  obgleid)  in  Sorge  roegen  einer  andern  drol)en5 

den  (5efaV)r;  denn  es  roor  nid)t  3u  leugnen,  dos  7Ra: 

fd)inenroefen  nermeVire  fid)  immer  im  Cande  und  bc= 

drotie  die  arbeitfamen  §ände  nad)  und  nad)  mit  CUn- 

tätigfeit»  X>od)  liefen  fid)  allerlei  Xroft=  und  f)offnung8= 

gründe  beibringen. 

3)a3roifd)cn  rourdc  er  roegen  mand)cn  Falles  um  Q^at 

gefrogt,  ja  fogar  mu§t  er  fid)  nid)t  allein  ab  ̂ auofreund, 

fondern  aud)  als  §au8ar3t  beroeifen;  einige  Xropfcn, 

'Salfamc  führte  er  )'edcr3cit  bei  fid). 

3n  die  Derfd)icdenen  Käufer  eintretend,  fand  id)  ©e^ 

legcnl)eit,  meiner  alten  Ciebt)aberei  nad)3ul)ängcn  und 

mid)  Don  Spinnerted)niE  3u  unterrid)ten.  3d)  anird  auf= 

merFfam  auf  Kinder,  roelcl)c  fid)  forgfaltig  und  emfig 

befd)äftigten,  die  3^1o(fcn  der  '^aumiuolle  auoeinander 

3u  3upfen  und  die  Samenförner,  Splitter  oon  den  Sd)alen 

der  'TJüffe,  nebft  andern  Qlnrcinigfeitcn  n)eg3uncl)mcn; 

fic  nennen  eo  erlefen.  3d)  fragte,  ob  doö  nur  das 

(5efd)äft  der  Kinder  fei,  erfuljr  aber,  da^  eo  in  QIlinter= 

übenden  aud)  non  31?ünnern  und  Q3rüdern  unternommen 

roerde. 
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']Rüftigc  Spinnerinnen  3ogen  fodonn,  roie  billig,  meine 

AufmerEfamfeit  auf  fid) ;  die  QDorbereitung  l)ie3u  9e[<i)i2bt 

folgendermaßen:  Cs  roird  die  erlefene  oder  gereinigte 

OSaumroolle  auf  die  Karden,  roeld)e  in  X)eutfd)land 

Krämpel  l)eiBen,  gleid)  ausgeteilt,  gefardet,  roodurd)  der 

Staub  daoon  ge})t  und  die  §aare  der  'Saumroolle  einer» 

Ici  Q^id)tung  erVialten,  dann  abgenommen,  3U  Cocfen 

feftgeroi(felt  und  ift  nun  3um  Spinnen  am  Q^ad  3ube: 

reitet. 

IRan  3eigte  mir  dabei  den  'ilnterfdiied  3roifd)en  linEe 

und  red)t8  gcdrel)tcm  ©am;  jenes  ift  geroöV)nlid)  feiner 

und  roird  dadurd)  beroirft,  daß  man  die  Saite,  roeldje 

die  Spindel  drel)t,  um  den  QDirtcl  Derfd)rän?t;  roie  die 

3eid)nung  nebenbei  deutlid)  mad)t  (die  roir  leider  roie  die 

übrigen  nidjt  mitgeben  fönnen). 

X)ie  Spinnende  fi^t  oor  dem  Q^ad,  nid)t  3U  t)od); 

mel)rerc  l)ielten  dasfelbe  mit  übereinander  gelegten  5^üßen 

im  fcften  Stande,  andere  nur  mit  dem  redeten  5^u§,  den 

linfen  3urücrfe^end.  IRit  der  red)ten  §and  drcl)t  fie  die 

Sd)eibe  und  langt  aus,  fo  roeit  und  fo  l)od)  fie  nur  rcid)en 

Eann,  roodurd)  fd)c)ne  'Beroegungen  entfteljen  und  eine 

fd)lonfe  ©cftolt  fid)  bcfonders  üorteill)aft  au83eid)net. 

ferner  mad)t  die  Q'^idjtung  der  Arme  einen  fel)r  maleri» 

fd)en  Kontraft,  fo  da^  unfcre  fd)önftcn  X)ümen  an  roal)rem 

Q'lei3  und  Anmut  3U  oerliercn  nid^t  fürd)ten   dürften, 
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roenn  fic  einmal  anftott  der  ©uitarcc  das  Spinnrod  \)and: 

t)aben  roolltcn. 

3n  einet  fold)en  Qlmgebung  drängten  fid)  neue  eigene 

©efül)le  mir  auf;  die  fd)nurrcnden  '2\äder  ̂ aben  eine 

gcroiffc  QSeredfamfeit,  die  ITlöddien  fingen  Pfalmen,  aud), 

obroot)!  feltner,  andere  Cieder. 

X)ie  QDögel  3roitfd)ern  da3rDifd)en,  und  nid)t  leid)t 

möd)te  ein  'Bild  regeren  Cebens  gefunden  rocrden,  als 

in  einer  Stube,  roo  mel)rere  Spinnerinnen  arbeiten. 

X)era  befd)riebencn  QvädliiCBarn  ift  jcdod)  das  'Brief: 

©arn  Dor3U3iel)en;  l)ie3U  roird  die  befte  "Baumiuolle  ge= 

nommen,  roeldie  längere  §aare  \)üt  ols  die  andere.  3ft 

fie  rein  gelefen,  fo  bringt  man  fic,  anftatt  3u  frampcln, 

auf  Komme,  roeld)e  aus  einfad)cnQ'\eil)en  langer  ftäl)lcrnec 

Q^adeln  befreien,  und  f  ämmt  fic ;  alsdann  roird  das  längere 

und  feinere  Teil  derfelben  mit  einem  ftumpfen  ̂ Heffer 

bändcrroeife  (das  Kunftroort  b^ifet  ein  SdiniQ)  abgc= 

nommen,  3ufammengeroicFelt  und  in  eine  Papierdüte  gc: 

tan,  roel»i)e  nad)l)cr  an  der  Kunfel  befeftigt  roird.  Aus 

diefer  ̂ ütc  nun  roird  mit  der  Spindel  oon  der  £)and  ge= 

fponnen;  düt)cr  \)e'\fj,t  es  aus  dem  'Brief  fpinnen,  und 

das  gcroonncne  ©arn  Q3ricfgüun. 

5)iefes  ©efd)äft,  roeldjes  nur  oon  rubigcn  bedäd;tigcn 

Perfoncn  getrieben  roird,  gibt  der  Spinnerin  ein  fanf  tercs 

flnfeben  als  das  am  '3\ade;  Flcidct  dies  leQtc  eine  gro^c, 
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fd)lQnfc  ̂ igur  3um  beften,  fo  roird  durd)  fencs  eine  fünfte 

3Qrtc  ©eftalt  gor  fel)r  begünftigt.  X>ecglcid)cn  Derfd)iedenc 

Cljaroftere,  Dccfd)iedenen  Arbeiten  3ugctQn,  ecblicEt  id) 

mel)rerc  in  Cinec  Stube  und  rouJ3tc  3ule^t  nid)t  red)t, 

ob  id)  meine  AufmcrPfamCeit  dec  Arbeit  oder  den  Arbeit 

terinnen  meVir  3u  tüidmcn  l)üttc. 

£eugncn  aber  dürfte  id)  nidit  fodann,  do^  die  "^erg^ 

beroot)nerinnen,  durd)  die  feltenen  ©äftc  aufgeregt,  fid) 

freundlid)  und  gefällig  erroiefen.  '"Scfondcrs  freuten  fic 
fid),  da§  id)  mid)  nad)  allem  fo  genau  erFundigte,  roae 

fic  mir  3eigten  und  Dorfprad)en  bcmerftc,  i\)ve  ©erüt= 

fd)aften  und  einfad)C8  D1afd)inenroerE  3eid)nete,  ja  felbft 

il)re  Arme,  £)ändc  und  t)übfd)c  ©Ueder  mit  ßiec'i'^feit 

flüd)tig  obfd)ilderte,  roic  l)ierneben  3U  fcl)en  fein  foUte. 

Aud)  die  noUbradjte  Arbeit  murde  forgfältig  oorgeroiefen, 

die  DoUen  Spindeln  beifeite  gelegt  und  das  gan3e  Xagc 

roerE  forgfältig  aufgel)oben.  X>er  Abend  brad)  ein;  man 

mar  fd)on  bekannter  geroordcn,  die  Arbeit  fedod)  nid)t 

eingeftellf)  nun  befd)äftigte  man  fid)  mit  dem  f)afpcln 

und  3eigte  mon  fd)on  oiel  freier  teils  die  3Ttafd)inc,  teils 

die  'Sebandlung  oor,  und  id)  fd)rieb  forgfältig  auf. 

5)er  ̂ afpel  \)at  ein  Q^ad  und  Seiger,  fo  dafe  fid) 

diefes  umdrel)t  und  bei  jedesmaligem  '2lmdrel)en  eine 

3^eder  bebt,  roeld)e  nicderfd)lägt,  fo  oft  l)undcrt  Qlm: 

gängc  auf  den  §afpel  gekommen  find.    3Han  nennt  nun 
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die  B^bl  "on  taufend  Olmgongcn  einen  Sd)neUcc,  nod) 

diefcm  roird  nun  die  Derfd)icdcne  3^einc  dee  ©acns  ge» 

rcd)net. 

Q^ed)t8  gedrel)t  (5ürn  gel)en  25, bis  50  auf  ein  Pfund, 

linfs  gcdrel)t  60  bis  80,  Dielleid)t  aud)  90.  J)er  "^m» 

gong  des  fiafpcls  roird  ungefoljr  fieben  QDiertelellen  oder 

etroas  mel)r  betrogen,  und  die  fd)lanLe  fleißige  Spinnerin 

beViQuptetc,  4  oud)  5  Sdineller,  das  rodren  5000  QXm: 

gonge,  alfo  8  bis  9000  Cllen  ©arn  töglid)  am  Q^ad  ju 

fpinnen;  fic  erbot  fiel)  3ur  QDette,  roenn  roir  nod)  einen 

Xog  bleiben  roollten. 

X)arauf  Fonnte  denn  dod)  die  ftille  und  befd)eidene 

QSrieffpinnerin  es  nid)t  gan3  laffen  und  Derfid)crtc: 

do^  fie  aus  dem  Pfund  120  Schneller  fpinne  mit  Der= 

l)Qltni8mQ^iger  Sdinelligfeit;  fie  l)attc  eben  die  %a];)\ 

der  Qlmgänge  auf  dem  §afpel  noU  und  3eigte  mir,  roie 

nun  das  Cnde  des  ̂ ^odens  ein  paarmal  umgefd)lagen 

und  gefnüpft  roerde;  fie  nal)m  den  Sd;ncller  ab,  drcl)te 

il)n  fo,  dü^  er  in  fid)  3ufammen  lief,  da  denn  das  eine 

Cnde  durd)  das  andere  durd)gcfd)lcift  und  das  ©efd)cift 

der  Spinnerin  Dollbrad)t  roar. 

Da  nun  \)kx  roeitcr  nid)ts  rior3U3cigen  roar,  ftand  die 

JTfutter  auf  und  fagtc:  da  der  junge  §crr  dod)  alles  3U 

fcl)en  n)ünfd)e,  fo  roollc  fic  il)m  nun  aud)  die  Xrocfens 

QDeberei  3eigen.   Sie  erklärte  mir  mit  gleid)er  ©utmütigs 
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feit,  indem  fie  fid)  an  den  QDcbcrftu^l  fe^te,  roie  diefc 

Art  eigentlid)  nur  für  grobe  Kattune  gelte,  roo  der  Cin^ 

\d)\aq  tcocf  en  eingetragen  und  nid)t!  febir  di(i)t  gefcl)lagen 

roerdc;  fie  3cigtc  mir  denn  aud)  fold)e  tro(fene  Qüare; 

diefe  ift  immer  glatt,  ol)ne  Streifen  und  -Quadrate  oder 

fonft  irgend  ein  Ab3cid)en,  und  nur  fünf  bis  fünf  ein 

l)albe6  QDiertel  Cl'e  breit 

X)cr  IRond  ftond  l)ell  om  §immel,  und  unfcr  ©arn- 

träger  beftand  auf  einer  roeitcrn  QfDallfabirt,  rceil  erXog 

und  Stunde  Ijolten  und  überall  rid)tig  eintreffen  mu^te, 

die  3^u§pfade  feien  gut  und  flar,  befonders  bei  fol(^er 

QXad)tfacf  el.  QDir  oon  unferer  Seite  ert)eiterten  den  Ab: 

fd)ied  durd)  feidene  'Sünder  und  §alstüd)er,  dergleid)en 

QDare  St.  Cl)riftopl)  ein  3iemlid)e8  Pafet  mit  fid)  trug; 

das  ©efdienf  rourde  der  ̂ Itutter  gegeben,  um  es  morgen: 

frül)  an  die  irrigen  3U  oerteilen. 

Dienstag  den  16.  3^rül). 

5)ic  QDanderung  durd)  eine  l)errlid)  Elare  'TJodit  mar 

DoU  Anmut  und  £rfreulid)fet;  mir  gelangten  3U  einer  et: 

roas  größeren  ̂ üttcnoerfammlung,  die  man  Dielleid)t  ein 

X)orf  t)ätte  nennen  dürfen;  in  einiger  Cntfernung  daoon 

auf  einem  freien  -^ügel  ftand  eine  Kapelle,  und  es  fing 

fd)on  an  rool)nlid)er  und  menfd)lid)er  au83ufet)en.  QDir 

famen  an  QJm3äunungen  oorbei;  roenn  fie  aud)  auf 

feine    ©arten    deuteten,    fo    ]a\)   man   dod),    dü§  \)kv 
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d)on  einiger  QDie8tt)ad)s,  wenn  aud)  nur  fparlid),  an- 

3utreffen  fei. 

QDir  TOQren  an  einen  Ort  gelangt,  roo  neben  dem 

Spinnen  das  QDcbcn  crnftlid)er  getrieben  roird. 

•^Infere  geftrige  Xagereife,  bis  in  die  QlQd)t  l)inein 

Dcrlöngcrt,  t)ütte  die  rüftigen  und  jugendUcl)en  Kräfte 

aufgc3ebrt;  man  bereitete  uns  eine  l)inreid)endc  Streu, 

der  ©arnbote  roarf  fiel)  drauf  und  fd)lief.  3d)  roar  eben 

im  'begriff,  mid)  niedersulegen,  alo  St.  Cl)riftopl)  mir 

fein  Q^cff  befal)l  und  3ur  Xüre  l)inau6ging.  3d)  Cannte 

feine  löblidic  Abficbt  und  !icJ3  \\)n  geroäbrcn. 

Des  andern  IRorgene  jcdod)  roar  das  erfte,  da^  die 

5^Qmilie  3ufammenlicf  und  den  Kindern  ftreng  oerboten 

roard,  nic|)t  aus  der  Türe  3U  get)en,  indem  ein  greulidier 

'Sör  oder  fonft  ein  Qlnding  in  der  ̂ ü\)c  fidj  auftialtcn 

miiffc,  denn  es  t)abc  die  Q'iad)t  über  oon  der  Kapelle 

l)erüberdcrgeftaltgcftöb)nt  und  gebrummt,  düJ3  Reifen  und 

^öufcr  bicr  t)üben  bcittcn  erbittern  mögen,  und  man  riet 

uns,  bei  unferer  l)eutigen  längeren  QBanderung  moljl 

auf  der  §ut  3U  fein.  Qüir  fud^ten  die  guten  Ceute  mög= 

lid)ft  3u  berul)igen,  mcldjeo  in  diefcr  Cinödc  jcdocl) 

fd)rocrer  fd)ien;  icl)  mollte  jedod)  die  eigentlidje  Qlrfacl)C, 

die  mir  ipobl  bcUannt  mar,  nid^t  3ur  Sprad)c  bringen. 

2)cr  ©arnbote  erklärte  nunmel)r,  daJ3  er  eiligft  fein 

(5cfd)äft  abtun  und  alsdann  fommen  mollc,  uns  ab: 
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3ul)olen,  denn  roi'c  l)Qtten  l)cute  einen  langen  und  be^ 

fd)roerUd)en  QfDeg  oor  uns,  rocil  roic  nid)t  mel)r  fo  im 

XqIc  nur  tjfnobfdjlendern,  fondern  einen  Dorgefd)obenen 

(Bebirgstiegcl  müt)l'Qm  überklettern  müßten.  3cl)  ent: 

fd)loB  mid)  dQl)er,  die  3c't  [o  gut  als  möglid)  3U  nu^en 

und  mid)  non  unfern  guten  QDirtsleuten  in  die  ̂ 2)orl)alle 

des  QDebens  einfül)ren  3U  loffen. 

beides  rooren  ältlidje  Ceute,  in  fpäteren  Xagen  nod) 

mit  3roei,  drei  Kindern  gefegnet;  religiöfc  (5efül)le  und  a]^- 

nungsüoUe  QDorftellungen  roard  man  an  il)rer  Umgebung 

Tun  undQRcden  gor  bald  geroQl)r.  OPirfamen  gerade  3U 

einem  fold)en  ̂ Beginnen,  und  da  die  Qlmgebung  3U  feiner 

roeitern  ßei^ftreuung  Anlag  gab,  fo  ließ  id)  mir  das  (5e= 

fd)äft,  fo  tt)ie  es  eben  gerade  im  (Bange  ruar,  in  meine 

Sd)reibtafcl  gleidifam  diktieren. 

X)ic  erfte  Arbeit,  rocld)c  fodann  üerrid)tet  roird,  ift  das 

©arn  3U  leimen,  d.  \).  man  fiedet  foldies  in  einem  dünnen 

Ceimroaffer,  TOeld)es  aus  StärEmel)l  und  etroas  Xifd)lers 

leim  beftel)t,  roodurd)  die  "Jaden  mel)r  £)a\t  befommen. 

Sind  nun  die  (Barnftränge  roieder  getrocEnet,  fo  roird 

gcfpul)lt:  nämlid)  das  ©am  am  'Ts.ad  auf  'Kol)rfpu^len 

gerounden;  fold)es  nerriditen  geroöljnlid)  alte  unoct: 

mögende  Dlänner,  QfDeiber  und  Kinder,  und  der  piaQ 

beim  Ofen  ift  geroöl)nlid)  der  pia^  für  das  Spulrad. 
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Q^Ql)mcn  an  X)rQt)te  gcftc(f  t,  fo  da^  fie  fid)  frei  um  die: 

fclben  beroegcn  und  den  3^Qden  ablaufen  laffen  Cönncn. 

Sie  roerden  mit  gröberm  und  feinerm  ©am  in  der 

Ordnung  aufgeftecf t,  roie  dae  3TJuftcr  oder  Dielmel)r  die 

Strid)e  im  ©eroebe  ee  erfordern.  Cin  3nftrumcnt  (das 

'^rittli),  ol)ngcfül)r  roie  ein  Siftrum  geftaltet,  \)at 

Cöd)er  auf  beiden  Seiten,  durd)  n)eld)e  die  ̂ öden  ge^ 

sogen  find;  dicfes  befindet  fid)  in  derQ^ed)ten  dce  3ctt= 

lers/  mit  der  Cinfcn  fa^t  er  die  3^üden  3ufammcn  und 

legt  fie,  l)in  und  roieder  geViend,  auf  den  3ett:elral)men. 

einmal  non  oben  b)erunter  und  oon  unten  tjerauf  \)d^t 

ein  ©ang,  und  nad)  Q)erl)ältniö  der  5)id)tigfeit  und 

QSreitc  dee  ©eroebes  raQd)t  man  oiele  ©ängc.  ̂ ic 

Conge  beträgt  entroeder  64  oder  nur  32  Cllen.  ̂ eim 

Qlnfang  eines  jeden  ©anges  legt  man  mit  den  Ringern 

der  linfen  f)and  immer  einen  oder  3toei  3^äden  Ijerauf 

und  eben  fo  nicl  l)cruntcr,  und  nennt  foldjes  die  Q^ifpc; 

fo  roerden  die  Derfd)ränften  9^äden  über  die  sroci  oben 

an  dem  3cttelrol)men  angebradjten  Qlägel  gelegt.  5)icfe 

Socl)c  gefdjicljt,  damit  der  QUeber  die  3^äden  in  gel)öng 

gleidjer  Ordnung  erVialtcn  Cann.  3ft  man  mit  dem  3ctteln 

fertig,  fo  roird  düo  ©erifpe  unterbunden  und  dabei  ein 

jeder  ©ong  befonders  abgeteilt,  damit  fidj  nid:)ts  oer: 

roirrcn  fann;  fodann  roerden  mit  aufgelöftem  ©rünfpan 

am  legten  ©ang  3TJale  gemad)t,  damit  der  Qüeber  das 
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gehörige  IRq^  toicder  bringen  muß;  endlid)  roicd  abgc; 

nommcn,  das  ©ün3e  in  ©eftolt  eines  großen  Knauls 

Qufgerounden,  rocld}cr  die  QDcrfte  genannt  roird. 

IRittrood)  den  17. 

Sic  roaren  frü^  Dor  Xage  aufgebrod)en  und  gcnoffcn 

eines  l)crrUd)en  oerfpoteten  inondfd)cin6.  X)ie  l)erDor: 

brcdjende  §eUe.  die  aufgel)ende  Sonne  ließ  il)ncn  bcffcr 

berool)ntc6  £ond  fel)en  als  bisl)er.  'Srücf  en  roaren  fd)on 

über  das  immer  fid)  oerbrcitendc  QDoffer  gefd)lagen; 

das  Anmutige  roollte  fid)  nad)  und  nad)  mit  dem  QüiU 

den  gatten,  und  ein  crfreulid)er  Cindru(f  roard  non  uns 

fern  QDandercrn  empfunden. 

Qibcr  den  'Scrg  l)erübcr,  aus  einer  andern  ̂ lu^region, 

fam  ein  f(^lanfcr,  fd)roar3locfiger  IRann  b)erübcrge= 

fd)ritten  und  rief  fd)on  non  roeitem,  als  einer,  der  gute 

flugen  und  eine  tüd)tige  Stimme  t)at:  „(5rüß'  6ud) 

©Ott,  §err  ©arnbote!"  Siefer  lic§  il)n  näl)cr  l)eran= 

fommen,  dann  rief  aud)  er  mit  Q3errounderung  aus: 

„X>anr  Cud)  ©ott,  §err  Sd)irrmeiftcr!  QDüt)cc  des 

Candes?  roeld)e  unerroartete  'Begegnung!"  Jener  ant- 

roortetc  l)crantrctcnd :  „Sd)on  3roei  IRonate  fdireit'  id) 

im  ©ebirg  bierum,  allen  guten  Ccuten  il)r  ©efd)irr  3u= 

red)t  3U  mad)en  und  it)rc  Stüt)le  fo  ein3urid)ten,  da§  fie 

lüieder  eine  ßc'tlütig  ungcftört  fortarbeiten  Eönnen." 

hierauf  fprad)  der  ©arnbote,  fid)  3U  mirrocndcnd:  „X>a 
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3l)r,  junger  f)crr,  fo  oiel  Cuft  und  Ciebe  3u  dem  (5efd)Qft 

beroeift  und  Cud)  forgfoltig  drum  bcfümmcrt,  fo  fommt 

diefcr  3T?ann  gerade  3ur  red)ten  ßcit,  den  id)  £ud)  in 

diefcn  Tagen  fd)on  ftill  l)crbeigeroünfd)t  Viatte ;  er  l)ättc 

Cud)  alles  beffer  erClären  fönnen,  als  die  IRädd)en  mit 

allem  guten  QDillcn;  er  ift  IReiftcr  in  feinem  (5efd)äft 

und  Dcrftebt  olles  mos  3ur  Spinnerei  und  QPeberei  und 

dergleichen  gel)ört,  DoUfommen  on3ugeben,  au63ufü^ren, 

3u  erl)alten,  roicder  l)er3uftellen,  roie  es  'Tlot  tut  und  es 

jeder  nur  roünfd)en  mag." 

3d)  bcfprad)  mid)  mit  il)m  und  fand  einen  fct)r  oer: 

ftändigen,  feiner  Sadje  uöllig  geroad)fenen  THann,  indem 

i<^  einiges,  roas  id)  diefer  Xage  gelernt  l)atte,  mit  il)m 

roicdcrl)olte  und  einige  3roeifel  3"  'öfcn  bat;  aud)  fagt' 

id)  il)m,  mos  id)  gcftern  fd)on  oon  den  Anfängen  der 

Qücberei  gefel)en.  Jener  rief  dagegen  freudig  aus:  „^as 

ift  red)t  ermünfd)t,  da  fomra'  id)  gerade  3ur  red)ten  '^cit, 

um  einem  fo  roerten  lieben  f)crrn  über  die  öltefte  und 

l)crrlid)fte  Kunft,  die  denTRenfd)en  eigentlid)  3uerft  üom 

Xiere  unterfd)cidct|  die  nötige  AusEunft  3u  geben.  QDir 

fommen  l)eute  gerade  3U  guten  und  gefd)i(f ten  Ceuten, 

und  id)  mill  nid)t  (5efd)irrfoffer  Ije'feß"/  roenn  31)^  "'«^t 

fogleid)  das  ̂ ondmerE  fo  gut  faffen  follt  roie  id)  felbft." 

3l)m  rourdc  freundlid)er  Vani  gc3ollt,  das  ©efpräd) 

ober  nid)t  fortgefcQt,  do  er  nad)  Derfd)iedcnen  QSefonnten 
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in  der  ©egend  fragte.  „QDie  geht's  'Jrou  Sufannc!" 

rief  er  aus.  „3ft  fie  nod)  fo  frifdi  und  tätig  roie  fonft? 

£)at  fie  den  Xod  i\)xe&  'Bräutigams,  il)rcs  ©atten  roenn 

il)r  roollt,  oerroundcn?  Sd)eint  fie  das  ©cfd)äft  allein 

fortfül)ren  3U  roollen,  oder  l)at  5)anicl  Hoffnung  nad) 

geendigtem  Xrauerjabr  il)re  fjand  3uerl)alten?"  hierauf 

Dcrfe^tc  der  ©arnbotc:  „Cs  ftel)t  allee  nod),  roie  ibc 

66  oerlaffen  l)abt,  ja  roenn  man  fagen  darf,  allee  nod) 

netter  und  reinlid)er  ols  oorljer,  roie  es  der  3^rouen  Art 

ift,  und  an  lebl)aftem  'Betrieb  lä^t  fie  ee  nid)t  fcl)len." 

Ruf  meine  ̂ rogen  erroiderten  fie  mir  nur  fur3,  da^  es 

eine  junge  QDitroe  fei,  die  nad)  dem  Xod  i^res  erft  oor 

feinem  Xodbett  angetrauten  ©atten  eine  anfel)nlid)e 

'Baumroollen=3^abrif  fortfe^e  und  dadurd)  XätigEeit  und 

Qlal)rung  in  dem.  ©ebirg  unterbaltc,  roeld)e  um  fo 

lobensroürdiger  fei,  roeil  diefes  ©cfd)äft  in  der  neuern 

3eit  3U  fd)roanEen  anfange.  £r  roendetc  fid)  darauf  roic^ 

der  3U  feinem  freunde  und  erfundigte  fid)  nad)  i^ter 

Sd)rocfter  2)ord)en.  „T\])ü\"  rief  jener,  „diefe  liegt  eud) 

rool)l  näl)er  als  ̂ rau  Sufanne  felbft!  3d)  erinnere  mid) 

nod)  red)t  gut,  roie  §err  Sd)irrf affer  es  ein3urid)ten  raupte, 

fid)  roödientlid)  im§aufc3ubefd)äftigenundroieX>ord)en8 

QDcberftubl  immer  am  beften  gcrid)tet  und  gefd)mü(ft 

roar.  Andere  Jungfroucn,  befondcrs  Su8d)cn,  beflaqtcn 

fid)  darüber,  es  fei  feine  Kunft,  roenn  ̂ ord)cn  feiner  und 
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gcfdjroindet  roebe  als  die  andern,  roeil  er  für  Jene  mel)r 

Sorge  trägt."  darauf  crroiderte  jener:  |,Spred)t  nur  nid)t 

DonSu8d)en;  die  ift  falfd),  neidifd)  tü(fifd),  ̂ at  mir  man- 

d)en  Streid)  gefpielt  und  mict)  3ule^t  dem  §aufe  ent^ 

fremdet,  fo  do§  id)  je^t  nur  darin  tue,  mos  nötig  ift 

und  roas  id)  für  Pflid)t  b)alte."  '^nter  diefen  und  on= 

dem  ©efpröcben  gelangten  mir  nad)  einigem  Qlaften  und 

5^rüt)ftü(fe  3u  einer  3roar  aud)  unter  und  über  einonder, 

dod)  beffer  gebauten  ̂ äufergruppc.  Cr  mies  uns  an 

das  befte.  3)cr  ©arnbote  ging  mit  mir  und  St.  Cbtiftopl) 

nad)  Abrede  3uerft  l)inein,  fodann  aber,  nad)  den  erften 

*Segrü§ungen  und  einigen  Sd)er3en,  folgte  der  Sd)irrs 

faffcr,  und  es  roar  auffallend,  da§  fein  ̂ ercintreten  eine 

freudige  Qlberrafd)ung  in  der  ̂ amilie  ̂ erüorbrad)tc. 

Q)atcr,  Jlluttcr,  Xöd)ter  und  Kinder  nerfammelten  fid) 

um  it)n;  einem  am  ODeberftul)!  fixenden  rool)lgebildctcn 

IHäddjen  ftoiftcn  die  Sd)iffd)en  in  der  §and,  die  fo: 

eben  durd)  den  3ßttel  durd)fal)rcn  foUten;  aud)  fo  Ijielt 

fic  den  Xritt  an,  ftand  auf  und  fam  fpütcr,  mit  lang: 

famer  Ql)erlcgenl)eit  il)m  die  .^and  3U  reid)en.  '^eide, 

der  (Barnbote  forooljl  als  der  Sd)irrfaffer,  festen  fid) 

bald  3um  Sd)cr3  und  £r3äl)lung  micder  in  das  alte  Q'^cd)t, 

n)eld)e8  Hausfreunden  gebührt,  und  nad)dem  man  fid) 

eine  Beitlang  gelabt,  lücndct  fid)  der  modere  ITlann  3U 

mir  und  fagte:  „Sie,  mein  guter  ijcrr,  dürfen  mir  über 
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dicfc  ̂ reudc  dee  QDiedecfel)ens  nid)t  tjintonfc^en:  mk 

fönncn  nod)  tagelang  mit  einander  fd)naEen;  Sie  muffen 

morgen  fort.  Caffen  toir  den  §errn  in  das  (5el)cimni6 

unfcrer  Kunft  fcl)en;  £cimen  und  Betteln  Cennt  er,  3eigen 

mir  il)m  das  übrige  oor;  die  Jungfrauen  find  ja  rootil 

da3u  bel}ilflid).  3d)  fcl)e,  an  diefem  Stu\)\  ift  man  beim 

Aufroinden."  Das  ©efdjöft  roard  der  jüngeren,  3u  der 

fic  traten.  Die  öltere  fc^te  fid)  roiedcr  an  il)ren  QDebcj 

ftut)l  und  fe^te  mit  einer  ftillen  liebenoUen  IRiene  il)rc 

lebhafte  Arbeit  fort. 

3d)  betrad)tete  nun  forgfältig  das  Aufroinden.  3" 

diefem  ßroeif  läßt  man  die  (Bange  des  Sattels  nad)  der 

Ordnung  durd)  einen  großen  Kamm  laufen,  der  eben 

die  'Breite  des  Qüeberbaum's  l)at,  auf  roeld)em  aufges 

munden  roerden  foU;  diefer  ift  mit  einem  Cinfdjnitt  oers 

fel)en,  roorin  ein  rundes  Stäbd)en  liegt,  roeldjes  durd) 

das  Cnde  des  ßettels  durdjgeftecE t  und  in  dem  Cinfd)nitt 

befeftigt  roird.  Cin  flcincr  Junge  oder  2Ttädd)cn 

fi^t  unter  dem  '2Dcberftul)l  und  V)ält  den  Strang  des 

Bettels  ftarf  an,  roät)rend  die  Qüeberin  den  QDeberbaum 

an  einem  ßettel  gcroaltfam  umdrel)t  und  jugleid)  ad)t 

gibt,  da^  alles  in  der  Ordnung  3U  liegen  fommc.  QDenn 

olles  aufgerounden  ift,  fo  roerden  durd)  die  Q^ifpe  ein 

runderund  3roei  flod)e Stäbe,  Sdjienen,  geftofeen,  damit 

fie  fid)  l)altc,  und  nun  beginnt  das  £indrel)cn. 
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Q3om  alten  ©etoebe  ift  nod)  cttuo  eine  QDiettelcUc  am 

3roeiten  ODcbcrbaum  übrig  geblieben,  und  oon  diefcm 

laufen  etroa  drei  QDiertelellen  lang  die  ̂ ^aden  durd)  das 

Q3latt  in  der  Cade  forooV)!  als  durd)  die  3^lügel  des 

©cfd)irr8.  fln  diefc  'Jaden  nun  drcl)t  derQ[üeber  die 

Jaden  des  neuen  ßettels,  einen  um  den  andern,  forg= 

fältig  an,  und  roenn  er  fertig  ift,  roird  alles  Angedrehte 

auf  einmal  dur(i)ge3ogen,  fo  da^  die  neuen  Jaden  bis 

an  den  nod)  leeren  QUeberbaum  reid)en;  die  abgcriffenen 

Jaden  roerden  angcCnüpft,  der  Cintrag  auf  f leine  Spulen 

gewunden,  roie  fie  ins  Q[Deberfd)iffd)cn  paffen,  und  die  Ic^tc 

QDorbereitung  3um  QDeben  gemad)t,  nämlid)  gefd)lid)tet. 

So  lang  der  QI)ebcftul)l  ift,  roird  der  3ettel  mit  einem 

Ceimroaffer,  aus  f)andfd)ul)leder  bereitet,  ocrmittelft 

cingetaud)ter  'Surften  durd)  und  durd)  angefeud)tet; 

"fodonn  roerden  die  obcngedad)ten  Sd)icnen,  die  das  (5e= 

rifpe  l)alten,  3urü(fge3ogen,  alle  Jaden  aufs  genaufte  in 

Ordnung  gelegt  und  alles  fo  lange  mit  einem  an  einen 

Stab  gebundenen  ©anfcflügel  gefäd)elt,  bis  es  troden 

ift,  und  nun  Eann  dos  QUebcn  begonnen  und  fo  lange  fort= 

gefegt  roerden,  bis  es  roiedcr  nötig  roird,  3U  fd)lid)ten. 

2)as  Sd)lid)ten  und  Jädjcln  ift  ein  ©efd)äft,  roas 

geroöl)nlid)  non  den  Qüebern  jungen  Ceutcn  überlaffen 

roird,  roeld)e  3u  eben  dem  (5cfd)üft  l)erange3ogen  roerden, 

oder  in  der  IRuJ3e  der  QDinterabendc  Iciftet  ein  'Sruder 
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oder  ein  CiebViübec  der  l)übfd)en  QDcbetin  diefen  XXenfr, 

oder  diefe  mQd)en  roenigftens  die  Seinen  Spüld)en  mit 

dem  eintragsgatn. 

2)onnerstQg  den  ̂ 8.  September. 

Cs  ijt  übett)Qupt  etiDQS  (5ei'd)ä[tiges,  unbefd)reibUd) 

'Selcbtce,  £)äue\id)tSi  5riedlid)es  in  dem  gQn3en  3"= 

ftand  einer  folc^cn  QDcberftube,  roo  mehrere  Stül)le  in 

QSeroegung  find  und  dQ3n)i[d)en  nod)  Spinn:  und  SpuU 

rüder  get)en,  und  am  Ofen  die  Alten  mit  den  bcfuci)cnden 

9^Qd)barn  oder  ̂ efonnten  [i^en  trüulid)e  (5efprQd)c 

fül)rend.  3"3i)'4)2ndurci}  läßt  fid)  rool)!  aud)  ©cfang 
^örcn,  meiftens  Ambrofius  Cobroaffers  oierjtimmigc 

Pl'almcn,  feltcnet  Cieder,  oder  es  bridit  fröl)lid)  )'d)allen= 
des  (5elQd}ter  der  37iQdd)en  aus,  roenn  QDetter  }aCob 

einen  reinigen  Cinfall  gefügt  t)Qt. 

Cine  red)t  flinfe  und  3ugleid)  fleißige  QDeberin  fann, 

roenn  fie  £)\\ie  ̂ at,  allenfalls  in  einet  QDod)e  ein  StücE 

Don  32  ölen  nid)t  gar  3U  feine  U'luffelin  3uftande  bringen; 
es  ift  aber  feVir  [elten  und  bei  einigen  §ausgefd)äften  ift 

fold)C8  geroöl)nlid)  die  Arbeit  oon  üier3et)n  Tagen. 

Sie  Sd)önl)eit  des  ©eroebes  l)<ii^9^  ''"m  glcidjcn  Auf: 

treten  des  OD cbcgcfd) irres ,  oom  gleidjen  Sd)lag  der 

Cüde  ab,  roie  aud)  danon,  ob  der  Sintrag  naß  oder  tro(f  en 

ge[d)iel)t.  QDöllig  egale  und  3ugleid)  fräftige  Anfpannung 

trägt  ebenfalls  da3u  bei,  3u  roel(^em  £nde  die  QDcbcrin 
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feiner  bournroollcncn  Xüd)er  einen  fdiroercn  Stein  an  den 

Q^ogel  dee  norderen  QUeberbaume  t)Qngt,  aud)  3u  QDeci 

tneidung  3U  großer  TrocfenVicit  im  Keller  arbeitet.  QUenn 

ipöljrend  der  Arbeit  das  ©eroebe  fräftig  angefpannt 

roird  (das  Kunftroort  b^'fet  dämmen),  fo  oerlöngcrt  es 

fid)  merElid),  ouf  32  dien  ̂ /^  Cllen  und  auf  64  etroa 

1 V2GIIC;  diefcrQlberfd)u^  nun  geViört  derODeberin,  roird 

i\)V  e^tra  be3al)lt,  oder  fie  l)ebt  fid)'6  3U  f)al8tüd)ern, 

Sd)ür3en  u.  f.  ro.  auf. 

Auf  alles  diefes  blieb  der  einfid)tige  Sd)irrmcifter  nid)t 

beim  ©egenroärtigcn  ftet)en;  man  legte  uns  aus  tüie 

diefc  fümtlid)e  QDerE3euge  roeit  üollCommener  l)ergeftellt 

roerdcnfönnten,  roie  es  in  andern  £anden  fdjon  gefd)el)c; 

er  fprüd)  oon  Spinnmafd)inen,  jedod)  mit  einiger  3urü(f  5 

l)altung,  und  geftand  auf  'befragen,  da^  er  fiel)  gar  rool)l 

getraue  eine  ]o\d)c  3U  fertigen,  die  feiner  roao  nüd)gebcn 

follc,  roenn  er  nid)t  fürd)ten  mü§te  fo  oielc  3^amilien 

unglü<f  lid)  3U  mad)en,  die  er  ein3eln  entfte^en,  altern  und 

fiel)  dodj  immer  fortpflan3en  und  nähten  gefeljen. 
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£enQcdo8  Xagebud) 
3:ort)e^ung 

3^reitQg  den  19. 

X>a  mon  aud)  Vieute  nid)t  [äumen  durfte,  um  seitig  3U 

9^rQu  Sufonne  3u  gelangen,  alfo  frül)jtü(f  te  man  eilig  mit 

der  gQn3en  ̂ ^omilie,  donCte  mit  Dcrftedftcn  (5lü(f roün)'d)en 
und  l)intetließ  dem  Sd)ittmeijter,  rocl<i)er  3urü(f  blieb,  die 

den  Jungfrauen  3ugedad)ten  (Befd)enfc,  etroas  reidjlidjer 

und  bräutlidjer  als  die  oorgeftrigcn,  fic  iV)m  l}eimlid)  3U: 

fte(f  end,  roorüber  der  gute  3Ttann  fid)  fel)r  erfreut  beroies. 

diesmal  roat  der  QDcg  nid)t  roeit ;  nad)  einigen  Stunden 

erbli(f  ten  fie  in  einem  rubigen,  nid)t  all3uroeitcn|  fladien 

Xal,  deffen  eine  felfige  Seite  Don  den  QDellcn  eines 

flaren  Sees  leid)t  befpült  mar,  rool)l  und  anftändig  ge^ 

baute  ̂ dufer,  um  roeld)e  ein  befferer  'Soden,  bei  fonniger 

Cage,  einiges  (Bartenrocfen  bcgünftigte.  3n  das  §aupts 

\)au&  durd)  den  (Barnboten  eingefübtt  und  5^rau  Sufanne 

Dorgeftellt,  mar  Cenardo  nid)t  roenig  betroffen,  als  fic 

il)n  freundlid)  anfprad)  und  üerfid)erte;  es  fei  i\)x  fel)r 

angenehm,  daß  er  3^reitags  Eomme,  als  dem  ruViigften 
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Xag  der  QI)od)e,  da  X)onner6tag  abends  die  gefertigte 

QDore  t)inab  3um  See  und  in  die  Stadt  gefül)rt  roerde. 

X>em  einfallenden  ©arnboten,  toeldjer  [agte:  „X>ie  bringt 

rool)l  5)aniel  jeder3eit  l)inunter!"  ocrfc^te  fie:  „(Beroi^, 

er  mad)t  fid)  das  (5efd)üft  [o  löblid)  und  treu,  ab  rucnn 

C8  fein  eigenes  roöre."  —  „3ft  dod)  aud)  der  '^nterfdjied 

nidjt  grofe,"  ocrfc^te  jener,  übernahm  einige  Aufträge 

Don  der  frcundlid)cn  QDirtin  und  eilte,  feine  (Sefd)üfte 

in  den  Seitentälern  3u  DoUbringcn,  und  ncrfprad),  in 

einigen  Xagen  n)ieder3ufommen  undCenardon  ab3ul)olcn. 

2Tlir  roar  indeffen  gan3  roundetlid)  3u31Iutc;  mid)  l)atte 

gleid)  beim  Eintritt  eine  Al}ndung  befallen,  da^  es  die 

(5efud)te  fei;  beim  längeren  ̂ inbliif  roar  fie  es  luicder 

nid)t,  und  dod)  beim  QDcgblicfcn,  oder  roic  fie  fid)  um= 

?el)rte,  roar  fie  es  roieder;  eben  roic  im  Xronm  <Crinnc= 

rung  und  pt)üntafie  \\)v  '2Defen  gegen  einander  treiben. 

einige  Spinnerinnen,  die  mit  it)rer  QDod)enarbeit  gc: 

3ögect  l)atten,  brad)tcn  il)re  Arbeit  nad);  mit  freund^ 

lici)fter  ermal)nung  3um  3^1ci§e,  marftete  fie  mit  ibjncn, 

überlief  aber,  um  fiel)  mit  dem  ©oft  3u  unterV)alten,  das 

®efd)üft  un  3roei  2Ttädd)en,  roeld)e  fie  X)ord)cn  und 

Susdjen  nannte,  und  roeld)e  id)  um  dcfto  aufmerEfamer 

betrad)tete,  ols  id)  ausforfd_)cn  roollte,  roie  fie  mit  der 

Sd)ilderung  des  Sd)irrmeifterö  allenfalls  3ufammentreffen. 

2)iefe  beiden  Figuren  maditen  ii)n  gan3  irre  und  3er: 

298 



ftöcten  olle  Ä^nlid)Ceit  3roifd)en  der  ̂ ausfrou  und  der 

(5cfud)ten. 

Aber  id)  beobad)tete  fie  nur  defto  genauer,  und  [ic 

fdjicn  mir  allerdings  das  roürdigfte  und  liebensroürdigfte 

QDefcn  oon  allen,  die  id)  auf  meiner  ©ebirgsrcifc  ers 

bli(fte.  5d)on  roar  ic^  oon  dem  ©erocrbe  unterrid^tet 

genug,  um  mit  il)r  über  dae  (5efd)äft,  roeldies  fie  gut 

ücrftand,  mit  Kenntnis  fpreci)en  3U  Eönnen;  meine  cin= 

fid)tige  Xeilnal)me  erfreute  [ie  fel)r,  und  als  id)  fragte: 

n)ol)er  fie  il)re  QSaumroolle  be3icl)e,  deren  groJ3cn  Xrans: 

port  id)  Dor  einigen  Xagen  gefel)en;  fo  erroiderte  fie,  da^ 

eben  dicfer  Xtansport  i^r  einen  anfeV)nlid)en  QDorrat  mits 

gebrad)t.  5)ie  Cage  il)rcs  QDotjnorts  fei  fo  glü(f  lid),  da§ 

die  nad)  dem  5ee  l)inuntcrfüt)rende  §auptftrafec  etroa 

nur  eine  QDiertclftundc  \\)v  Xal  l)inabroärts  oorbeigeVie, 

lüo  fie  denn  entroeder  in  Perfon  oder  durd)  einen  ̂ aCtor 

die  i\)v  oon  Xrieft  beftimmten  und  adrcffiertcn  'fallen 

in  Cmpfang  ne^me,  roie  denn  das  oorgeftern  aud)  gc: 

fd)el)en. 

5ie  lie^  nun  den  neuen  ̂ ^reund  in  einen  großen  Keller 

l)ineinfel)en,  roo  der  Q)orrat  aufgel)oben  roird,  damit  die 

^aumroolle  nid)t  au8tro(fne,  leid)ter  und  roenigcr  ge= 

fd)meidig  roerde.  X)ann  fand  er  aud),  roas  er  fd)on  im 

ein3elnen  fonnte,  meiftcnteils  t)ier  oerfammelt;  fie  deus 

tete  nad)  und  nad)  auf  diefes  und  jenes,  er  nimmt  oers 
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ftondigcn  Anteil.  3ndcffen  tpurde  [ie  ftiller;  qus  il)rGn 

fragen  Fonnt'  id)  it)re  QDermutung  erraten,  da^  \d)  oom 

§androerE  fei.  X>q  die  'SaumrooUe  ongeEommcn  fei, 

meinte  fie,  es  fei  ein  Kommis  oder  Xcilncl)mer  der  Xri= 

efter  -Handlung  3U  erroorten,  der  nad)  einer  befd)eidcnen 

'^nterfud)ung  il)re8  3"ftande8  die  fd)uldigc  ©eldpoft 

abt)olcn  roerde;  diefe  liege  bereit  für  einen  jeden,  n)eld)ec 

fid)  legitimieren  fönne. 

£inigcrmü§cn  oerlegen,  fud)t  \d)  QU83un)eid)en  und 

blicfte  it)r  nad),  als  fie  eben  einiges  ansuordnen  dur»i)8 

3immer  ging;  fie  erfd)ien  mir  roie  Penclope  unter  den 

2T?ügden. 

Sie  fel)rt  3urü(f ,  und  mir  fcbeint,  es  fei  roas  Cigenes 

in  i\)v  Dorgegongen.  —  „Sic  find  denn  nid)t  oom  Kauf; 

mannsftandc?"  fügte  fie;  „id)  roei§  nid)t,  rool)er  mir  das 

QDcrtraucn  fommt,  und  roie  id)  mid)  unterfangen  mag, 

das  3l)rige  3U  oerlangen;  erdringen  roill  id)'8  nid)t,  aber 

gönnen  Sie  mir'e,  roie  es  3l)nen  ums  §er3  ift."  X>abei 

fal)  fie  mid)  mit  fo  gan3  bcEannten  und  erfennenden 

Augen  an,  da^  id)  mid)  foum  3U  f offen  rou^tc;  id)  fonnte 

mid)  faum  auf  den  Knien  halten,  als  man  fie  abrief.  3d) 

tonnte  mid)  erholen  und  meinen  QDorfa^  ftärfen,  fo  lang 

als  möglid)  3urü(f  3U  galten ;  denn  es  fd)roebte  mir 

Dor,  als  roenn  abermals  ein  unfeliges  Q3erb)ältnis  mid) 

bedrohte. 
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Sd)roeftcr  5)orcl)cn  fam  die  ?ünfth'd)c  QDcberei  mir  3U 
3cigcn;  es  dauerte  nici)t  lange,  [0  fam  Su6d}en  Ijerbei, 

l)örte  nid)t  auf  drein3ureden,  und  sroat  auf  eine  QDeife, 

jene  durd)  QDiderfptud)  nur  irre  3u  mad)en;  und  als  id) 

3)ord)en  demol)ngead)tet  metir  AufmcrffamEeit  beroies, 

fo  ful)r  Susdien  uml)er,  um  etroas  3U  l)olen,  3U  bringen, 

und  ftrciftc  dabei,  o^nc  durd)  die  Snge  des  Q^aums  ge= 

nötigt  3U  [ein,  mit  il)rem  3arten  dienbogen  3roeimal 

merflid)  bedeutend  an  meinem  Arm  V)in,  roeld)es  mir  nid)t 

fondctlid)  gefallen  rooUte. 

^ic  (Bute5Sd)öne  (fic  oerdient  es  überbiaupt,  befonders 

aber  alsdonn  3U  b^ife^rii  roenn  man  fie  mit  den  übrigen 

oerglid))  V)olte  mid)  in  den  ©arten  ab,  roo  mir  der  Abende 

fonne  gcnielßen  [oUten,  eV)e  fie  ftd)  Ijintcr  das  l)oV)e  (be- 

birg  ocrftccfte.  Cin  £'äd)eln  fdjroebte  um  il)re  £ippen, 

roie  es  rool)l  ecf(^eint,  toenn  mon  etroas  Crfreulid)e6  3U 

fagen  3audert;  aud)  mir  mar  es  in  diefer  QDetlcgcn^eit 

gar  löblid)  3U  ITlute.  QDir  gingen  neben  einander  l)er, 

id)  getraute  il)r  nid)t  die  §and  3U  reid)en,  fo  gern  id)'5 

getan  ̂ ättc;  mir  fd)ienen  uns  beide  für  QDorte  und 

3eid)en  3U  fürd)ten,  roodurd)  der  glü(f  lid)e  'Jund  3ubald 

ins  ©cmeine  offenbat  roerden  fönntc.  Sie  3eigte  mir 

einige  ̂ Blumentöpfe,  rootin  id)  rool)l  geroad)fene  und 

frud)tbringcnde  'BaumrooUftauden  erfannte,  und  fagte 

dabei:  „So  pflegen  mir  die  für  unfete  ©efd)äfte  unnü^en 
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Samcnförncr,  die  mit  der  'SüumrooUe  einen  fo  roeiten 

QDeg  3u  uns  mQd)cn.  Cs  gefd)iel)t  qu6  XSünEborCeit, 

und  C8  mQd)t  une  Q3ergnügcn,  dasjenige  lebendig  3U  fe^en, 

deffcn  obgeftorbcnc  Q^efte  unfer  X)Qfcin  belebt.  Sie  fcVien 

l)iec  den  Q^lnfang,  die  IRittc  ijt  3t)nen  beCannt,  und  l)eute 

abend,   roenn's   ©lücf  gut  ift,    einen   erfreulid)en   flb= 

2)er  9^abriFont  bringt  3ule^t  fid)  und  feine  die  QI)od)e 

über  eingegangene  QDare  J>onner8tag  abends  in  das 

IRarEtfd)iff  und  langt  fo,  in  (Befellfd)aft  oon  anbcrn,  die 

gleicl)es  (5cfd)cift  treiben,  mit  dem  frül)ften  Diorgen  am 

3^reitog  in  der  Stadt  an.  CTDoblböbende  mad)en  fid) 

diefc  Q^eifen  dadurd)  bequemer,  indem  fie  einen  großen 

Kaften  mit  einem  'Bett  boben,  deffen  X>ccfel  nad)  'Be« 

lieben  oon  innen  auf  und  3ugemod)t  roerden  Eann.  3n 

diefem  Haften  nun  fd)läft  fid)8  bequem  und  man  ift  nor 

QDind  und  Q'^cgen  ooUf  ommen  gefdjü^t.)  §ier  trögt  nun 

ein  jeder  feine  QDare  3u  den  Kaufleuten,  die  im  großen 

l)andeln,  und  fud)t  fie  fo  gut  ols  möglid)  ab3ufe^en,  nimmt 

fid)  den  Q3edarf  non  rol)er  ̂ aumrcoUe  allenfalls  an 

3al)lung  u-;  rocr  nidjt  abfegen  fann,  überträgt  oud)  mol)l 

den  Q!)erfauf  an  andere,  die  beffer  ©lüif  oder  ̂ ePannts 

fd)aft  Reiben ;  ja  es  gibt  fogenanntc  Xräger,  die  gegen 

geroiffe  Pro3ente  den  üleinen  ̂ abrifanten  den  QDerfauf 

il)rer  QDare  beforgen. 
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Aber  nid)t  QÜein  den  'Bedarf  an  rol)en  Stoffen  für 
die  Fabrikation  nebft  dem  baren  QDerdienft  l)olen  diefe 

JKarftleute  in  der  Stadt,  fondern  fic  ricrfel)en  fid)  aud) 

dafelbft  mit  allerlei  andera  3)ingen  3um  'Sedürfnis  und 

QDcrgnügcn.  QDo  einer  aus  der  ̂ amilie  in  die  Stadt  3u 

IRarfte  9efal)ren,  da  find  Crroartungen  und  Hoffnungen 

und  QDünfc^e,  ja  fogar  oft  Angft  und  3^urc^t  rege.  Cs 

entftel)t  Sturm  und  ©eroitter,  und  man  ift  beforgt,  das 

Sd)iff  nebme  Sd)aden!  5)ic  (5eroinnfüd)tigen  Ratten  und 

möd)ten  erfal)ren,  roic  der  QDerfauf  der  QDaren  ausge^ 

fallen,  und  bcred)nen  fd)on  im  ooraus  die  Summe  des 

reinen  Crrocrbs;  die  QReugierigen  auf  die  'Tteuigfeiten 

aus  der  Stadt,  die  Pu^liebenden  ouf  die  KleidungeftücE c 

oder  Pu5fad)en,  die  der  Q^eifende  etroa  mit3ubringen 

Auftrag  l)otte ;  die  Ce<f  ern  endlid)  und  befonders  die  Kinder 

auf  die  C^roarcn,  und  roenn  es  aud)  nur  Semmeln  roärcn. 

Sie  Abfa'Qrt  aus  der  Stadt  Der3ieb)t  fid)  geroöt)nlid) 

bis  gegen  Abend;  dann  belebt  fid)  der  See  aUmäl)lid), 

und  die  Sd)iffe  gleiten  fegelnd,  oder  durd)  die  Kraft  der 

Q'^uder  getrieben,  über  feine  'Jlädie  \)\n\  jedes  bemül)t 

fid),  dem  andern  r)or3uEommen;  und  die,  denen  es  gelingt, 

Derl)öl)ncn  too^l  fd)er3end  die,  roeld)e  3urücf3ublciben  fid) 

genötigt  fel)en. 

Cs  ift  ein  erfreulid)es  fd)önes  Sd)aufpiel  um  die  Fal)rt 

auf  dem  See,  roenn  der  Spiegel  desfelben  mit  den  an: 
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liegenden  ©ebirgen,  oom  Abendrot  cdeud)tct,  fid)  roarm 

und  QllmQl)lid)  tiefer  und  tiefer  fd)Qttiert,  die  Sterne 

[id)tbQr  roerdcn,  die  Abcndbctglotfen  fid)  l)örcn  loffcn,  in 

den  X)örfern  am  Qlfer  fid)  Cid)tet  ent3Ünden,  im  QDaffer 

roiedcrfd)einend,  dann  der  IRond  Qufgel)t  und  feinen 

Sd)immer  über  die  faum  beroegte  5^läd)e  ftreut.  T>ü9 

rcid)c  ©elände  flieljt  oorüber,  2)orf  um  X>orf,  (5el)öft 

um  ©el)öft  bleiben  3urü(f;  endlid)  in  die  0^01)6  derlei: 

mat  gefommen,  roird  in  ein  §orn  geftofeen,  und  fogleid) 

fiel)t  man  im  "Berg  \)kv  und  dort  Cid)ter  crfd)cincn,  die 

fid)  nad)  dem  Qlfer  \)evüh  beroegen;  ein  jedes  §auo,  das 

einen  Angel)örigen  im  Sd)iffe  ̂ ot,  fendet  jemanden,  um 

das  (5epä(f  tragen  3U  l)elfen. 

QDir  liegen  \)ö\)ev  l)inauf ;  aber  jedes  oon  uns  l)üt  oft 

genug  dicfe  3^al)rt  mitbeftanden,  und  mas  das  (5efd)äft 

betrifft,  fo  find  mir  alle  üon  gleid)em  3ntereffe." 

3d)  l)atte  il)v  mit  "^Icrroundcrung  3ugebcirt,  roie  gut 

und  \d)ön  fic  das  alles  fprad),  und  fonnte  mid)  der  offnen 

■^cmcrfung  nid)t  entl)alten:  roie  fic  in  diefer  raul)en 

©cgend,  bei  einem  fo  med)anifd)en  ©efd)äft,  3U  fold)er 

'Bildung  l)abe  gelangen  fönnen?  Sie  ncrfc^te,  mit  einem 

allcrliebften,  beinahe  fd)alfl)aftcn  Cäd)cln  üor  fid)  l)ins 

feljend:  „3d)  bin  in  einer  fd)önern  und  freundlid)ern 

©egend  geboren,  roo  Dor3üglid)c  incnfd)en  l)errfd)cn  und 

baufcn,  und  ob  id)  glcid)  als  Kind  mid)  roild  und  un= 

304 



bändig  erroies,  fo  roar  dod)  der  Sinjlu^  geiftrcid)et  ̂ es 

fi^er  auf  il)re  Qlmgebung  unoecfennbar.  Sic  größte 

QDirEung  jcdod)  auf  ein  junges  Qüefen  tut  eine  fromme 

Cr3ieV)ung,  die  ein  geroiffes  ©efül)l  des  Q^ed)tlid)en  und 

Sd)i(f  lid}en,  in  göttlid)er  Ciebe  QDünfdjensrocrten,  in  \\)x 

cntroicfeltc.  QDir  roanderten  aus,"  fut)r  [ic  fort  —  das 

feine  Cäd)eln  Derlie§  il)ren  IRund,  eine  untecdrü(fte 

Xrane  füllte  dos  Auge  —  „mir  roanderten  roeit,  roeit, 

Don  einer  (Begcnd  3ur  andern,  durd)  fromme  ̂ ingcrseige 

und  CmpfeV)lungcn  geleitet;  endlid)  gelangten  mir  tjier* 

l)cr  in  diefe  l)ö<i)ft  tätige  ©egend;  das  §aus,  roorin 

Sie  mid)  finden,  roar  non  gicid)gefinnten  D'Jenfd)en  be^ 
rool)nt:  man  nal)m  uns  treulid)  auf,  mein  Q)ater  fprad) 

diefelbe  Sprad)e|  in  demfelben  Sinn,  mir  fd)ienen  bald 

3ur  5^amilie  3U  gel)ören. 

3n  allen  §aus5  und  §androcrE8gcfd)äften  griff  id) 

tüd)tig  ein,  und  alles,  roas  Sie  mid)  nun  gebieten  fe'oen, 
l)abe  id)  ftufenroeife  gelernt,  geübt  und  ooUbradit.  Ser 

So\)n  des  Kaufes,  roenig  Jo^re  älter  als  id),  root)!gebaut 

und  fcl)ön  Don  Antli^,  gcroann  mid)  lieb  und  mad)te 

mid)  3U  feiner  QDertrauten.  Cr  roar  oon  tüd)tiger  und 

3uglcid)  feiner  <7latur;  die  ̂ römmigfeit,  roie  fie  im  ̂ aufe 

geübt  rourde,  fand  bei  il)m  üeincu  Cingong,  fie  genügte 

iV)m  md)tf  er  las  l)eimlid)  ̂ üd)er,  die  er  fid)  in  der 

Stadt  3U  Detfd)affen  roujßte,  non  der  Art,  die  dem  ©eift 

QO    ©octl)e,  K^eiftec  505 



eine  allgemeinere  freiere  '7\id)tung  geben,  und  da  er  bei 

mir  gleiten  Xrieb,  gleid}e8  'Tlaturell  oermerCtc,  fo  fudjt 

er  es,  nad)  und  nad)  mir  dasjenige  mit3uteilen,  roas  i^n 

fo  innig  befd)äftigte.  Cndlid),  da  id)  in  alles  einging, 

l)ielt  er  nicl)t  länger  3urücf,  mir  fein  gan5e8  ©ebeimnis 

3u  eröffnen,  und  es  roar  roirClid)  ein  gan3  rounderlidjcs 

Paar,  rDcld)es  auf  einfamen  Spa3iergängen  fid)  nur  non 

fold)en  ©rundfö^en  unterl)ielt,  roeld)e  den  31Ienfd)cn  fclb^ 

ftändig  mad)en,  und  deren  roal)rl)aftes  *7teigungsDer= 

l)ältnis  nur  darin  3u  befteben  fd)ien,  einander  roecl)feU 

feitig  in  foldjcn  ©efinnungen  3U  beftarFcn,  roodurd)  die 

3ncnfd)en  nur  fonft  non  einander  entfernt  roerden." 

Ob  id)  gleid)  fie  nid)t  ftarr  anfal),  fondern  nur  üon 

3eit  3u  3eit  roie  3ufällig  aufblicf te,  bemcrft'  id)  dod)  mit 

QDerrounderung  und  Anteil,  da^  il)re  ©cfid)t63Üge  durd)= 

aus  den  Sinn  il)rer  Qüorte  3ugleid)  ausdrüd'ten.  Tiaii) 

einem  augcnbli(flid)en  5tillfd)iueigcn  erl)citerte  fid)  il)r 

©efid)t:  „3d)  mufe,"  fagte  fie,  „auf  5l)rc  Hauptfrage  ein 

^eEcnntnio  tun,  und  damit  Sic  meine  Qüol)lredenl;)eit, 

die  manchmal  ctroas  get'ünftelt  fd)einen  möci)tc,  fid)  beffer 
crfloren  fönnen. 

„beider  mußten  mir  beide  uns  oor  den  übrigen  oec 

ftellen,  und  rocnn  mir  gleid)  uns  feljr  l)üteten,  nicl)t  3U 

lügen  und  im  groben  Sinne  falfd)  5U  fein,  fo'ujarcn  mir 

es  dod)  im  feineren,  indem  mir  den  T)erfammlungcn,  3U 
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denen  Don  ollen  Seiten  \)ev  großer  ßulouf  ift,  nid)t 

bei3un)ol)nen  nirgends  Cnt)'d)uldigung  finden  tonnten. 
TDeil  mk  aber  dabei  gar  mQnd)e6  gegen  unfete  Qiber= 

3eugung  l)ören  mußten,  fo  lie^  et  mid)  gor  bald  begreifen 

und  einfebien,  daß  nid)t  alles  oom  freien  §er3en  gel)e, 

fondern  daß  oiel  QDortfram,  QSildcr,  ©leid)niffe,  Vier: 

fömmlid)c  Q^edensarten  und  roicderl)olt  onEUngendc 

3eilen  fid)  immerfort  roie  um  eine  gemeinfamc  Ad)fe 

t)erumdrel)ten.  3d)  merftc  nun  beffer  auf  und  mad)te 

mir  die  Sprad)e  fo  3U  eigen,  daß  id)  allenfalls  eine  Q'^cdc 

fo  gut  als  irgend  ein  '2)orftel)er  l)ätte  l)altcn  roollen. 

Crft  ergö^te  der  ©ute  fid)  dran,  endlid)  beim  Qlbctdru^ 

roord  er  ungeduldig,  da^  id)  il)n  3U  befd)roid)tigen  den 

entgegengefe^ten  QDeg  einfd)lug,  il)m  nur  defto  aufmerf » 

famer  3ul)C)rte,  iVjm  feinen  l)er3lid)  treuen  Q[)ortrag  rooV)l 

ad)t  Tage  fpöter  roenigftens  mit  annäbiernder  9^rcil)eit 

und  nid)t  gan3  unäl)nlid)em  geiftigcn  QDcfen  3U  roiederi 

l)olen  raupte. 

So  roud)s  unfer  QDcr^öltnis  3um  innigftcn  'Bande, 

und  eine  Ceidenfd)aft  3u  irgend  einem  erCennbaren  QDal)' 

ren,  ©uten,  fo  roie  oermöglidjen  Ausübung  desfelben, 

roar  eigentlid),  roas  uns  nereinigte. 

2)ic  eitern  festen  unfere  QDerbindung  ftillfd)roeigend 

Doraus,  und  er  fand  feine  §indernif)e,  als  er  auf  unfere 

QDerlobung  drang.  Sic  roard  feierlid)  üoll3ogen,  und 
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man  ergriff  die  (5elegcnl)eit,  uns  an  den  'Bifd)of  oon 

CaodiccQ  und  an  die  grojße  ©cfaljr  der  £aut)eit,  die  mon 

uns  roolltc  ongemerft  l)aben,  3U  erinnern. 

Coffen  Sie  mid)  nun  einen  Sd)leier  über  doe  'Tlädift^ 

folgende  itierfen!  Sein  f oftbares  Ceben,  feine  l)errlid)e 

©cftalt  roar  plö^lidj  serftört;  er  rocndete  ftandl)aft  feine 

legten  Stunden  da3u  an,  fid)  mit  mir  Xroftlofen  Derbun= 

den  3U  feigen  und  mir  die  Q'?ed)te  an  feinem  Crbteil  3U 

fid)ern.  QDas  aber  diefcn  ̂ all  den  Cltern  um  fo  fd)mct3s 

lid)er  mad)te,  mar,  da§  fie  fur3  üorl)er  eine  Xod)ter  oer: 

loren  l)atten  und  fid)  nun,  im  eigentlid)cn  Sinne,  oer: 

ttiaift  fal)cn,  roorüber  iV)r  3artc8  ©cmüt  dergeftült  an» 

gegriffen  rourde,  do§  fie  i^r  Ceben  nid)t  lange  frifteten. 

Sic  gingen  den  lieben  3l)ngen  bald  nad),  und  mid)  ereilte 

nod)  ein  anderes  QlnVicil,  da§  mein  QDater,  oom  Scf)lag 

gerül)rt,  3rDar  nod)  finnlidje  Kenntnis  oon  der  QDelt,  aber 

tücder  geiftige  nod)  förperlid)e  Xötigt'eit  gegen  diefelbe 
bebjülten  l)at.  Qlnd  fo  bedurfte  id)  denn  frcilid)  jener 

SelbftändigPeit  in  der  größten  Tlot  und  Abgcfondertt)eit, 

in  der  id)  mid),  glücf lid)c  Q,")erbindung  und  froVjes  Diit= 
leben  l)offcnd,  früb3eitig  geübt  Viatte. 

5)od)  darf  id)  nid)t  undanEbar  fein,  da  mir  in  diefem 

3uftand  nod)  ein  tüd)tiger  ©el)ilfe  geblieben  ift,  der  als 

3^aEtor  alles  das  beforgt,  mos  in  fold)en  ©efd)äften  als 

Pflid)t  männlid)er  Xötigfeit  erfd)eint.    Kommt  er  beut 
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abend  au8  der  Stadt  3urü(f,  und  Sic  t)oben  ib)n  fennen 

gelernt,  fo  erführen  Sie  mein  rounderbar  Q)erl)ältni6  mit 

ibm." 
3d)  l)atte  mand)e8  da3n)ifd)cn  gcfprod)cn  und  durd) 

beifälligen  Dertraulid)en  Anteil  it)r  §CC3  immer  mel)t 

auf3ufd)lic^en  und  il)rc  Q^edc  im  ̂ lu§  3U  ert)alten  ges 

tradjtet.  3d)  l)atte  nid)t  ocrmieden,  an  dasfenigc 

gon3  nal)c  3U  rüV)ren,  roas  nod)  nid)t  gan3  au8= 

gefprod)en  roor;  aud)  fie  tücfte  immer  näl)er  3U,  und  mir 

roaren  fo  roeit,  do^  bei  der  geringften  QDeranlaffung  das 

offenbare  ©e^eimnis  roore  au8gcfprod)cn  roorden. 

Sie  ftand  auf  und  fagte:  „Caffen  Sie  uns  3um  Q)atcr 

gel)enl"  fie  eilte  ooraue,  und  id)  folgte  il)r  langfam;  id) 

fd)üttclte  Dor  mid)  \)ix\  den  Kopf  über  die  rounderfamc 

Cagc,  in  der  id)  mid)  befand.  Sie  lic§  mid)  in  eine  ̂ in« 

tere  fe^r  reinlid)e  Stube  treten,  reo  der  gute  Alte  unbes 

roeglid)  im  Seffel  fa§.  Cr  l)ottc  fid)  roenig  ocrändert. 

3d)  ging  auf  i^n  3U,  er  fal)  mid)  ftorr,  dann  mit  lebViof: 

tcrenAugenan;feine3ügecrl)citertenfid),  er  Derfud)tedie 

Cippen  3uberoegen,  und  als  id)die§and  l)inreid)te,  feine 

rul)ende  3U  faffen,  ergriff  er  die  meine  oon  felbft,  drücE te 

fie  und  fprang  auf,  die  Arme  gegen  mid>  ausftrecEcnd. 

„O  ©Ott!"  rief  er,  „der  Junfer  £enardo!  er  ift's,  er  ift  es 

felbft !"  3d)  f onnte  mid)  nid)t  entl)altcn,  i^n  an  mein  §er3 

3U  fd)lie§en;  er  fanf  in  den  StuV)l  3urü(f,  die  Xod)ter 
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eilte  l)i"3"/  ibi"  bei3uftcl)n;  oud)  fie  rief:  „£r  ift's!  Sie 

find  es,  Cenardo!" 

X)ie  jüngere  Sdjroefter  roor  l)crbeigefommcn;  fie  fü^r= 

tcn  den  QDoter,  der  auf  einmal  roieder  gel)cn  tonnte,  der 

Kammer  3U,  und  gegen  mid)  geroendet,  fprad)  er  gan3 

dcutlid):  „QDie  glü(f  lid),  glücf lid) !  morgen  fel)cn  roir  uns 

tüicder !" 

X)er  ̂ reitog  Abend  roar  diesmal  übcrl)aupt  nid)t  fo 

l)eitcr  und  luftig,  roie  er  fonft  rool)l  fein  fonnte:  der 

3^aEtor  roar  nid)t  mit  dem  IHarEtfdiiff  aus  der  Stadt 

3urü(fgefel)rt,  er  meldete  nur  in  einem  'Briefe,  do§  it)n 

(5efd)Qfte  erft  morgen  oder  übermorgen  3urü(fgcbcn 

liejgcn;  er  roerde  ein  eigen  Sd)iff  nel)men  und  alles  Aus» 

gcrid)tete  und  Q3erfprod)ene  mitbringen.  5)ic  Q'^acl)batn, 

roeld)e.  Jung  und  Alt,  in  €rroartung  3ufammengefommen 

roorcn,  maii)ten  nerdrie^lic^e  (5efid)ter,  Susdjen  befon- 

ders,  die  il)m  entgegen  gegangen  roar,  fd)ien  fcl)r  übler 

£aune. 

Sonnabend  den  20. 

Q[)erticftin  ©edanFcn,  3U  denen  mir  eine  fül)lende  Seele 

gor  rounderlid)  folgen  fönne,  roar  id)  mit  Xagcsanbrud) 

am  See  auf  und  ob  fpü3iert;  die  ̂ ausfrau  —  id)  roar 

fet)r  3ufrieden,  fie  nid)t  als  QDitroe  denfen  3U  dürfen  — 

3eigte  fid)  erroünfd)t  erft  am  ̂ ^enfter,  dann  an  der  Türe, 
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cr3äl)ltc  mir:  der  ODotcc  tjobe  gut  gefd)lafen,  fei  l)eitec 

QufgcroQd)t  und  eröffnete  mit  deutlid)en  QDorten,  dai3 

er  nod)  im  ̂ ette  bleiben  und  fxe  nid)t  cl)er  3U  fel}en 

roünfd)e  als  bis  er  fid)  rcd}t  geftärFt  fül)le,  roo3u  er  olle 

Hoffnung  ̂ abc.  Sie  eröffnete  mir  darauf,  da^  fie  micl) 

l)cutc  Diel  roerdc  allein  laffen;  es  fei  für  fie  ein  fcl)r  be= 

fd)äftigter  Xag;  und  fie  gab  mir  Q^ed)enfd)aft  daoon. 

„£s  roird  gercöl)nlid)  eingerid)tct,  daß  das  ©eroebc 

gegen  das  Cndc  der  QDod)e  fertig  ift,  und  am  Sonn: 

abend  nadjmittag  roird  es  3U  IRarfte  d.  i.  3um  'Jabri: 

Eanten  getragen,  der  fold)cs  durd)fiel)t,  mi§t  und  roägt, 

um  3U  erforfd)en,  ob  die  Arbeit  ordentlid)  und  fehlerfrei, 

aud)  ob  il)m  an  (5eroid)t  und  DTa^  das  (5cl)örige  einge^ 

liefert  roorden,  und  roenn  alles  rid)tig  befunden  ift,  fo^ 

dann  den  oerabredetcn  QDeberlol)n  3al)lt.  Seinerfeits  ift 

nun  der  3^obriCant  bemül)et,  das  gcroebte  Stü(f  oon 

allen  etroa  anl)ängenden  3^üden  und  Knoten  3U  reinigen, 

fold)es  aufs  3icrlid)fte  3U  legen,  die  fdjönfte,  fcl)lerfreifte 

Seite  oben  fürs  Auge  3U  bringen. 

■^eim  Kaufmanne,  der  im  großen  t)andelt,  roerden 

nun  die  baumroollnen  Xücljer,  roeld)e  er  unter  einander 

cingefauft  l)at,  roie  fie  il)m  3ugebrad)t  roerden,  erftlid) 

fortiert  nad)  il)rerüerfd)iedenen  ©üte,  nad)üerfd)iedenem 

IRufter  und  ©rö^e  der  Stücfe  (denn  es  gibt  non  16  roie 

aud)  Don  32  Cllcn),  fodann  roerden  fie  auf  die  'Bleid)e 
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gegeben.  X>q8  'Sleid)en  erfordert  etroo  oier  bie  fed)8 

QDodien  3e't>  roenn  das  'Bleidien  gefd)el)en  ift,  läßt 

man  den  ̂ eug  der  gQn3en  Cange  nod)  und  forgfältig 

ouegebreitet  3tt»ifd)en  3roei  el)ernen  QDolBen  durdjlaufen, 

roodurd)  er  glatt  und  fd)einbQr  didjter  roird;  obdann 

ift6  3um  QDerfenden  oder  Dielmet)r  3um  ©cbraud)  fertig." 

3ndeffcn  fomen  qu6  dem  ©ebirg  oiele  QDeberinnen, 

\\)xc  QDore  ine  ̂ qus  tragend,  rooruntcr  id)  aud)  die  cr^ 

blicEtc,  roeld}c  unfern  5d)irrmeiftet  befd)üftigte.  Sie 

danfte  mir  gar  lieblid)  für  das  3urü(fgelaffene  ©cfd)cnf 

und  er3äl)lte  mit  Anmut:  „5)er  §ert  Sd)irrmeifter  fei  bei 

it)nen  und  arbeite  l)eute  an  il)rem  leerftcl)enden  QDcbcrs 

ftul)l  und  l)abe  itir  beim  Abfd)ied  Derfid)ert:  roas  er  an 

il)m  tue,  foUe  9^rau  Sufanne  gleid)  der  Arbeit  anfel)cn." 

3)arauf  ging  fie,  luie  die  übrigen,  ins  ̂ aus,  und  id) 

fonnte  mid)  nid)t  entl)alten,  die  liebe  Qfüirtin  3u  fragen: 

„Qlms  f)immels  roillcn!  roie  Eommen  Sie  3u  dem  rounders 

lid)en  Q^amen?"  —  „Cs  ift,"  oerfe^tc  fie,  „der  dritte, 

den  man  mir  aufbürdet;  id)  liefe  es  gerne  3u,  roeil  meine 

Sdjroiegereltcrn  es  roünfdjtcn,  denn  es  mar  der  Qlame 

il)rcr  oerftorbenen  Xod)tcr,  an  deren  Statt  fie  mid)  auf; 

nol)men,  und  der  Qlamc  bleibt  dod)  immer  der  fd)önftc 

lebendigfte  Stellocrtretcr  der  Perfon."  X)arauf  ucrfetjte 

id):  „Cin  oierter  ift  fd)on  gefunden:  id)  roürde  Sie  ©utc= 

Sd)öne  nennen,  infofern  es  oon  mir  abljinge."  Sie  mad;te 
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eine  gar  lieblid)  demütige  QDetbeugung  und  roußte  iljc 

£nt3ü(f  cn  über  die  ©cnefung  des  ODoters  mit  der  ̂ reudc, 

mid)  roiedcr3ufel)cn,  fo  3U  ücrbindcn  und  3U  ftcigern,  da^ 

id)  in  meinem  Ceben  nid)t6  Sd)meic^clt)Qftercs  und  Cr^ 

freulid)ere8  glaubte  gel)ört  und  gefüljlt  3U  l)Qbcn. 

X>ic  5d)öne=^(5ute,  doppelt  und  drcifad)  ins  §qus  3U1 

cücfgerufen,  übergab  mid)  einem  nerftöndigen,  untcrrid)^ 

teten  Dlonnc,  der  mir  dk  2HerEroürdigPcitcn  des  ©e» 

birgs  3eigen  [ollte.  QDir  gingen  jufammcn  bei  [d)öniTcm 

QDetter  durd)  merEroürdige  ©egenden.  Aber  man  über= 

3eugt  \i6)  roo^l,  do§  roeder  ̂ els  nod)  QDald,  nod) 

'2Dafferftur3,  nod)  roenigcr  2Hül)len  und  5d)miederocrCs 

ftatt,  nod)  fünftlid)  genug  in  £)o\i  arbeitende  ̂ ^amilicn 

mir  irgend  eine  AufmerCfamfeit  l)aben  abgeroinnen 

f  önnen.  3nde)'fen  roar  der  QDandcrgang  für  den  gansen 

Xag  angelegt;  der  ̂ ote  l)atte  ein  feines  3^rüt)ftü(f  im 

Qlän3el,  3u2nittag  fonden  mir  ein  gutes  £ffen  im  3e4)2n= 

l)aufe  eines  'Bergroerfs,  reo  niemand  red)t  aus  mir  flug 

roerden  konnte,  indem  tüd)tigen  D1enfdocnnid)ts  leidiger 

üorfommt  als  eine  leere,  eine  Xeilncl)men  l)eud)elndc 

Qlntcilnal)me. 

Am  roenigftcn  aber  begriff  mid)  der  ̂ otc,  an  n)eld)en 

cigentlid)  mid)  der©arnträger  geroiefenl)atte,  mit  großem 

Cob  meiner  )d)öncn  ted)nifd)en  Kenntniffe  und  des  be^ 

fondcren  3ntercfje8  an  fold)cn  fingen.  Aud)  non  meinem 
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Dielen  fluffd)ceiben  und  ̂ emerEen  l)üCte  jener  gute 

ZRonn  er3Qblt,  roorouf  fid)  denn  diefer  aud)  fd)on  cin= 

gend)tet  t)Qtte  und  nur  roortetc,  bis  id)  meine  Sd)reib: 

tafel  l)erüorbo!cn  roürde,  nad)  roeldjcr  denn  aud)  er  end= 

lid),  einigctmo^cn  ungeduldig,  fragte. 

Sonntag  den  21. 

Diittag  roar  beinahe  b^rbeiccFornmen,  el)  (d)  die 

Freundin  roieder  anfid)tig  roerden  fonntc.  5)er  §aua= 

gottesdienft,  bei  dem  fie  mid)  nid)t  gcgcniDürtig  roünfdjte, 

roar  indeffen  gehalten;  der  Q3atcr  biittc  demfelben  bei; 

gcroo^nt  und,  die  erbaulid)ften  'ZDortc  dcutlid)  und  ner: 

nel)mlid)  fprediend,  alle  flnroefendcn  und  [ie  felbft  bis 

3U  den  l)er3lid)ften  Tränen  gerüljrt.  „Ss  roaren",  fügte 

fie,  „befannte  Sprüd)c,  QRcimc,  AusdrüfJe  und  QDen: 

düngen,  die  id)  hundertmal  gebort  und  als  an  b^blc" 

Klängen  mid)  geärgert  bottc;  diesmal  floffen  fie  aber  fo 

bet3lid)  3ufammengefd)mol3cn,  rubig  glübend,  oon  Sd)laf: 

fen  rein,  roie  roir  das  gcfd)mol5ene  ITietall  in  der'Tvinne 

binflieJ3en  feben.  Cs  roar  mir  angft  und  bange,  er  möd)tc 

fid)  in  diefen  Crgicßungen  auf3ebren,  er  böbc  fid)  fedod) 

gan3  munter  3u  'Sette  fübrcn  laffcn;  er  rooUe,  fagte  er, 

fid)  fammcln  und  mid),  fobaki  er  fid)  gün3  gefaßt,  3U  fid) 

rufen  laffen." 

9Iad)  Xifd)c  roard  unfer  ©cfpräd)  lebbafter  und  ner^ 

traulid)er;  aber  eben  desbnlb  fonnte  id)  mebr  empfinden 
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als  bemerken,  do^  mid)  etroos  3ucü(fl)ielt  und  da^  fie 

mit  bGuntul)igendcn  ©cdanfen  Eampfte,  fo  roie  es  il)t 

nid)t  gan3  gelang,  i^r  (5efid)t  3u  erl)eitern.  Qlod)dem 

id)  \)\n  und  l)er  Derfud)t,  fie  3ur  5prQd)e  3U  bringen,  fo 

geftond  id)  Qufnd)tig,  do^  id)  it)r  eine  geroiffe  Sd)roer= 

mut,  einen  flusdrucf  uon  Sorge  Qn3ufel)en  glaubte:  feien 

ee  ̂ äu8lid)e  oder  ̂ andelsbcdrängniffe,  fie  foUc  fid)  mir 

eröffnen;  id)  fei  reid)  genug,  eine  alte  Sd)uld  il)r  auf  jede 

QDeife  ab3utragcn. 

Sie  ocrneinte  läd)elnd,  daß  es  der  3^oll  fei.  „3d) 

l)abe,"  ful)r  fie  fort,  „roie  Sic  3uerft  b)crcintraten,  einen 

Don  denen  Ferren  3u  feV)en  geglaubt,  die  mir  in  Xrieft 

Kredit  mad)en,  und  rcor  mit  mir  felbft  roo^l  3ufrieden, 

als  id)  mein  ©eld  oorrätig  raupte,  roos  es  aud)  betragen 

fonnte.  Cs  ift  aber  eine  fiandelsforge,  fedod)  für  die 

3u?unft.  Das  überl)andncl)mcnde  inafd)inenroefen  quölt 

und  ängftigt  mid) :  es  roäl3t  fid)  ̂ cran  roie  ein  ©eroittcc, 

langfam,  langfam;  aber  es  l)at  feine  Q'^id)tung  genommen 

und  es  roird  fommen  und  treffen.  Sd)on  mein  ©atte 

roar  uon  diefem  traurigen  ©efü^l  durd)drungen.  IRan 

denf t  daran,  man  fprid)t  daoon,  und  roeder  X>enfen  nod) 

Q'^eden  fann  §ilfe  bringen.  Crinnern  Sie  fid)  des  Xals, 

das  Sic  durd)roandert;  roie  oidc  dcrglcid)cn  fd)lingcn  fid) 

durd)8  ©ebirg;  das  l)übfd)e  frot)e  Ceben,  das  Sic  dort 

gcfc^cn,  rooDon  31)nen  geftern  die  gepu^te  IRcnge  alU 
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fcit6  andringend  doe  erfreulid)jte  3cugni8  gab;  denfen 

Sic  das  nad)  und  nad)  3ufammenfinfcn,  abftetben,  die 

Öde,  durd)  Ja\)ve  lang  belebt  und  bcüölEert,  roieder  in 

ibfre  uralte  Cinfamfeit  3urü(ffallend. 

B)kv  bleibt  mir  nur  ein  doppelter  QDcg,  einer  fo  traurig 

vok  der  pndere:  cntroeder  felbft  dae  Qleue  ju  ergreifen 

und  das  Q)erderben  3U  befd)leunigen,  oder  auf3ubrcd)en, 

die  'Scften  und  QDürdigften  mit  fid)  fort3U3icl)en  und 

ein  günftigcrcs  Sd)i(f  fal  jenfeits  der  IReere  3u  fud)en, 

Cins  roie  das  andere  l)at  fein  '^cdcnfcn;  ober  rocr  l)ilft 

uns  die  (Bründe  abnacigen,  die  uns  beftimmen  follen? 

3d)  roeife  red)t  gut,  da§  man  in  der  Qlä^e  mit  dem  ©es 

danfenumgel)t,  felbft TRafd)inen3u  errid)tenunddic'7lal)j 

rung  der  Dlenge  an  fid)  3U  reiben.  3d)  Eann  niemanden 

Dcrdcnfen,  da^erfid)für  feinen  eignen  '7iäd)ftcnl)ält;  aber 

id)  fäme  mir  oerädjtlid)  oor,  follt'  id)  diefe  guten  3T?en: 

fd)en  plündern  und  fie  3uleQt  arm  und  l)ilfloe  wandern 

fel)en;  und  roandern  muffen  fie  frül)  oder  fpat.  Sie 

al)nden,  fie  roiffen,  fie  fagen  es,  und  niemand  entfd)liefet 

fid)  3U  irgend  einem  l)eilfomen  Sd)ritte,  und  rool)cr  foll 

der  Cntfd)lu§  fommen?  roird  er  nid)t  jedermann  eben 

fo  fel)r  erfd)rocrt  als  mie  mir? 

IHein  'Bräutigam  mar  mit  mir  entfdjloffen  3um  Aue^ 

roandern;  er  befprad)  fid)  mit  mir  über  Drittel  und 

OIDege,  fid)  l^ier  los3un)inden.  Cr  fal)  fid)  nad)  den 
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*33cfferen  um,  die  man  um  fid)  oerfornmeln,  mit  denen 

man  gemeine  Sadfc  mad)en,  die  man  an  [id)  Ijeram 

3iel)en,  mit  fid)  fort3iel)cn  fönntc;  mir  fel)nten  uns,  mit 

oiclleii^t  allsu  jugendlid)ec  f)offnung,  3U  (Segenden,  roo 

dasjenige  für  Pflid)t  und  *3led)t  gelten  Eönntc,  roos  ̂ iec 

ein  QDerbredicn  roore.  'Tlun  bin  id)  im  cntgegengefe^tcn 

5^aUe:  der  redlid)e  (5et)ilfe,  der  mir  nad)  meines  ©atten 

Xod  geblieben,  trcjflid)  in  jedem  5inne,  mir  freundfdjaft^ 

lid)  liebeüoU  anl)Qnglid),  cc  ift  gQn3  der  entgegengefe^ten 

Meinung. 

3d)  mufe  3l)nen  oon  ibim  fpred)en,  el)  Sie  iljn  gefcl)en 

t)Qben;  lieber  V)Qtt'  id)  es  nad)l)er  getan,  roeil  die  per= 

fönUd)e  ©egenroart  gar  mand)es  '3^ätfel  auf[d)lie§t. 

OV)ngefül)r  üon  gleid)cm  Riter  roie  mein  ©atte,  t)atte 

er  [id)  als  flciner  Knabe  an  den  rool)ll)abendcn,  mo\jh 

roollenden  gefcffelt,  on  die  3^amilie,  an  das  §aus,  on 

das  ©croerbe  geCnüpft;  fie  n)ud)fcn  3ufammcn  l)eran 

und  hielten  3ufammen,  und  dod)  roaren  es  3roei  gan3 

Derfd)iedenc  Q^aturen;  der  eine  freigefinnt  und  mit= 

teilend,  der  andere  in  frül)erer  Jugend  gcdrü(f  t,  an  fid) 

l)altend,  den  geringften  ergriffenen  ̂ efi^  feftl)altend, 

3n)ür  frommer  Q^atur,  aber  mel)r  an  fid)  als  an  andere 

denkend. 

36)  roeife  red)t  gut,  dajg  er  oon  den  erften  Seiten  l)er 

ein  Huge  auf  midj  rid)tete;  er  durfte  es  rool)l,  denn  id) 
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voav  ärmer  als  er;  dod)  l)ielt  er  fid)  3urü(f ,  [obüld  er  die 

'Tleigung  des  3^reundcs  3u  mir  bemerEte.  X)urd)  an= 

l)Qltcnden  'Jlcife,  Xätigfeit  und  Xreue  madjte  er  fid) 

bald  3um  31'iitgenoffen  des  ©croerbee.  IRein  ©atte 

IjQtte  t)eimlid)  den  ©edanfen,  bei  unferer  flueroandcrung 

diefen  l)icr  einjufe^en  und  il)m  das  3urü(fgelQ[)'ene  an: 

3UDertrQuen.  "Bold  nad)  dem  Xode  meines  ©ottcn 

notierte  er  fid)  mir,  und  oor  einiger  ßeit  üerl)iclt  er  nid)t, 

dQ§  er  fid)  um  meine  f)Qnd  beroerbc.  QRun  tritt  aber 

der  doppelt  roundcrlidje  "^Imftand  ein,  doJB  er  fid)  oon 

)'el)cr  gegen  das  nusroondcrn  erklärte  und  düfe  er  eifrig 

darauf  treibt,  mir  foUen  aud)  3Tiafd)inen  anlegen.  Seine 

©runde  freilid)  find  dringend,  denn  in  unfern  ©ebirgen 

Ijaufet  ein  IHann,  der,  roenn  er  unfere  einfad)cren  QDerfj 

5euge  Dernod)lQffigt,  3ufammengefe5tcre  fidj  erbaut;  in 

der  '7lad)barfd)üft  ift  er  ©efd)irrmeifter,  der  Dtann,  der 

olle  unfere  QX)erUftül)le  beforgt,  einer  rool)lt)obenden  9=o= 

milie  anl)änglid),  und  man  darf  rool)l  glauben,  dafe  er 

im  5inne  l)at,  oon  jenen  fteigcnden  Erfindungen  für  fid) 

und  feine  'Segünftigten  nü5tid)en  ©ebraud)  3U  mad)en. 

©cgen  die  ©runde  meines  ©eljilfen  ift  nicl)t6  ein3uroen= 

den:  denn  fd)on  ift  gcroifferma^en  3U  oiel  3cit  nerfaumt, 

und  gciuinnen  jene  den  QDorrang,  fo  muffen  mir,  und 

3roar  mit  'Zlnftatten,  dod)  das  ©Icidje  tun.  Diefea 

ift,  tuas  mid)  ongftigt  und  qucilt;   das  ift'o,    roas  Sie 
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mir,  teuerfter  IRann,  als  einen  5d)u^engel  ctfd)cincn 

läfet." 
36)  l)atte  roenig  Xrö[tlid)es  hierauf  3u  etroidcrn;  der 

5^all  roar  fo  oerroiifelt,  da^  id)  mir  'Sedenf3eit  ausbat. 

Sie  aber  fut)r  fort:  |,3d)  mu§  nod)  mel)r  eröffnen,  damit 

meine  Cage  3^ncn  nod)  mel)r  rounderlid)  cr(d)eint.  5)er 

junge  Diann,  dem  id)  perfönli(^  nid)t  abgeneigt  bin,  der 

mir  aber  Ceincsroegs  meinen  ©atten  erfc^en,  nod)  meine 

cigentlid)c  Qleigung  erroerben  mürdc"  —  fic  feuf3tc,  in= 

dem  fie  dies  fprod)  —  „roird  feit  einiger  '^eit  entf(^ies 

dcner,  dringender,  feine  Q)orträgc  find  fo  UebcDoll  als 

nerftöndig.  5)ie  Q'totroendigEeit,  meine  §ond  ibm  3U 

reid)en,  die  '2lnElugl)eit,  an  eine  Ausroandcrung  3U  denfcn 

und  darüber  das  ein3ig  roaVirc  IRittel  der  SelbfterV)aU 

tung  3u  oerfaumen,  find  nid)t  3U  roiderlegen,  und  es  fd)eint 

il)m  mein  QDiderftreben,  meine  ©rille  des  flusroanderns 

fo  roenig  mit  meinem  übrigen  l)au8t)ältifd)en  Sinn  über= 

cin3uftimmen,  daß  id)  bei  feinem  legten  etroas  l)eftigcn 

©efpröd)  dicQDermutung  bemerEen  Eonnte,  meine  Qleigung 

muffe  roo  anders  gefeffelt  fein."  —  Sie  brad)te  das  le^te 

nur  mit  einigem  StO(f  cn  l)erDor  und  blicf  te  nor  fid)  nieder. 

QDas  mir  bei  diefen  QXIorten  durd)  die  Seele  ful)r, 

den?  efcder,  und  dod)  bei  bli5e8fd)ncll  nad)f  al)render  "Bibers 

legung  mufet'  id)  fül)len,  da§  diefes  Qüort  die  7)ev' 

roirrung  nur  Dermel)ren  fönnte.   X>od)  füb)lt'  id)  3ugleid), 
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[o  not  i\)X  ftcl)cnd,  da^  id)  [ie  fo  lieb  geroonnen  l)Qtte, 

um  mit  ctmas  roeniger  QDernunft  itir  foglcid)  meine  £)and 

anzubieten.  IRag  fic  dod),  dad)!'  id),  alles  surücflaffen, 

roenn  fic  mir  folgt!  Abec  die  Ceiden  oergangcner  }ol)re 

l)ieltcn  mid)  3urü(f.  Sollft  du  eine  neue  fQlfd)e  Hoffnung 

l)cgen,  um  lebenslänglid)  daran  3u  bü^en! 

QDir  l)attcn  beide  eine  ß^^t  lang  gefd)roiegen,  als 

Su6d)cn,  die  mid)  t)atte  l)eranEoramen  fel)en|  oor  fie  trat, 

fiel)  die  Cciaubnie  3U  erbitten,  ouf  dem  nöd^ften  §ümmer= 

lüetfe  diefen  Qlbend  3U3ubnngen;  fic  erl)ielt  es  ol)ne  ̂ e: 

denken.  3d)  Ijattc  mid)  indeffen  3ufammengenommen 

und  fing  an  im  allgemeinen  3U  cr3ät)len;  roie  id)  auf 

meiner  Q^eife  das  alles  längft  l)eranEommen  gefct)en  und 

roie  Xrieb  und  "Tlotroendigfeit  der  Rusroonderung  fid) 

jeden  Xag  Dermel)rte;  dod)  bleibe  ein  fo!d)e6  Qlnter= 

nehmen  immer  das  (5efäl)rlid)ftc.  '^Inoorbereitetes 

QDegeilen  bringe  unglü(flid)e  QDiederfeVir;  fein  anderes 

Qlntcrnebmcn  bedürfe  fo  oiel  Q.')orfid)t  und  Ceitung 
als  ein  fold)CS.  5)ie6  roar  il)r  nid)t  fremd;  fic  tjotte 

oiel  über  alle  diefe  QDcrtiältniffc  gcdacl)t;  aber  3ule5t 

fprad)  fic  mit  einem  tiefen  Seuf3er:  „3d)  l)abe  3l)re  Tage 

des  ̂ ierfeins  immer  gel)offt,  durd)  Dertraulid)e  £r3äl)= 

lung  Troft  3U  geroinnen;  ober  idj  fül)lc  mid)  übler  ge: 

ftcllt  als  norljer;  id)  fül)le  red)t  tief,  roie  unglüiflid)  id) 

bin."  Sie  rocndetc  den  'Blicf  nad)  mir,  aber  die  aus  den 
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fdjönen  guten  Augen  bcrftenden  Xronen  3U  oerbergen, 

rocndcte  fie  fid)  um  und  entfernte  fid)  einige  5d)ntte. 

3d)  roill  mid)  nid)t  entfd)uldigen,  ober  der  QDunfd), 

diefe  t)ccrlid)e  Seele,  roo  nicl)t  3U  tröften,  dod)  3U  3er= 

ftrcucn,  gab  mir  den  ©edonfen  ein,  \\)x  oon  der  rounder^ 

fomen  Q)ercinigung  mehrerer  QDanderndcn  und  3A)zi- 

denden  3U  fprcd)en,  in  die  id)  j'd)on  feit  einiger  3eit  ge= 
treten  mar.  3d)  mar  fd)on  3U  roeit  in  meiner  6r3ül)lung, 

ob  da§  id)  l)Qtte  3urü(ftrcten  fönnen,  da  id)  gen)al)tte, 

roic  unDorfid)tig  mein  Q^crtrouen  geroefen  fein  mod)te. 

Sie  bcrul)igte  fid),  ftounte,  erweiterte  und  entfaltete  il)r 

gan3C8  Qüefen  und  fragte  mit  fold)er  Q^eigung  und 

Klugl)eit,  da§  id)  il)r  nid)t  mct)r  au8roeid3cn  Eonntc,  da^ 

id)  it)r  alles  benennen  mu^tc. 

5)ord)en  trat  oor  mid) :  mir  follten  3um  QDater  Eommen ! 

Sie  fd)ien  fel)r  nad)dcnElid)  und  oerdrie^lid).  '^m  QDeg^ 

gebenden  fagtc  die  Sd)önc5(Butc :  „Su8d)en  l)at  Qlrlaub 

für  l)cut  übend,  beforgc  du  die  (5efd)äfte."  —  „31)'^ 

l)ättet  it)r  nid)t  geben  follen,"  nerfe^te  ©ord)cn,  „fie 

ftiftet  nid)t8  ©utes;  31)^  fcb^  'icm  Sd)alE  met)r  nad), 

als  billig,  ocrtraut  3l)r  mel)r  als  rcd)t.  Crft  je^t  erfaßt' 

id),  fie  \)at  il)m  geftcrn  einen  '^rief  ̂ fd)rieben;  euer 

©cfpräd)  l)Ot  fie  beV)ord)t,  je^t  gel)t  fie  ib)m  entgegen." 

Cin  Kind,  das  indeffen  beim  QDatcr  geblieben  mar,  bat 

mid),  3U  eilen,  der  gute  3TIann  fei  unruV)tg.    QDir  traten 
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l)mein;  Vieiter,  ja  nerfläct  fa^  er  aufrcd)t  im  'Bette. 

„Kinder,"  fagtc  er,  „id)  l)Qbc  diefe  Stunden  im  ariljaltcn: 

den  ©cbct  DoUbrad)t;  feiner  oon  allen  Danf:  und  Cob^ 

gefangen  X)üDids  ift  mir  unberül)rt  geblieben,  und  id) 

füge  \)in}Ui  aus  eignem  Sinne  mit  geftärftem  ©lauben: 

QDarum  l)offt  der  Ulenfdi  nur  in  die  Tlä^iel  da  muß 

er  t)andcln  und  fid)  t)clfen;  in  die  ̂ crnc  [oll  er  hoffen 

und  ©Ott  oertrouen."  Cr  fa^te  Cenordo6  §and  und  fo 

die  §and  der  Xod)ter,  er  legte  beide  ineinander:  „X)a6 

foll",  fagte  er,  „fein  irdifdjcs,  das  foll  ein  l)immlifd)e8 

'Bond  fein;  roic  Q3ruder  und  Sd)rocfter  liebt,  nertraut, 

nü^t  und  l)clft  einander,  fo  uneigennü^ig  und  rein,  roie 

eud)  ©Ott  l)elfe."  QÜie  er  dies  gcfagt,  fanE  er  nieder 

mit  l)immlifd)em  Cüd)eln  und  mar  l)cimgegongen.  Sic 

Xod)ter  ftür3tc  neben  dem  'Bett  nieder,  Cenardo  neben 

fic;"il)re  QBangen  berül)rtcn  fid)  und  it)re  Xrönen  Der» 

mifd)tcn  fid)  auf  feiner  f)and. 

Ser  (5el)ilfe  rennt  in  diefem  Augcnbliif  l)crein,  crftarrt 

über  die  Scenc.  Ulit  mildem  QSlicE,  die  fd)n)ar3en  CocE en 

[d)üttelnd,  ruft  der  rool)lgeftaltetc  Jüngling:  „Cr  ift  tot; 

in  dem  flugcnbliif ,  da  id)  feine  roiederl)ergeftelltc  Sprad}e 

dringend  anrufen  roolltc,  mein  Sd)i(ffal,  das  Sd)icffal 

feiner  Xod)tcr  3U  cntfd)cidcn,  des  Qüefens,  das  id)  näd)ft 

©Ott  am  meiften  liebe,  dem  id)  ein  gefundes  §er3  roünfd)tc, 

ein  f)er3,  das  den  QPert  meiner  'TJcigung  füljlen  tonnte. 

322 



^ür  mid)  ift  [ic  oerloren,  fie  fnict  neben  einem  andern! 

£)at  er  eud)  eingefegnet?  gejteljt's  nur!" 

Sq8  l)ecrlid)e  QDefen  root  indcffen  oufgcftanden.  Cc= 

natdo  botte  fid)  erhoben  und  erl)olt;  fie  fprad):  „3d) 

crfenn'  Cud)  nidjt  mcl)r|  den  fünften,  frommen,  auf  cin= 

mal  fo  nerroildcrtcn  IRann;  roi^t3l)'^  dod),  roie  id)  £ud) 

danfe,  roie  id)  non  Cud)  denEc." 

„QDon  J)onfbarEeit  und  5)enfen  ift  l)ier  die  Q^ede 

nid)t,"  perfekte  jener  gefaxt,  „l)ier  l)andelt  fid)'6  com 
©lü(f  oder  Qlnglücf  meines  Cebens,  3)iefer  fremde 

2TIann  mad)t  mid)  beforgt;  roie  id)  il)n  anfet)e,  getrau' 

id)  mid)  nid)t,  il)n  auf3uroiegen;  früb)ere  QRed)te  3u 

Dcrdrängen,  frül)e  QDcrbindungen  3U  löfen  oermag  id) 

nid)t." 

„QDic  du  roiedcr  in  did»  felbft  3urü(f  treten  Cannft," 

fagte  die  ©ute,  fd)öner  als  fe,  „roenn  mit  dir  3U  fprcd)en 

ift  roie  fonft  und  immer,  fo  roill  id)  dir  fagen,  dir  be= 

teuren  bei  den  irdifd)cn  Q\eften  meines  oerflärten  QDatere^ 

da§  id)  3u  diefem  §errn  und  3^reund  Pein  ander  Q3er= 

böltnis  l)übe,  als  das  du  fennen,  billigen  und  teilen 

fannft,  und  deffen  du  did)  erfreuen  mu^t." 

Cenardo  3ittcrte  bis  tief  ins  3nnerfte;  alle  drei  ftam 

den  ftill,  ftumm  und  nad)denFend  cineQDeile;  derj^üng» 

ling  na\)m  3uerft  das  QDort  und  fagte :  „5)er  Augenbli(f  ift 

Don  3u  großer  'Scdeutung,  als  do^  er  nid)t  entfcl)eidcnd 
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fein  [ollte.  Cs  ift  nid)t  aus  dem  Stegreif,  was  id) 

fpred)c;  id)  l)Qbe  '^eit  getjobt,  3U  denfcn;  alfo  Derncl)mt: 

die  Qlrfacl)c,  deine  ̂ ond  mir  3U  necroeigern,  roac  meine 

QDeigerung,  dir  3U  folgen,  roenn  du  aus  'TJot  oder 

©rille  roondern  roürdcft.  £)iex  alfo  crPlär'  id)  feierlid) 

üor  diefcm  gültigen  3eugeti,  do^  id)  deinem  Ausroondern 

fein  Hindernis  in  denODeg  legen,  üielmcl)r  es  befördern 

und  dir  überaUbin  folgen  roill.  (Segen  diefc  mir  nid)t 

abgenötigte,  fondern  nur  durd)  die  fcltfornften  Qlmftande 

befd)leunigte  Crflörung  oerlang'  id)  ober  im  Augenblick 

deine  f)and."  Cr  reid)te  fie  ̂ in,  ftand  feft  und  fid)er 

du;  die  beiden  andern  roid)cn  übcrrafd)t,  unroillfürlid) 

3urü(f. 

„£s  ift  ausgefprodjcn,"  fagtc  der  Jüngling,  rul)ig, 

mit  einer  gcroiffcn  frommen  f)ol)cit,  „das  folltc  ge: 

fd)cl)en,  e6  ift  3U  unfcr  aller  'Beftera,  ©Ott  \)at  es  ge= 

toollt;  aber  domit  du  nid)t  denfft,  eö  fei  Qlbercilung 

und  ©rille,  fo  rciffc  nur,  id)  l)atte  dir  3U  lieb  auf  Q3erg 

und  Reifen  QDer3id)t  getan  und  eben  jc^t  in  der  Stadt 

üUce  eingeleitet,  um  nod)  deinem  Qüillcn  3U  leben,  je^t 

gel)'  id)  allein,  du  roirft  mir  die  JTIittcl  da3u  nidjt  oer^ 

[agen;  du  bcl)ültft  nod)  immer  genug  übrig,  um  ce  l)ier 

3u  oerlieren,  mic  du  fürd)tcft,  und  mie  du  rcd)t  l)Qft  3U 

fürd)tcn.  QDie  id)  mid)  cndlid)  aud)  übcr3cugt:  der 

fünftlid)e,  roerCtatige   Sd)elm   l)at   fid)   ino    obere  Xal 
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geroendet,  dort  legt  er  IRafd)mcn  an;  du  roirft  fie  bold 

alle  '7lQl)rung  an  [id)  3iel)en  [el)en;  Diellcid)t  rufft  du, 

und  leider  nur  3U  bald,  den  treuen  freund  3urü(f ,  den 

du  oertreibft." 

Peinlid)er  l)Qben  nid)t  le!d)t  drei  Dienfdjen  gegenein» 

ander  über  geftandcn,  alle  3ufammen  in  ̂ urd)t,  fid)  ein» 

ander  3U  oerlieren,  und  im  Augenblicf  nid)t  roiffcnd,  roie 

[ie  fid)  roed)fel)'citig  erl)ülten  feilten. 

£'eidenfd)aftlid)  entfd)loffen  ftür3te  der  Jüngling  3ur 

Xüre  l)inau6.  Auf  il)re6  QDatere  erfaltete  'Bruft  l)atte 

die  Sd)öne:(5ute  il)re  §and  gelegt:  „3n  die  '7lü\)e  foll 

man  nid)t  l)offen/'  rief  fie  aus;  „aber  in  die  9^erne:  dae 

roar  fein  legtet  Segen.  ODertrouen  roir  ©Ott  und  uns 

felbft,  fo  roird  fid)'6  fügen." 
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Au6?lang 

IRit  der  QDettröftung  auf  eine  ferne  3ctt  fd)liefet  „^qs 

nußbraune  Dcüdd)en".  Crft  im  Jonimr  1 829  cntrüif  t  der 

Q^omon  aud)  Oladiodine^Sufannc  in  Dlafariene  Q^eid). 

^rcilid)  fd)on  feit  der  Cinfüt)rung  diefer  fiderifd)en  Cr: 

fd)einung  —  ober  oud)  das  gefd)al3  nid)t  oor  1828  — 

roird  fie  mit  der  Xante  Cenardos  identifi3iert. 

^ür  'den  oufmerffamen  Cefer  bedarf  es  feiner  3^rage, 

da^  die  1807  gefd)affene  Einleitung  in  'Briefen  bei  diefer 

Xante  an  alles  e^cr  als  an  ein  mundecreicl)e6,  l)öl)cre6 

QDefen  denft.  Sie  Xante  benennt  fid)  üon  iV)rer  „in= 

forrigiblen  Qlcigung"  3um  Qleffen,  oon  ib)rcm  „Ceiden" 

und  Don  der  „Q3equcmlid)feit"  geleitet;  aufeer  tantcn: 

l)after  Qlad)fid)t  und  (ButmütigCeit  fpielt  roirElid)  nur 

il)r  Kopfroet)  —  dieo  alo  flindernis  iljrer  Betätigung  — 

eine  Quölle.  Am  roenigften  ftimmt  der  jooiale  Xon,  den 

die  '7lid)ten  gegen  die  gutmütige  Xante  anfctilagcn,  3U 

der  l)eiligcn  Cl)rfurd)t  oor  IRaCoric. 

Sud)en  mir  die  it)ur3cledjte  Gntroicflungolinie  devQlo= 

üelle,  fo  liegt  fie  einmal  fdjon  im  Sdjlu^  der  „Pilgernden 
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^ön'n"  angedeutet:  „QDer  die  'Bitte  beCüramertcr  Qln« 

[d)uld  DcrQd)tet,  roicd  cinft  felbft  bitten  und  nid)t  erhört 

tDcrdcn."  Qln3rocideutig  fud)t  Cenardo  in  der  Q3otfdjaft 

on  fic  roie  der  Pilgetfal)ct  3U  il)c  nidjto  ob  'BcruViigung 

feines  ©craiffcns. 

^rcilid)  bedenkt  bereite  QDilViclm :  „Quer  rocife,  unter 

tt»eld)en  feltfamen  formen  die  Q'Ieigung  fid)  bei  uns  cin^ 

fd)leid)t,  dem  mu§  es  bonge  roerden,  roenn  er  ooraus^ 

fiel)t,  eil)  freund  fönne  dasjenige  roünfdjen,  roas  il)m 

in  feinen  3uftündcn,  feinen  Q5erl)ältniffen  notiuendig  Qln» 

glüif  und  QDcrroirrung  bringen  müjgte."  Aud)  damit 

roärc  einer  durd)bred)endcn  'Tleigung  Cenardos  ein 

trogifd)es  Prognoftifon  geftellt.  So  l)altcn  Cenardo 

die  beiden  oergangcncr  Joljre  3urä(f ,  feine  aufCeimende 

Q'Ieigung  3U  befenncn.  So  legt  der  fterbendc  QDater  des 

3näd«i)ens  iljrc  £)ündc  mit  dem  frommen  Segen  inein^ 

ander:  „5)o8  foll  fein  irdifdjes,  es  foll  ein  l)immlifd)e6 

'Band  fein;  roie  'Bruder  und  Sdjroefter  liebt,  oertraut, 

nü^t  und  ̂ elft  einander!"  So  beteuert  die  Sdjöne: 

©Ute  bald  dem  ©el)ilfen  bei  den  irdifd)en  QReften  il)re8 

in3roifd)en  oerElärten  'Daters:  „da^  id)  3U  diefem  §crrn 

und  3^reunde  fein  ander  'JDcrbältnis  \)ahe,  als  das  du 

fennen,  billigen  und  teilen  Eannft ,  und  dcffen  du  did) 

erfreuen  mu^t." 

Ät)nli(^  tüie  im  „3TJann  oon  funf3ig  Jat)ren"  erfd)eint 
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68  als  fittlid)e  Pflid)t  oder  dod)  als  ̂ crjenetoft,  eine 

QTeigung  3urü(f3ut) alten,  die  \)iev,  üue  Qxeue  erroad)fen, 

fid)  um  die  "^Kuinen  fremden  ©lücfes  und  übet  den 

fdjroanfenden  'Soden  eigner  Sorge  ronft.  Soroeit  fid) 

Dorfd)QUcn  lo^t,  roerden  Cenordo  und  Sufonne  cntfagen 

und  mit  dem  QDanderbund  roandcrn. 

Qlntcr  dem  ©efe^  der  Cntroicflung,  dem  Bi^onS  'Jß^ 

3cit|  nimmt  die  Cntfagung  eine  roirtfd)Qftlidic  Q'^id)tung, 

rcird  5um  Programm  der  fo3ialen  3ufunft:  unter  Selbft: 

befd)ränEung  raftlofe  Arbeit  für  die  (5efamtt)cit. 
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